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Definitionen 

Doppeleinschreiber: Studenten mit zweiter (oder weiterer) Haupthörerschaft an einer anderen Hochschule im 
Bundesgebiet (bei einigen Lehramtsarten z. T. vorgeschrieben). In den statistischen Ergebnissen wird auf Hochschul
ebene jede dieser Haupthörerschaften ausgewiesen, bei Hochschularten und Hochschulen ins esamt nur eine davon 
(die andere wird als Nebenhörerschaft erfaßt und nur in Tabellen mit Fallzählung ausgewiese • In den Tabellen und 
Übersichten enthalten deshalb grundsätzlich nur die Hochschulergebnisse Doppeleinschreiber und auch nur solche, die 
sich in Bayern mehrfach eingeschrieben haben. Ausnahmen hiervon sind eigens vermerkt (Tabellen 1, 3, 4, 6 b). 

Fachsemester: Fachstudiendauer in demjenigen Studiengang, für den der Student im Berichtssemester eingeschrieben 
war (einschl. angerechneter Studienzeiten aus anderen Studiengängen, auch soweit im Ausland verbracht, jedoch 
ohne Urlaubssemester). 

Hochschulsemester: Gesamtzahl der Semester, die ein Student an Hochschulen im Bundesgebiet eingeschrieben war 
(einschl. Urlaubssemester). 

Studienanfänger: Studenten im 1. Hochschulsemester. 

Studiengang: Kombination von angestrebter Abschlußprüfung und (erstem) Studienfach (bei Lehramtsprüfungen meist 
mit mehreren Fächern). 

Studienjahr: Sommersemester und folgendes Wintersemester. 

Wissenschaftliche Hochschulen: Universitäten, phil.-theol. Hochschulen, Gesamthochschulen. 

Abschl. 
BGB! 
dar. 
E 
Ev., Evang. 
F,FS 
FH 
G 
Geschl. 
H,HS 
HSch 
I, i, insg. 
Kath. 
LA 
Lfd. 
M,m 

Abschluß 
Bundesgesetzblatt 
darunter 
Erweiterungsstudium 
Evangelisch 
Fachsemester 
Fachhochschule 
Grundstudium 
Geschlecht 
Hochschulsemester 
Hochschule 
insgesamt 
Katholisch 
Lehramt 
laufend(e) 
männlich 

AbkürzU'lgen 

o. A. 
o., od., OD 
phil.-theol. 
PMA 

PO 
POA 
ss 
St 
Sta 
Univ, UNIV, U 
v. H. 
vorh. 
W, w, weibl. 
WS 
z, z, zus. 

Zeichenerklärung 

ohne Angabe 
oder 
philosophisch-theologisch 
Promotion mit vorheriger, obligatorischer 
Abschlußprüfung 
Prüfungsordnun g 
Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung 
Sommersemester 
Studenten 
Studienanfänger 
Universität 
von Hundert 
vorherig 
weiblich 
Wintersemester 
zusammen 

0 mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten dargestellten Zähleinheit 
nichts vorhanden 
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten 

Anmerkung: Im allgemeinen ist beim Runden von Zahlen so verfahren worden, daß das Gesamtergebnis gleich der 
Summe der Einzelpositionen ist. Gelegentlich auftretende geringfügige Abweichungen sind durch Auf- c::iei--
Abrundungen bei den Einzelpositionen bedingt. 

Nachdruck, auch auszugsweise , 

nur mit Quellenangab:.J gestattet 
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Vorbemerkungen 

Der vorliegende Bericht enthält die E rgebn isse der '..itudentenindividualbefragung irn 
Wint�rsemester 1984/85, in einigen Tabetlrn und Übersichtffl audi die der 
Befra�ung im Sommersemester 1984 (z. T. zusammengefaßt als Ergebn isse des 
Studienjahres 1984). Diese Erhebungm werden seit dem Somrnersernester 1972 
aufgrund des Gesetzes über eine Bundesstatistik für das Hoehschulwesen (Hoch
schulstatistikgesetz - HStatG) in der Faiis11ng der F3r.kanntmachung vorn 
21. April 1980 (BGBl I S. 453) durchgeführt und um fästit:lf"I die 

Universitäten 

Augsburg, 
München, 
München, 

Bamberg, B ayreuth , Licl1sliit1. (kircl11i.::l1), [rlanyen-NümfJerg, 
Passau, Regensburg, Wdrzlull'q und die Tecl11ii1oche Universität 

Gesamthochschulen 

Augustana-Hochschule Neuendettelsau (kircldid1) und d1i:: HoLlischuJ� der 
Bundeswehr München 1), 

philosophisch-ttieologischen Hochschulen 

Benediktbeuern und München (Hochschule für Pl1ilo:•uplii1�), 

Kunsthochschulen 

Akademi e der bildenden Künste München bzw. Nümlwr<J, 1-Jochschule für Musik 
München bzw. Würzburg, Hochschule für Fernsehen <md f"ilrn München, 

Fachhochschulen 

Augsburg, Coburg, Kempten, Landshut, München , Nürnberg, Regensburg, 
Rosenheim, Weihenstephan urx:f Würzburg-Schweinfurt (sta atl ich); Stiftung�
fachhochschule München bzw. Nürnberg (kirchlich); 

Verwaltungsfachhochschule 

Bayerisch e Beamtenfachhochschule. 

Bereits im Februar 1985 erschien der Bericht B III l - hj 2/84 (Winter
semester 1984/85) mit einigen Grunddaten je Hochschule und Hochschulart auf
grund einer Vorauswertung des noch nicht vollständig bereinigten Datenmaterials. 

Der Bericht so JJ einen kompakten Überblick bieten, weshalb wie bisher eine 
Auswahl unter den möglichen Auswertungen (ein Verzeichnis alJer ersteJJbaren 
TabeJJen findet sich am Ende des Tabellente ils) getroffen wurde. Insbesondere bei 
detaillierterem Datenbedarf wi.rd eine Anfrage im Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung empfohlen. 

1) Seit 1. April 1985 umbenannt in Universität der Bundeswehr München. 
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Ergebnisse der Studentenstatistik 

1. Studenten insgesamt (Tabellen l und 2) 

An den Hochschulen in Bayern waren im Winterse mester 1984/85 insgesamt 
203 090 Studentm eingeschrieben (ohne Beurlaubte, Gasthörer, Studienkolleg, 
Doppeleinschreibungen), um 4,6 % mehr als ein Jahr zuvor (im Winterse mester 
1983/84 hatte der entsprechende Zuwachs noch 7,2 %, im Winterse mester 1982/83 
10,3 % betragen). Von diesen hatten 150 9 37 Studenten (+ 4,6 %) einen wissen
schaftlichen oder künstlerischen, 5 2  153 Studenten ( + 4,5 %) einen Fachhochschul
studiengang belegt. Im Winterse mester 1983/84 waren es in den beiden Studien
gangarten 6,1 bzw. 10,5 % und im Wintersemester 1982/83 9,4 bzw. 13,3 % mehr als 
ein Jah r  zuvor gewesen. 

Übersicht 1. Studenten insgesamt und Studienanfänger 1984 an den Hochschulen in Bayern 

Hochschule 
Hochschulart 

Art des Studiengangs 

Universität Augsburg 
Bamberg 
Bayreuth 
Eichstätt 
Erlangen-Nürnberg 
München 
Müichen, Tecmische Universität 
Passau 
Regensburg 
Würzburg 

Hochschule der Bundeswehr München 
Augustana-Hochschule Neuendettelsau 
Phil.-theoJ. Hochschule Benediktbeuern 
Hochschule f. Philosophie München 
Kunsthochschulen 
Fachhochschule Augsburg 

Coburg 
Kempten 
Landshut 
München 
Nürnberg 
Regensburg 
Rosenheim 
Weihenstephan 
Würzburg-Schweinfurt 

Sliftungsfachhochschulen 
lileyer. Beamtenfachhochschule 

!Universitäten 
dar. in Fachhochschulstudiengängen 

Gesamthochschulen 
dar. in Fachhochschulstudiengängen 

!Philosophisch-theologische Hochschulen 
Kunsthochschulen 
Fachhochschulen 

dar. in staatlichen Fachhochschulen 
Verwaltungsfachhochschulen 

hgesamt 
davm in 
wissenschaftl. u. künstler. Studiengä-igen 

dar. für ein Lehramt l) 2) Fachhochschulstudiengängen 

l) einschließlich Diplomhandelslehrer - 2) 

'<. 

5 t u d e n t e n 
insgesamt im 1. Hochschulsemester 

WS 1 WS 1 Verän-

1983/84 1984/85 d(�)g 
Studien- , Studien- , 

jahr jahr 
1983 1984 

Verän-
derung 

(%) 

Hochschule 
6 289 6 829 8,6 1 284 1 351 5,2 
4 006 4 251 6,1 865 828 - 4,3 
3 937 4 482 13,8 1 072 1 070 - 0,2 
2 018 2 092 3, 7 388 394 1,5 

22 722 23 640 4,0 4 153 4 234 2,0 
51 106 53 932 5,5 7 149 7 216 0,9 
20 706 21 400 3,4 4 367 4 031 - 7,7 

3 173 3 781 19,2 964 973 0,9 
12 014 11 790 - 1,9 2 152 2 088 - 3,0 
16 803 16 958 0,9 2 720 2 434 10,5 

2 798 2 879 2,9 924 794; _ 14,l 
311 310 - 0,3 99 78-, - 21,2 

99 86 - 13,l 11 f7 54,5 
336 348 3,6 69 74 7,2 

2 254 2 337 3, 7 348 382 9,8 
3 083 3 235 4,9 972 729 - 25,0 
2 584 2 622 1,5 679 615 - 9,4 
1 094 l 326 .21,2 385 379 - 1,6 

905 l 1 14 23,l 348 414 19,0 
12 819 13 662 6,6 3 108 2 847 - 8,4 

6 666 6 914 3, 7 l 589 1 439 9,4 
4 151 4 506 8,6 l 105 l 132 2,4 
3 084 3 275 6,2 806 867 7,6 
1 967 2 039 3, 7 411 403 1,9 
4 499 4 918 9,3 l 190 l 183 - 0,6 
l 757 l 795 2,2 352 340 - J,4 
5 016 4 4.51 • 11,3 877 820 - 6,5 

Hochschulart 
141 3 88 147 973 4,7 25 018 24 537 - 1,9 

1 666 l 73� 4,2 439 430 . 1,8 
3 109 3 188 2,5 l 023 872 14,8 

925 %5 4,3 298 261 12,4 
337 339 0,6. 65 73 12,3 

2 030 2 137 5,3 324 360 11,l 
42 375 45 058 6,3 10 860 10 222 5,9 
40 672 43 308 6,5 10 519 9 896 5,9 

4 952 4 395 - 11,2 867 817 - 5,8 

Hochschulen insgesamt 

194 191 203 090 4,6 38 157 36 881 3,3 

144 273 150 937 4,6 25 693 25 151 - 2,1 
22 158 19 059 - 14,0 2 257 l 745 22, 7 
49 918 52 15. 3 4,5 12 464 11 730 - 5,9 

im 1. Fachsemester 

Studien- 1 Studien- , 
jahr jahr 

1983 1984 

l 679 1 838 
1 184 1 231 
1 368 1 371 

525 548 
5 433 5 652 

11 426 12 305 
5 455 5 025 
l 109 l 200 
2 782 2 755 
3 689 3 440 

975 819 
106 92 

24 24 
155 186 
486 542 

1 100 835 
753 691 
411 415 
381 444 

4 014 3 612 
l 857 l 676 
l 241 l 295 

925 l 012 
497 512 

l 396 l 386 
410 412 
991 970 

34 354 35 118 
480 483 

l 081 910 
322 276 
136 167 
436 481 

12 863 12 098 
12 469 11 705 

973 950 

49 843 49 724 

35 205 35 917 
3 153 2 659 

14 638 13 8017 

Verän-
derung 

(%) 

9,5 
4,0 
0,2 
4,4 
4,0 
7,7 

- 7,9 
8,2 

- 1,0 
- 6,7 
- 16,0 
- 13,2 
.! 0 

20,0 
11,5 

- 24,l 
- 8,2 

1,0 
16,5 

- 10,0 
- 9,7 

4,4 
9,4 
3,0 

- 0,7 
0,5 

-· 2,1 

2,2 
0,8 

- 15,8 
- 14,3 

22,8. 
10,3 

- 5,9 
- 6,1 
- 2,4 

- 0,2 

2,0 
- 15,7 
� 5,7 

einschließlich Studiengänge an der Bayer. Beamtenfachhochschule 
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Die Veränderung bei den Studiengängen zeigt Übersicht 2. Abgenommen hat danach 
die Zahl der Lehramtsstudenten, und zwar um 14,0 % auf 19 059, während in den 
übrigen wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen eine Zunahme um 
8,0 % auf 131 878 Studenten festzustellen war. Über dem Durchschnitt lagen dabei 
die Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften mit 11,8 % sowie Mathematik, 
Naturwissenschaften mit 10,l %. In den Ingenieurfächern nahm die Zahl der 
Studenten in wissenschaftlichen Studiengängen um 3,8 %, in Fachhochschulstudien
gängen um 8,8 % zu. 

Der Anstieg der Studentenzahl in der Fächergruppe Sport (52,8 %, bei allerdings 
niedrigen Ausgarigswerten) ist vor allem auf die im WS 1983/84 erfolgte Einführung 
des Studiengangs Diplom-Sportlehrer zurückzuführen, der häufig von Studenten 
gewählt wurde, die bisher eine andere (staatliche) Lehramtsprüfung anstrebten bzw. 
eine solche abgelegt hatten. 

Zur Bestandserhöhung tragen mehrere Faktoren bei. Neben der längeren Fach
studiendauer (auch gesetzliche Regelungen wie BAföG-TeilerlaßV l) oder Ände
rungen von Prüfungsordnungen können hier eine Rolle spielen) und dem verstärkten 
Interesse an einem Zweitstudium ist vor allem der Wechsel des Studiengangs 2) zu 
nennen; seine quantitative Wirkung auf die Bestandserhöhung läßt sich anhand der 
Bestandszahlen jedoch nicht eindeutig angeben. Am ehesten ist dies noch für 
diejenigen Studenten möglJch, die sich nach einem Studiengangwechsel im 1. Fach
semester, nicht jedoch im 1. Hochschulsemester befinden (Wechsel ohne Anrech
nung von Semestern). Die aus der Differenz beider Bestandsgrößen ermittelte Zahl 
(1984: 12 843 entsprechend 25,8 % der Studenten im 1. Fachsemester) ist jeaoch zu 
korrigieren um die Zahl derjenigen Studenten, die aus bestimmten Gründen zwar im 
l. Hochschul- oder aber l. Fachsemester sind, bei denen jedoch kein Studiengang
wechsel im üblicherweise verstandenen Sinne 3) vorliegt. Hierzu gehören: 

a) Studenten, die nach einem Studium im Ausland erstmals an einer Hochschule im 
Bundesgebiet eingeschrieben sind (L HS) und denen Fachstudienzeiten im 
Ausland ganz oder teilweis!3 angerechnet wurden (1984: 165 Studenten im 1. HS, 
darunter 49 Doktoranden und 13 Studenten eines Aufbau- oder Ergänzungsstu
diums im l. HS). 

b) Studenten, die nach Abschluß eines Studiums eine andere oder zusätzliche 
Qualifikation anstreben (z. B. Aufbau-, Promotionsstudium), allerdings nur, 
soweit die F achsemesterzählung durch die Hochschule wieder bei l begonnen 
wird (1984: 213 Doktoranden und 714 Studenten eines Aufbau- oder Ergänzungs
studiums im 1. FS). 

c) Studenten, die im 1. Hochschulsemester beurlaubt wurden und erst im zweiten 
oder einem späteren Hochschulsemester ihr Fachstudium aufnehmen 
(1984: l Student im l. HS). 

Im Fall a) ist beim jeweiligen Studenten die Zahl der Hochschulsemester< Zahl der 
Fachsemester, in den Fällen b) und c) ist es umgekehrt. Unter Berücksichtigung der 
vorgenannten Fälle ergibt sich eine Wechslerquote von 24,8 % (bezogen auf alle 
Studenten im 1. Fachsemester). 

Über den Umfang des Studiengangwechsels mit Anrechnung von Fachsemestern und 
Zahl der Hochschulsemester größer l können ohne Verlaufsuntersuchungen keine 
Angaben gemacht werden. 

1) Verordnung über den leistungsabhängigen Teilerlaß von Ausbildungsförderungs
darlehen vom 14. Dezember 1983 (BGB! I S. l 439).- 2) Wechsel des Fachs, der 
Abschlußart oder von beidem.- 3) Wechsel nach Abbruch eines ersten berufs
qualifizierenden Studiengangs, also vor Erreichen des angestrebten Studien
abschlusses. 
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Übersich t 2. Studenten insgesamt und Studienanfänger 1984 nach Fächergruppen 

bzw . L ehra mtsarten an den Hochschulen in Bay ern 

s t u d e n t e n 

Fächergrupp e insgesamt im l. Hochschuls emester im 
bzw. Verän- Studien- Studien- Verän- Studi en-L eh ramtsart WS WS derung jahr jahr derung jahr 

19B3/84 1 984/85 (%) 1983 1 984 (%) 1983 

Univeraitäten, Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

W issenscha ftli che u nd künstl er ische 
Studi engänge (ohne Leh ra mt) 122 115 1 31 878 8, 0 23 436 23 406 0, 1 32 052 
dav on 
Sprach - und Kulturw issenschaften 25 740 28 776 11 , 8  4 780 4 96 7 3,9 7 827 
Sport 267 408 52 , 8  67 62 7,5 26 4 
Rechts - ,  Wirtschafts - und Soz ial -

w issenschaften 35 294 38 16 1 8, 1 6 885 6 873 0, 2 9 183 
M athematik, Natu rw issenscha ften 21 41 0 23 565 10 , l  4 9 9 9  5 050 1 , 0 6 172 
Hum anmed i z in 1 4  804 1 5  287 3, 3 l 31 3 l 346 2, 5 2 128 
Veter inärm ed iz in l 734 l 786 3, 0 165 162 1 , 8  234 
Agrar-, Forst- , Ernährungsw issen -

s chaften 3 380 3 6 1 8  7, 0 841 891 5, 9 983 
Ing en i eu rw issenschaften 12 777 13 26 4 3, 8 2 9 73 2 6 91 9, 5 3 31 7 
Kunst , K unstw issenschaft 6 709 7 01 3 4, 5 l 41 3 l 364 3, 5 l 944 

L eh ra mtsstud i engäng e 22 1 58 19 0 59 - 1 4 , 0 2 257 l 745 - 22 , 7 3 153 
da v on 
L eh ramt an Grund - und Haupts chulen 25 22 - 1 2 , 0 3 
Leh ra mt an Grundschulen 4 035 3 604 - 1 0, 7 490 424 - 13 , 5  66 1 
Lehramt an Hauptschulen 2 1 75 l 840 - 1 5, 4  173 124  - 28, 3 306 
L eh ramt an Reals chulen 2 054 l 807 - 1 2 , 0 171 1 1 4  - 33 , 3  277 
Leh ra mt an Gymnasi en 1 0  1 99 8 366 - 1 8, 0 958 691 - 27 , 9  l 301 
Lehramt an Sonderschulen l 648 l 540 6 , 6  276 189 - 31 , 5  347 
Leh ra mt an b erufli chen Schulen l 1 47 962 - 16 , l  106 81 - 23 , 6  154 
D iplomhandelsl eh rer l) 875 918 4, 9 83 122 47, 0 104 

F achhochschuls tud i engäng e 2 59 1 2 700 4,2 737 691 6 , 2  802 
davon 
R elig ionspädagog i k  56 4 595 5, 5 175 16 5 5, 7 195 
S o z i alwesen 999 l 01 0 l, l 204 203 0, 5 221 
B etr iebsw irts cha ft 271 274 1 , 1 79 66 - 16 , 5  81 
Lebensmitteltechnolog ie  224 255 1 3 , 8 90 92 2, 2 99 
Ing en i eu rw iss enschaften 533 56 6 6, 2 189 165 - 12 , 7  206 

Zusammen 1 46 86 4 1 53 637 4, 6 26 430 25 842 2,2 36 007 

Fachhochschulen 

Soz ialwesen 5 727 5 765 0 , 7 l 196 l 1 1 1  7, 1 l 36 3 
B etriebsw irtscha ft, Wirts cha fts -

ing en i eu rwesen 9 321 9 9 16 6, 4 2 511 2 1 77 13, 3 3 1 25 
M athematik, Informat i k  l 786 l 778 0 , 4  40 3 337 - 16 , 4  473 
Agrar- , Forstw irts chaft l 958 2 0 1 6  3, 0 405 396 2, 2 489 
Ing en i eu rw issenscha ften 22 496 24 486 8, 8 6 150 6 0 1 2  2 , 2 7 157 
Gestaltung l 087 l 097 0 , 9  19 5 189 3, 1 256 

Zusammen 42 375 45 0 58 6, 3 1 0  86 0 10 222 5, 9 12 863 

Verwaltungsfachhochschulen 

Verwalturgiwesen 4 9 52 4 39 5 - 1 1 , 2  867 817 5, 8 973 

Zusammen 4 9 52 4 395 - 1 1 , 2  867 817 5, 8 973 

Hochschulen insgesamt 

Insgesamt 1 1 9 4  1 9 1  20 3 09 0 4, 6 38 157 36 881 3,3 49 843 

l. Fachse mester 

Studien- Verän-
jahr derung 
1984 (%) 

33 258 3, 8 

8 833 12 , 9  
1 46 - 44' 7 

9 588 4, 4 
6 286 1 , 8 
2 207 3, 7 

231 1 , 3 

l 021 3, 9 
3 1 09 6, 3 
l 837 5, 5 

2 6 59 - 1 5 , 7 

4 33 , 3  
6 1 4  7 , 1  
238 - 22 , 2 
223 - 19, 5 
979 - 24, 8 
252 - 27, 4 
1 43 7 , 1  
206 98 , 1  

759 5, 4 

190 2, 6 
228 3, 2 

68 - 16 ,o 
99 .:!: 0 

17 4 - 1 5 , 5 

36 676 1 , 9 

l 291 5, 3 

2 657 1 5,0 
41 2 - 12, 9 
493 0, 8 

6 983 2,4 
262 2, 3 

12 098 5, 9  

950 2 , 4 

950 2,4 

49 724 0, 2 

1) Ausbildung nach Art . 1 2  Abs . 2 Bayer is ches L eh rerbildungsgesetz ( BayLBG ) i. d .  F. de r Bekanntmachung v o m  29 .09 . 1 97 7  
(Bay RS 2238-1 -K) der Ausb ildung für e i n  Leh ramt a n  beruflichen Schulen gleichgestellt . 

·;·., 

vi1 
•111 
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2. Studienanfänger (Tabelle 2) 

Im Wintersemester 1984/85 wurden an den Hochschulen in Bayern 34 013 erstmals 
, an einer Hochschule im Bundesgebiet eingeschriebene Studenten ( = Studienan

fänger) gezählt. Im Studienjahr 1984 waren es insgesamt 36 881 Studienanfänger, 
1 276 oder 3,3 % weniger als 1982. Die beiden vorangegangenen Studienjahre hatten 
noch einen Zuwachs zu verzeichnen gehabt, nämlich 0,6 % im Jahre 1983 und 7,0 % 
im Jahre 1982. 

Die Abnahme der Studienanfängerzahl ist - zumindest soweit es sich um Anfänger 
aus Bayern (rd. 80 % von insgesamt) handelt - auf die weiter gesunkene Studiennei
gung der Schulabsolventen zurückzuführen, da ihre Zahl gegegenüber dem Vorjahr 
noch leicht anstieg. Unter Berücksichtigung der bisherigen Erfahrungswerte und der 
bereits erfolgten Einschreibungen werden danach von den Studienberechtigten mit 
1984 in Bayern erworbener Hochschulreife insgesamt zwischen 71 und 74 % ein 
Studium in Bayern aufnehmen; bei den Studienberechtigten mit 1984 erwor bener 
Fachhochschulreife werden es voraussichtlich zwischen 61 und 63 % sein. Im 
Vergleich hierzu werden die entsprechenden Quoten der Schulabsolventenjahrgänge 
1983 bzw. 1982 voraussichtlich zwei bis vier Prozentpunkte höher liegen. 

Die Entwicklung bei den wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen war 
1984 gekennzeichnet von einer deutlichen Abnahme beim Lehramtsstudium und 
einem minimalen Rückgang bei den Nicht-Lehramts-Studiengängen. Insgesamt 
verringerte sich die Zahl der Studienanfänger um 2,1 % auf 25 151; 1983 waren es 
um 0,6 % weniger und 1982 um 4,8 % mehr als im Jahr davor. Lehramts
studiengänge wurden 1984 von l 745 Erstimmatrikulierten gewählt (22, 7 % weniger 
als im Vorjahr). Die übrigen, nicht zum Lehramt führenden wissenschaftlichen und 
künstlerischen Studiengänge hatten mit 23 406 Erstimmatrikulierten nur O,l % 
weniger als 1983, wobei die Spanne von - 9,5 % (Ingenieurwissenschaften) bis 
+ 5,9 % (Agrar-, Forst-, Ernährungswissenschaften) reichte. 

In Fachhochschulstudiengängen wurden 1984 mit 11 730 Studienanfängern um 5,9 % 
weniger als im Vorjahr gezählt. Hier war in den beiden vorangegangenen Jahren 
noch ein L.uwachs von 3,2 % (1983) bzw. 12,1 % (1982) festzustellen. An den 
Fachhochschulen (ohne die Bayerische Beamtenfachhochschule) sank die Anfänger
zahl ebenfalls um 5,9 %, und zwar auf 10 222, in den technischen Fachrichtungen 1) 
allerdings nur um 3,6 % (1983: + 6,8 bzw. + 16,2 %). 

1) Zu den technischen Fachrichtungen (auch "Ausbildungsrichtung Technik" genannt) 
zählen hier die Ingenieurwissenschaften, die Agrar-, Forst- und Ernährungswissen
schaften, die Mathematik und Naturwissenschaften so wie das Wirtschaftsingenieur
wesen. 
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Übersich t 3, Lehra m tsstudenten und Lehramtsstudienanfänger an den wissenschaftlichen Hochschulen und K u nsthochschulen in Bayern von 1976 • 1984 

Studenten 

( LA = Lehramt ) 

Studenten insgesamt 
darunter 
LA an Gru nd· und Haupts chulen 
LA an Grundschulen 
LA an Haup tschulen 
LA an Reals chulen 
LA an G y m na s i en 
LA an Sonders chulen 
L A  an berufli chen Schulen 
Diplomha ndels lehrer 

Lehra m t  z usa m m en 
Anteil an • • •  insgesa mt (%) 

Studenten im 1. Hochschulsemester 
(Studienanfänger) insgesamt 

da runter , 
LA an Grund- und Haup tschulen 
LA an Gru ndschulen 
LA an Hauptschulen 
LA an Realschulen 
L A  an G y m nasi en 
LA an Sonders chulen 
LA an beru flichen Schulen 
Diplomhandels lehrer 

L ehra m t  z usa mmen 
Anteil  an • _.. i nsgesa m t  ( %) 

Studenten im 
1. Fachsemester insgesamt 

darunter 
L A  an Grund - und Hauptschu l en 
LA an G ru ndschu l en 
LA an Hauptschu len 
L A  an Reals chulen 
LA an G y m na s i en 
LA an Sonders chu l en 
LA an ber u fl i chen Schulen 
Diplo mhande lsleh rer  

L eh ra m t  z usam m en 
Ante il  an . . •  i nsgesa m t  (%) 

Studenten insgesamt 
da runter 
LA an Gru nd - und Haup tschulen 
LA an Grundschulen 
L A  an Hauptschu len 
LA an Realschulen 
LA an Gymnasi en 
LA an Sonderschulen 
L A  an berufli chen Schul en 
Diplo mhandels l ehrer 

Lehra m t  z usa mmen 
Anteil  an „. insgesa m t  (%) 

StutMl;ten im l. Hochschulsemester 
( Stlli!ienanfänger) insgesamt 

dahinter 
LA an Grund - und Hauptschulen 
LA an G ru ndschulen 
LA an Hauptschulen 
LA an Realschulen 
LA 8.n G yrnnasi en 
LA an Sonderschulen 
LA an berufli chen Schu len 
Dip lo mhandels l ehrer 

Lehrä'mt z usammen 
Anteil an • . •  insgesa m t  (%) 

Stu�ten'lm 
1. Fdt:hsemester insgesamt 

dar�nter 
LA an Grund - und Hauptschulen 
LA an Grundschulen 
LA an Haup tschulen 
LA an Realschulen 
LA an G y m na s i en 
LA an Sonders chu len 
LÄ an beruflichen Schu len 
Dlp'Iomhandels lehrer 

Lehra m t  z usammen 
Ai1teil an • . .  i nsgesa m t  (1Yo) 

1976 1 9 7 7  1978 1979 1980 1 9 8 1  1982 1983 1984 1979 1980 1981 1982 1983 1964 

e i nsch l i eßli ch Dopp eleinschreibung en ohne Doppeleinschreibungen 

Ins g e s a m t  

10 021 7 102830 107733 1 1 3120 119035 128380 140326 148 5 72 1 5 5115 111876 11 7414 126590 138322 146864 153637 

9493 

2 7 16 
16228 

666 
1 1 7 8  
1 0 2 6  

6734 

22 78 
15 782 

777 
1321 
10 75 

4100 
1043 

464 
2056 

15295 
949 

1721 
10 63 

2233 
2049 
1008 
2 1 5 5  

14615 
1056 
1784 
1049 

742 
3000 
1 5 6 7  
2294 

142 8 7  
1248 
1800 
1039 

99 
40 25 
2057 
236 5  

13840 
1433 
1 7 1 3  

89 5 

51 
4462 
2400 
2514 

12823 
1699 
1668 

896 

25 
40 90 
2235 
22 58 

10930 
1651 
1397 

878 

22 
366 5  
18 91 
1976 
89 33 
15 43 
11 8 6  

919 

2232 
2025 

98 7 
2038 

14130 
1051 
1554 
1048 

742 
2955 
1531 
2130 

13581 
1248 
1512 
1038 

99 
3969 
20 04 
2149 

12974 
1430 
1426 
'895 

51 
4395 
2327 
22 73 

11948 
1689 
138 7 

895 

25 
4035 
21 75 
2054 

10199 
1648 
1147 

875 

22 
3604 
1840 
18 0 7  
8366 
1540 

962 
918 

31307 27 967 26 6 9 1  25949 25977 26427 26 513 23464 20135 25065 24 737 24946 24965 22158 19059 
31,2 27,2 24,8 22,9 21,8 20,6 18,9 15,8 13,0 22,4 21,l 19,7 18,0 15,1 12,4 

18785 18641 20542 208 9 3  22947 25486 26 731 26 5 6 5  25964 20670 22728 25270 26486 26430 25842 

1 7 0 1  

4 3 6  
2496 

2 1 5  
1 6 1  

1265 

352 
2075 

l 
261 
164 

5009 41 18 
26,7 22,l 

95 
980 
402 
426 

21 65 
25 3 
32 9 
176 

1011 101 5  
456 • 451 
469 430 

1909 203 7  
234 26 5 
28 3 232 
138 120 

1029 
434 
390 

2035 
342 
194 

98 

758 
36 6 
346 

1548 
383 
161  
118 

49 7 
176 
183 

1000 
276 
124 

83 

43 3 
125 
122 
713 
189 
102 
122 

99 7 
449 
43 1 

18 33 
231 
250 
137 

1000 
44 8 
395 

195 6  
26 5 
200 
120 

10 22 
424 
360 

1941 
341 

·159 
98 

48 26 45 00 45 50 45 2 2  3680 2339 1806 4328 43 84 4345 
23,5 21,5 19,8 17,7 13,8 8,8 7,0 20,9 19,3 17,2 

744 
352 
31 1 

1474 
38 0 
13 2 
11 7 

3510 
13,3 

490 
173 
171 
958 
276 
106 

83 

225 7  
8,5 

424 
124 
114 
69 1 
189 

81 
122 

1745 
6,8 

2441 7 25459 27 124 27796 29261 32666 35574 36396 37028 2741 1 28803 32 1 3 9  34993 36007 36676 

1989 

566 
2963 

326 
3 1 5  
2 1 2  

6 3 7 1  
26 ,l 

1539 

489 
24 63 

404 
389 
219 

5503 
21,6 

264 
1043 

463 
59 8 

2547 
52 7 
500 
222 

6164 
22 '7 

4 
1 2 2 2  

63 3 
658 

2 2 7 1  
52 5 
39 0 
1 7 8  

7 
1 1 6 2  

63 3 
601 

2454 
473 
333 
15 1 

l 
12 3 1  

588 
553 

2596 
48 4 
31 1 
120 

5 
965 
52 5 
524 

2039 
474 
278 
143 

5881 5814 5884 4953 
21,2 19, 9 18,0 13,9 

da r u n t e r  weiblich 

3 
673 
31 5 
31 2 

1412 
347 
20 3 
10 5 

3370 
9,3 

4 
626 
24 5 
242 

10 59 
252 
18 5 
20 8 

2821 
7 ,6 

4 
1205 

623 
606 

2167 
520 
343 
17 7 

5645 
20,6 

7 
1139 

622 
547 

2331 
47 3 
271 
151 

5541 
19 ,2 

l 
1217 

570 
494 

2378 
482 
250 
120 

5512 
17 ,2 

5 
946 
503 
470 

18 5 9  
466 
21 7 
141 

4607 
13 ,2 

3 
661 
306 
27 7 

1301 
347 
154 
104 

31 53 
8,8 

4 
614 
23 8 
223 
979 
252 
14 3 
206 

26 5 9  
7 ,2 

35172 36952 39742 42737 46409 52064 58357 6 1 8 1 1  64640 42 1 7 9  45 6 7 3  51186 57332 60938 63876 

6296 

1504 
7420 

306 
1 8 3  
2 8 9  

15998 
45,5 

74 1 3  

1 2 9 1  

2 74 
1316 

54 
51 

, 

4667 

1343 
7580 

395 
' 279 

334 

28 94 
918 
284 

1271 
7685 

56 9 
45 8 
373 

1560 
18 5 1  

530 
1 3 3 7  
7 5 9 1  

7 1 8  
540 
39 7 

479 
2720 

853 
1437 
76 75 

884 
601 
401 

51 
365 2  
1 1 3 2  
1 5 2 0  
7787 
1071 

619 
383 

25 
408 7  
1350 
1652 
7366 
1324 

65 3 
390 

9 
3748 
1260 
1488 
6353 
13 1 7  

600 
41 1 

9 
3359 
1074 
1331 
5231 
1241 

534 
421 

1559 
1831 

519 
1269 
7350 

714 
45 3 
3 9 7  

479 
2680 

831 
1344 
7321 

884 
491 
401 

51 
3604 
1097 
1390 
7333 
10 69 

504 
383 

25 
402 5  
1305 
149 7  
68 8 1  
1316 

528 
390 

9 
3698 
1221 
1356 
5958 
1315 

488 
409 

9 
3305 
10 3 7  
1 2 1 6  
4905 
1240 

426 
421 

14598 14452 14524 1 5 050 1 6 2 1 5  16847 1 5 1 8 6  13200 14092 14431 15431 15967 14454 12559 
39,5 36,4 34,0 32,4 31,l 28, 9  24,6 20,4 33,4 31,6 30,l 27,9 23,7 19,7 

7942 

1013 

243 
1250 

78 
74 

8793 

58 
877 
252 
298 

1291 
189 
12 5 

89 

89 31 1 0 1 7 9  1 1 793 12100 11219 11207 

924 
248 
31 3 

1124 
18 5 
1 1 8  

6 1  

929 
27 5 
29 3 

1226 
208 
105 

61 

95 6 
285 
296 

1314 
286 

91  
57  

714 
245 
246 
99 6 
32 7 

87 
56 

454 
102 
125 
6 1 5  
2 3 5  

6 3  
56 

40 0 
80 
80 

470 
165 

49 
64 

8796 10 062 11675 11953 11147 11142 

911 
24 3 
289 

1074 
182 

99 
61 

914 
272 
273 

11 85 
208 

90 
61 

949 
276 
272 

1263 
28 5 

77 
57 

700 
234 
21 8 
946 
324 

69 
56 

448 
99 

11 7 
591 
23 5 

54 
56 

392 
79 
73 

454 
16 5 

34 
64 

2986 2658 3179 29 73 3097 3285 26 7 1  1650 1308 28 59 30 03 31 79 2547 1600 12 61 
40,3 33,5 36,2 33,3 30,4 27,9 22,l 14,7 11,7 32,5 29,8 27,2 21,3 14,4 11,3 

9203 10426 11 310 1 1 709 · 1 2 7 1 9  14821 15896 15533 1 6 1 8 6  11498 12511 14571 15595 15343 16018 

1454 

337 
1524 

1 6 2  
6 2  
69 

1 1 69 

307 
1435 

211 
102 

84 

155 
918 
284 
395 

1487 
36 1 
164 

99 

4 
1104 

337 
41 2 

1310 
361 
14 8 

80 

6 
1050 

372 
39 0 

1447 
344 
136 

71 

l 
11 2 1  

355 
39 5 

1640 
385 
12 9 

62 

2 
897 
32 8 
356 

1249 
395 
129 

67 

l 
605 
18 3 
202 
839 
288 
105 

67 

2 
56 2 
135 
154 
656 
210 

95 
90 

4 
1089 

330 
37 9 

1243 
35 7 
12 5 

80 

6 
1028 

365 
36 2 

1 3 8 7  
344 
1 1 2  

71 

l 
11 1 0  

34 2  
3 5 9  

1521 
384 
103 

62 

2 
878 
314 
316 

1149 
388 

96 
66 

l 
595 
175 
18 1 
78 1 
288 

80 
66 

2 
552 
130 
139 
608 
210 

69 
90 

3608 3308 3863 3756 38 16 4088 3423 2290 1904 36 07 }6 75 3882 32 09 2167. 1800 
39,2 31,7 34,2 32,l 30,0 27,6 21,5 14,7 11,8 31,4 �9,4 26,6 20,6 14,l 11,2 
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3. Regionale Herkunft der deutschen Studenten (Tabellen 3 und 4) 

79,0 % der deutschen Studenten a1 den bayerischen Universitäten, phil.
theol. Hochschulen, Gesamt- und Kunsthochschulen gaben im WS 1984/85 Bayern 
als,Land ihres ständigen Wohnsitzes an, von den Studienanfängern 74,4 %. Ohne die 
Hochschule der Bundeswehr München, die wegen ihrer bes onderen Aufgabenstellung 
verhältnismäßig mehr Studenten aus anderen Bundesländern aufweist als die übrigen 
Hochschulen, ergibt sich für die deutschen Studenten an den eingangs genannten 
Hochschulen ein Anteil von 79,9 % mit Wohnsitzland Bayern (WS 1983/84 80,7 %; 
WS 1982/83 81,6 %) und für die deutschen Studienanfänger ein Anteil von 75,9 % 
(76,7 %; 77,8 %). 

Bei den Fachhochschulen - ohne die Bayer. Beamtenfachhochschule, die gesondert 
nachgewies en wird - hatten im WS 1984/85 90,0 % der deutschen Studenten und 
89,3 % der deutschen Studienanfänger ihren ständigen Wohnsitz in Bayern. Bei der 
Beamtenfachhochschule kamen 99,6 % der Studenten und 99,9 % der Studienan
fänger aus Bayern. Faßt man die Fachhochschulen mit der Bayer. Beamtenfach
hochschule zusammen, so ergibt sich für die deutschen (Fachhochschul)Studenten 
ein Anteil von 90,8 % mit Wohnsitzland Ba yern (WS 1983/84 c;Jl,l %), für die 
Studienanfänger ein solcher von 90,l % (90,2 %). 

Übersicht 4. Deutsche Studenten und Studienanfänger an den Hochschulen 
in Bayern im Wintersemester 1984/05 nach dem Land des ständigen Wohnsitzes 

----
Davon mit ständigem Wohnsitz 

Studium im Bundesgebiet nicht 
Studenten in 

Schles- Nordrh.- Rhein- Baden- Ber- im ohne 
Harn- Nieder- Bre- Hes- Saar-Bayern Bayern wig- West- land- Würt- lin Bundes- Angabe 

Holstein 
burg sachsen men 

falen 
sen Pfalz temberg 

land (West) gebiet 

Universitäten, Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

Studenten Zahl 146730 115965 878 512 3395 415 7921 3543 2273 10335 536 412 540 

insges. % !00 79,0 0,6 0,3 2,3 0,3 5,4 2,4 1,5 7 ,o 0,4 0,3 0,4 o,o 

dar . 
Studien- Zahl 21652 16117 193 111 726 93 1451 541 350 1847 75 36 112 

anfänger % IDO 74,4 0,9 0,5 3,4 C,4 6, 7 2,5 1,6 8,5 0,3 0,2 0,5 . 

Fachhochschulen 

Studenten Zahl 43990 39573 86 40 337 44 844 454 287 2090 114 60 61 

insgas. % lOO 90,0 0,2 0,1 o,8 O,l 1, 9 1, 0 O, 7 4,8 0,3 O,l O,l 

dar. 
Studien- Zah l 10004 8932 28 81 10 226 91 71 508 28 9 12 

anfänger % !00 89,3 0,3 0 , l  0,8 O, l 2,3 0,9 O, 7 5,1 0,3 0,1 O,l 

Verwaltungsfachhochochulen 

Studenten Zahl 4395 4376 2 3 3 8 l 
insges . % lOO 99,6 0,0 o,o O,l O,l 0,2 o,o o,o 

dar . 
Studien- Zah l  817 816 l 

anfänger % lOO 99,9 0,1 

Hochschulen insgesamt 

Studenten Zahl 195115 159914 964 553 3732 459 8767 4000 2563 1243� 651 472 601 6 
insges „ % lOO 82, 0 0,5 0,3 1, 9 0,2 4,5 2,1 1,3 6,4 0,3 0,2 0,3 o,o 

dar. 
Studien- Zahl 32473 25865 221 119 807 103 1677 632 421 2356 103 45 124 

anfänger % 100 79, 7 0,7 0,4 2,5 o,;i 5,2 1,9 1,3 7 ,3 0,3 O,l 0,4 
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4. Alter der deutschen Studenten und Studienanfänger (Tabelle 7) 

Während im Vorjahresvergleich kaum Änderungen beim Durchschnittsalter der 
deutschen Studenten bzw. Studienanfänger festzustellen sind, werden beim Vergleich 
weiter zurückliegender Jahre doch Unterschiede deutlich. So ist an den wissenschaft
lichen Hochschulen (Universitäten, phil.-theol. Hochschulen, Gesa mthochschulen) 
und Kunsthochschulen das Durchschnittsalter der Studenten nur wenig gestiegen, das 
der Studienanfänger ist gleichgeblieben. An den Fachhochschulen war die Erhöhung 
dagegen deutlicher. 

Vergleicht man die Werte der Wintersemester 1974/75 und 1979/80 mit denen von 
1984/85, so ergibt sich folgendes Bild: 

D u r c h s c h n i tts a l t er 

der 

Studenten an wiss. Hochschulen und 
Kunsthochschulen 

m 
w 

Fachhochschulen m 
w 

zusammen m 
w 

Studienanfänger an wiss. Hochschulen und m 
Kunsthochschulen w 

Fachhochschulen m 

5. Deutsche Studentinnen 

w 

zusammen m 
·W 

im Wintersemester 

1974/75 1979/80 

24,6 24,3 
22,8 23,0 
23,9 23,8 

22,6 23,3 
21,8 22,l 
22,4 22,9 

24,2 24,3 
22,8 23,l 
23,8 23,9 

21,l 21,0 
20,2 20,3 
20,7 20,7 

21,l 21,5 
20,4 20,6 
20,9 21,2 

21,l 21,2 
20,2 20,4 
20,8 20,9 

1984/85 

24,7 
23,8 
24,3 

23,7 
22, 7 
23,4 

24,5 
23, 7 
24,l 

21,0 
20,3 
20,7 

21,7 
20,7 
21,4 

21,3 
20,4 
21,0 

Im Wintersemester 1984/85 befanden sich unter den deutschen Studenten an den 
Universitäten, phil.-theol. Hochschulen, Gesamt- und Kunsthochschulen insgesamt 
41,6 % Frauen; an den Fachhochsch'ulen (einschl. Bayer. Beamtenfachhochschule) 
waren es 28,9 % (W S 1983/84: 41,5 bzw. 29,4 %). Die Anteile sind jedoch von Fach zu 
Fach sehr unterschiedlich. Während beim Studium für das Lehramt an Grundschulen 
die Frauen fast unter sich waren (91,7 %; W S  1983/84: 91,6 %) und auch in den 
übrigen Lehramtsstudiengängen (mit Ausnahme des für die beruflichen Schulen) eine 
- z. T. sehr deutliche - Mehrheit besaßen, war der Frauenanteil in den Ingenieur
wissenschaften mit 7,7 % (wissenschaftliche und Kunsthochschulen) bzw. 13,l % 
(Fachhochschulen) traditionell niedrig (WS 1983/84: 7,4 bzw. 13,3 %). In der 
Allgemeinmedizin stieg der Anteil der Frauen weiter auf jetzt 41,0 %, in der 
Zahnmedizin auf 25,8 % (W S 1983/84: 39,4 bzw. 25,3 %). 
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6. Berechtigung zum HochschuJstudium (Tabellen 10, 20 - 22) 

Die allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife besaßen im Wintersemester 
1984/85 97,2 % der deutschen Studienanfänger an Universitäten, philosophisch
theologischen, Gesamt- und Kunsthochschulen (Wintersemester 1983/84: 97,l %) und 
31,0 % der Studienanfänger an Fachhochschulen (1983/84: 29,2 %; ohne Studienan
fänger der Bayerischen Beamtenfachhochschule, für die die entsprechende Zahl 
72,8 % lautet). Im gesamten Studienjahr 1984 waren es an den wissenschaftlichen 
und Kunsthochschulen 97,5 % (1983: 97,4 %); bei den Fachhochschulen sind die Werte 
für das Studienjahr und das Wintersemester gleich, da im Sommersemester 1984 von 
den Fachhochschulen nur zwei, von der Bayerischen Beamtenfachhochschule keine 
Studienanfänger gemeldet wurden. Insgesamt hatten 76,2 % (77 ,8 % im Studienjahr) 
der deutschen Studenten im l. Hochschulsemester die genannte Berechtigung zum 
Hochschulstudium. Die übrigen besaßen - bis auf 0,7 %, die eine sonstige Hochschul
zugangsberechtigung aufwiesen� die Fachhochschulreife. 

Übersicht S. Deutsche Studienanfänger (l. Hochschulsemester) in Fachhochschulstudiengängen an 
den Hochschulen in Bayern (ohne Bayerische Beamtenfachhochschule) nach Art 

der Studienberechtigung 1972/73 bis 1984/85 

---------. -- · ·------.-- ' 
1) Stud1enanfanger in F achhochschulstud1engangen 

Winter:_tGeschlecht 
semester 

-----·-- --

-

-

-

. �-b5:----

davon rrnt Studienberechtigung ·---- ---·-1ns-
l-lo;;hs�hul",:;;;f;d ___ Fa;;-hh�-;;h�1re1fe sonstige, ohne Angabe 

gesamt .::-.�- - --

_ _____ _ __ -,---_-- % _--_ -��--�- __ A�z�_j ___ "t.____ _ .  Anzahl 1 

197 2/73 

1973/74 

1974/75 

197 5/76 

1976/77 

1977/78 

1978/79 

1979/80 

1980/81 

1981/82 

198 2/83 

198 3/84 

1984/85 

rnännli eh 3 502 
weiblich 1 0 2 0  
zusammen 4 5 2 2  

männlich 4 771 
weiblich 1 862 
zusammen 6 633 

männlich 5 036 
weiblich l 7 5 7  
zusammen 6 793 

männlich 5 2 5 5  
weiblich 1 856 
zusammen 7 111 

männlich 5 474 
weiblich l 8 7 9  
zusammen 7 353 

männlich 4 741 
weiblich 2 108 
zusammen 6 849 

männlich 4 679 
weiblich 2 118 
zusammen 6 797 

männlich 4 895 
weiblich 2 296 
zusammen 7 19 1 

männlich 5 236 
weiblich 2 604 
zusammen 7 840 

männli eh 6 20 3 
weiblich 3 0 3 3  
zusammen 9 236 

männlich 7 461 
weiblich 3 218 
zusammen , 10 6 79 

männlich 8 188 
weiblich 3 164 
zusammen 11 352 

männlich 7 711 
weiblich 2 982 
zusammen 10 693 

334 
98 

432 

293 
153 
446 

303 
264 
567 

542 
436 
978 

767 
558 

l 325 

745 
664 

1 409 

890 
817 
7 07 

l 0 8 3  
863 
946 

179 
944 

2 123 

l 538 
l 17 8 
2 716 

1 966 
l 3 21 
3 28 7 

2 036 
l 3 19 
3 35 5 

2 020 
l 3 8 7 
3 407 

9,5 
9,6 
9,6 

6,1 
8,2 
6,7 

6,0 
15 ,o 

8,3 

10 ,3 
23 ,5 
13 ,8 

14,0 
29' 7 
18,0 

15' 7 
31, 5 
20 ,6 

19,0 
Rl ,6 
25 'l 

22' l 
37 ,6 
27, l 

22' 5 
36' 3 
27, l 

24 ,8 
38 ,8 
29 ,4 

26 ,4 
41, l 
30 ,8 

24 ,9 
41, 7 
29,6 

26 ,2 
46,5 
31, 9 

3 0 8 2  
856 

3 9 38 

11 447 
l 67 8 
6 125 

4 718 
l 480 
6 198 

4 572 
1 404 
5 976 

4 654 
l 2 9 2  
5 946 

3 974 
l 412 
5 386 

3 760 
l 276 
5 036 

3 77 3 
l 41 7 
5 190 

4 007 
l 629 
5 636 

4 633 
1 841 
6 474 

5 416 
l 887 
7 303 

6 080 
l 828 
7 908 

5 610 
1 5 80 
7 190 

88,0 
83' 9 
87 ,1 

93,2 
90 ,1 
92, 3 

93, 7 
84,2 
91,2 

87 ,o 
75 ,6 
84,0 

85,0 
68,8 
80,9 

83 ,8 
67 ,0 
78 ,6 

80,4 
60 ,2 
74, l 

77 ,1 
61, 7 
72,2 

76' 5 
62 ,6 
71,9 

74, 7 
60 '7 
70 'l 

72 ,6 
58,6 
68 ,4 

74. 3 
57' � 
1�9' 7 

72,8 
53 ,03) 67' 2 

86 
66 

15 2 

31 
31 
62 

15 
13 
28 

141 
16 

157 

53 
29 
82 

22 
32 
54 

29 
25 
54 

39 
16 
55 

50 
31 
81 

32 
14 
46 

79 
10 
89 

72 
17 
89 

81 
15 
96 

1) Ab WS 1979/80 ohne Doppele1nscl1fe1bungen; einschl. Fachhocr1schulstudien g1'nge an wissenschaftlichen Hochschulen. 

2,5 
6,5 
3,4 

0,6 
1, 7 
0,9 

0,3 
0,7 
0,4 

2,7 
0,9 
2,2 

1,0 
1, 5 
1,1 

0,5 
1,5 
O,B 

0,6 
l, 2 
0,8 

0,8 
0,7 
0,8 

1,0 
1,2 
1,0 

0,5 
0,5 
0,5 

l, l 
0,3 
0,8 

0,9 
0,5 
0,8 

1,1 
0,5 
0,9 

2) Für Hochschulen- mit wissenschaftlichen und Fachliochschulstudiengängen z. T. über Differenzbildung je Fach ermittelt. 3) Erworben von 64,B % an einer Fachoberschule, von 1,9 So an einer Fachakademie und 0,5 % sonstige Fachhochschulreife. 
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Betrachtet man nur d i e  deutschen Studienanfänger v on Fachhochschulstud iengängen 
und läßt die Bayer ische Beamtenfachhochschule zunächst wegen i hre s  für eine 
F achhochschule überdurchschnittlich hohen Abiturientenanteils außer Betracht, so 
ergeben sich die in Übersich t  5 ermitte lten Werte. Auffallend ist dabei der 
gegenüber dem Wintersemester 1972/73 um mehr als das Dreifache ( bei den 
Mädchen fast das Fünffache) gestiegene Ante il der Stu d i enanfänger mit allg emei
ner oder fac hgebundener Hochschulreife und der hi er se it Jahre n  wesentlich höhere 
Ante il der weibli chen Berechti gten. 

Ül;>ersich t  6 .  Studenten im 1. Fachse mester und Ü bergänge vom Fachhochschulstudium z um wissenschaftlichen 
Studium an den Un iversitä ten, phil .-theol. H ochschu len u nd Gesamthochschulen in  

.
Bayern 

S tudenten Übergänge vom Studium eines F achhochschulstudiengangs 
im 1. Fach-

se mester nach der Gradu i e rung2) 1 nach der Vorprü fung 1 i nsgesa m t  
S tu d ien jah rl) eines w is-

senschaft- z u  einem wissenschaftl ichen S tud i engang 3) l i eh en Stu- -
' d i enganges Zahl 1 % von Sp. 1 1 Z ah l  1 % von Sp. 1 1 Z ah l  1 % von Sp. 1 

1 2 1 3 1 4 1 5 1 6 7 

1969 14 372 168 1 , 2  Vor 1972 168 1,2 
1970 16 332 464 2,.8 nich t  mögli ch 464 2,8 
197 1  1 7  536 919 5 , 2  919 5,2 
1972 20 750 l 043 5 , 0  581 2,8 l 624 7, 8  
1973 21 984 l 166 5 , 3  822 3, 7 l 988 9,0 
1 9 74 23 522 l 0 96 4 ,  7 l 450 6,2 2 5 46 10 , 8  
1975 23 398 648 2 , 8  669 2, 9 l 31 7 5 , 6  
1976 23 313 543 2 , 3  44 3  1 , 9 986 4,2 
1977 24 289 553 2 , 3  486 2 , 0 1 039 4,J 
1978 25 970 636 2, 4 389 1,5 l 025 3,9 
1979 26 356 725 2,8 405 1, 5 1 1 30 4 , J 
1980 27 740 677 2,4 340 1 , 2  l 017 J , 7  
1981 JD 968 751 2,4 309 1, 0  l 060 3,4 
1 982 33 909 887 2,6 206 0 , 6  l 0 9 3  3 , 2  
1983 34 769 873 2, 5 16 1 0 , 5 l 034 3,0 
1984 35 436 995 2,8 23 7 0 , 7  l 2 32 J,5 

Während sich im W intersemester 1984/85 insgesamt 4 002 deutsche Studienanfän ger 
mit allg emeiner oder fachgebundener Hochschulre if e in einen F achhochschulstudi en
gang einschrieben (darunter 595 an der Bayer ischen Beamtenfachhochschule), 
nahmen andererse its 1 232 er folgre iche Absolv enten der Vor -.  oder Abschlußprüfung 
e i nes F achhochschulstudiengangs ein wissenschaftliches oder künstler isches Stud ium 
auf (s. Ü bersicht 6). Letztere sind beim Über gang defi n it ionsgemäß ke ine Stud i enan
fänger im S inne von Studenten im 1. Hochschulsemester und deshalb auch nicht i n  
den Studi enanfäng erzah len enthalte n (im Geg_ensatz zum Zeitraum bis 1971). Bei 
ihrer Z uordnung zu Fachsemestern ist darüberhinaus folgendes z u  untersche i de n :  
Vorprüf un gsabsolventen werden beim Übergang ins 1.  Fachsemester eing e stuft und 
können au f diese Gesamtheit bezogen werden. Bei den Über gängen nach der 
Graduierung ist dagegen zu berücksichtigen, daß diejenigen FH-Abso lv enten, denen 
F achhochschulstudienze iten angerechnet werden, von der Hochschule in e in höheres 
Fachsemester (des wissenschaftlichen Studiengangs) ei ngest uft werden. (Die Ante ile 
der tatsächli ch im 1. Fachsemester beginnenden Graduierten-Übergänge sind deshalb 
i. d. R. etwas k l einer als d i e  in Übersicht 6 ausgewiesenen Werte). 

Für die Beu rteilung der Z eitre ihenwerte ist es noch wichtig zu wissen, daß be i den 
Vorprüfungsabso lventen in Sozialwesen eine befristete Übergangsmöglichkeit z ur 
Ausbildung für das Lehramt an Volksschulen starkes Interesse f and. Nachdem 1974 
die Fr ist im wes e ntlichen abgelauf en war, fiel die Zahl der Übergänge nach der 
Vorprüfung 1975 erheblich z urück. Parallel dazu begannen weniger Graduierte e i n  
wissenschaftliches Studium, so daß inzwischen der gesamte Übergang vom Fachhoch
schulstudi um zu wissenschaftlichen und künstlerischen Hochschu len, bezogen au f 
deren Stu denten im 1. Fachsemester, unter dem Stand von 1971 liegt, dem Jahr nach 
Erweiterung der Übergangsmöglichkeiten. 

1) So.mm ers emes ter 19 • •  zzgl. nach folgendes Wintersem est e r . - 2 ) .  Ab Winterse 
mester 1980/8 1  D iplomi eru ng ( FH). - 3) Übergang ins 1. Fachs e m ester oder (bei 
Anrechnu ng von Fachhochschu lzeiten)  e in höheres Fachse m ester. · 
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Während Übers icht 6 auf das Stu d ienjahr, in dem der w isse nschaftliche Stud iengang 
aufgenomm en wur de, abstellt u nd  f ür dies en Ze i traum das Verhältni s  von 
ehemaligen Fachhochschuls tudenten zur Gesamtzahl der Stu denten im 1. Fach
semester au swe ist, ze igt Ü bers icht 7, wie viele erfolgre iche Absol vent en e i ne s  
bestimmten Prü fungsj ahres e in wissenscha ftliches Stud ium aufgen ommen haben 
o der schätzungswe ise noch au fnehmen werden u nd  wie s ich i hre Zahl z ur ent
spreche nden Gesamtzahl de r Absol venten von Vor - bzw. Abschlu ßprüfungen an 
Fachhochschulen verhält. Dabe i  kommt es in Übers icht 7 n icht darau f an , ob d ie 
Stud ienaufnahme an der wissenschaftlichen Hochschule im Jahr der Prüfung oder 
aber erst später erfolgte, so daß die hier ausgewiesenen Z ahlen in der Regel von 
denen de r Ü bers icht 6 abwe ichen. 

Prüfungs-
jah r  1) 

1971 

1972 

1973 

1974 

1975 

1976 

1977 ' 

1978 

1979 

1980 

1981 

1982 

1983 

1984 

Üb ers i ch t  7 ,  Übergang vom Fachhochschu ls tudium z um w iss ensch a f t l i chen Studium in B ay ern, bezogen au f 
Absolventen der Vor- bz w.  Abschlußprüfung an F achhochschulen 

Erfolgreiche Darunter mi t Übergang i n  e i n  Erfolgre i che Darunter mit Übergang i n  e i n  
Absolventen der w issensch a f t l i ches Studium A bs o l v enten der  w issenscha ftl i ches Stud i u m  
Fac hhochsch u l - i n  B ay ern 2 )  F achhochs chul- i n  B ay ern 2 )  

Vorprüfung 
Zah l  1 % Abschlußprüfung 

Zahl 1 % 
in Bay ern i n  Bay ern 

- - - 3 327 670 20 

3 217  580 18 5 083 950 19 

4 096 875 21 4 490 l 020 23 

4 999 1 465  'l9 2 946 710 24 

5 691  705  12 2 467 440 18 
' 

5 243 435 8 2 534 430 17 

5 933 375  6 3 443 485 14 

6 080 410 7 4 686 765 16 

6 131 380 6 6 201  68 5 11 

6 013 335 6 6 306 760 lZ 

6 1 51 330 5 6 003 825 14 

5 3 60 180 3 5 8 14 775 13 

6 3 33 150  2 6 364 985 15 

8 001 140 2 6 525  850 13 

1 )  Sommers e m ester 19 „ zzgl .  v orang e g an g enes Wi nters e m ester,  Übergänge im Stud i en j ah r .  
2 )  Ber i ch t i gte Fortschre ibung für d i e  Abs o l v en ten i979  - 1983 m i t  ergänzender Sch ä t z ung des noch n i ch t 
realis i er te n , aber noch zu erw artenden Übergangs . 
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UBELLE 1 .  S T U D E NTEN UND S TUDI F N A N FAENGER I M  W I N T E RS E M E S T E R  1 9 84 / 8 5  NACH HOC H S CHULART U ND HOC H SC liUL EN 

HOCll S C llUL E 

! N S G F S ll M T  
G E - D A R U NT E R  I M  E R S T E N  

SCHL . I NSGE S A M T  H O C H SCHUL FACH-

S E ME S T ER 

DEUT SC H E  S T U D E N T E N  

D A RU N T ER I M  E R S T EN 
Z US A M M E N  HO C HS C H UL - F A C H -

S E M E S T E R  

U N I VF R S I T A E T E N  

A UG S ß Ul>.G M 
w 
I 

BAM l\ H G  M 

w 

! 

BAY R E U T H  M 
w 
! 

E ! C H S TA F T T , KArn . M 
UNIVER S ITAET �, 

1 

E R LANGE N - IJUF P.NA E n r;  M 
w 
I 

f''.JEIC HPI , UNIVERS ITAET M 
II 
1 

MU H!C HF N ,  TECHNISC HE  r< 
UNIVERSITAET 

' 
y 
I 

PAS S AU M 
w 
I 

REC f N S A U P G  � 

� 
I 

WUE RBURG � 
w 
T 

H'". C H S C H U L .\P T 1 1'J $ G f  S A !'1T M MIT DOPPEL- II 
E INSCBREillUNGEI! l 

OHNE DOPPEL-

EillSCBRE:::DID!G>IB w 

M U � NC Hn� , HOCHSCHULE DER 
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Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Student„n/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe Deutsche und ausländische 

Studienbereich 
und angestrebter Abschluß *) 

Lfd . Wintersemester 1984/85 1. Hochschulsenester 

Nr. bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weibl. 1 PMA insg. J weibl. insg. J weihl . 

Universitäten , Gesarnth::>chschulen, 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 29 371 16 130 2 296 955 544 4 177 2 631 
2 darunter Aufbaustudium 36 13 
3 Diplan (FH) 595 418 165 / 106 
4 Kontaktstudium 30 19 1 
5 Ergänzungs-/Zusatzprtifung 11 3 

6 davon Ev. Theologie , Religionslehre 1 511 565 19 35 6 224 105 
7 darunter Diplan (FH) 125 106 30 26 
8 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 1 

9 Kath. Theologie , Religionslehre 2 815 905 194 42 8 423 146 
10 darunter Aufbaustudium 2 
11 Diplan (FH) 470 312 135 80 

12 Philosophie 3 766 1 574 212 167 77 361 186 
13 darunter Kontaktstudium 29 19 1 

14 Geschichte 2 859 1 374 346 96 47 442 259 

15 Bibliothekswesen, Dokurcentation , Publizistik 1 600 776 105 12 7 126 55 

16 Allgemeine u.vergleichende Literatur-u. Sprachwissensch. 303 207 39 18 12 53 46  

17  Altphilologie (Klass . Philologie) , Neugriechisch 158 76 34 3 3 21  10 

18 Gennanistik (Deutsch, gennanische Sprachen) 5 046 3 424 469 282 183 1 046 757 

19 Anglistik, Amerikanistik 1 530 1 087 118 66 44 277 215 

20 Rananistik 1 521 1 213 64 63  52 345 293 

21 Slawistik, Baltistik , Finno-Ugristik 339 240 29 26 20 54 39 

22 Außereuropäische Sprach-u. Kulturwissenschaften 1 825 1 118 91 79 42 266 187 
23 darunter Aufbaustudium 15 5 
24 Kontaktstudium 1 

25 Psychologie 2 693 1 621 276 31 20 232 148 
26 darunter Ergänzungs-/Zusatzprüfung 5 2 

27 Erziehungswissenschaften 3 405 1 950 300 35 23 307 185 
28 darunter Aufbaustudium 19 8 
29 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 5 

30 Spcrt 408 178 6 61  30 
31 darunter Aufbaustudium 29 5 
32 Ergänztings-/Zusatzprüfung 1 

33 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 40 363 14 500 1 096 862 259 6 402 2 690 
34 darunter Aufbaustudium 627 106 3 1 
35 Diplom (FH) 1 284 669 269 138 

d� Kontaktstudium 99 3 2 4 
Diplanhandelslehrer 738 357 16 9 106 55 

8 Ergänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 180 64 

39 davon !blitikwissenschaft 2 758 1 060 160 105 31 330 151 

40 Sozialwissenschaften 492 709 126 34 18 156 88 
41 darunter Ergänzungsprtifung Diplanhandelslehrer 8 5 

42 Sozialwesen 1 015 671 3 204 139 
43 darunter Diplan (FH) 1 010 669 203 138 

44 Rechtswissenschaft 16 760 6 639 324 302 85 2 472 1 162 

45 Betriebswirtschaftslehre 11 548 3 421 276 268 74 2 171 777 
46 darunter Diplan (FH) 274 66 
47 Ergänzungsprtifung Diplarilandelslehrer 80 29 

48 Volkswirtschaftslehre 2 324 666 86 90 23 354 129 
49 darunter Ergänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 45 11 

*)  Nacß..>eis nur, soweit Diplan (FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -



- 1 9  -
in Bayem nach Studienbereich bzw, angestrebter Iehramtsprüfimg, !i:>chschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemester Wintersemester 1984/85 

ss 1984 WS 1984/85 ins- und zwar 

insg. 1 weitil . insg. 1 weibl . gesamt weitil . 1 PMA 

phil. -theol. Hochschulen, KunstOOchschulen 

77 

111 

728 
7 

248 

24 

45 

16 

424 

165 

122 

46 

249 
2 

63 

127 
1 

3 

2 033 
114 

5 
51 

l 
45.Q 
1(17 

4;83 
535 

181 

1 348 

4 

21 

33 

341 
4 

121 

13 

27 

9 

282 

108 

98 

28 

147 

39 

81 

681 
17 

21 

159 

55 

165 

165 

47 

.,,,,;.:::. · � .  

6 578 ' 
9 . ' ÜIO• - 10 
6 

273 
34 

1 

537 

156 

1 003 
17 

690 

183 

83  

38  

1 292 

408 

541 

80 

490 
2 
1 

376 
1 

584 
7 
4 

143 
26 

1 

8 057 
146 
296 

6 
153 

1 

671 

304 
1 

229 
228 . 

2 888  

2 492  
68 

420 

3 977 
4 

119 
12 

2 

125 
28 

1 

181 

91 

480 
12 

377 

78 

64 

19 

923 

297 

443 

57 

328 
1 

232 
1 

373 
3 

60 
5 

3 274 
26 

151 

68 
1 

296 

157 
1 

152 
151 

1 314 

876 

145 

27 033 
33 

593 
28 
11  

1 474 
124 

1 

2 690 
2 

469 

3 501 
27 

2 686 

1 507 

273 

149 

4 154 

1 374 

1 396 

286 

1 692 
12 

1 

2 550 
5 

3 301 
19 
5 

402 
29 

1 

39 093 
553 

1 276 
95 

727 
176 

2 555 

1 411  
8 

1 008 
1 003 

16 414 

11 247 
273 

77 

2 185 
44 

14 821 
13  

417 
19 
3 

555 
. 105 

1 

894 

312 

1 496 
19  

1 287  

733 

187 

74 

2 8 29 

982 

1 115 

203 

1 052 
5 

1 531 
2 

1 883 
8 

174 
5 

14 118 
95 

665 
3 

352 
64 

1 001 

673 
5 

667 
665 

6 515 

3 338 

29 

628 
11 

2 052 

13 

167 

171 

327 

93 

34 

34 

419 

100 

52 

22 

79 

246 

295 

6 

1 ·000 

136 

114 

3 

297 

269 

75 

PMA „ Pl:arotion mit vorlleriger obligatorischer Abschlußprüfung 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 1 weitil. insg . 1 weibl . 

707 -

30  

37 

148 

77 

12 

17 

1 

125 

59 

49 

20 

75 

29 

28 

784 

2 
12 

83 

29 

286 

254 

82 

384 

3 

8 

69 

37 

7 

12 

1 

74 

40 

41 

14 

40 

19 

19 

230 

8 

19  

16  

3 592 

165 

219 
30 

403 

135 

320 

406 

115 

48 

18 

673 

250 

325 

50 

248 

222 

295 

60 

2 285 

106 

105 
26 

145 

80 

180 

240 

51 

41  

9 

508 

196 

277 

37  

177 

142 

177 

30 

6 197 2 617 
1 

269 138 
4 

102 52 

294 139 

139 81 

204 
203 

139 
138 

8 1  2 425 1 145 

67 2 119 755 
66 

23 336 123 

1. Fachsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 1 weitil . insg
. 1 weibl . 

2 135 
3 

7 

6 9  

107 

688 
7 

226 

24 

42 

14 

253 

151 

107 

39 

241 
2 

59 

115 
1 

2 

1 932 
101 

5 
46 

1 

415 

100 

478 

516 

171 

1 157 

4 

18 

33 

325 
4 

110 

13 

26 

7 

163 

101 

85 

21 

144 

37 

74 

647 
15 

20 

144 

52 

5 906 
9 

190 
17 

6 

267 
34  

1 

517 

156 

953 
16 

641 

172 

73 

34 

902 

372 

512 

73 

465 
2 
1 

357 
1 

568 
7 
4 

142 
26 

1 

7 820 
139 
296 

6 
146 

1 

622 

287 
1 

229 
228 

3 581 
4 

119 
12 

2 

125 
28 

1 

180 

91 

470 
12 

349 

75 

56 

18 

664 

273 

419 

54 

3 13 
1 

223 
1 

362 
3 

60 
5 

3 195 
25 

151 

65 
1 

282 

151 
1 

152 
151 

164 2 836 1 293 

157 2 439 855 
68 

47 402 139 

Lfd . 

Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 
13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21  

22 
23 
24 

25 
26 

27 
28 
29 

30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 

40 
41 

42 
43 

44 

45 
46 
47  

48 
49 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und auslärx'lische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß * ) 

Deutsche und ausländische 

Lfd. Studienbereich Wintersarester 1984/85 1.  Hochschulsarester 

Nr .  bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weibl . 1 PMA insg . 1 weibl . insg. 1 weibl . 

Noch: Universitäten , Gesamthochschulen, 

50 sonstige Wirtschaftswissenschaften 3 8 8 2  1 237 120 60 28 7 1 4  2 4 4  
5 1  darunter Aufbaustudium 44 9 
52 Kontaktstudium 99 3 2 4 
53 Diplanhandelslehrer 738 357 1 6  9 106 5 5  
5 4  Ergänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 4 7  1 9  

55 Wirtschaftsingenieurwesen 584 9 7  1 3 1 
56 darunter Aufbaustudium 5 8 3  9 7  3 1 

57 Mathematik , Naturwissenschaften 23 565 7 155 1 740 376 1 6 1  4 6 74 1 512 

58 davon Mathematik 2 4 3 1  6 4 8  9 6  3 7  1 5  599 225 

59 Infonnatik 3 825 6 12 3 1 1 030 150 

60 Physik , Astronanie 4 130 349 3 12 4 0  8 834 86 

61 Chemie und Biochemie 3 524 979 470 3 7  13 804 309 

62 Lebensmittelchemie 256 122 5 7  7 2 3 5  18 

63 Phannazie 2 223 1 348 137 126 93 25 1  165 

64 Biologie 3 656 1 951 432 7 3 620 337 

65 Geowissenschaften (ohne Geographie) 1 831 4 3 1  168 60 1 1  2 3 0  7 3  

66 Geographie 1 689 715 65 61 1 6  2 7 1  1 4 9  

67 Humanmedizin 15 287 6 0 17 845 355 154 9 9 1  3 80 

68 davon Humamedizin (ohne Zahnrredizin) 13 4 9 1  5 5 4 7  7 3 4  2 9 1  136 857 348 

69 Zahrunedizin i 796 470 111 6 4  1 8  1 3 4  32 

70 Veterinät:medizin 1 786 8 8 1  3 5 4  5 2 157 94 

71 davon Veterinännedizin 1 786 881 354 5 2 157 9 4  

72 Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 3 873 1 500 37 1 982 400 
73 darunter Aufbaustudium 1 6  
7 4  Diplom (FH) 255 100 92 34 
75 Diplan-Braurneister (2jährig) 132 7 25 2 

7 6  davon Agrarwissenschaften 1 142 354 318 118 

77 Brau- , Getränke- , Lebensmitteltechnologie 912 2 3 3  2 9 3  8 7  
78 darunter Aufbaustudium 1 6  
79 Diplan (FH) 255 100 92 34 
80 Diplan-Braurneister (2jiförig) 132 7 25 2 

81 Gartenbau, Landespflege 907 445 6 1 8 9  95 

82 Fo;rntwissenschaft , Holzwirtschaft 501 8 3  31 1 90 15 

83 Ernährungs- und Haushaltswissenschaften 4 1 1  3 8 5  92 8 5  

8 4  Ingenieurwissenschaften 13 830 1 065 4 8  2 5  7 2 8 3 1  1 9 0  
8 5  darunter Aufbaustudium 187 59 5 
86 Diplan (FH) 566 165 

87 davon �aschinenbau/Verfahrenstechnik 5 432 236 46 13 4 1 163 4 9  
8 8  darunter Aufbaustudium 66 9 1 
89 Diplan (FH) 305 72 

90 Elektrotechnik 5 1 0 8  136 2 6 1 1 0 7  31 
9 1  darunter Diplan (FH) 185 66 

92 Architektur 432 503 2 1 1 5 8  59 
93 darunter Aufbaustudium 121 50 4 

*) Nachweis nur , so.veit Diplan (FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

studenten im 
1 ,  Fachsemester Wintersemester 1984/85 

ss 1984 WS 1984/85 ins- und zwar 

insg: 1 weibl. insg. 1 weibl. gesamt weibl. 1 PMA 

phil, -theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

163 

5 
51 

1 

114 
114 

719 

110 

8 

82 

52 

11 

184 

12 

1.17 

143, 

865 

714 

151 

2 

2 

5 

2 

2 

2 

2 

1 

3Q 
�o 

22 
4 

6 
6 

73 

21 

17  
1.7 

281 

37 
1 

16 

20 

3 

126 

4 

25 
4 9  

407 

363 

44 

1 

1 

1 

1 

5 
1 

4 
1 

906 

6 
153 

147 
146 

5 567 

811 

1 186 

978 

875 

35 

277 

710 

304 

391 

1 342 

1 158 

184 

229 

229 

1 115 
6 

97 
37 

360 

331 
6 

97 
37  

229 

98 

97 

3 253 
121 
174 

1 302 
47 
80 

1 203 
66 

292 
74 

308 

68 

26 
26 

1 742 

265 

179 

99 

329 

18 

182 

385 

92 

193 

537 

488 

49 

131 

131 

447 

35 
3 

132 

95 

35 
3 

114 

16 

90 

269 
35 

65 
6 

36  

107 
29 

3 762 
43 
95 

727 
47 

511 
510 

22 645 

2 305 

3 693 

3 997 

3 369 

247 

;i 113 

3 518 

1 745 

1 658 

14 488 

12 781 

1 707 

1 685 

1 685 

3 755 
14 

247 
116 

1 113 

871 
14  

247 
116 

889 

479 

403 

13 150 
166 
559 

5 211 
58 

301 

4 818 
184 

1 364 
108 

1 210 
9 
3 

352 
19 

86 
86 

6 908 

624 

597 

338 

943 

116  

1 291 

1 878 

412 

709 

5 685 

5 245 

440 

8.37 

837 

464 

100 
7 

345 

230 

100 
7 

435 

77 

377 

1 010 
56 

228 
9 

128 

476 
47 

113 

1 

1 618 

80 

3 

294 

446 

54 

130 

396 

154 

61 

768 

672 

96 

326 

326 

34 

6 

28 

46 

45 

1 

FM/\. ;;_ PrQ:rotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

Oeutsche studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. j weibl. insg. 1 weibl . 

50 

2 
12 

336 

33 

34 

31 

6 

121 

1 

.. 53 

57 

313 

258 

55 

3 

3 

9 

1 

4 

2 

24 

8 

679 

4 
102 

1 
1 

235 

52 

' 
151 4 509 1 463 

14 572 219 

8 

11 

1 

91 

10 

16 

133 

120 

13 
1 

1 

1 008 

811 

780 

33 

238 

589 -

218 

260 

932 

806 

126 

142 

142 

148 

84 

301 

16 

157 

322 

69 

147 

358 
328 

30 

86 

86 

955 394 

90 34 
22 • 2 

311 

283 

90 
22 

185 

86 

90 

116  

87 

34 
2 

93 

15 

83  

2 2 691 180 

1 

165 

1 127 

72 
1 043 

66 

145 

49 

29 

55 

1. Fachsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. j weibl . insg. j weibl. 

151 

5 
46 
1 

101 
101 

668 

105 

6 

73 

49  

10 

174 

7 

106 

138 

815 

675 

140 

4 

2 

2 

2 

2 

22 
10 

14 
4 

6 
6 

68 

20 

15 
15 

865 

6 
146 

140 
139 

298 

65 

25 
25 

266 5 377 1 692 

35 774 258 

1 1 157 

15 

18 

2 

122 

2 

949 

849 

33 

266 

680 

23 2.92 

48 377 

381 1 280 

342 1 105 

39 175 

214 

214 

1 l 085 
6 

1 95 

1 

1 

34  

352 

320 
6 

95 
34 

223 

96  

94  

2 3 093 
1 106 

174 

l 1 257 
1 41  

80 

1 132 
66 

273 
65 

176 

97 

321 

16 

175 

370 

88 

191 

515 

468 

47 

124 

124 

439 

35 
3 

130 

94 

35 
3 

112 

16 

87 

256 
34 

65 
6 

34 

101 
28 

Lfd. 
Nr. 

50 
51 
52 
53 
54 

55 
56 

57 

58 

59 

60  

61  

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71  

72  
73 
74 
75 

76 

77 
78 
79 
80 

81 

82 

83 

84 
85 
86 

87 
88 
89 

90 
91 

92 
93 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und auslärxlische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe Deutsche und ausländische 

und angestrebter Abschluß *)  
Lfd. Studienbereich Wintersemester 1984/85 1. Hochschulsemester 

Ni .  bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weibl . 1 PMA insg .  1 weibl .  insg. 1 weibl . 

Noch: Universitäten , Gesamthochschulen , 

94 Innenarchitektur 60 3 6  2 1 10 6 

95 Bauingenieurwesen 1 507 124 2 1 339 41 

96 darunter Diplcm (FH) 76 27 

97 Vernessungswesen 291 30 54  4 

98  Kunst , Kunstwissenschaft 7 013  4 312 310 131  77 1 233 814  

99 darunter Aufbaustudium h 40 1 6  1 

100 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 

101 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgerrein 3 144  2 309 1 8 8  5 7  4 4  5 4 5  4 2 9  

102 Bildende Kunst 638 313 10 5 92 49 

103 Darst.ellende Kunst , �'ilro u . Fernsehen , Theaterwissensch. 1 682 1 000 62 19  9 257 1 65 

104 darunter Aufbaustudium 12 7 

105 Musik 1 549 690 60 45 19  339 ' 171 

106 darunter Aufbaustudium 28 9 1 
107 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 
108 Lehramt an Grund - und Hauptschulen 22 9 
109 dartinter Zusatzprüfung 10 3 

llO Lehramt an Grundschulen 3 604 3 305 33 26 391 366 

in darunter Zusatzprüfung 68  4 9  

l l 2  Lehramt an Hauptschulen 1 840 037 15  11  109 68 

113 darunter Zusatzprüfung 22 10 1 

114 Lehramt an Realschulen 1 807 1 216 19  12 95 61  
115 darunter Zusatzprüfung 49 33 

l l 6  Lehramt an Gymnasien 8 366 4 905 65 34 626 420 

117 darunter Zusatzprüfung 116 66  

1 1 8  Lehramt an Sonderschul en 540 1 240 23 16 166 149 
119 darunter lA Sonderschulen (alte PO) 3 2 
120 Zusatzprüfung 2 1  1 0  

121 Lehramt an beruflichen Schulen 962 426 81  34  
122  darunter Zusatzprüfung 29 14 

123 I n s g e s a m t 153 637 63 876 6 732 2 866 1 303 22 976 9 839 
124 darunter Aufbaustudium 935 199 4 6 
125 Diplcm (FH) 2 700 1 187 691 278 
126 Kontaktstudium 129 22 2 5 
127 Diplomhandelslehrer 738 357 16 9 106  55 
128 Ergänzungsprüfung DiplaTihandelslehrer 180 64 
129 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 13 3 
130 Zusatzprüfung für ein Lehramt 315 185 1 

*) Nachweis nur, soweit Diplcm (FH) , Diplomhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -



- 2:5 -
in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemester Wintersemester 1984/85 

ss 1984 WS 1984/85 ins- und zwar 

i.nsg. 1 weibl . insg . J weibl . gesamt weibl . 1 ™A 

phil . -theol . Hochschulen , Kunsthochschulen 

2 1 

\ 

256 149 

115 79 

13 7 

26 12 

102 51 

113  96  
8 6 

6-0 37 
2 

51 32 
4 4 

145 78 
1 0  5 

40 2 7  

6 5 
1 1 

6 773 3 148  

� 
18 

i �; 1 
4 

21  

26 16  

1 6 

380 
28 

60 

1 581 
1 

693 

131  

321  

436 
1 

4 
4 

501  
20 

178 
5 

172 
20 

834 
36 

212 
1 
4 

137 
15 

29 903 

� 
/ 

15
3 l 1 1 
7 

104 

11 
44 

6 

998 

528 

6 8  

1 9 9  

203 

2 
2 

456 
15 

93 
4 

107 
13 

530 
26 

183 

3 
64 

9 

12 870 
70 

305 
12 
68 

1 
2 

72 

59  35 

1 415 116 
74 

283 2 7  

6 457 3 984 284 
26 7 

1 

2 996 2 200 177 

543 267 

1 550 928 55 
8 3 

1 368 589 52 
18 4 

1 

2 2  9 
10 3 

3 586 3 287 
68  4 9  

1 835 1 034 
22 10 

795 208 
4 9  33 

8 291 4 850 
116  66 

1 533 1 234 
3 2 

21  1 0  

9 6 0  4 2 6  
29  14 

146 730 61 049 6 142 
821 176 

2 675 1 182 
123 22 
727 352 
176 64 

13 3 
315 1 85 

R1A = Pr<IrOtion mit vorheriger obligatorischer Abschlußpr!lfung 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. J weibl: -
insg.  J wefril . 

2 1 10 6 

3 14 37  
27 

52 4 

108  61  1 14 752 

53 40 521 414 

9 4 76 39 

1 7  7 229 151 

29 10 288 148 

33 26 387 362 

15  1 1  109 68 
1 

1 8  1 1  9 5  61 

63 32 622 4 1 6  

2 3  16 166 149 

81 34 

2 412  1 058 21 652 9 255 
1 

689 ' 278 
2 4 

1 2  8 102 52 

1. Fachsemester Lfd . 

ss 1984 WS 1984/85 Nr. 

insg. 1 weful. insg. J weibl . 

2 1 16 11  94 

358 40 95 
28 96 

57 5 97 

234 132 1 467 936 98 
1 99 

100 
112 76 670 512 101 
12 6 113 57 102 

25 11 292 183 103 
104 

85 39 392 184 105 
1 106 

107 

4 2 108 
4 2 109 

113 96  497 452 110 
8 6 20 15 111 

60 37 178 93 112 
2 5 4 1 1 3  

50 31 172  10 7  114 
4 4 20 13 115 

143 76 827 525 116 
10 5 36 26 117 

40 27 212 183 118 
1 119  

1 4 3 120 
6 5 137 64 121 
1 1 15  9 122 

6 224 2 858 28 411 12 224 123 
114  1 6  287 68 124 

2 1 755 305 125 
12 4 23 12 126 
46 20 146  65  127  

1 1 1 128 
7 2 129 

26  16  104 72 130 
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Noch Tabelle 2 .  Deutsche wxl ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergrupfe Deutsche und ausländische 
und angestrebter Abschluß * )  

Lfd. Studienbereich Wintersemester 1984/85 1. Hochschulse:rester 

Nr. bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weibl. 1 PMI\ insg. 1 weibl. insg. 1 weibl . 1 
Fachhoch-

131 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 15 681 7 721 3 288 1 674 
132 darunter Aufbaustudium 229 17 1 1 

133 davon Sozialwesen 5 765 4 113 1 111 822 
134 darunter Aufbaustudium 1 1 

135 Betriebswirtschaftslehre 8 137 3 370 1 812 799 
136 darunter Aufbaustudium 3 2 

137 Wirtschaftsingenieurwesen 1 779 238 365 53 
138 darunter Aufbaustudium 225 14 1 1 

139 Mathematik, Naturwissenschaften 1 778 409 337 84 
140 darunter Aufbaustudium 1 1 

141 davon Mathematik 1 28 40 39 11 

142 Informatik 1 650 369 298 73 
143 darunter Aufbaustudium 1 1 

144 Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 2 016 717 396 147 

145 davon Agrarwissenschaften 732 155 135 26 

146 Gartenbau, Landespflege 936 529 194 111 

147 Forstwissenschaft, Holzwirtschaft 348 33 67 10 

148 Ingenieurwissenschaften 24 486 3 179 2 6 010 741 
149 darunter Aufbaustudium 7 5 1 

150 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 10 683 643 1 2 658 164 

151 Elektrotechnik 6 333 208 1 1 759 52 
152 darunter Aufbaustudium 1 1 

153 Architektur 3 059 1 159 500 197 
154 darunter Aufbaustudium 4 4 

155 Innenarchitektur 274 809 345 236 
156 darunter Aufbaustudium 1 1 

157 Bauingenieurwesen 2 497 196 592 48 
158 darunter Aufbaustudium 1 

159 Venressungswesen 640 164 156 44 

160 Kunst , Kunstwissenschaft 1 097 596 189 109 
161 darunter Aufbaustudium 2 1 

162 . davon Gestaltung 1 097 596 189 109 
163 darunter Aufbaustudium 2 1 

164 I n s g e s a m t 45 058 12 622 2 10 220 2 755 
165 darunter Aufbaustudium 239 24 2 1 

Verwaltungs-

166 1 Verwaltungswesen 4 395 1 578 817 274 

1 67 1 H o c h s c h u 1 e n i n s g e s a m t  203 090 78 076 6 732 2 868 1 303 34 013 12 868 
� 

*) Nachweis nur, soweit Diplom (FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Stu::lium hinausgeherrl -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. 1Jn9estrebter I.ehramtsprüfunq, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemaster 

ss 1984 WS 1984/85 
insg. 

schulen 

63 
56 

7 

56 
56 

3 

3 

1 

1 

1 8 

8 

4 

2 

4 

85 '56 

j weibl. 

5 
3 

2 

3 
3 

1 

1 

1 

1 

insg. 

3 885 
82 

1 291 

2 057 

537 
82 

409 

43 

366 

492 

176 

230 

86 

6 965 
1 

3 034 

1 918 
1 

659 

419 

732 

203 

262 

262 

7 12 013 
3 83 

fachhochschulen 

6 859 

949 

3 155 42 865 

1 weihl. 

1 863 
3 

918 

880 

65 
3 

97 

12 

85 

179 

37 

130 

12 

881 

184 

60 

247 

277 

60 

53 

151 

151 

3 171 
3 

340 

16 381 

Deutsche Studenten im 
Wintersemester 1984/85 1. Hochschulsemester 

ins-

gesamt 

15 390 
209 

5 700 
1 

7 965 
3 

1 725 
205 

l 712 
1 

128 

1 584 
1 

1 980 

723 

918 

339 

23 834 
7 

10 403 

6 140 
1 

2 988 
4 

1 243 
1 

2 423 
1 

637 

1 074 
2 

1 074 
2 

43 990 
219 

4 395 

195 1 15 
)( 

und zwar ss 1984 WS 1984/85 

weibl. 

7 600 
16 

4 068 
1 

3 302 
2 

230 
13 

394 
1 

40 

354 
1 

706 

155 

518 

33 

3 120 
5 

633 

200 

1 137 
4 

792 
l 

194 

164 

584 
1 

584 
1 

12 404 
23 

1 578 

75 031 

1 PMA insg. 1 weihl. insg. j we:ihl. 

2 

1 

1 

2 

6 142 2 414 

3 238 1 651 
1 1 

1 099 

1 781 

358 
1 

327 

39 

288 

390 

134 

190 

66 

5 865 
1 

2 598 

1 711 
1 

489 

336 

576 

155 

184 

184 

812 

787 

52 
1 

79 

11 

68 

144 

26 

108 

10 

724 

159 

51 

192 

231 

47 

44 

106 

106 

- 10 004 . 2 704 
2 1 

817 ' 274 

1 058 32 473 12 233 

)( 

FMA ·= l'ra!Dtion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

1 .  Fachsemester Lfü . 

ss 1984 WS 1984/85 Nr . 

insq. 1 weibl. insg. J weih!. 

56 
49 

7 

49 
49 

3 

3 

1 

1 

15 

7 

3 

2 

3 

75 
49 

1 

6 300 

5 3 813 1 838 131 
3 74 3 132 

1 276 

2 2 016 

3 521 
3 74 

1 

1 

394 

43 

351 

484 

175 

226 

83 

1 6 784 
1 

1 

2 965 

1 856 
1 

646 

408 

707 

202 

256 

256 

908 133 
134 

866 135 
136 

64 137 
3 138 

91 139 
140 

12. 141 

79 142 
143 

176 144 

37 145 

127 146 

12 147 

864 148 
149 

179 150 

59 151 
152 

242 153 
154 

272 155 
156 

59 157 
158 

53 159 

147 160 
161 

147 162 
163 

7 11 73,1 3 116 164 
3 75 3 � 

949 340 1 166 

2 865 41 091 15 680 1 167 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und auslärX!ische Studenten/Studienan:fänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe Deutsche und ausländische 

und angestrebter Abschluß * )  
Lfd. Studienbereich Wintersemester 1984 /85 1. Hochschulsanester 

Nr .  bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprilfung gesamt weibl . 1 PMA insg. 1 weihl . insg. 1 weibl . 

Universität 

1 Sprach- und Kultuzw:i.ssenschaften 1 090 597 75 56 3 4  1 8 1  1 0 7  

2 darunter Aufbaustudium 1 

3 davon Ev. Theologie , Religionslehre 8 4 

4 Kath. Theologie , Religionslehre 156 2 7  1 2  2 3 0  3 

5 darunter Aufbaustudium 1 

6 Philosophie 65 1 9  8 2 1 4  6 

7 Geschichte 131  58 10 4 1 6  7 

8 Gennanistik {Deutsch , genranische Sprachen) 216 1 4 0  1 5  3 5  23 5 9  3 9  

9 Anglistik, Amerikanistik 5 9  42  6 3 2 9 8 

10 Rananistik 94  BQ 4 7 7 23 22 

1 1  Psychologie 1 1 

12  Erziehungswissenschaften 360 227 19 3 2 30 22 

13 Sport 9 3 

14 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissensc.haften 3 814 1 319  126 3 6  1 4  778 323 

15 darunter Aufbaustudium 44 9 
16 Kontaktstudium 99 3 2 4 

17  davon Politikwissenschaft 105 34 15 4 1 13 1 

18 Sozialwissenschaften 66 38 8 7 5 

19 Rechtswissenschaft 1 422 578 24 335 161 

20 sonstige Wirtschaftswissenschaften 2 221 669 79 32  13 423 156 
21 darunter Aufbaustudium 44  9 
22 Kontaktstudium 99 3 2 4 

23 Mathematik, Natui:wissenschaften 379 133 9 5 1 110  44 

24 davon Mathematik 246 77 5 2 90  3 2  

2 5  Geographie 133 56 4 3 1 20 12 

26 Kunst , Kunstwissenschaft 175 125 3 6 5 50 37 

27 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgemein 142 109 5 5 44  34 

28 Musik 33 16 3 1 6 3 

29 Iehramt an Grund- und Hauptschulen 2 1 

30 Lehramt an Grundschulen 516 486  7 4 54 52 
31 darunter Zusatzprüfung 2 2 

32 Lehramt an Hauptschulen 227 140 2 1 12 9 
33 darunter Zusatzprüfung 2 1 1 

34 Lehramt an Realschulen 178 113 1 1 12 11  

35 Iehramt an Gymnasien 439 273 2 1 39 28 
36 darunter Zusatzpr!ifung 16  1 2  

37 I n s g e s a m t 6 829 3 190 213  1 1 5  61 1 236 611  
38  darunter Aufbaustudium 45  9 
39 Kontaktstudium 99 3 2 4 
40 zusatzp:cüfung für ein Lehramt 20 15 1 

*) Nachweis nur , soweit Diplan {FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgeherrl -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. <111gestrebter I.ehramtspr!l fung ,  Hochschule und Hochschulart 

Dtudenten im Deutsche Studenten im 
1 .  Fachsenester Wintersemester 1984/85 1. Hochschulsemester 

--
SS
-

1
-
98
-
4
·--1 ••' 1984/85 -- ins- F.--,.., -,;;.; - - ---,;,;�;- !- -��-19��f�� -

_i_.n_sg_._��t_insg . �-��-· -
g
_

esamt ���--[��- . -_i� J����·-- �n�_J_�ib�'. 
Augsburg 

99 

2 

4 

6 

10 

42 

6 

1 5 

14 

2 

81 

5 

10 

5 

66 

5 

13 

5 

8 

18 

1 2  

6 

28 
2 

13 
2 

3 
. , 

2 
264 

5 
6 

60 

2 

1 

2 

2 

27 

4 

14 

8 

32 

3 

3 

26 

5 
2 

3 

13 

9 

4 

22 
2 

6 

2 

4 
2 

144 

4 

271 

2 

40 

24 

30 

72 

16 

31 

56 

2 

936 

6 

24 

1 2  

379 

521 

6 

1 4 1  

117 

24 

72 

64 

8 

60 

24 

20 

4 8  
2 

1 574 

6 
2 

158 

1 

4 

8 

14 

49 

13 

29 

40 

1 

386 

6 

8 

182  

190 

51 

36 

15 

53 

4 9  

4 

58 

10 15 

33 
2 

765 

2 

998 
1 

8 

150 
1 

6 1  

1 2 9  

155 

54 

86  

354 

9 

3 690 
43 
95 

95 

62 

l' 404 
2 129 

. 43 
9 5  

368 

237 

131  

169  

137 

32 

2 

514 
2 

227 
2 

177  

434 
1 6  

6 588 
44  
95 
20 

543 

4 

2 6  

18 

58 

102 

38 

75 

222 
3 

l 289 
9 
3 

33 

36 

566 

654 
9 
3 

130 

75 

55 

120 

1 05 

15 

484 
2 

140 
1 

112  

269 
12 

3 091 
9 
3 

15 

65 

9 

7 

10 

1 1  

6 

2 

1 

19 

115 

10 

6 

23 

76 

7 

3 

4 

3 

3 

20 

2 

2 

3 
4 

1 

6 

2 

32 

2 

4 

28 

2 

4 

2 

2 

6 

5 

7 

2 
1 

1 

2 
- 1 .i. - 1-

190 74 

2 
1 

PMA = Prarotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

6 

8 

1 

6 

1 

13 

1 

12 

1 

5 

5 

4 

1 

1 

152 

30 

13 

15 

34 

9 

22 

29 

742 

4 

12 

7 

330 

393 

4 

108 

88 

20 

50 

44 

6 

53 

12  

12 ' 

89 

3 

6 

7 

22 

8 

22 

21 

313 

1 

5 

156 

1 5 1  

43 

31 

12 

37 

34 

3 

51 

9 

1 1  

1 38 a r7 27_ - ;r;1;f - \1 6  
34 1 167 

4 

580 

1.  Fachsrnl:!ster Lfcl • 

�s ;984 i - - -� 1984f�� Nr . insg. J weful." _ ��· 1 . \lleibi . _ _ _ ___ _ 

60 

2 

4 

6 

9 

11 

3 

14 

11 

2 

77 

5 

10 

5 

62 

5 

12 

5 

7 

17 

12 
5 

28 
2 

1 3  
2 

3 

7 
2 

219 

5 
6 

32 

2 

2 

2 

5 

13 

6 

31 

3 

3 

25 

5 

2 

3 

12 

9 

3 

22 
2 

6 

2 

4 
2 

241 

2 

40 

2 3  

29 

47 . 

15 

30 

55 

2 

897 

6 

23 

12 

373 

489 

6 

137 

113 

24 

7 2  

64 

8 

59 

24 

20 
47 

2 
114 1 499 

6 
4 2 

140 

4 

8 

14 

32 

13 

29 

39 

1 

374 

6 

8 

176 

184 

50 

35 

15 

53 

49 

4 

57 

10 

15 
32 

2 

732 

2 

l 
2 

3 

4 
5 
6 

7 

8 

9 

10  

11 

12 

13 

14 
15 
16 

17 

18 

19 

20 ' 
21 . 
22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 
31 

32 
33 

34 

35 
36 

37 
38 
39 
40 

I / 
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Noch : Tabelle 2 . Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger, 1984 an den Hochschukn 

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß * )  

Lfd. Studienbereich 

Nr. bzw. 

Deutsche und ausländisch., 

Lehrailrtsprüfung 

Winterserrester 1984/:�t 1 .  Hochschulseirester 

ins- 1�-;;;;�� zwar � 1984 -��---
------ ----- -�"'-���l. _0 �sg. weibl . 

_
ins�

-�ibl . 

1 Sprach- und KulturwissensChaften 
2 darunter Aufbaustudium 

3 davon Kath . Theologie , Religionslehre 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11  

12 

Philosophie 

Geschichte 

Altphilologie (Klass . Philologie) , Neugriechisch 

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen) 

Anglistik, Am2rikanistik 

Rananistik 

Slawistik, Baltistik , Finno-Ugristik 

Außereuropäische Sprach-u. Kulturwisse..nschaften 

Psychologie 

13  Erziehungswissenschaften 
14 darunter Aufbaustudium 

15 Rechts- , WirtsChafts- u .  Sozialwissenschaften 
16 darunter Diplan (FH) 
17 davon Politikwissenscl1aft 

18 

19 
20 

21 

SozialwissensChaften 

Sozialwesen 
darunter Diplan (FH) 

BetriebswirtsChaftslehre 

22 VolkswirtsChaftslehre 

23 Mathematik, Naturwissenschaften 

24 davon Geographie 

25 IngenieuxwissensChaften 
26 darunter Aufbaustudium 

27 davon Architektur 
28 darunter Aufbaustudium 

29 Kunst , Kunstwissenschaft 

30 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgemein 

31 Musik 

32 Lehramt an Grundschulen 
33 darunter Zusatzprüfung 

34 Lehramt an Hauptschulen 
35 darunter Zusatzprüfung 

36 Lehramt an Realschulen 
37  darunter Zusatzprüfung 

38 Lehramt an Gymnasien 
39 darunter Zusatzprüfung 

40 Lehramt an beruflichen Schulen 
4 1  darunter Zusatzprüfung 

407 
19 

196 

37 

140 

8 

283 

32 

50 

14  

13 

204 

430 
19 

1 771 
691 

122 

104 

691 
691 

735 

119 

83 

83 

53 
53 

53 
53 

171  

168 

3 

227 
6 

126 
12 

56 
1 

204 
6 

153 
7 

773 
8 

49  

15  

68 

3 

185 

23 

34 

9 

9 

130 

248 
8 

803 
453 

39 

39 

453 
453 

236 

36 

32 

32 

19 
19  

19  
19  

107  

107  

204  
2 

62 
6 

36  
1 

121 
2 

97  
3 

107 

22 

6 

13 

24 

1 

4 

1 

5 

31 

30 

6 

6 

8 

10 

5 

5 

18  

16  

2 

42  27 

3 

3 

4 2 

26 19 

1 

5 3 

1 6  3 

2 

1 1  2 

3 

1 

3 3 

3 3 

3 2 

Universiti: c 

191  

23  

3 
20 

1 

70 

8 

15  

2 

5 

32 

12 

451 
130 

17  

13  

130  
130  

265 

26 

13 

13 

43 

43 

25 

7 

7 

23 

2 

109 

6 

13  

45  

6 
9 

1 

4 

1 8  

6 

208 
85 

10 

5 

85 
85  

100 

8 

9 

9 

26 

26 

25 

4 

4 

20 

2 

*) Nachweis nur, soweit Diplan (FH) , DiplaTihandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter I.ehramtsprüfung, Hochschule und lbchschulart 

-----

[ltudenten im 
1 . Fachsemester 

ss 1984 

insg. 

107 
1 

13  

11 

13 

40 

5 

4 

2 
1 

3 
15 

1 

·45 

10  

1 

27 

7 

4 

4 

6 
6 

6 
6 

15 
14  

11 

8 

4 

1 -

weibl . 

60 

5 

5 

6 

28 

4 

1 

9 

12 

3 

6 

3 

9 

9 

10 

3 

1 

4 

WS 1984/85 

insg. 

290 
7 

33 

7 

32  

3 

86 

14 

20 

4 

10  

44  

37  
7 

545 
148 

26 

28 

148 
148 

301 

42 

1 9  

19 

34 
34 ' 

34 
34 

54 

53 

29 

12 
2 

8 

25 
1 

10 
2 

1 weibl . 

162 
3 

9 

2 

17 

1 

56 

9 

11  

2 

7 

27 

21  
3 

249 
98 
14 

12 

98  
98  

113  

12 

13 

13  

12 
12 

12 
12  

33 

33  

26 

6 
2 

5 

21 
1 

7 
1 

WinterSE1Tester 1984/85 

ins-

gesamt 

1 344 
19 

189  

36 

136 

8 

251 

29  

44  

14 

12  

199 

426 
19 

749 
688 

115 

101 

688 
688 

727 

118  

83  

83 

50 
50 

50 
50 

165 

162 

3 

227 
6 

126 
12  

56 
1 

204 
6 

153 
7 

und zwar 

weibl . 

739 
8 

4 8  

1 5  

66 

3 
166 

21  

30  

9 

8 

127 

246 
8 

795 
452 

35 

37 

452 
452 

235 

36 

32 

32 

1 8  
1 8  

18  
18  

105  

105 

204 
2 

62 
6 

36 
1 

121 
2 

97 
3 

1 PMA 

101  

20 

6 

13  

22 

1 

2 

1 
5 

31  

28 

4 

6 

8 

1 0  

5 

5 

1 7  

1 5  

2 

PMA = Prc;rrotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung. 

1 4  

Deutsche Studenten im 
1 .  lbchschulSE1Tester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

26 

3 

3 

3 

11 

1 

5 

15 

2 

10 

3 

1 

1 

2 

2 

3 

1 

lf -

15 

2 

2 

7 

1 

3 

3 

2 

1 

2 

2 

2 

WS 1984/85 

insg. l weibl . 

168 

23 

2 

19 

51 

8 
15 

2 

4 

32 

11  

444 
130 

15 

11 

130 
130 

262 

26 

13 

13 

40 

40 

25 

7 

7 

23 

9 8  

6 '  

1 

13  

36 

6 

9 
1 

3 

1 8  

5 

205 
85 

9 
4 

85 
85 

99 

8 

9 

9 

26 

26 

25 

4 

4 

20 

1 .  FachSCimster 

ss 1984 

insg. j weibl . 

90 
1 

13  

11  

12 

:25 
4 

4 

2 

1 

3 

15 
1 

44 

10  

1 

26 

7 

4 

4 

6 
6 

6 
6 

14 

13 

1 

11 

a 

4 

5 

48 

5 

5 

6 

16  

1 

4 

1 

} 
9 

12 

3 

6 

3 

8 

8 

10 

3 

1 

4 

WS 1?84/85 

insg. j weibl . 

263 
7 

32  

6 

31  

3 

66  

13  

19  

4 

9 

44 

36 
7 

536 
148 

22 

26 

148 
148 

298 

42 

19  

19  

33 
33 

33 
33 

51 

50 

1 

2 9  

1 2  
2 

8 

25 
1 

1 0  
2 

148 
3 

9 

2 

17  

1 

46  

8 

10  

2 

6 

27 

20 
3 

244 
98  

11  

1 1  

9 8  
9 8  

112  

12 

13 

13  

12  
12 

12  
12  

33 

33  

26  

6 
2 

5 

21 
1 

7 
1 

Lfd . 
Nr . 

1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10  

1 1  

1 2  

13  
14 

15 
16 

17 

18 

19  
20  

21  

22 

23 

24 

25 
26 

27 
28 

29 

30 

31  

32 
33 

34 
35 

36 
37  

38  
39  

40 
41 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe Deutsche und ausländische 
und angestrebter Abschluß * )  

Lfd. Studienbere ich Wintersemester 1984/85 1.  Hcx:hschulsemester 
- - - ------- -

�Jr . bzw. ·' ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

I.ehramtsprli "fung gesamt weibl . 1 PMI\ insg . 1 weibl . insg. 1 weibl 

Noch: Universität 

42 I n s g e s  a m . t 4 251 2 254 1 60 66 35 762 407 
43 darunter Aufbaustudium 72 2 7  
4 4  Diplan (FH) 691 453 130 85 
45 Zusatzprüfung filr ein I.ehramt 32 14 

Universität 

1 Sprach- und Kulbllw.i.ssenschaften 2 1 4  117 32 9 7 3 9  2 7  
2 darunter Aufbaustudium 15 5 
3 Kontaktstudium 1 

4 davon Ev. Theologie , Religionslehre 4 1 1 

5 Philosophie 1 1  5 1 1 1 2 1 

6 Geschichte 14 1 8 3 

7 Allgemeine u .vergleichende Literatur-u . Sprachwissensch . 1 1 1 1 

8 Gennanistfk (Deut
.
sch , germanische Sprachen) 36 25 3 5 3 9 7 

9 Anglistik , Amerikanistik 30 2 1  3 7 7 

10 Rananistik 2 1  1 3  5 2 2 5 2 

11 Außereuropäische Sprach-u . Kultur\'Jissenschaft� 73 3 7  7 1 1 7 4 
12 darunter Aufbaustudium 15 5 
13 Kontaktstudium 1 

14 Erziehungswissenschaften . 24 13 4 5 5 

15 Sport 40 10 3 1 
16 darunter Aufbaustudium 29 5 

17 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 2 361 8 1 2  4 0  26  5 667 273 

18 . davon Politikwissenschaft 4 4 

19 Rechtswissenschaft 1 356 499 1 7  370 166 

20 Betriebswirtschaftslehre 887 279 1 4  2 1  3 276 95 

2 1  Volkswirtschaftslehre 1 1 4  3 4  5 5 2 21 1 2  

2 2  Mathematik, Naturwissenschaften 1 107 301 100 13 1 2 1 7  72 

23 davon Mathematik 108 25 10 2 1  5 

24 Physik , Astronanie 245 1 7 25 2 54 ' 4 

25 Chemie und Biochemie 264 74 20 1 5 6  23 

26 Biologie 3 1 7  1 2 9  3 7  1 6 9  34 

27 Geographie 173 56 8 9 1 1 7  6 

28 Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 203 47 5 3 9  1 0  

2 9  davon Gartenbau , Landespflege 203 47 5 39 1 0  

30 Kunst , Kunstwissenschaft 2 1 2 

31 davon Musik 2 1 2 

32 I.ehramt an Grundschulen 193 169 1 1 22 2 1  

3 3  Lehramt an Hauptschulen 102 44 8 5 

34 I.ehramt an Realschulen 90 53 3 3 

*) Nachweis nur , soweit Diplan (FH) , Diplc:rnhandelslebrer oder Uber ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgeherxi -
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i .. n Bayern nach Studienbereich bzw „ angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. 1 weibl. 

Bamberg 

205 
7 

Bayreuth 

25 
2 

3 

8 

1 

3 

9 
2 

1 

58 

1 

47 

10 

36 

8 

6 

3 
3 

16 
2 
2 

6 
1 

99 

12 

1 

6 

2 

3 

16 

13 

3 

3 

1 

1 

1 

6 

WS 1984/85 

insg . 

1 026 
41  

148  
5 

69  
2 
1 

2 

5 

8 

1 

11  

10  

6 

17  
2 
1 

9 

32 
26 

764 

420 

315  

29 

261 

25 

63 

65 

83 

25 

49 

49 

24 

12 

3 

J weihl. 

534 
15 
98 

4 

40 
1 

2 
1 

9 

9 

2 

8 
1 

7 

9 
5 

300 

184 

104 

12 

87 

6 

4 

26 

42 

9 

12 

12 

23 

6 

3 

Wintersanester 1984/85 

ins-

gesamt 

4 157 
69 

688 
32 

183 
12 

1 

4 

10 

14  

l 

27 

24 

17 

63 
12  

1 

23 

39  
29 

2 344 

4 

1 350 

879 

111  

1 086 

105 

241 

261 

309 

170 

201 

201 

l 

l 

191 

101 

90  

und zwar 

weibl. 

2 209 
26 

452 
14 

106 
5 

1 

5 

1 

1 
20 

19  

12 

35 
5 

12 

9 
5 

807 

497 

276 

34 

299 

25 

17 

73 

128 

56 

47 

47 

167 

44 

53 

1 PMI\. 

151 

21  

1 

1 

8 

1 

1 

3 

2 

4 

3 

37  

4 

14 

14 

5 

94 

9 

24 

20 

34 

7 
5 

5 

1 

1 

fMA "' Pra!Dtion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

8 
6 
3 

Deutsche studenten im 
1 . Hochschulsemester 

ss 1984 

insg. J weibl. 

48 

7 

3 

2 

1 

24 

19  

5 

11  

2 

1 

8 

1 

22 

6 

1 

2 

2 

1 

4 

2 

2 

1 

1 

1 

WS 1984/85 

insg . J weibl. 

729 

130 

34 

2 

3 

1 

7 

6 

4 

6 

5 

660 

367 

272 

21 

213 

21 

54 

55 

68  

15 

38 

38  

22 

8 

3 

393 

85 

24 

1 

1 

6 

6 

2 

3 

5 

272 

166 

94 

12 

71 

5 

4 

22 

34 

6 

10 

10  

21  

5 

3 

1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. J weibl. 

186 
7 

22 
2 

3 

1 

5 

l 

3 

9 
2 

56 

1 

45 

10 

33 

8 

5 

3 
2 

15 

2 
2 

6 

1 

86  

10 

1 

4 

2 

3 

15 

12 

3 

2 

1 

1 

6 

WS 1984/85 

insg. 1 

986 
40 

148 
5 

64 
2 
1 

2 

5 

8 

1 

9 

9 

5 

16  
2 
1 

9 

32 
26 

756 

417 

311 

28 

255 

25 

63 

64 

80 

23 

48 

48  

24  

12 

3 

weibl. 

515 1 15 
98 

4 

37 
1 

1 

2 

1 

8 

8 

2 

7 
1 

7 

9 
5 

299 

184 

103 

12 

85 

6 

4 

25 

41  

9 

12 

12 

23 

6 

3 

Lfü. 
Nr .  

4 2  
43 
44 
45 

1 
2 
3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11  
12 
13 

14 

15 
16 

17 

18 

19  

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31  

32 

33 

34 



- }2 -
Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausläm.ische Studf>..nten/Studienanfänger 1984 an den HochGchuler. 

Fächergruppe Deutsche und ausfändisc),,_, 

und angestrebter Abschluß * )  � �----

Lfd. Studienbereich Wintersenester 1984/85 1 .  Hcx:hschulsemester 

Nr .  bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weibl . 1 PW. i�� --:-1 weibl. insg. 1 weibl . 
-�'------

Noch : Universi�it 

35 Lehramt an Gynmasien 169 91 25 17 

36 Lehramt an beruflichen Schulen 1 1 

3 7  darunter Zusatzprüfung 1 1 

38 I n s g e s a m t 4 482 1 646 1 8 2  50 14 1 020 428 

39 darunter Aufbaustudium 4 4  1 0  
40 Kontaktstudium 1 
4 1  Zusatzprüfung fü r  ein Lehramt 1 1 

Universität 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 1 270 6 3 1  7 1  2 7  1 2  2 2 2  1 1 6  
2 darunter Diplan (FH) 4 7 2  3 1 3  1 3 5  8 0  

3 davon Kath . Theologie , Religionslehre 739 3 6 2  1 6  5 1 7 6  89 
4 darunter Diplan (FH) 472 3 1 3  1 3 5  8 0  

5 Philosophie 21 6 6 2 

6 Geschichte 2 5  7 5 4 
7 Bibliothekswesen , Dokurrentation , Publizistik 35 14 1 2  7 

8 Altphilologie (Klass . Philologie) , Neugriechisch 2 2 2 2 

9 Germanistik (Deutsch , germanische Sprachen) 2 8  1 4  7 2 5 3 

10 Anglistik , Anerikanistik 17 14 4 3 2 

1 1  Romanistik 1 1  10 2 4 4 

12 Psychologie 93 4 9  9 6 3 1 5  6 

1 3  Erziehungswissenschaften 299 153 22 2 1 1 1  8 

14 Rechts- , Wirtschafts- u.  Sozialwissenschaften 346 224 7 78 5 6  
1 5  darunter Diplan (FH) 322 2 1 8  7 4  54 

16 davon Politikwissenschaft 13 2 3 1 

'•· 
17 Sozialwissenschaften 6 2 2 1 

18 Sozialwesen 3 2 7  220 3 75 55 
19 darunter Diplan (FH) 322 218 74 54 

20 Mathematik, Naturwissenschaften 17 5 8 1 

21 davon Mathematik 

22 Geographie 16 5 7 1 1 1 

23 Kunst , Kunstwissenschaft 4 2  20 7 2 1 4  6 

24 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgemein 30 1 8  4 1 1 1  6 

25 Musik 1 2  2 3 3 

26 I.ehramt an Gr\100- und Hauptschulen 1 0  3 
27 darunter Zusatzprüfung 1 0  3 

28 Lehramt an Grundschulen 1 3 7  1 2 1  4 4 1 7  1 5  
29 darunter Zusatzprüfung 2 1 

30 Lehramt an Hauptschulen 45 1 8  5 2 

3 1  Lehr amt  an Realschulen 76 50 1 1 7 4 
32 darunter Zusatzprüfung 4 2 ö 

*) Nachweis nur , soweit Diplom (FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -



- 33 -
in Bayern nach st\Eienberei.ch bzw, angestrebter IBhramtsprüfunq, lklchschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. 1 weibl. 

Bayreuth 

1 

1 
1 

131 
2 

. 1 

Eichstätt 

67 

9 

4 

1 

22 . 

2 

1 

13 

15 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

39 

1 

27 

1 

12 

1 

1 

6 

.6 

1 

1 

7 
1 

1 

WS 1984/85 

insg. 1 

26 

1 240 
28 

1 

297 
156 

207 
156 

4 

5 

2 

7 

3 

6 

33 

30 

89 
82 

3 

3 

83 
82 

3 

3 

18  

14  

4 

4 
4 

19 
1 

8 

8 

weib1 . 

18 

498 
6 

154 
9 1  

100 
91 

2 

3 

2 

3 

2 

6 

14 

22  

57 
55 

1 

56 
55 

7 

7 

2 
2 

17 
1 

3 

4 

Wintersemester 1984/85 

ins-
gesamt 

169 

1 
1 

4 406 
4 1  

1 
1 

1 210 
471 

705 
471 

19 

24 

3 4  

2 

20 

15 

10 

87  

294 

340 
318 

13 

4 ' 

323 
318 

17 

1 

16  

41  

29  

12 

10 
10 

134 
2 

45 

76 
4 

und zwar 

weibl . 

91 

1 
1 

1 624 
10 

1 

621 
313 

360 
313 

5 

7 

14 
2 

1 1  

1 3  

9 

48 

1 5 2  

220 
215 

2 

1 

217 
215 

5 

5 

19 

1 7  

2 

3 
3 

118 
1 

18 

50 . 
2 

1 l'MA 

161 

67 

13 

6 

5 

7 

4 

2 

8 

22 

7 

3 

1 

3 

8 

1 

7 

7 

4 

3 

l'MA � Prarotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung .  

Deutsche Studenten im 
1 .  K:lchschulsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 1 weilil. insg. 1 weibl . 

(1 -

43 

21 

2 

12 

1 

5 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

4 

1 

/1 J .3  
25 

12 1 003 

12 

7 

1 

3 

1 

1 

1 

4 

1 

211 
135 

172 
135 

2 

3 

2 

3 

2 

3 

13 

11 

76 
74 

1 

75 
74 

1 

1 

14 

11 

3 

16 

5 

7 

J.j 
17 

423  

1 14 
80 

8 9  
80 

1 

1 

2 

2 

2 

3 

6 

8 

55 
54 

55 
54 

6 

6 

14 

2 

4 

1 . Fachsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 1 weibl . insg. j weilil . 

1 

1 
1 

122 
2 

1 

62 

8 

4 

1 

22 

1 

1 

12 

13 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

2 

8 
1 

1 

1 

1 
1 

26 

35 1 220 
28 

1 
1 

27 

1 

12 

1 

1 

6 

6 

1 

1 

7 
1 

1 

286 
156 

204 
156 

3 

5 

2 

5 

2 

5 

30 

30 

87 
82 

3 

1 

8 3  
82 

3 

3 

18  

14 
4 

4 
4 

18 
1 

8 

8 

18 

492 
6 

152 
91 

100 
91 

1 

3 

2 

3 

2 

5 

14 

22 

56 
55 

56 
55 

7 

7 

2 
2 

16 
1 

3 

4 

Ltd . 
Nr . 

35 

36 
37 

38 
39 
40 
41  

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

1 1  

1 2  

1 3  

1 4  
1 5  

16  

17  

18  
19 

20 

2 1  

22 

23 

24 

25 

26 
27 

28 
29 

30 

31 
32 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschuk:; 

Fächergruppe Deutsche und ausländi: 

und angestrebter Abschluß * )  
Lfd. Studienbereich Wintersemester 1984/85 1. Hochschulsemester 

Nr. bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/: 35 

Lehramtsprüfung gesamt weibl. t PMA insg. 1 weibl . insg. 1 W• �ibl . 

Noch : Universiti'_t 

33 Lehramt an Gymnasien 134 75 1 14 8 
34 darunter Zusatzprüfung 3 1 

35 Lehramt an Sonderschulen 11  3 
36 darunter Zusatzprüfung 11  3 

37 Lehramt an beruflichen Schulen 4 
38 darunter Zusatzprüfung 3 

39 I n s g e s a m t  2 092 1 150 93 36 18 358 207 
40 darunter Diplan (FH) 794 531 209 134 
41 Zusatzprüfung für ein Lehramt 33 10 

Universität 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 2 692 1 443 83  100 -46 475 304 
2 darunter Ergänzungs-/Zusatzprüfung 7 2 

3 davon Ev. Theologie , Religionslehre 648 199 4 19  2 97 43 
4 darunter Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 1 

5 Philosophie 210 85 3 6 2 23 8 

6 Geschichte 359 179 18  14 6 75 37 

7 Bibliothekswesen , Doktmlentation , Publizistik 20 13 4 3 

8 Allgeneine u .vergleichende Literatur-u. Sprachwissensch. 7 2 1 

9 Altphilologie (Klass . Philologie) , Neugriechisch 16 7 4 1 1 

10 Genmnistik (Deutsch, genranische Sprachen) 407 270 11 23 13 108 82  

11 Anglistik , Anerikanistik 156 110 7 8 4 37  28 

12 Rananistik 211 155 2 15 10 46 38 

13 Slawistik, Baltistik , Finno-Ugristik 38 31 4 3 9 7 

14 Außereuropäische Sprach-u . Kulturwissenschaften 136 80 8 4 1 19 13  

15  Psychologie 324 203 9 33 26 
16 darunter Ergänzungs-/Zusatzprüfung 2 1 

17 Erziehungswissenschaften 160 109 15 7 5 23 18 
18 darunter Ergänzungs-/Zusatzprüfung 4 

19 Spcrt 1 
20 darunter Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 

21 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 6 365 2 208 100 149 51 076 443 
22 darunter Diplomhandelslehrer 368 1 60 8 4 69  30 
23 Ergänzungsprüfung Diplomhandelslehrer 70 23 

24 davon Politikwissenschaft 172 64 4 14 9 26 18  

25 Sozialwissenschaften 413 195 21 7 5 37 23 
26 darunter Ergänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 8 5 

27 Rechtswissenschaft 2 127 816 5 28 8 289 131 

28 Betriebswirtschaftslehre 2 897 841 47 84 22 577 203 
29 darunter Ergänzungsprüfung Diplomhandelslehrer 39 8 

30 Volkswirtschaftslehre 305 93 13 6 2 55 24  
31 darunter Ergänzungsprüfung Diplomhandelslehrer 7 1 

32 sonstige Wirtschaftswissenschaften 451 199 10  10 5 92 44 
33 darunter Diplomhandelslehrer 368 160 8 4 69 30 

* )  Nachweis nur , soweit Diplan (FH) , Diplomhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -



- 35 -
in llayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
l .  Fachsemester 

ss 1984 

insg . 1 weibl . 

Eichstätt 

3 

l 
l 

85 

2 

37 

1 

E;rlarigen-Nürnberg 

38 

36 

35 
1 

3 

35 

13 

27 
5 

15 
1 

21 

307 
37 

u 
ll 

41) 
)7 

112  

8 

15 

17 

2 
20 

8 

1 8  

3 

7 

13 

ll2 
13 

13 

22 

20 

38  

5 

14  
13  

WS 1984/85 

insg. 

17 
1 

463 
238 

6 

677 
5 

115 
l 

52 

106 

7 
2 

4 

132 

48  

81  

11 

30 

44 
1 

45 
3 

1 
1 

1 303 
112 

l 
39 

70 
l 

342 

641 

61  

150  
112  

1 weibl . 

9 

253 
146 

3 

4Q8 
2 

49 
1 

13 

53 

5 

1 

2 

97 
34 
62 

8 
19 

32 
1 

33 

521 
42 

1 

23 
38  

1 

151 
217 

28 

64 
42 

,_ 
Wintersemester 1984/85 

ins-
gesamt 

133 
3 

1 1  
1 1  

4 
3 

2 021 
789 
33  

2 489 
7 

636 
1 

199 

339 

19  

6 

15 

321 

141 

194 

34 

122 

312 
2 

151 
4 

1 
l 

6 227 
360 

69 

154 

397 
8 

2 101 

2 839 
38  

297 
7 

439 
360 

und zwar 
weibl . 

75 
1 

3 
3 

1 132 
528 

10 

1 318 
2 

196 
1 

80  

167
' 

12 

2 

7 

209 

101 

141 

27 

77 

197 
1 

102 

2 161 
157 
23 

58 

189 
5 

806 

822 
8 

90 
1 

196 
157 

1 EMA 

8 9  

73 

3 

2 

18  

4 

9 

4 

2 

l 

6 

9 

14 

95 

4 

19  

5 

47 

11  

9 

I!1A "' l?rarotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

·- ·  

Deutsche Student en im 
- - -- ·-

l. Hochschulsemester � 1 .  Fachsemester Lfcl , 
- -· - - -

ss 1984 
----
WS 1984/8 5 SS 1984 WS 1984/85 Nr . 

insg. 1 weibl. insg .  1 we ' ibl . insg. 1 weibl. insg. 1 weibl . 

[ 
l 

!, -

30 

78 

17 

6 

1 1  

14  

6 

12 

3 

4 

5 

138 
4 

10 

7 

27 
83 

6 

5 
4 

18  

34  

2 

2 

4 

8 

4 

8 

2 

l 

3 

:J.. S 
14 

344 
209 

407 

95 

21 

71 

3 

59 

34 

42 

9 

18 

32 

22 

44 1 056 
3 65 

5 24 

5 33 

8 288 

21 568 

2 55 

3 88 
3 65 

.2. CJ  
8 

203 
134 

256 

43 

7 

35 

2 

1 

45 

26 

35 

7 

13 

25 

17 

431 
27 

17 

20 

130 

1 99 

24 

41 
27 

3 

1 
1 

80 

2 

205 

36 

36 

29 

1 

3 

25 

11  

24 

4 

15 

19  

288 
32  

15 

32 

59 

136 

12 

34 
32 

1 

37 

1 

98  

8 

15 

14 

2 

14 

8 

16  

2 

7 

1 

11  

17  
1 

449 
238 

6 

602 
5 

113  
l 

50 

100 

6 

2 

4 

81  

45  

75  

1 1  

2 8  

4 3  
1 

44  
3 

l 
l 

103 1 275 
12 105 

1 

8 35 

21  66 
1 

20 340 

37  631  

5 61  

12 142 
12 105 

9 

249 
146 

3 

354 
2 

4 9  
1 

12 

49 

4 

1 

2 

58 

32 

57 

8 

19 

31 
1 

32 

508 
39 

1 

22 

35 
1 

150 
212 

28 

61 
39 

33 
34 

35 
36 

37 
38 

39 
40 
41 

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13  

14 

15 
16 

17  
18 

1 9  
2 0  

2 1  
2 2  
23 

24 

25 
26 

27 

28 
29  

30 
3 1  

3 2  
33 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschu:' ·' ' 

Fächergruppe 

Lfd . 
und angestrebter Abschluß * )  

Studienbereich 

�r . bzw. 

Lehramtsprüfung 

34 Ergiµlzungsprüfung Diplanhandelslehrer 

35 Math2matik , Natw:wissenschaften 

36 davon Mathematik 

37 Informatik 

38 

39 
40 

41 

42 

43 

44 

,_ 

Physik, Astronanie 

Chemie und Biochenie 

Lebensmittelchenie 

Pharmazie 

Biologie 

Geowissenschaften (ohne Geographie) 

Geographie 

45 Humanmedizin 

46 davon HurnanIIEdizin (ohne Zahnmedizin) 

4 7 Zalmrnedizin 

48 Ingenieun·ii.ssenschaften 

49 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 

50 Elektrotechnik 

51 Kunst , Kunstwissenschaft 

52 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgerrein 

53 Darstellende Kunst , Film u . Femsehen , Theaterwissensch. 

54 Musik 

55 Lehramt an Grund- und Hauptschulen 

56 Lehramt an Grundschulen 
57 darunter Zusatzprüfung 58 Lehramt an Hauptschulen 59 darunter Zusatzprüfung 

60 Lehramt an Realschulen 
61 ciarunter Zusatzprüfung 

62 Lehramt an Gymnasien 
63 darunter Zusatzprüfung 

64 Lehramt an beruflichen Schulen 
65 darunter Zusatzprüfung 

66 I n s g e s a m t 
67 darunter Diplanhandelslehrer 
68 Ergänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 
69 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 
70 Zusatzprüfung für ein Lehramt 

Deutsche und auslänUscJ1„ 

Winterserrester 1984/85 1 . Hochschulserrester --b- .  · · - -·--- · - -- --]------ -

ins-
__ und zwar ·· ·-·--ss .11984 _ _ _ -�� !_9;�:

8
_� - --

gesamt weibl . PM/\ insg. weibl . insg . I weil-, ] . --- --- - -� ----·----- - - ---- - - - � --- - ----- - --·---------

16 
4 884 

273 

l 560 
731 

640 

43 

451 

721 

375 

90 

3 596 

3 029 

567 

2 610 

1 162 1 448 
852 

270 

477 

105 

1 

563 
20 

332 
3 

237 
4 

1 449 
11 

58 
1 

23 640 
368 
70 
8 

39 

9 
356 

61 

261 

62 

167 

18 

248 

410 

87 

42 

295 

156 

139 
191 

157 

34 

534 

207 

282 

45 

507 
13 

192 

155 
1 

793 
4 

15 

8 689 
160 
23 
2 

18 

241 

6 

3 

58 

62 

3 1 6 
5 2 

38 

3 

31 

26 

5 

46 

44 

2 

38 1 8 11 9 

539 

91 

2 

31 

29 

23 

3 

95 

74 

21 

6 

6 

36 14 
18 

4 

6 

3 

2 

14 

502 
8 

42 

12 

24 

4 

42 

37 

5 

3 

3 

21 11 
8 

2 

4 

2 

1 

7 

219 
4 

Noch: Universitii• 

1 075 

63 479 
148 

154 

5 

42 

121 

45 

18 

243 

206 

37 

471 

212 

259 

165 

63 

72 

30 

66 

20 

14 

127 

3 732 
69 

291 
19 

72 

14 

67 

2 

22 

68 

15 

12 79 71 
8 

32 

29 

3 

116 

57 

46 

13 

62 

14 

8 

74 

1 423 
30 

* )  Nachweis nur , s�it Diplan (FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Fr langen-Nürnberg 

165 

6 

2 

10 

44 

4 
44 

1 
45 

9 
255 

203 

6 
6 

53 
19 

24 
10 

23 
3 

7 

4 

081 
37 

64 

3 
17 
2 

30 

9 

3 
115 

98 

17 

3 
3 

29 

14 

12 

3 

17 
l 
6 

3 

14 
1 

475 
13 

2 

1 211 

78 

532 

171 

166 

5 

41 

137 

54 

27 

333 

281 

52 

530 

251 

279 

195 

72 

82 

41 

103 
12 

36 
1 

26 
1 

152 
5 

4 

4 571 
112 

1 
6 

19 

322 

19 

83 

16 

70 

2 
22 
77 

17 

16 
106 

94 

12 

39 
35 

129 

62 

51 

16 

90 
8 

20 

14 

83 
2 

4 

l 736 
42 
1 
2 

10 

16 

4 720 

259 

l 500 
721 

613 

43 
428 

708 

364 

84 

3 422 
2 881 

541 

2 483 

1 104 

379 
839 

263 

472 

104 

1 

562 
20 

331 
3 

234 
4 

439 
11 

58 
1 

22 806 
360 
69 
8 

39 

9 

1 326 

57 

259 

62 

162 

18 

240 

402 

85 

41 

239 

1 104 

135 

183 

152 

31 

525 

201 

280 

44 

506 
13 

191 

154 
l 

785 
4 

15 

8 403 
157 
23 
2 

18 

234 

3 

57 

60 

3 

16 

50 

37 

2 

25 

23 

2 

44 

43 

1 

38 
18 

1 1  

9 

509 

IJ.1A = Pran::ition mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

82 

2 

30 

28 

18 

2 

85 

66 

19 

34 

13 

17 

4 

6 

3 

2 

14 

442 
4 

39 

11 

23 

3 

39 

34 

5 

19 

10 

7 

2 

4 

2 

7 

189 
3 

0 4 G  

60 

470 

1 46 

149 

5 

38 

1 16 

45 

17 

231 

197 

34 

456 

206 

250 

165 

63 

72 

30 

20 

14 

126 

3 587 
65 

1 H  

72 

1 4  

65 

21 

65 

. 15 

12 

77 

70 

7 

32 

29 

3 
116 

57 

46 

13 

62 

14 

8 

73 

353 
27 

1. FachsenEster 

ss 1 984 - T - WS 1984/85 

i�!lg. / W1eibl . l insq . weibl . 

1 5 1  

5 

1 

lll 
43 
4 

40 

39 

8 

241 

191 

50 

51 

18 

23 

10 

23 
3 

7 

4 

30 
1 

1 000 
32 

4 

6(J 

3 
16 

2 

28 

8 

3 

110 

93 

17 

27 

13 

1 1 

3 

17 
1 

6 

3 

14 
1 

1 178 
73 

521 

169 

161 

5 

38 

132 
54 

25 

320 

272 

48 

511 

243 
268 

195 

72 

82 

41 

103 
12 

36 
1 

26 
1 

151 
5 

4 

438 4 402 
12 105 

1 
6 

2 19 

- 1 
3 14 1 

1 8  
82 

16  
68 

2 

21 

74 

17 

16 

104 

93 

11 

38 
35 

3 

129 

62 
51 

16 

90 
8 

20 

14 

82 
2 

4 

1 657 
39 
1 
2 

10 

Lfd. 
Nr . 

34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 
57 

58 
59 

60 
61 

62 
63 

64 
65 

66 
67 
68 
69 
70 
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Noch: Tabelle 2 . Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschul� ; ,  

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß * )  

IJfd.  Studienbereich 

Nr. bzw. 

Lehramtsprüfung 

1 Sprach- und Kultw:wissenschaften 
2 darunter El:gänzungs-/Zusatzprüfung 

3 davon Ev. Theologie , Religionslehre 

4 Kath. Theologie , Religionslehre 

5 Philosophie 

6 Geschichte 

7 , 

8 

9 
10 

11 

12 

13 

14 

15 
16 

Bibliothekswesen, Dokurrentation , Publizistik 

Allgeneine u .vergleichende Literatur-u . Sprachwissensch . 

Altphilologie (Klass. Philologie) , Neugriechisch 

Germanistik (Deutsch , gennanische Sprachen) 

Anglistik, Amerikanistik 

Rananistik 

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik 

Außereuropäische Sprach-u . Kulturwissenschaften 

Psychologie 
darunter El:gänzungs-/Zusatzprüfung 

1 7 Erziehungswissenschaften 
18 darunter El:gänzungs-/ Zusatzprüfung 

19 .  Rechts- , Wirtschafts- u .  Sozialwissenschaften 
20 darunter Diplanhandelslehrer 

· 

21 El:gänzungsprüfung Diplatilandelslehrer 

22 davon Politikwissenschaft 

23 Sozialwissenschaften 

24 Rechtswissenschaft 

25 Betriebswirtschaftslehre 
26 darunter El:gänzungspriifung Diplanhandelslehrer 

27 Volkswirtschaftslehre 
28 darunter El:gänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 

29 sonstige Wirtschaftswissenschaften 
30 darunter Diplanhandelslehrer 
'31 Ergänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 

32 Mathematik, Naturwissenschaften 

33 davon Mathematik 

34 Physik, Astronanie 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

Chemie und Biochemie 

Lebensmittelchemie 

Phannazie 

Biologie 

Geowissenschaften (ohne Geographie ) 

Geographie 

-

Wintersemester 1984/85 

ins-

gesamt 

16 386 
4 

543 

797 

2 717 

1 712 

1 545 

245 

110 

3 252 

980 

889 

213 

1 481 

1 113 
3 

789 
1 

13 724 
371 
110 

2 001 

654 

5 955 

3 592 
41 

928 
38 

594 
371 
31 

6 106 
1 Oll  

982 

797 

87 

818 

1 098 

844 

469 

und zwar 
weibl . 

9 435 
1 

187 

224 

1 189 

840 

749 

1 78 

52 

2 261 

705 

714 

152 

919 

709 
1 

556 

5 078 
197 
41 

820 

344 

2 301 

1 064 
21 

258 
10 ' 

291 
197 
10 

2 257 

294 

119 

236 

43 

522 

626 

196 

221 

1 PMA 

1 595 

14 

82 

148 

270 

105 

34 

28 

367 

90 

39 

27 

74 

164 

153 

528 

123 

86 

155 

109 

37 

18 

803 

68 

136 

189 

32 

48 

213 

100 

17 

Deutsche ur)d ausländi sehe 

1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 WS 1984/ 85 

insg. 

513 

13 

15 

129 

57 

17 

3 

110 

48 

28 

20 

71 

2 

316 
8 

77 

14 

12 

130 

65 

18 
8 

170 

30 

29 

4 

6 

57 

5 
16 

23 

1 weibl . 

296 

2 

2 

63 

32 

12 

3 

68 

34 

24 

16 

39 

1 

98 
5 

18 

9 

3 

41 

17 

10 
5 

72 

13 

5 

1 

39 

3 

5 

6 

insg. j 'il eibl . 

Universität 

2 114 

50 

76 

227 

259 

122 

46 

13 

569 

155 

188 

31 

209 

61 

108 

1 441 
37 

230 

63 

666 

324 

95 

63 
37 

983 

267 

158 

127 

7 

78 

135 
115 

96 

1 438 

22 

20 

135 

165 

52 

40 

6 

418 

120 

160 

26 

146 

42 

86 

629 
25 

108 

34 

293 

130 

28 

36 
25 

426 

120 

23 

48 

5 

45 

80 

44 

61 

* ) NaclMeis nur , soweit Diplan (Flj.) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung ,  Hochschule und Hochschulart 

�tudenten im 
1 .  Fachsem=ster 

ss 1984 

insg. 1 
MUnchen 

1 478 

33 

47 

574 

142 

1 

43 

13 

197 

122 

50 

36 

217 

2 

852 
16 

1 

356 

27 

3 

277 

130 

59 
16 

1 

345 

85 

56 

3 

7 
88 

4 

39 
63 

weibl. 

829 

9 

15 

274 

77 

1 

27 

7 

133 

84 

43 

23 

134 

1 

l 

303 
8 

123 

16 

2 

96  

33  

33 
8 

140 

33 

9 

1 

l 
58 

2 

11  

25 

WS 1984/85 

insg
. 1 

3 631 
1 

67 

115 

691 

418 

176 

69 

24  

734 

' 24 1  

314 

48  

395 

130 

209 
1 

2 100 
41  

485 

132 

854 

419 

115 

95 
41  

1 293 

392 

203 

143 

7 

86 

162 

153 

147 

weibl . 

2 321 

30 

38  

353 

239 

73 

55 

12 

531 

178 

261 

37 

268 

85 

161 

884 
26 

222 

69 

354 

161 

32 

46 
26 

506 

149 

30 

53 

5 

51 

76 

Wintersem=ster 1984/85 

ins-
gesamt 

14 945 
4 

523 

750 

2 532 

1 595 

1 454 

224 

102 

2 753 

876 

814  

1 72 

1 384 

1 030 
3 

736 
1 

12 979 
368 
107 

1 851 

613 

5 711 

3 400 
39 

821 
37 

583 
368 

31 

5 720 

941 

920 

740 

81 

766  

021 

791 

460 

und zwar 

weibl. 

8 600 
1 

183 

222 

1 132 

780 

707 

164 

50 

l 919 

633 

655 

125 

861 

649 
1 

520 

4 841 
195 

41  

7 7 5  

323 

2 218 

l 015 
2 1  

228 
10 

282 
195 
10 

2 120 

281 

111  

218  

38  

489  

583  

181  

219 

1 PMI\ 

1 422 

9 

69  

118  

251  

93 

31  

28 

329 

77 

35 

20 

69  

144  

149  

471 

106 

7 9  

134 

105 

31 

16 

729 

57 

121 

176 

30 

46 

190 

93 

16 

FMA : Prarotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsem=ster 1 .  Fachsem=ster 

ss 1984 WS 1984/85 ss 1984 WS 1984/85 

insg. j weibl . insg. 1 weibl . insg. 1 weibl . insg. J weibl . 

427 

12 

14 

113 

48 

16  

75  

46  

20  

15 

67 

266 
8 

59 

12 

121 

57 

17 
8 

149 

27 

25 

5 

54 

15 

23 

245 1 833 1 282 1 345 

l 48 22 29 

2 66 20 45 

57 201 130 539 

12 

1 

47 

33 

18 

11 

37 

80 
5 

10 

7 

37 

17  

9 
5 

66 

12 
5 

38  

5 

6 

112 

44 

10 

415 

140 

178 

27 

197 

58 

101 

335 
37 

202 

57 

635 

299 

80 

62 
37 

913 

258 

147 

116 

6 

72  

119 

105 

90 

49 

38 

5 

320 

110 

151 

24 

138 

40 

83 

590 
25 

99 

33 

283 

1 1 8  

2 2  

35 
25 

398 

118  

21 
43 

4 

41 

72 

40 

59 

l 

40 

11  

152 

115 

41  

30 

209 

795 
16 
1 

328 

24 

1 

265 

120 

57 
16 
1 

318  

81  

49 

2 

6 

82 

36 

62 

755 3 286 2 130 
1 

8 65 30 

15 103 38 

260 658 346 

71 385 220 

l 

26 

5 

'105 

81  

35 

17  

131  

166  

63 

20 

569 

220 

299 

43 

376 

120 

199 
1 

283 1 983 
8 41  

113  448 

14  125 

1 821 

91  395  

33 100 

31 · 94 
8 41 

131 1 220 

31  378 

9 192 

1 

56 

10 

24 

132 

6 

81  

148  

143  

140  

71  

50  

11 

425 

164 

248 

35 

255 

81 

156 

846 
26 

213 

68 

342 

152 

26 

45 
26 

480 

146 

28 

48  

4 

47 

86 

47 

74 

Lfd. 
Nr . 

-

1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11  

12  
13 

14 

15 
16 

17 
18 

19  
20 
21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 
31  

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanflinger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe Deutsche und ausländische 
und angestrebter Abschluß *)  

Lfd. Studienbereich Wintersemester 1984/85 1 • Hochschulsemester 

Nr. bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weibl. 1 PMI\. insg. / weibl . insg. 1 weibl . 

Noch : Universitlit: 

41 Humarnredizin 6 361 2 588  515 166  73 307 121 

42 davon Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) 5 646 2 382 452 140 65  262 107 

43 Zahnrredizin 715 206 63 26 8 45 14 

44 Veterinännedizin 1 788 882 354 5 2 157 94 

45 davon Veterinännedizin 1 788 882 354 5 2 157 94 

46 Agrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 501 83  31  90 15  

47 davon Forstwissenschaft , Holzwirtschaft 501 83  31  1 90 15  

48  Ktmst ,  Kunstwissenschaft 3 318 2 190 227 29 15  464  324  

49 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgemein 1 869 1 369 137 1 1 225 169 

50 Darstellende Kunst, Film · u.Fernsehen, Theaterwissensch. 920 571 51 1 1 139 94 

51 Musik 529 250 39 27 13 �00 61 

52 Lehramt an Grund- und Hauptschulen 9 5 

53 Lehramt an Grundschulen 725 675 86 81 
54 darunter Zusatzprüfung 37 30  

55  Iehramt an Hauptschulen 375 254 7 5 12 7 
56 darunter Zusatzprüfung 6 3 

57 Lehramt an Realschulen 516  361 8 4 15 12  
58  darunter Zusatzprüfung 33 26 

59 Lehramt an Gymnasien 3 178 1 981 19  11  193  141  
60  darunter Zusatzprüfung 44 25 

61 Lehr1l!lll: an Sonderschulen 691 580 100 90 
62 darunter IA Sonderschulen (alte PO) 3 2 
63 Zusatzprüfung 2 2 

64 Lehramt an beruflichen Schulen 254 125 20 14  
65  darunter Zusatzprüfung 17  10 

66 I n s g e s a m t 53 932 26 494 4 053 1 234 576 5 982 3 392 
67 darunter Diplanhandelslehrer 371 197 8 5 37 25 
68 Ergänzungsprüfung Diplanhandelslehrer 110 41  
69  Ergänzungs-/Zusatzprüfung 4 1 
70 Zusatzprüfung für ein Lehramt 139 96 

Technische Universität 

1 Sport 374 173 61 29 

2 Rechts- ,  Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 585 97  1 3 1 
3 darunter Aufbaustudium 584 97 3 1 

4 davon Wirtschaftsingenieurwesen 585 97 1 3 1 
5 darunter Aufbaustudium 584 97 3 1 

6 Mathematik, Naturwissenschaften 4 988 1 048 3 3 1 1 037 229 

7 davon Mathematik 374 97 1 77 26 

8 Infonnatik 1 839 321 365 63 

9 Physik, Astronanie 1 221 77 1 270 24 

10 Chemie und Biochemie 699 198 1 1 207 71  

*)  Nachweis nur, scweit Diplan (FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgeherrl -
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in B3.yem nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten ilu 
1 .  Fachsemester Wintersemester 1 984/85 

�;;-fu1J����L ·�':: J.J71""'-' 
Nünchen 

409 

346 

63 

2 
2 

1 

1 

68  

2 

66 

3 
2 

15 

24 
4 

51  
1 

1 1  

193 

177 

16  

36 

36 

3 
2 

1 1  

1 5  
4 

28 

7 

400 

342 
58  

230 

230 

98 

98 

614  

287  

170  

157  

1 18  
6 

29 
3 

46 
15 

311  
18  

132  
1 
2 

44 
13  

163  

1 45 

18  

132 

132 

16  

1 6  

4 1 0  

215 

111  

84 

109 
5 

17 
2 

35 
12  

204  
14  

116  

2 

28 
8 

5 983 

5 311  

672  

1 687  

1 687  

479  

479 

3 100 

1 762 

854 

484 

9 

716 
3 7 

372 
6 

5 10  
33 

3 132 
44 

687 
3 
2 

253 
17 

2 397 

2 211 

186 

838 

838 

77 
77 

2 047 

1 290 

532 

225 

5 

6 66 
30  

252 
3 

357 
26 

944 
25 

576 
2 
2 

125 
10  

469  

4 13 

56 

326 

326 

28  

28  

204 

127 

44 

33 

Df>utsche Studenten im 
1 .  Hochschulsen>2ster 4l[:ihi: 1 m:.y,::. 

142 

1 20 

22 
3 

3 

1 8  

1 8  

7 

8 

1 8  

58 282 
54 241 

4 41 

142 

142 

86 

[l(, 

6 4 32 

212  

1 25 
95 

.----
84 

5 1 2  

4 1 5  

10 192 

100 

1 0 9  

1 3  

86 

15 

] �_ 

30f, 

l G J  

8 6  

59 

79 

7 

12  

140 

90 

20 3 'r:; 1
_
4 30  - /13 - 'f:l:!:, - 'V 

380 

3 23 

57 

58 

2 

56 

3 
2 

15 

24 
4 

50 
1 

11  

1 .  Fachsenester 

17�  

1 6 3  

12  

28  

28 

3 
2 

11  

15  
4 

27 

7 

372 

318 
54 

215 

2 15 

96 

577 

275 

154 

148 

116  
6 

29 
3 

46  
15 

308 
18 

132  
1 
2 

44 
13 

1 5 1 1 
134 

17 

125 

125 
1 6  
1 6  

386  

206  

10 1  

79  

107 
5 

17 
2 

35 
12 

202 
14 

1 16  

2 

28 
8 

3 259 
16 

1 

566 
8 

9 046 
41 

4 941 
26 

50 572 
368 
107 

4 
139 

24 845 
195 

41  
1 

96  

3 649 1 038 
8 

475 5 446 3 128 2 999 1 435 8 424 4 639 

7 

München 

1 

114 
114 
114 
114 

8 

4 
1 
2 

6 

1 7  
17  
17 
17 

2 

1 

1 
57 

113 

148 
147 

148 
147 

239 

94 

453 

322 

226 

43  

51 

26 
26  

26 
26 

261 

29 

75 

26 

76 

369 

512 
511 

512  
511  

4 804  

356  

1 778 

183 

653 

170 
86  
86  

86 
86  

1 0 18  

96  

310 

75 

189 

1 

3 

1 

PMA = Prarotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

5 37 25 16 8 41 26 

60 
1 
1 

1 
1 

1 004 

69 

354 

264 

201 

29 

227 

26 

62 

24 

71  

1 
1 

7 6 57 43 

1 

101  
101  

101  
101 

5 

3 

1 

1 

15 
15 

15 
15 

112 

141 
140 

141 
140 

1 1 194 

1 

85  

440 

310 

218  

51 

25 
25 
25 
25 

259 

29 

74 

26 

76 

Lfd . 
Nr . 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 
54 

55 
56 

57 
58 

59 
60 

6 1  
6 2  
63  

64  
65  

66 
67 
68 
69 
70 

1 

2 
3 

4 
5 

6 

7 

8 

9 

10  
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Noch : Tabelle 2 .  Deutsche und auslä!xlische Studenten/Studienanf"änger 1984 an den Hochschukn 

- - · - --------
- - - - --- -----

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß * ) 

Lfd . Studienbereich 

Nr . ·bzw. 

- - - - - -- -- -

Deutsche und ausländisd „ ·  
- - ---- - - - - - - - - - - - - - -- -- - - ---- - - - -------� Winterseioosb"'..r 1 984/85 1.  Hochschulsrnester 

1 = �ihl�r�t.:1·�+�."r::" ' · � �sprüfung 
---- - - - ·---- -- - - -----�--- -- · -

Noch : 'l'eclmische Universit.fü 

11  Iebensmittelchanie 58  29 13 , ,  

12 Biologie 285 160 1 51 ;>4 
13  Geowissenschaften (ohne Geographie ) 291 59 1 30 5 

14 Geographie 221 107 24 10  

15 Humamnedizin 1 326 506 16 4 32 13 
16 davon Humanmedizin (ol:me Zahranedizin) 1 326 506 16 4 32 13  

17 Jlgrar- , Forst- und Ernährungswissenschaften 3 172 1 370 1 853 375 
18 darunter Aufbaustudium 16 
19 Diplan (FH) 255 100 92 34 
20 Diplan-Braumeister (2jährig) 132 7 25 2 

21 davon l\grai:wissenschaften 1 144 354 318  118  

2 2  Brau- , Getränke- , IB:lensrnitteltechnologie 913 233 293 87 
23 darunter Aufbaustudium 16  
24 Diplan (FH) 255 100 92 34 
2 5  Dipl(l?}-Braumeister ( 2jährig) 132 7 25 2 

26 Gartenbau , Iandespflege 704 398 1 150 85 

27 Ernährungs- und Haushaltswissenschaften 411  385 92 85 

28 Ingenieurwissenschaften 9 491 816 3 1 7 3 l 906 152 
29 darunter Aufbaustudium 135 40 5 

30 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 3 606 79 3 7 1 781  20 
31  darunter Aufbaustudium 67 9 1 

32 1 Elektrotechnik 3 035 102 6 669 28  

33 1 Architektur 1 368 481 2 1 157 59 
34 darunter Aufbaustudium 68 31 4 

35 1 Bauingeniew:wesen 1 295 124 2 1 271 41  

36 1 Venressungswesen 187 30 28 4 

37 Lehramt an Grundschulen 34 28 3 3 
1 ,  38 Lehramt an Hauptschulen 47 36 l 1 

39 Iehramt an Realschulen 105 79 1 1 

40 Lehramt an Gylm1asien 560 309 17 12 
41 Iehramt an Sonderschulen 2 1 
42  Lehramt an beruflichen Schulen 716 296 80 33 

43 I n s g e s a m t 21 400 4 759 8 39 8 3 992 848 
44 darunter Aufbaustudium 735 137 3 6 
45 Diplan (FH) 255 100 92 34 

Universität 

1 Sprach- und Kultw:wissenschaften 358 160 45 1 0  4 71 41 
2 davon Kath . Theologie , Religionslehre 100 17 8 1 20 · 1  
3 Philosophie 22 6 3 1 1 1 

4 Geschichte 48 20 6 2 11  7 

*) Nachweis nur , soweit Diplan (FH) , Diplanhandelslehrer oder ilber ein erstes berufsqualifizierendes studium hinausgehend -
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in Bayerp nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachserrester 

ss 1984 

:.nsg. 1 ·-· 

München 

1 

2 

2 

2 

2 

17  
4 

1 7  
4 

1 

143 llS 
2 

Passau 

27 

5 

4 

weibl . 

1 

1 

1 

1 
1 

1 
1 

22 
18  

1 

17 

1 

3 

1 

WS 1984/85 

insg. ! 

13  

55  

45 

31 

50 

50 

969 
6 

97 
37 

361 

331 
6 

97 
37 

180  

97 

2 215 
88 

873 
48 

742 

255 
40 

311 

34 

3 

3 

4 

28  

110 

4 882 
241 

97 

98  

23  

6 

13 

weibl . 

6 

26 

10  

13 

19 

19 

419 

35 
3 

132 

95 

35 
3 

102 

90 

207 
23 

30 
6 

32 

95 
17 

44 

6 

3 

3 

4 

1 8  

4 4  

055 
49 
35 

51 

1 

2 

7 

Winterserrester 1984/85 

ins-

gesamt 

57 

282 

281  

214 

1 279 

1 279 

3 078 
14 

247 
116 

115 

872 
14  

247 
116 

688 

403 

8 957 
117  

3 449  
59 

2 816 

304 
58 

1 209 

179 

34 

47 

105 

556 

2 

714 

20 457 
642 
247 

311  

96 

20 

42  

und zwar 

weibl . 

28  

158 

57  

105 

487 

487 

1 340 

100 
7 

345 

230 

100 
7 

388 

377 

771 
38 

76 
9 

97 

455 
29 

116  

27  

28 

36  

79 

307 

296 

4 619 
124 
100 

135 

15 

6 

18  

1 mA 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

8 

40  

7 

2 

6 

PMA = Prarotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 

· insg. / weibl . 

14  3 

14  3 

7 1 

1 

4 

2 1 

WS 1984/85 

insg . 1 weibl . 

12 

51 

30 

23 

31 -

31 

831 

90 
22 

311 

283 

90 
22 

147 

90 

784 

751 

614 

145 

248 

26 

3 

17 

5 

24 

5 

1 0  

13  

13 

369 

34 
2 

116  

87 

34  
2 

83 

83 

142 

20 

26 

55 

37 

4 

3 

1 

1 

12 

- .10;, 00 i""O 33 

4 

8 4 

1 1 

1 

3 813 
1 

90  

62  

20 

1 

9 

830 

34 

34  

1 

5 

---8 
1 . Fachserrester Lfd . 

�-1984 1 WS- 1984/85 Nr. 

insg . r weibl . insg.r� 

1 

2 

2 

2 

2 

15 
4 

15 
4 

1 

125 
105 

2 

23 

1 

4 

3 

1 

1 

1 

12 

55 

45 

29 

49  

49 

942 
6 

95 
34 

353 

320 
6 

95 
34 

175 

94 

1 2 078 
1 74 

1 
1 

836 
42 

682 

238 
32 

291  

31 

3 

3 

4 

28 

110 

19 4 664 
16 220 
1 95 

16 

1 

3 

1 

88 

23 

6 

1 1  

5 

26 
10 

13 

19 

19 

411 

35 
3 

,130 

94 

35 
3 

100 

87 

195 
22 

30 
6 

31  

89  
16 

40  

5 

3 

3 

4 

18  

44 

1 032 
47 
35 

44 

1 

2 

5 

1 1  

1 2  

1 3  

1 4  

1 5  

1 6  

1 7  
18 
19 
20 

21 

22 
23 
24 
25 

26  

27  

28  
29 

30 
31 

32 

33 
34. 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 
44 
45 

1 

2 

3 

4 
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. Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

r„fd . 
Nr. 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß * )  

Studienbereich 

bzw. 

Lehramtsprüfung 

Allgemeine u.vergleichende Literatur-u.Sprachwissensch. 

Gennanistik (Deutsch, genranische Sprachen) 

Anglistik, Allerikanistik 

Rananistik 

Außereuropäische Sprach-u. Kulturwissenschaften 

Psychologie 

11 Erziehungswissenschaften 

12 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 

13 davon Politikwissenschaft 

14 Sozialwissenschaften 

15 Rechtswissenschaft 

16 Betriebswirtschaftslehre 

17 Volkswirtschaftslehre 

18 sonstige Wirtschaftswissenschaften 

19 Mathematik, Naturwissenschaften 

20 davon Infonnatik 

21 Geographie 

22 Kunst , Kunstwissenschaft 

23 davon Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 

24 Lehramt an Grundschulen 

25 Lehramt an Hauptschulen 

26 Lehramt an Realschulen 

27 Iehramt an Gynn'la.sien 

28 I n s g e s a rn t 

Sprach- und Kulturwissenschaften 

2 davon Ev. Theologie , Religionslehre 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

Kath. Theologie , Religionslehre 

Philosophie 

Geschichte 

Allgemeine u.vergleichende Literatur-u.Sprachwissensch. 

Altphilologie (Klass .Philologie) , Neugriechisch 

Gennanistik (Deti.tsch, germanische Sprachen) 

Anglistik, Amerikanistik 

Rcmanistik 

Wintersemester 1984/85 

ins-

gesamt 

5 

78 

27 

21 

4 

1 

52 

2 896 

55 

21 

1 584 

906 

120 

210 

194 

178 

16 

50 

50 

147 

53 

29 

54 

3 781 

1 959 

4 

217 

106 

154 

43 

13 

314 

106 

62 

und zwar 
weibl. 

3 

54 

21 

15 

2 

22 

233 

20 

10 

744 

328 

51 

80 

35 

32 

3 

33 

33 

132 

30 

19 

33 

1 675 

1 061 

36 

43 

75 

22 

4 

203 

67 

58 

1 PMA 

2 

9 

4 

4 

9 

45 

4 

1 

22 

4 

14 

1 

1 

3 

3 

94 

50 

3 

3 

7 

2 

11 

. 

Deutsche und ausländische 

1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 

3 

1 

2 

103 

1 

102 

3 

3 

2 

2 

3 

123 

77 

1 

4 

7 

5 

1 

41 

3 

7 

1 weibl . 

1 

2 

32 

32 

2 

2 

2 

1 

2 

43 

49 

2 

2 

3 

29 

2 

7 

insg. 1 weibl . 

Noch : Universitt\t 

1 

17 

7 

10 

3 

639 

11 

5 

297 

274 

35 

17 

100 

95 

5 

14 

14 

12 

5 

9 

850 

1 

13 

6 

8 

3 

306 

3 

3 

158 

118 

16 

8 

16 

16 

1 1 

11 

11 

3 

8 

396 

Universität 

302 

28 

14 

26 

3 

3 

101 

22 

15 

184 

1 

2 

4 

15 

3 

70 

15 

15 

* )  Nachweis nur, sa.veit Diplan (FH)  , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehen:'! -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter .Iehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. 

Passau 

l 

5 

3 

1 

7 

173 

10 

2 

159 

2 

3 

2 

4 

4 

4 

1 weil:il . 

1 

3 

2 

1 

5 

67 

4 

63 

2 

2 

4 

1 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl . 

2 

22 
8 

12  

3 

9 

709 

24 

8 

324 

297 

37 

19 

118 

109 

9 

19  

19  

19 

6 
1 

1 

17  

7 

9 

1 

6 

330 

8 

5 

165 

127 

17 

8 

23 

22 

1 

13 

13  

17 

3 

Wintersemester 1984/85 

ins-

gesamt 

3 

5 9  

2 4  

1 8  

4 

1 

44 

2 854 

52 

17  

1 576 

893 

111  

205 

182 

166 

16 

. 45 

45 

146 

53 

28  

und zwar 

weibl . 

2 
41 

18  

12  

2 

21  

1 222 

20 

10  

741 

322 

49 

80 

33 

30 

3 

29 

29 

131 

30 

18  

1 !Mi\. 

1 

8 

4 

3 

9 

42 

3 

1 

22 

3 

13 

1 

1 

3 

3 

Deutsche Studenten im 
1 .  !bchschulserester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

2 1 

2 2 

. 102 32 

102 32 

3 2 

3 2 

2 2 

1 .  

WS 1 984/85 

insg . j weil:il . 

1 

12 

6 

9 

1 

3 

627 

10 

4 

295 

268 

33 

17 

98  

93  

5 

14 

14 

12 

5, 

1 

10  

5 

7 

1 

3 

301 

3 

3 

157 

114 

16  

8 

15 

15 

11  

11  

11  

3 

4 

4 2 1 1  8 54 33 - 5 2 ..3 1 Q/.,, 9 .;;;_ 8 

219 

Regensburg 

142 

1 
14 

21  
14  

1 

48 
8 

10 

93 

88  

6 

7 

7 

34 

6 

10 

981  

414 

1 

36  

35 

37 

8 

4 

109 

26 

18  

445 

248 

1 

3 

19  

23 

5 

1 

75 

17 

17  

3 673 

1 834 

4 

210 

101 

151 

38  

13 

233 

100 

62 

1 631 

986 

1 

35 

41  

73 

18 

4 

151 

63 

58 

86 

46 

2 

3 

7 

1 

10 

™A = Prarotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

118 

35 

1 

4 

6 

5 

1 

4 

2 

5 

41  

1 8  

2 

1 

3 

2 

1 

5 

827 

230 

1 

27 

14 

26 

3 

37 

20 

15 

383 

134 

1 

2 

4 

15 

1 

27 

13 

15 

1. Fachsemester 

ss 1 984 

insg . 1 weibl . 

1 

3 

3 

1 

7 

172 

10 

1 

159 

2 

3 

2 

1 

4 

4 

4 

3 

3 

212 

99  

1 

14 

19 

14 

1 

11  

7 

8 

1 

2 

2 

1 

5 

67 

4 

63 

2 

2 

4 

1 

90 

57 

6 

6 

7 

7 

5 

8 

WS 1984/85 

insg . 1 weibl . 

1 

1 7  

7 

1 1  

3 

9 

697 

23 

7 

322 

291 

35 

1 9  

1 1 3  

104 

9 

19 

19  

19 

6 

1 

1 1  

954 

341 

1 

35  

35 

37 

6 

4 

44 

24 

18  

14  

6 

8 

6 

325 

8 

5 

164 

123 

17 

8 

22 

21  

1 

13 

13 

17 

3 

432 

198 

3 

19 

23 

3 

1 

32 

15 

17 

Lfd . 
Nr. 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11  

12 

13  

14  

15  

16  

17 

18 

19  

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27  

28 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausläOOische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschufort 

Lfd. 
Nr .  

11 

12 

13 

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß * ) 

Studienbereich 

bzw. 

Lehramtsprüfung 

Slawistik , Baltistik , Finno-Ugristik 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

14 Sport 

15 Rechts- , Wirtschafts- u.  Sozialwissenschaften 

16 davon Politikwissenschaft 

17 Sozialwissenschaften 

18 Rechtswissenschaft 

19 

20 

Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

21  Mathematik , Naturwissenschaften 

22 davon Mathematik 

23 Physik , Astronanie 

24 Chemie und Biochemie 

25 Phannazie 

26 Biologie 

2 7  Geographie 

28 Humanmedizin 

29 davon Humanrrroizin (ohne Zahnrredizin) 

30 Zahnmedizin 

31 Kunst , Kunstwissenschaft 

32 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgemein 

33 Musik 

34 Lehramt an Grundschulen 

35 Lehramt an Hauptschulen 

36 Lehramt an Realschulen 
37 darunter Zusatzprüfung 

38 Lehramt an Gymnasien 
39  darunter Zusatzprüfung 

40 I n s g e s a rn t 
41 darunter Zusatzprüfung für ein Lehramt 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 

2 davon Kath. Theologie , Religionslehre 

3 Philosophie 

4 Geschichte 

Wintersemester 1984/85 

ins-

gesamt 

32 

441 

467 

8 

4 042 

174 

114 

2 054 

1 414 

286 

2 367 

182 

456 

542 

487 

480 

220 

798 

760 

38 

215 

186 

29 

550 

352 

378 
1 

1 121 
4 

1 1  790 
5 

3 107 

544 

331 

282 

und zwar 
weibl . 

22 

247 

283 

2 

1 442 

56 

46 

835 

432 

73 

871 

46  

41  

160 

302 

225 

97 

. 388 

380 

8 

157 

140 

17  

511 

187 

248 
1 

645 
2 

5 512 
3 

653 

167 

120 

130 

1 PM/\ 

1 

7 

16 

15 

2 

2 

4 

3 

4 

132 

41  

50 

3 

3 8  

9 

8 

1 

206 

212 

54  

3 

10  

Deutsche mµ ausländische 

1 .  Hochschulsanester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

1 

7 

88  

3 

3 

82  

14  

3 

5 

6 

1 

1 

6 

6 

1 

3 

2 

6 

198 

111 

12 

9 

11  

4 

29 

2 

1 

26  

6 

2 

2 

2 

4 

4 

1 

3 

1 

3 

96  

64  

1 

6 

4 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl . 

Noch :  Universität 

7 

60 

22 

1 

605 

15 

17 

234 

286 

53 

493 

28  

93 

148 

82 

102 

40 

254 

227 

27 

52 

45 

7 

59  

27 

22 

75 

1 890 

5 

37 

17 

262 

5 

10 

124 

105 

18 

212 

7 

8 

68  

62 

46 

21 

114 

109 

5 

42 

38  

4 

53 

15 

11 

43  

937 

Universität 

379 

57 

30 

28  

250 

18  

19 

14  

* )  Nachweis nur , sc:Meit Diplan (FH) , Diplartlandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
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in Bayern nach Stixl.ienbereich bzw. angestrebter Iehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

Regensburg 

1 

24 

185 

30 

16  

139 

26 

7 

9 

1 

9 

16 

12  

4 

9 

8 

7 

13 
3 

406 
3 

241 

22 

36 

30 

18 

63 

12  

5 

46 

9 

2 

3 

3 

8 

6 
2 

8 

5 

4 

6 

191  

131  

5 

19 

11  

WS 1984/85 

insg. 

7 

80 

53 

1 

731 

43 

30 

267 

331 

60 

570 

39 

99  

161 

101 

115 

55 

356 

318 

38 

66 

56 

10  

65 

3 1  

27 
1 

88  

2 349 
1 

563 

66 

75 

42 

/ weibl . 

5 

45 

37 

1 

310 

16 

13  

140 

122 

19 

247 

9 

9 

73 

74 

54 

28 

168 

160 

8 

49 

45 

4 

58 

17 

16 
1 

52 . 

1 166 
1 

352 

20 

38 

20 

Wintersemester 1984/85 

ins-
gesamt 

29 

' 429 

464 

8 

4 002 

171  

108 

2 039 

1 404 

280 

2 327 

182 

448 

537 

471 

469 

220 

744 

706 

38  

209  

183 

26 

550 

352 

378 
1 

1 117  
4 

11 521 
5 

2 873 

529 

311  

262  

und zwar 

weibl . 

19  

242 

281 

2 

1 435 

56 

44 

831 

431 

73 

855 

46 

41  

158 

292 

221 

97 

365 

357 

8 

152 

138 

14  

511  

187  

248 
1 

644 
2 

5 385 
3 

1 522 

165 

1 14 

121 

1 ™A 

1 

6 

16  

11  

2 

1 

4 

2 

2 

127 

41 

49 

3 

34  

8 

8 

192 

199 

50 

3 

10  

™A = Prarotion mit vorheriger obligatoris.cher Abschlußprüfung 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 . 

insg . J weibl . 

1 

6 

87 

3 

2 

82 

14 

3 

5 

6 

6 

6 

1 

3 

2 

6 
A;0. -· 

4 

29 

2 

1 

26 

6 

2 

2 

2 

4 

4 

1 

3 

1 

WS 1984/85 

insg . 1 weibl . 

7 

58 

21  

600 

14 

17 

234 . 

283 

52 

486 

28 

92 

148 

79 

99 

40 

239 

212 

27 

52 

59 ,  

27 

22 

5 

35 

16  

1 

262 

5 

10  

124 

105 

18 

208 

7 

8 
68 

59 

45 

21  

108 

103 

5 

42 

38  

4 

53 

15 

11  

154 65 . 1 790 876 

77 

11 

8 

6 

39 

1 
5 

2 

305 

55 

28  

24 

199 

17 

19  

12  

1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

1 

23 

184 

30 

15 

139 

26 

7 

9 

1 

9 

16 

12  

4 

9 

8 

7 

13  
3 

1 8  

6 3  

1 2  

5 

46 

9 

2 

3 

1 

3 

8 

6 

2 

8 

5 

4 

6 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl .\ 

7 

78 

52 

1 

726 

42 

30 

266 

328 

60 

564 

39 

98 

161 

98 

113 

55 

341  

303 

38  

66 

56 

10  

65 

31  

27  
1 

87 

5 

43 

36 

1 

309 

16 

13  

139 

122 

19  

243 

9 

9 

73 

71 

53 

28  

162 

154 

B 
49 

45 

4 

58 

17 

16 
1 

51  

362 
3 

160 2 249 1 104 

203 

21 

35 

25 

104 

5 

18  

9 

1 1 

480 

64 

73  

36  

296 

19 

38 

17 

Lfd . 

Nr. 

11  

12  

13  

14 

15 

16 

17  

18 

19  

20 

21  

22  

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31  

32 

33 

34 

35 

36 
37 

38 
39  

40  
41  

1 

2 

3 

4 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und auslärrlische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß *) 

Lfd. Studienbereich 

Nr . bzw. 

Lehramtsprüfung 

5 

6 

Allgemeine u.vergleichende Literatur-u. Sprachwissensch. 

Altphilologie (Klass . Philologie) , Neugriechisch 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

'14 Sport 

Gennanistik (Deutsch, gennanische Sprachen) 

Anglistik, Amerikanistik 

Rananistik 

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik 

Außereuropäische Sprach-u. Kulturwissenschaften 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

15 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 

16 davon Politikwissenschaft 

17 Sozialwissenschaften 

18 Rechtswissenschaft 

19 Betriebswirtschaftslehre 

20 Volkswirtschaftslehre 

21 Mathematik, Naturwissenschaften 

22 davon Mathematik 

23 

24 

25 

26 

27 

Physik, Astronanie 

Chemie und Biochemie 

Lebensrni.ttelchemie 

Pharmazie 

Biologie 

28 Geowissenschaften (ohne Geographie) 

29 Geographie 

30 Humanrredizin 

31 davon Hunanmedizin (ohne Zahnmedizin) 

32 Zahnmedizin 

33 Kunst , Kunstwissenschaft 

34 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgemein 

35 Musik 

36 Lehramt an Grundschulen 
37 darunter Zusatzprüfung 

38 Lehramt an Hauptschulen 

39 Lehramt an Realschulen 
40 darunter Zusatzprüfung 

41 Lehramt an Gy!mlasien 

WinterSeIIester 1984/85 

ins-

gesamt 

4 

9 

438 

126 

165 

43 

127 

523 

515 

5 

3 820 

119  

118  

2 269 

861 

453 

3 239 

250 

510 

586 

68 

468 

757 

326 

274 

3 214 

2 736 

478 

602 

432 

170 

549 
1 

230 

234 
6 

1 119  

und zwar 

weibl. 

2 

8 

274 

86 

136 

26 

76 

284 

344 

3 

1 295 

26 

37 

867 

244 

121 

1 131 

51 

34 

147 

32 

276 

402 

90 

99 

1 240 

1 123 

117 

405 

328 

77 

503 
1 

111 

171 
2 

647 

1 PMA 

2 

22 

3 

4 

1 

81  

32 

3 

206 

2 

118 

73 

13 

438 

6 

52 

148 

22 

70 

91  

29 

20 

299 

256 

43 

5 

3 

2 

ss 

insg. 

37 

3 

4 

3 

25 

7 

125 

5 

9 

78 

22 

11 

79 

1 

40 

1 

21 

16  

77 

60 

17  

28 

24 

4 

9 

3 

19 

Deutsche und ausländische 

1 .  Hochschulsemester 

1984 

1 weibl. 

26 

2 

2 

1 

17  

5 

27 

1 

3 

16 

6 

1 

37 

30 

2 

5 

35 

30 

5 

20 

18 

2 

8 

3 

10 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl . 

Noch: Universitfü 

2 

1 

109 

29 

39  

5 

25 

32 

22 

485 

17 

13 

283 

103 

69 

569 

55 

119 

114 

10 

49  

142  

41 

39 

155 

130 

25 

136 

99 

37 

51 

13 

16  

90 

1 

1 

80 

23 

35 

19 

20 

20 

193 

6 

8 

130 

26 

23 

219 

17  

14 

34 

5 

36 

es 
10 

18 

53 

48 

5 

108 

88 

20 

47 

9 

9 

65 

* ) Nachweis nur, 5™eit Diplan (FH) , Diplatilandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter I.ehramtsprUfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsanester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

Würzburg 

48 

8 

11  

2 

9 

45 

30 

224 

11 

24 

121 

45 

23 

121 

52 

3 

33 

33 
207 

16a 

39 

59 
53 

6 
21 

io 
9 

36 

30 

4 

5 

1 

5 

30 

21  

59 

1 

9 

34  

12  

3 

57 

37 

2 

5 

13 

100 

89 

11  

42 

39 

3 

19  

8 

7 

23 

WS 1984/85 

insg. 1 

2 

1 

120 

42 

54 

11 

39 

47 

64 

563 

31 

23 

307 

125 

77 

647 

71 

130 

118 

10 

49  

159  

55  

55  

204 

167 

37 

175 

127 

48 

67 
1 

21 

35 
3 

118  

weibl . 

1 

1 

86 

28 

47 

5 

28 

30 

48 

216 

8 

12 

139 

32 

25 

242 

19 

15 

34 

5 

36 

95 

15 

23 

81 

70 

11 

127 

104 

23 

60 
1 

1 1  

1 6  

8 0  

Winterserrester 1984/85 

ins-

gesamt 

3 

9 

340 

114 

154 

38 

115 

498 

500 

5 

3 757 

106 

113 

2 240 

850 

448 

3 135 

237 

499 

569 

66 

449 

731 

314 

270 

3 068 

2 610 

458 

582 

420 

162 

549 
1 

230 

233 
6 

1 114 

und zwar 

weibl . 

1 

8 

212  

78  

125  

23 

74 

269 

332 
3 

1 273 

23 

35 

857 

240 

118  

1 104  

47  

33 

146 

32 

270 

387 

90 

99 

1 197 

1 086 

111  

388 

318 

70 

503 
1 

111  

170 
2 

644 

1 FMA 

2 

22  

3 

3 

1 

73 

32 

3 

202 

2 

116 

71  

13 

410 

4 

51 

140 

21  

65  

87  

23  

19  

274 

236 

38 

5 

3 

2 

FMA "' Prrnvtion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

l .J 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

11 

3 

4 

3 

24 

7 

120 

5 

8 

75 

21 

1 1  

75 

39 

1 

20 

15 

72 

58 

14 

26 

23 

3 

9 

3 

19  

5 

2 

2 

1 

16 

5 

25 

1 

3 

15 

5 

1 

37 

30 

2 

5 

33 

29 

4 

1 8  

17 

_ 1  
'8 

3 

10 

WS 1984/85 

insg . 1 weibl . 

1 

1 

56 

25 

37 

5 
22 

30 

21 

475 

16 

11  

278  

101 

69 

551 

50 

116 

113 

10 

49 

136 

39 

38 

149 

125 

24 

127 

93 

34 

51 

13 

16 

90 

1 

40 

20 

33 

19  

19 

19 

191 

5 
7 

130 

26 

23 

214 

15 

14 

34 

5 

36 

82 

10 

18 

51 

46 

5 

99 

82 

17 

47 

9 

9 

65 

1 .  Fachserrester 

ss 1984 

insg . 1 weibl . 

21 

8 

11  

2 

9 

43 

28 

220 

1 1  

23 

119 

44 

23 

117 

51 

3 

31  

32  

200 

164 

36 

56 

52 

4 

21 

10 

9 

36 

9 

4 

5 

1 

5 

29 

19 

58 

1 

9 

34 

11 

3 

57 

37 

2 

5 

13 

97  

87 

10 

39 

38 

1 

19 

8 

7 

23 

WS 1984/85 

insg . 1 weilil . 

1 

1. 

65 

37  

51  

9 

37  

44  

62 

553 

30 

22 

302 

122 

77 

629 

66 

127 

117 

10 

49 

153 

53 

54 

199 

163 

36 

166 

121 

45 

67 
1 

21 

35 
3 

117 

1 

46 

25 

44 

4 

28 

28 

46 

214 

7 

12 

139 

31 

25 

236 

17 

15 

34 

5 

36 

91  

15 

23 

79 

68 

11 

118  

98 

20 

60 
1 

11 

16  

80  

Lfd . 
Nr. 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11  

12  

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19  

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 
37 

38 

39 
40 

41 
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Noch1 Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschule,n 

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß 

Lfd. Studienbereich 

Nr. bzw. 

Lehramtsprüfung 

42  darunter Zusatzprüfung 

43 Lehramt an Sonderschulen 
44 darunter Zusatzprüfung 

45 I n s g e s a m t 
46 darunter Zusatzprüfung für ein Lehramt 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 

2 davon Erziehungswissenschaften 

* ) 

3 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 
4 darunter Diplom (FH) 
5 davon Betriebswirtschaftslehre 
6 Q.il.runter · Diplan (FH) 
7 sonstige Wirtschaftswissenschaften 

8 Mathematik, Naturwissenschaften 

9 davon Inf ol'.lllatik 

10 Ingeniemwissenschaften 
1 1  darunter Diplom (FH) 
12 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 
13 darunter Diplom (FH) 
14 Elektrotechnik 
15 darunter Diplan (FH) 
16 Bauingenieurwesen 
17 darunter Diplan (FH) 
18 Vermessungswesen 

19  I n s g e s a m t 
20 darunter Diplan (FH) 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 
2 darunter Diplan (FH) 
3 davon Ev. Theologie , Religionslehre 
4 darunter Diplan (FH) 
5 I n s g e s a m t 
6 darunter Diplan (FH) , 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 
2 darunter Aufbaustudium 

3 davon Kath. Theologie , Religionslehre 
4 darunter Aufbaustudium 

5 I n s g e s a m t 
6 darunter Aufbaustudium 

Deutsche und ausländische 

Wintersemester 1984/85 1. Hochschulsemester 

ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

gesamt weibl. j PMA insg. 1 weibl. insg. 1 weibl . 

Noch: Universitiit 

31  19  

839  657 23 16 66 59 
8 5 

16 958 7 816 1 163 474 220 1 960 1 012 
46 27 

Hochschule der 

317 71 

317 71 

691 186 
274 66 

274 66 
274 66 

417 120 

255 92  

255 92 

1 616 445 
566 165 

668 170 
305 „ 72 

630 180  
185 66 

214 69 
76 27 

104 26 :.. 

2 879 794 
840 231 

Augustana-Hochschule 

310 174 2 2 76 39 
126 106 30 26 

310 174 2 2 76 39 
126 106 30 26 

310 174 2 2 76 39 
126 106 30  26 

Philosophisch-theologische 

86 27 17  7 
1 

86  27 17 7 
1 

86 27 17 7 
1 

*) Nachweis nur, soweit Diplom (FH) , Diplcrrtiandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Stwium hinausgeheirl -
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart -
Studenten im . Deutsche studenten im 

1 .  Fachsemester Wint:ersenester 1984/85 1. HochschulSEllE!ster 

ss 1984 WS 1984/85 ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

:insg. 1 weibl . insg. 1 weilil . gesamt weibl. ,. , PMA insg. 1 weibl. insg • 1 weih! . 

WUrzburg 

3 2 9 7 31  19  

39 27 80 67 836 655 23 16 66 59 
2 1 8 5 

967 473 2 473 1 252 16  382 7 570 1 093 424 189 1 843 943 
3 2 15 9 46  27 

Bundem.'ehr Mllnchen 

74 317 71 

74 317 71 

193 690 186 
68 273 66 

68 273 66 
68 273 66 

125 417 120 

93 255 92 

93 255 92 

459 1 602 443 
174 559 165 

179 662 170 
80 301 72 

183 628 180 
66 184 66 

71 208 67 
28 74 27 

26 104 26 

819 2 864 7 92 
242 832 231 

Neuendettelsau 

·4 2 88 43 305 171 75 39 
35 28 125 105 30 26 

4 2 88 43 305 171 75 39 
35 28 125 105 30 26 

4 2 88 43 305 171 75 39 
35 28 125 105 30 26 

Hcchsehule Benediktbeuern 

l 23 7 7 9  2 7  14  7 
1 

1 23 7 - 79  27 14 7 
1 

l 23 7 79  27 14 7 
1 

PMA = Pramtion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung 

1 .  FachSEllE!ster 

ss 1984 

insg. 1 weibl. 

3 2 

39 27 

911 439 
3 2 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl . 

9 

80 
2 

2 347 
15 

74 

74 

193 
68 

68 
68 

125 

93 

93 

457 
174 

179 
80 

183 
66 

69 
28 

26 

817 
242 

86 
35 

86 
35 

86 
35 

21 

21 

21 

7 

67 
1 

l 177 
9 

43 
28 

43 
28 

43 
28 

7 

7 

7 

. ·  

' , ,  „ 

Lfd. 

Nr. 

42 

43 
44 

45 
46 

1 

2 
3 
4 

5 
6 

7 

8 

9 

10 
11  

12  
13 

14 
15 

16  
17 

18  

19 
20 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

1 
2 

3 
4 

5 
6 

, ·· 



- 52 -
Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe 
. Deutsche und ausländische 

und angestrebter Abschluß * ) 
Lfd. Studienbereich Wintersemester 1984/85 1. Hochschulsemester 

Nr. bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weibl. 1 PMA insg. 1 weibl. insg. 1 weibl. 

Hochschule für 

1 Sprach- und Kultlll'.W:i.ssenschaften 348 lll  38  12  3 62  13 
2 darunter Kontaktstudium 39 20 1 

3 davon Philosophie 348 l l l  3 8  12  3 62 13 
4 darunter Kontaktstudium 39 20 1 

5 I n s g e s a m t 348 lll  38  12  3 62 13 
6 darunter Kontaktstudium 39 20 1 

AkadE!tlie der bildenden 

1 Ingenielll'.W:i.ssenschaften 58 32 10 6 

2 davon Architektur 13  4 1 

3 Innenarchitektur 45 28 9 6 

4 Kunst , Kunstwissenschaft 455 220 3 2 74 36  

5 davon Kunst , Kunstwissenschaft allgemein 3 2 2 1 

6 Bildende Kunst 452 218 3 2 72 35  

7 Lehramt an Gymnasien · 233 123 8 3 
8 darunter Zusatzprüfung 1 1 

9 I n s g e s a m t 746 375 3 2 92 45 
10 darunter Zusatzprüfung für ein Lehramt 1 1 

Hochschule für Fernsehen 

1 Kunst , Kunstwissenschaft 112 ,35 12 5 

2 davon Darstellende Kunst, Film u.Fernsehen, Theaterwissensch. ll2 35 12  5 

3 I n s g e s a m t ll2 35 12  5 

Hochschule für 

1 Kunst, Kunstwissenschaft 522 243 108 52 
2 darunter Aufbaustudium 38  16  

3 davon Darstellende Kunst, Film u. Fernsehen , '.Itieaterwissensch. 143 87 31  17  
4 darunter Aufbaustudium 12  7 

5 Musik 379 156 77 35 
6 darunter Aufbaustudium 26 9 

7 Lehramt an Grundschulen 12  ll  4 3 

8 Lehramt an Realschulen 58 31 1 1 

9 Lehramt an Gymnasien 180 99  1 9  ll  

10  I n s g e s a m t 772 384 132 67 
ll darunter Aufbaustudium 38  16  

*)  Nachweis nur, soweit Diplan (FH) , Diplanhandelslehrer oder ul::ier ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
„ 
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in Bayern nach studienbereich bzw. angestrebter Iehramtsprüfun;J, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im Deutsche Studenten im 
1 .  Fachsemester Wintersenester 1984/85 1. Hochschulsemester 1 .  FachsatEster Lfcl . 

ss 1984 WS 1984/85 ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 ss 1984 WS 1984/85 Nr. 
insg. J weibl. insg . J weilil . gesamt weibl . 1 FMA insg . J weibl. insg. 1 weilil. insg. 1 weibl. insg. J weilil . 

Philosophie Mllnchen 

48 23 138 49 311  104  30 11  3 52 13 46 22 126 47  1 
8 5 21 12  36  20  8 5 20 12 2 

48 23 138 49  311  104 30 11  3 52 13 46 22 126 47 3 
8 5 21 12  36 20 8 5 20 12 4 

. 48 23 138 . 49  311  104  30 11  3 52 13 46 22 126 47 5 
8 5 21  12  36 20 8 5 20 12 6 

Kilnste Mllnchen 

17 10  56 31  9 6 16  10  1 

4 1 12 4 3 1 2 

13  9 44  27  9 6 13  9 3 

3 2 109 53 371 178 2 1 56 25 2 1 90 41 4 

2 1 1 1 5 

3 2 107 52 370 177 2 1 56 25 2 1 90 41 6 

5 3 31  20 231 122 8 3 5 3 31  20  7 
1 1 8 

8 5 157 83  658 331 2 1 73 34 7 4 137 71 9 
1 1 10 

und Film Milnchen 

29 12  • 88  30 7 4 24 11 1 

29 12 88  30 7 4 24 11  2 

29 12 88  30 7 4 24 11 3 

Musik Milnchen 

125 57 415 181  77  37 95  43  1 
1 24 7 1 2 

36  20 111  65  22  12 29 15 3 
• 8 3 4 

89  37  304  116  55 25 66 28 5 
1 16  4 1 6 

5 4 12  11  4 3 5 4 7 

4 2 58 31  1 1 4 2 8 

3 1  16  179 98  19 11  31  16 9 

165 79 664 321 __J.01 52 l35 65 10 
1 24 7 1 1 1  

,..._ 1 

FMA = Prarotion mit vorheriger obligatorischer Abschl.ußprüfun;J 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den lbchschulen 

Fächergruppe Deutsche und ausländische 
und angestrebter Abschluß * )  

Lfd. Studienbereich Winterseirester 1984/85 1. Hochschulseirester 

Nr. bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung . gesamt weibl. 1 PMA insg. 1 weibl. insg. 1 weibl. 

Akademie der bildenden 

1 Ingeniew:wissenschaften 17 9 2 1 1 

2 davon Innenarchitektur 17 9 2 1 1 

3 Kunst, Kunstwissenschaft 200 102 7 3 23 15 

4 davon Bildende Kunst 200 102 7 3 23 15  

5 Lehramt an Gymnasien 48 24 4 3 

6 I n s g e s a m t 265 1 35 9 4 28 18 

Hochschule für 

1 Kunst, Kunstwissenschaft 364 170 8 2 87 41 
2 darunter Aufbaustudium 2 1 
3 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 

4 davon Darstellende Kunst , Film u.Femsehen, Theaterwissensch. 46 31  6 5 

5 Musik 318 139 8 2 81 36 
6 darunter Aufbaustudium 2 1 
7 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 

8 Lehramt an Grundschulen 12 12 1 1 

9 Lehramt an ·Hauptschulen 2 

10 Lehramt an Realschulen 19  15 5 4 

11 Iehramt an Gymnasien 45 17 5 3 

12 I n s g e s a m t 442 214 8 2 98  4 9  
. 13 darunter Aufbaustudium 2 • 1 
14 Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 

Fachhochschule 

1 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 789 299 172 71 
2 darunter Aufbaustudium 2 2 

3 davon Betriebswirtschaftslehre 789 299 172 71 
4 darunter Aufbaustudium 2 2 

5 Mathematik , Natw:wissenschaften 244 44 62 10 

6 davon Informatik 244 44 62 10  

7 Ingeniew:wissenschaften 1 898 134 1 438 36 

8 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 5_77 2 1 140 1 

9 Elektrotechnik 716  18 173 6 

10 Architektur 302 95 63 26  

11  Bauingenieurwesen 303 19 62 3 

12 Kunst , Kunstwissenschaft 304 171 56 34 

13 davon Gestaltung 304 171 56 34 

14 I n s g e s  a m .t 3 235 648 1 728 151 
15 darunter Aufbaustudium 2 2 

*) Nachweis nur, sa.eit Diplan (FH) , Diplanhandelslehrer oder über ein erstes berufsqualifizierendes Studium hinausgehend -
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in Bayern nach Studienl:iereich bzw. angestrebter Lehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. 1 weibl. 

Künste Nüniberg 

2 

2 

10 

10  

12 

1 

1 

5 

5 

6 

Musik Würzburg 

7 

7 

7 

Augsburg 

5 

5 

2 

2 

8 

2 

i 

15 

3 

3 

3 

WS 1984/85 

insg. 1 

4 

4 

32  

32 

10  

46 

100 

12  

88  

1 

8 

9 

118  

186 

186  

74 

74 

475 

146 

182 

75 

72 

85 

85 

820 

weibl, 

3 

3 

20 

20 

7 

30 

48  

8 

40 

1 

7 

4 

60 

73 

73 

14 

14 

42 

1 

6 

30 

5 

50 

50 

179 

Wintersemester 1984/85 

ins-

gesamt 

17 

1 7  

186 

186 

47 

250 

312  
· 2  

1 

41  

271 
2 
1 

12  

2 

19  

45  

390 
2 
1 

782 
2 

782 
2 

235 

235 

1 846 

564 

701 

291 

290 

299 

299 

3 162 
2 

und zwar 

weibl . J 

• 

9 

9 

96 

96 

23 

128 

143 

27 

116 

12 

15 

17  

187  

296 
2 

296 
2 

4 1 

41 

133 

2 

18  

94  

19 

168 

168 

638 
2 

PMA 

PMA = Pra!Otion mit vorheriger obligatorischer Abschlußpi:ünm, 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

., 

ss 1984 

insg . 1 weibl. 

2 

2 

7 

7 

9 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

4 

1 

1 

1 

WS 1984/85 

insg. J weibl . 

1 
1 

23 

23 

4 

28 

66 

6 

60 

1 

5 

5 

77 

170 

170 

60 

60 

424 

137 

170 

60 

57 

54 

54 

708 

15 

15 

3 

1 8  

3 3  

5 

28  

1 

4 

3 

41  

69  

69  

9 

9 

36 

1 

6 

26  

3 

32 

32 

146 

1. Fachsemester 
·-

ss 1984 

insg. J weibl . 

2 

2 

10 

10 

12  

3 

3 

3 

5 

5 

2 

2 

7 

3 

2 

2 

1 4  

1 

1 

5 

5 

6 

2 

2 

2 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl. 

4 

4 

30 

30 

10 

44 

90 

11 

79 

1 

8 

9 

108 

184 

184 

72 

72 

462 

143 

179 

73 

67 
83  

8 3  

8 0 1  

3 

3 

19 

19. 

7 

29 

46 

8 

38  

7 

4 

58 

71 

71 

13 

13 

42 

1 

6 

30 

5 

48  

48 

174 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 
2 
3 

4 

5 
6 
7 

8 

9 

10  

1 1  

12  
13  
14  

1 
2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 
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Noch: Tabelle 2 . Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruwe Deutsche und ausländische 

Studienbereich 
und angestrebter Abschluß * )  

Lfd, WinterseJIEster 1984/85 1 .  Hochschulsenester 

Nr , J:izw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

Lehramtsprüfung gesamt weihl . 1 PMA insg. 1 weihl . insg. 1 weibl . 

Fachhochschule 

1 Rechts- , Wirtschafts- u.  Sozialwissenschaften 727 367 162 79 

2 davon Sozialwesen 4 0 1  266 73 50 

3 Betriebswirtschaftslehre 326 101 8 9  29 

4 Ingenieurwissenschaften 1 814 339 436 5 6  
5 darunter Aufbaustudium 5 4 

6 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 606 7 9  1 7 0  2 5  

7 Elektrotechnik 459 13 134 1 

8 Architektur 256 74 53 1 6  
9 darunter Aufbaustudium 3 3 

10 Innenarchitektur 270 162 33 10 
11 darunter Aufbaustudium 1 1 

12  BauingenielllNesen 223 i1 46 4 
13 darunter Aufbaustudium 1 

14 Kunst , Kunstwissenschaft 8 1  72 1 7  1 5  

15 davon Gestaltung 8 1  72 17 15 

16 I n s g e s a rn t 2 622 778 615 150 
17 darunter Aufbaustudium 5 4 

Fachhochschule 

1 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 8 1 1  3 9 5  . 179 100 

2 davon Betriebswirtschaftslehre 811 395 179 100 

3 IngenieUIWissenschaften 515 12 200 5 

4 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 233 7 95 4 

5 Elektrotechnik 282 5 105 1 

6 I n s g e s a rn t 1 326 407 379 105 

Fachhochschule 

1 Rechts- , Wirtschafts- u.  Sozialwissenschaften 832 455 222 121 

2 davon Sozialwesen 375 267 80 55 

3 Betriebswirtschaftslehre 457 188 142 66 

4 IngenieUIWissenschaften 282 10 192 7 

5 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 138 5 91 3 

6 Elektrotechnik 144 5 1 0 1  4 

7 I n s g e s a rn t 1 114 465 414 128 
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Iehramtsprüfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im Deutsche Studenten im 
1 .  Fachsemester Wintersenester 1984/85 1 .  Hochschulsanester 1 . Fachserester Lfd. 

ss 1984 WS 1984/85 ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 ss 1984 WS 1984/85 Nr. 

insg. 1 weil:il.  insg. 1 weil:il. gesamt weil:il.  1 PMA insg. 1 weibl. insg. 1 weibl. insg. 1 weibl. insg. 1 weibl. 

Coburg 

177 83 726 367 162 7 9  1 7 7  8 3  1 

83  54 401 266 73 50 83 54 2 

94 2 9  3 2 5  101 8 9  29 94 29 3 

495 66 1 771 330 421 55 478 65 4 
5 4 5 

189 28 592 76 166 25 184 28 6 

141 2 444 12 126 1 133 2 7 

67 19  255 74 53 1 6  6 7  19 8 
3 3 9 

40  13 263 157 32 9 39 12 10 
1 1 1 1  

5 8  4 217 11 44  4 55 4 12 
1 1 3  

1 9  1 7  8 1  7 2  1 7  15 19  17 14 

19 1 7  8 1  72 17 15 19 17 15 

691 166 2 578 769 600 149 674 165 16 
5 4 1 7  

Kempten 

204 105 795 389 1 75 99 199 104 1 

204 105 795 389 1 75 99 199 104 2 

211 5 5 1 1  12  199 5 2 1 0  5 3 

102 4 232 7 95 4 1 0 2  4 4 

1 0 9  1 279 5 104 1 1 0 8  1 5 

415 110 1 306 401 374 104 409 109 6 

Landshut 

241 126 821 449 219 119 238 124 1 

8 8  5 9  368 262 78 54 86 58 2 

153 6 7  4 5 3  187 141 65 152 6 6  3 

203 7 278 10  191 7 202 7 4 

9 6  3 135 5 91 3 9 6  3 5 

107 4 143 5 100 4 106 4 6 

444 133 1 099 459 410 126 440 131 7 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische Studenten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe Deutsche und ausländische 

Studienbereich 
und angestrebter Abschluß * )  

Lfd. Wintersanester 1984/85 1. Hochschulsanester 

Nr .  bzw. ins- und zwar ss 1984 WS 1984/85 

I.ehramtsprüfung gesamt weibl. 1 PMI\. insg .  1 weibl . insg. 1 weibl . 

Fachhochschule! 

1 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 4 104 1 965 830 400 
2 darunter Aufbaustudium 206 14 

3 ·  davon Sozialwesen 1 022 783 206 157 

4 Betriebswirtschaftslehre 1 968 1 029 421 213 

5 Wirtschaftsingenieurwesen 1 114 153 203 30 
6 darunter Aufbaustudium 206 14 

7 Mathematik , Naturwissenschaften 675 178 101 . 31 

8 davon Info:rmatik 675 178 101 31  

9 Ingenieurwissenschaften 8 607 1 080 1 872 205 

10 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 4 310 282 932 64 

11  Elektrotechnik 1 843 69 448 13 

12 Architektur 1 195 510 163 70 

13 Bauingenieurwesen 787 79 218 20 

14 Vermessungswesen 472 140 111 38 

15 Kunst, Kunstwissenschaft 276 130 44 24 

16 davon Gestaltung 276 130 44 24 

17 I n s g e s a m t 13 662 3 353 2 847 660 
18 darunter Aufbaustudium 206 14 

Fachhochschule 

1 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 2 446 205 458 252 

2 davon Sozialwesen 049 716 185 143 

3 Betriebswirtschaftslehre 1 397 489 273 109 

4 Ingenieurwissenschaften 4 247 458 948 104 

5 davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 2 015 182 446 38 

6 Elektrotechnik 1 220 47 319 15 

7 Architektur 543 185 90 39 

8 Bauingenieurwesen 469 44 93 12 

9 Kunst , Kunstwissenschaft 221 125 33 20 

10 davon Gestaltung 221 125 33 20 

11 I n s g e s a m t 6 914 1 788 1 439 376 

Fachhochschule 

1 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 1 496 770 345 180 
2 darunter Aufbaustudium 1 

3 davon Sozialwesen 517 393 108 77 

4 Betriebswirtschaftslehre 979 377 237 103 
5 darunter Aufbaustudium 1 
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in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter Iehramtsprüfung, Hochsclrule und Hochsclrulart 

Studenten im 
1 .  Fachsel!ester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

München 

50 
49 

1 

49 
49 

4 

1 

3 

54 
49 

Nürnberg 

1 

1 

Regensburg 

4 
3 

1 

3 
3 

1 

5 
3 

1 

1 

1 

WS 1984/85 

insg. 

1 074 
74 

240 

507 

327 
74 

135 

135 

2 285 

1 098 

517 

228 

291 

151 

64 

64 

3 558 
74 

530 

217 

313 

1 1 0 1  

5 2 9  

344 

125 

103 

44 

44 

1 675 

3 8 1  

1 1 7  

2 6 4  

j weibl. 

474 
2 

181  

254 

3 9  
2 

36 

36 

257 

75 

1 6  

90 

29 

47 

35 

35 

802 
2 

279 

153 

126 . 

118 

43 

15 

47  

13 

27 

27 

424 

193 

84 

109 

Wintersemester 1984/85 

ins-

gesamt 

3 937 
1 8 6  

9 9 4  

1 8 7 6  

1 067 
186 

631 

631 

8 258 

4 145 

1 736 

1 157 

751 

469 

263 

263 

13 089 
186 

2 415 

1 045 

1 370 

4 1 4 1  

1 974 

1 182 

529 

456 

217 

217 

6 773 

1 4.83 
1 

5 1 2  

9 7 1  
1 

und zwar 

weibl. 1 PMA 

1 889 
13 

762 

981 

146 
13 

171 

171 

1 055 

276 

64 

496 

79 

140 

123 

123 

3 238 
13 

1 196 

713 

483 

452 

1 8 1  

46 

182 

43 

123 

123 

1 771 

765 

389 

376 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsemester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 1 weibl . insg. j weibl. 

r .  1 

809 

204 

407 

198 

96 

96 

1 805 

899 

425 

158 

213 

110 

41 

41 

2 751 

454 

183 

271 

9 25 

435 

311 

88 

91 

33 

33 

1 412 

342 

106 

236 

391 

155 

207 

2 9  

2 9  

29 

197 

60 

12 

67 

20 

38 

23 

23 

640 

251 

142 

109 

102 

37 

15 

3 8  

1 2  

20 

20 

373 -

178 

75 

103 

1. Fachsel!ester Lfd. 
ss 1984 WS 1984/85 Nr. 

insg. j weibl . insg. j weibl . 

43 
42 

1 

42 
42 

2 

2 

45 
42 

1 

1 

1 

4 1 036 
3 66 

1 

3 
3 

236 

487 

313 
66 

124 

124 

1 2 1 93 

1 

1 058 

484 

222 

279 

150 

60 

60 

5 3 413 
3 66 

1 

1 

524 

215 

309 

1 073 

516 

335 

122 

100 

44 

44 

1 1 641 

378 

115 

263 

462 
2 

179 

245 

38 
2 

33 

33 

249 

71 

15 

1 
2 

3 

4 

5 
6 

7 

8 

9 

10 

1 1  

87 1 2  

29 13 

47 

33 

33 

777 
2 

278 

152 

126 

116 

42 

15 

46 

13 

27 

27 

421 

191 

82 

109 

14 

15 

16 

17 
l.8 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

1 1  

1 
2 

3 

4 
5 



Lfd. 

Nr. 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 
15 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

2 

3 

4 

5 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 
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· Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und ausländische StudentE71/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Fächergruppe 

Studienbereich 
mid angestrebter Abschluß * )  

bzw. 

Lehramtsprüfung 

Mathematik, Naturwissenschaften 

davon Mathematik 

Infonnatik 

Ingeniew:wissenschaften 

davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 

Elektrotechnik 

Architektur 

Bauingenieuxwesen 

I n s g e s a m t 
darmiter Aufbaustudium 

Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 

davon Betriebswirtschaftslehre 

Wirtschaftsingeniew:wesen 

Ingenieurwissenschaften 

davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 

Innenarchitektur 

I n s g e s a rn t 

Agrar- , Forst- mid Ernährungswissenschaften 

davon Agrarwissenschaften 

Gartenbau , Landespflege 

Forstwissenschaft , Holzwirtschaft 

I n s g e s a m t 

Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 
darmiter Aufbaustudium 

davon Sozialwesen 
darmiter Aufbaustudium 

Betriebswirtschaftslehre 

Wirtschaftsingenieuniesen 
darmiter Aufbaustudium . 

Wintersarester 1984/85 

ins- und zwar 

gesamt weibl. 1 PMA 

484 114 

128 40 

356 74 

2 526 229 

644 13 

985 28 

438 167 

459 21  

4 506 1 113 
1 

924 264 

654 228 

270 36 

2 351 714 

1 328 54 

1 023 660 

3 275 978 .-

2 039 731 

742 159 

948 539 

349 33 

2 039 731 

1 883 810 
24 2 

671 474 
1 1 

805 285 

407 51 
23 1 

Deutsche und ausländische 

1 .  Hochschulsarester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 1 weibl. insg. 1 weibl. 

Noch: Fachhochschule 

117 29 

39 11  

78 18 

670 41 

189 7 

292 7 

82 26 

107 1 

1 132 250 

Fachhochschule 

181 51 

128 45 

53 6 

686 249 

366 18 

320 231 

867 300 

Fachhochschule 

403 151 

137 26 

199 115 

67 10  

403  151  

Fachhochschule 

437 188 
1 1 

138 100 

187  71 

112 . 17  
1 1 



- 61 -
in Bayern nach Studienbereich bzw. angestrebter I.ehramtsprli:fun:J, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsezrester 

ss 1984 WS 1984/85 

insg. 1 weibl . 

Regensburg 

1 

1 

2 

2 

3 

Rosenheim 

Weihenstephan 

1 1 

1 

1 1 

insg. 1 

136 

43 

93 

775 

219 . 

321 

104 

131 

1 292 

209 

146 

63 

803 

410 

393 

012 

511 

186 

238 

87 

511 

Wilrzburg-Schweinfurt 

1 
7 

530 
10 

164 

210 

156 
10 

weibl. 

32 

1 2  

2 0  

5 1  

7 

9 

3 4  

1 

276 

56 

49 

7 

293 

19 

274 

349 

189 

41 

136 

12  

189 

213 
1 

1 1 5  

78 

20 
1 

Wintersezrester 1984/85 

ins-

gesamt 

475 

128 

347 

2 502 

636 

977 

434 

455 

4 460 
1 

906 

640 

266 

2 294 

1 295 

999 

3 200 

2 003 

733 

930 

340 

2 003 

1 871 
24 

669 
1 

799 

403 
23 

und zwar 

weibl .  

1 1 0  

4 0  

70 

226 

13 

28  

1 64 

21 

1 101 

260 

224 

36 

702 

54 

648 

962 

720 

159 

528 

33 

720 

807 
2 

473 
1 

284 

50 
1 

1 PMA 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulsem=ster 

ss 1984 

insg. 1 weibl. 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl. 

115 

39 

76 

668 

189 

291 

81 

107 

1 125 

174 

1 23 

51 

671 

359 

312 

845 

397 

136 

195 

66 

397 

434 
1 

137 

185 

112 
1 

28 

11  

17 

40 

7 

7 

25 

1 

246 

49 

43 

6 

245 

18  

227 

294 

148 

26 

1 1 2  

10  

148 

187 
1 

99 

71 

17 
1 

1 .  Fachsenester 

ss 1984 

insg. J weibl . 

1 

1 

2 

2 

3 

1 

1 

1 

7 
7 

7 
7 

1 

1 

1 

WS 1984/85 

insg. j weibl . 

134 

43 

9 1  

7 7 0  

2 1 9  

3 1 8  

102 

131 

282 

2 0 1  

140 

61  

786 

403 

383 

987 

503 

185 

234 

84 

503 

525 
1 0  

163 

207 

155 
10 

31 

12 

19 

50 

7 

9 

33 

1 

272 

54 

47 

7 

289 

1 9  

2 7 0  

343 

186 

41 

133 

12  

186 

212 
1 

114 

78 

20 
1 

Lfd . 
Nr. 

6 

7 

8 

9 

1 0  

1 1  

12  

13 

14 
15 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

2 

3 

4 

5 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 
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Noch: Tabelle 2 .  Deutsche und auslänlische StudP.nten/Studienanfänger 1984 an den Hochschulen 

Lfd. 

Nr. 

8 
9 

10 
1 1  

12 
13 

14 

15 
16 

17 
18 

19 

20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

Fächergruppe 
und angestrebter Abschluß 

Studienbereich 

bzw. 
Lehramtsprüfung 

Mathenatik, Naturwissensci)aften 
darunter Aufbaustudium 

davon Infoniatik 
darunter Aufbaustudium 

Ingenieurwissenschaften 
darunter Aufbaustudium 

davon Maschinenbau/Verfahrenstechnik 

Elektrotechnik 
darunter Aufbaustudium 

Architektur 
darunter Aufbaustudium 

Bauingeniew:wesen 

Venressungswesen 

Kunst , Kunstwissenschaft 
darunter Aufbaustudium 

davon Gestaltung 
darunter Aufbaustudium 

I n s g e s a m t 
darunter Aufbaustudium 

- - -·-

*) 

1 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 

2 davon Sozialwesen 

3 I n s g e s a m t 

1 Rechts- , Wirtschafts- u. Sozialwissenschaften 

2 davon Sozialwesen 

3 I n s g e s a m t 

1 Sprach- und Kulturwissenschaften 

2 davon Bililiothekarwesen 

3 Archi�sen 

4 Rechts- , Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

5 davon Rechtspflege 

6 Innere Ve:rwaltung 

7 Justizvollzug 

8 Polizei 

9 Sozi"alversicherung 

10 Finanzverwaltung 

11 Steuerverwaltung 

12 I n s g e s a m t 

--··-

W.i nterSHne,;ter 1984/85 

ins-

gesamt 
- -

391 
1 

391 
1 

2 4 1 6  
2 

906 

712 
1 

357 
1 

266 

175 

228 
2 

228 
2 

4 918 
29 

1 281 

1 281 

1 281 

514 

514 

514 

97 

8 1  

1 6  

4 354 

286 

1 909 

21 

752 

289 

140 

957 

4 451 

------

und zwar weibl.-� 

75 
1 

75 
1 

245 
1 

24 

2 4  

1 4 6  
1 

24 

27 

106 
1 

106 
1 

1 236 
5 

845 

845 

845 

394 

394 

394 

67 

62 

5 

1 534 

164 

726 

3 

1 8  

148 

50 

425 

1 601 

Deutsche und ausltindisch<, 

-

� 

in 

Noch: Fachhochschu1P 

64 15 

64 15 

1 641 61 
1 

258 6 

1 199 6 
1 

64 3 1 

71  1 0  

4 9  8 

40  17  

40 17 

1 1 182 281 
2 1 

Stiftungsfachhochschule 

243 175 

243 175 

243 1 75 

Stiftungsfachhochschule 

97 76 

97 76 

97 76 

1 
Bayerische 

7 4 

7 4 

8 13 272 

59 34 

333 138 

10 1 

171 1 

4 3  1 1  

14 5 

1 8 3  8 2  

8 2 0  276 
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in Bayern nach Studienbereich bzw: angestrebter Iehramtsprilfung, Hochschule und Hochschulart 

Studenten im 
1 .  Fachsernester 

ss 1 984 WS 1984/85 

insg. 1 weibl . insg . 

Wiirzburg-�infurt 

4 

2 

1 

1 

1 1  
7 

M!lnchen 

Nilrnberg 

75 

75 

716 
1 

285 

212 
1 

8 0  

83 

56 

54 

54 

1 375 
1 1  

303 

303 

303 

109 

109 

109 

Beamtenfachhochschule 

l 

1 6  

16  

953 

74 

397 

1 2  

1 7 6  

48  

15 

231 

969 

1 weibl . 

1 6  

1 6  

7 0  

6 

8 

3 8  

10  

8 

25 

25 

324 
1 

203 

203 

203 

83 

83 

83 

5 

5 

342 

4 1  

1 6 9  

1 

1 

15 

5 

1 1 0  

347 

Winterserester 1984/85 

ins-

gesamt 

386 
l 

386 
1 

2 398 
2 

900 

706 
1 

354 
1 

263 

1 75 

227 
2 

227 
2 

4 8 8 2  
29 

1 265 

1 265 

1 265 

508 

508 

508 

97 

81  

16 

4 354 

286 

1 909 

2 1  

752 

289 

140 

957 

4 451 

und zwar 

weibl . 

74 
1 

74 
1 

242 
1 

24 

23 

145 
1 

23 

2 7  

106 
1 

106 
1 

1 229 
5 

836 

836 

836 

392 

392 

392 

67 

62 

5 

1 534 

164 

726 

3 

1 8  

1 4 8  

50 

425 

1 601 

1 !MA 

Deutsche Studenten im 
1 .  Hochschulserester 

ss 1984 

insg . 1 weibl . 

1 

1 

1 

WS 1 984/85 

insg. 1 weibl . 

63 

63 

634 
1 

256 

196 
1 

64 

69 

49 

40 

40 

1 171 
2 

239 

239 

239 

96 

96 

96 

7 

7 

813 

59  

333 

10 

171 

43 

14 

183 

820 

14 

14 

60 

6 

6 

3 1  

9 

8 

17 

1 7  

2 7 8  
1 

173 

173 

173 

75 

75 

75 

4 

4 

272 

34 

138 

1 

1 

11 

5 

8 2  

2 7 6  

1 .  Fachsemester 

ss 1984 

insg. 1 weibl . 

4 

2 

1 

1 

1 1  
7 

l 

1 

1 

WS 1984/85 

insg. 1 weibl . 

74 

74 

708 
1 

283 

208 
1 

8 0  

8 1  

5 6  

54 

54 

1 361 
1 1  

299 

299 

299 

107 

107 

107 

1 6  

1 6  

953 

74 

397 

12 

176 

48  

15 

231 

969 

15 

15 

69 

6 

8 

38 

9 

8 

25 

25 

321 
1 

201 

201 

201 

8 2  

8 2  

8 2  

5 

5 

342 

41 

169 

· 1  

l 
15 

5 

llO 
347 

Lfd . 
Nr. 

8 
9 

10 
1 1  

1 2  
1 3  

14 

15 
16 

17 
18 

1 9  

2 0  

2 1  
2 2  

23 
24 

25 
2 6  

1 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

1 0  

1 1  

1 2  
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T�b e l l e  ' · Deuteohe Studenten und Studiena.ni"änger im Wint ers eme s t er 1 984/8 5 an den Hochschulen in Bayern 
nach dem Land d e s  ständigen Wohnsitzes und be suchter Hochschule 

Hochschule 

S t  = S tudenten insgesamt 
S ta = S tudienanfänger 

Universität Augsburg 

Bamberg 

11&1reuth 

Eichstä t t  

Erlangen-RU:rnberg 

München 

München , Techn. Universität 

Paaaau 

Regensburg 

Wrzburg 

llochschule der Bundeswehr Miinchen 

Augua tana-Bochachule Neuendettel sau 

Phil . -theo l . Bochschule Benediktbeuern 

llochschul e f'iir Phil o s ophie München 

Alcadamie der bildenden JCün s t e  Miinchen 

Nflruberg 

Hochschule !i1r Fernsehen u. Film Mlinchen 

Hochschule für Mu sik Mlinohen 

Wrzburg 

Fachhochschul e Augsburg 

Coburg 

Landshut 

München 

Nürnberg 

Regensburg 

Rosenha i.in  

Weihen s t ephan 

Würzburg-Schweinfurt 

StiftungsfachhochschU.le Mlinchen 

Nürnberg 

Bayer. :Seamtenfachhochschule 

I n s g e s a m t  

Deutsche Studenten tzw. Studienanfänger { ohne Dopp e l e inschreibungen) 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

S t  
S t a  

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Ste 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Ste 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

St 
Sta 

ins
gesamt ' 1 Schl e s-

wig-Bayern 1 Hol- [ i stein i 

6 567 
1 1 6 5  

4 1 37 
7 28 

4 391  
998 

2 009 

,
341 

5 632 
875 

3 263 
526 

2 924 
498 

1 6 1 6  
262 

e 
4 

28 
6 

62 
2 1  

22  7 7 8  1 9  1 1 1  1 27 
3 584 2 704 36 

50 1 01 40 722 2 6 1  
5 4 1 2  4 524 2 9  

1 9  879 1 6  4 1 0  88 
3 787 2 934 26 

3 670 
827 

2 1 1 7  
459 

66 
1 9  

1 1  5 1 7  1 0  058 5 2  
1 788 1 527 7 

1 6  363 1 1  1 9 3  1 05 
1 841 1 270 20 

2 864 1 050 64 
792 274 20 

304 
7 5  

7 7  
1 4  

2 2 1  
36  

627 
69 

249 
28 

87 
7 

569 
95 

320 
65  

3 1 5 2 
703 

559 
596 

1 300 
374 

1 094 
406 

22 1 
46 

48 
9 

1 6e 
2 3  

5 1 1  
5 1 

207 
24 

5 1 
4 

466 
74 

1 7 5  
3 1  

2 993 
670 

2 399 
560 

1 056 
296 

076 
398 

1 2 977 1 1  778 
2 7 1 4 2 447 

6 7 3 5  
1 402 

4 44 1 
1 1 1 1  

3 1 7 2 
6 3 1 

1 960 
390 

4 649 
1 1 54 

224 
227 

507 
96 

4 395 
6 1 7  

6 5 1 3 
1 373 

4 362 
1 09 1 

2 036 
5 1 7  

1 466 
267 

4 329 
1 034 

050 
1 9 2  

47 3 
67 

4 376 
6 1 6  

30 
6 

1 7 
7 

1 5· 
4 

St 1 9 5  1 1 5  1 59 9 1 4  964 
Sta 32 47 3 2 5  865 2 2 1  

i NieBam- ! der
burg: sachi sen 

1 0  
3 

" 
1 1  

78 
33 

1 90 
22 

61  
1 2 

24 
7 

22 
2 

6 5  
1 0  

e 
2 

1 3 
3 

1 4 
2 

96 
55 

77 
1 9 

243 
1 03 

28 
e 

486 
1 3 5  

778 
80 

2 3 5  
72 

318 
67 

232 
30 

619 
76 

231  
70 

16 
4 

4 
1 

1 5  
4 

1 7 
2 

1 1 9 
28 

1 3 

1 1 4 
32 

22 
5 

26 
5 

5 5 3  3 732 
1 1 9  807 

-· -
davon mit ständigem W'ohnsi tz in ( im )  1 Nord- 1 1 Rh in 1 Baden-

·�1 -
�1 -

-
�

-
lli

-
ch

_
t
_j -

rheiD- 8 - 1 Wfirt- · 1 Saar- Berlin "Bundes- ! Ohne Bremen West-
i Hessen j land- j tem- ! land (W est ) ;:!�!!�� j Angabe 1 fal en j [ Pfalz 1 b org : 

land ' 

4 
2 

1 2  
4 

5 1  
2 4  

1 36 
· 60 

1 9 3  
40 

499 
1 8 2  

8 1 
1 7  

69 980 
1 9  281 

1 1 8 2 365 
1 3  203 

1 6  671 
5 1 66 

27 
e 

27 
4 

58 
e 

2 3  
4 

8 
2 

2 1  
3 

671  
1 40 

505 
80 

2 1 4  
1 05 

503 
1 59 

1 1  
3 

1 5 
5 

26 
2 

1 7  
4 

1 6  
3 

24 
5 

3 1  
1 7  

252 
50 

3 2  
6 

1 0  
2 

3 2 5  
1 00 

88 
26 

48 
1 4  

24 
4 

5 5  
1 7  

1 07 
1 9  

1 36 
3 1  

2 8  
4 

447 
8 5  

934 
62 

'35 
8 3  

1 1 6  
3 1  

1 01 
1 9  

985 
1 1 4  

2 1 7  
6 2  

1 0  
2 

e 
2 

3 5  
6 

23  
4 

1 1 1  
1 7  

2 0 ·  
2 

87 
23  

68 
1 7 

1 1 1  
20 

1 3  
1 

459 e 767 4 ooo 
1 03 1 677 632 

-'---�---'-----'---� 

26 
4 

68 
1 2 

7 2  
2 1 

5 7 1  
1 34 

343 
9 1 

3 2 7  
1 02 

1 68 
3 2  

22 
2 

1 6  
1 

22 
4 

207 1 1 47 36 
39 2 3 2  2 

756 3 394 1 8 7  
59 366 1 5  

297 1 507 76 
74 346 23 

69 
1 5 

74 
1 3  

3 1 7  
28 

276 
61 

6 
3 

1 6  
3 

1 0  
4 

e 
2 

83  
1 8 

1 1  
1 

8 5  
2 9  

4 3  
7 

1 9 
5 

1 7  
4 

2 1 7  
7 2  

375 
93  

647 
202 

422 
1 20 

35 
1 2 

1 5 
2 

1 2 
4 

36 
1 1  

20 
1 

1 5 
1 

" 
1 1  

5 1  
1 5  

1 29 
29 

72 
1 4 

1 57 
37 

1 2  
5 

485 
1 23 

1 28 
20 

26 
1 1  

423 
1 1 0  

238 
60 

290 
' 69 

1 06 
23 

24 
7 

26 
4 

eo 
' 

54 
1 6  

37 
1 0 

25 
5 

1 7  
4 

2 563 1 2  43' 651  
421  2 356 1 03 

1 1  
1 

7 
2 

1 8  
1 

4 

3 1  
3 

1 86 
1 3  

48 
6 

1 3  

1 6  
1 

47 
2 

1 2 
3 

4 
1 

28 
7 

1 4  
1 

4 

472 
45 

1 5  
4 

7 
4 

1 0  
' 

59 
1 5 

2 1 0  
26 

1 33 
40 

23 
6 

29 
e 

3 3  
3 

4 
1 

8 

4 

7 
' 

3 3  
3 

1 1  
2 

2 
1 

601 
1 24 



Ständiger  Wohnsitz  

Kreisfreie Sta dt 

Ingolstadt  � 

Münche n  
R ose nh eim 

La ndkreis 

Altötting 
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Tabell e  4. D euts ch e  Studenten  im Wintersemester 1 984/85 nach d er Hochschule  und dem 

Kreis des ständigen Wohnsit zes in Bayern 

a) Universitäten,  Gesamthochs chulen ,  phil.-theol.  Hochschulen,  Kunsthochschulen 

Deutsche Studenten ( ohne Doppeleinschreibunge n )  mit ständigem Wohnsitz in Bayern 
davon an  

ins-
Universität HSch der 

gesamt E rlan- Techn.  
Bundes-

Augs  Bam- Bay- Eich- Regens· Würz- wehr gen- München Univ.  Pa ssa u 
b urg berg reuth stätt Nürn- Müncher burg burg München 

bero 

1 039 1 6  3 1 5 1 33 52 346 209 2 1 97 31 1 2 

21 590 220 48 50 77 1 31 1 6 373 3 651 94 281 1 25 1 01 
535 B 5 2 1 1  9 345 1 02 9 24 8 4 

832 3 4 7 1 8  1 4 369 227 74 80 1 3 3 
Bad Tölz-Wolfra tshausen  1 1 04 1 6 4 4 2 7 722 244 1 2  34 1 7  1 3  
Berchtesgadener  land  664 4 3 1 1 4  . 7 365 164  40 39 1 0  7 
Dachau 735 1 9  - 2 5 4 475 1 98 3 1 1 5 3 

Ebe rsberg 1 261 1 4  7 6 4 1 3  761 374 20 1 6 1 3  1 1 

Eichstätt 980 1 4  6 2 302 50 214 1 94 2 1 35 34 1 1  

E rding 671 8 1 1 1 1  1 2 401 1 64 B 35 1 1 1 0 
Fioeising 1 240 3 1 4 1 2  9 741 366 1 4  5 3  1 0  1 0  

F ürstenfeldbruck 2 31 3  52 6 7 5 20 1 530 540 1 2 43 1 5 29 

Garmisch-Pa rtenkirchen 787 26 3 3 7 1 2 524 1 50 3 1 8 1 7  1 2 
Landsberg a . Lech  776 1 33 1 5 4 7 395 1 70 4 25 1 0 9 

Miesbach 782 4 1 1 4 5 531 1 82 9 1 6  8 8 

M üh ldorf a . In n  . 660 4 2 1 1 6  1 3  337 1 85 36 42 7 8 
München  4 633 53 11 20 1 5 32 3 236 944 25 75 32 1 04 

Neuburg-Schrobenhausen  569 68 2 7 70 21 1 54 1 39 - 78 1 0 1 1  

Pfaffenhofen a . d . Ilm 639 1 9  2 6 44 9 279 1 59 3 1 01 3 6 
Rosenheim 1 452 6 7 5 1 9  20 938 305 28 61 21 1 7 

Sta rnb e rg 2 1 69 39 B 2 9 20 1 525 420 26 46 1 3  7 

Tra unstein  1 206 1 7 6 4 1 4  1 2  689 288 52 87 1 7  9 

We ilheim-Schongau  929 69 6 3 8 1 3 540 21 0 4 30 1 6  9 

Oberbavern 47 566 81 5 1 37 1 58 804 492 31 790 9 585 480 1 527 446 41 4 

Kreisfreie Stadt 

Landshut 836 3 " 2 7 1 7  346 208 22 1 93 1 7  6 
Passau  832 2 9 4 9 1 9 1 25 1 1 6  391 1 21 21 7 

Stra ubing 570 3 6 3 5 31 114  81 1 8 268 1 7 3 
La ndkreis 

Deggendorf 947 5 6 5 6 38 207 1 61 1 29 337 31 1 0  

Dingolfing-La ndau 564 2 1 4 " 8 1 36 1 47 40 201 7 2 
Freyung•Gra fena u 464 4 7 2 3 1 6  89 76 147 1 03 11 1 
Kelheitll 704 3 3 1 12 27 1 22 1 22 3 366 23 9 
La ndshut 781 3 3 - 1 2  7 263 209 31 225 1 2  8 
Passau  1 273 1 5 4 1 3  30 253 21 6  468 221+ 31 1 1  

Regen  490 4 2 - 6 33 1 05 98 62 1 52 1 5  5 

Rotta l„ Inn  797 3 5 2 9 1 5  31 8  1 67 11 8 1 32 1 2  6 

Stra ubf.t\g-Bogen 575 1 4 4 9 22 90 1 09 20 287 1 9 7 

Nied2cbavern 8 833 34 55 31 95 263 2 1 68 1 71 0 1 449 2 609 21 6 75 

1 )  Augu�ta na-Hochschule Neuende ttelsau ,  Phil.-theol. Hochschule Benediktbeuern und  Hochschule für Philosophie München 

Ku nst- sonst.  
hoch- Hoch-
schu- schu-

len 1 ) len 

1 9  4 

344 95 

7 1 

1 5  5 
1 7  1 2  

9 1 
8 2 

1 6  6 
1 3 3 
� 4 

1 6  1 

46 B 
9 3 

1 2  1 
1 1  2 

7 2 
65  21 
6 3 
5 3 

1 5  1 0 
50 4 
1 0  1 
1 2 9 

71 7 201 

1 0  1 
5 3 

1 8  3 

1 0  2 
1 0 2 

5 -
1 1  2 

6 2 
1 7  . 

8 -
8 2 
3 -

1 1 1  17 
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noch :  Tabelle 4. D euts che Stud enten im Wintersemester 1 984/85 .  nach . d er Hochschule  und dem 

Kreis des st ändigen Wohnsitzes in Bayern 

a ) Universitäten , Gesamthochschule n ,  phil. -theol. Hochschule n ,  Kunsthochschulen 

Deu tsche Studenten ohne Doppeleinschreibung e n ) mit ständigem Wohnsitz in Bayern 

davon an 

ins- Universität HSch der 
Ständiger Wohnsitz 

g esamt E rlan- Bundes-
Techn.  wehr  A ugs- Bam- Bay- Eich- gen- München  Univ. Passau  Regens. Würz. 

b u rg b e rg reuth s tätt Nürn- b u rg b urg München  

berg 
München  

Kreisfreie Sta dt 
• 

Ambe rg 604 1 4 7 1 2  1 49 79 . 72 2 217  47 5 
Regensburg 2 237 4 1 2  9 9 1 27 1 33 1 84 9 1 667 40 1 7  
\le iden  i . d .  DP f. 581 - 8 35 7 1 1 5 75 56 4 232 34 6 

Landkre is 

Amberg-Sulzbach  761 2 1 2  42 25 1 88 72 87 1 263 39 1 8  
Cham 877 8 1 0  7 9 70 1 1 6  1 06 1 9 477 37 9 
Neuma rkt  i . d . OPf. 798 3 1 9 48 241 89 70 4 289 25 1 0 
Ne usta dt a . d . Wa ldnaab 800 - 1 2  81 5 1 65 1 00 1 01 3 277 25 20 
Regensburg 1 302 5 9 3 1 1  67 83 1 40 1 2  887 31 22 
Sehwa ndar� 1 091 - 1 4  1 4  5 1 22 1 1 6  140 8 61 5 20 26 
Tirschenre uth 571 2 21 97 1 4  1 05 56 68 . 3 1 69 26 7 

Oberofal z  9 622 25 1 03 304 1 45 1 349 .91 9 1 024 65 5 093 324 1 40 

Kre isfreie Stadt 

Bamb e rg 1 483 2 692 33 6 426 75 47 5 1 4  1 58 1 6  
Bayreuth 1 083 3 45 584 8 1 96 57 43 3 22 1 03 11 
Cob urg 490 - 51 54 2 1 56 61 40 2 6 96 8 
Hof 437 5 28 1 09 2 1 55 56 21 4 21 26 7 

Landkreis ' 
BaJ:1b e rg 1 075 3 503 1 7  7 31 5  42 61 5 1 3  93  1 1  
Bay reuth  781 5 59 31 6 7 1 98 49 51 1 23 58 7 
Coburg 431 4 45 71 - 1 45 36 23 1 6 83 1 1  
Forchheim 882 1 1 47 24 7 583 25 32 3 1 2  37 6 
Hof 638 4 44 228 2 1 79 53 lt1 4 1 9  47 5 
Kronach 561 2 99 1 08 7 1 77 36 47 3 9 59 1 0  
Kulmbach 608 5 70 231t 4 1 1t5 lt6 38 2 7 43 8 
Lichtenfels 41t1 3 96 73 6 1 31 31t 32 - 1 0  44 8 
Wunsiedel i . Fichtelgebirge 698 1 32 205 7 1 94 56 71 1 57 48 1 9  

Obe rfra nken  9 608 38 1 91 1 2 056 65 3 000 626 547 31t 21 9 895 1 27 

Kre isfreie Stadt 

An sba ch 563 3 1 7  1 6  5 288 41 34 1 4 1 38 8 
E rlangen 2 226 4 72 1 3 6 1 898 65 69 2 1 2  67 3 
Fürth 1 011  1 22 7 3 880 1 7  1 9  3 1 2  32 1 
Nürnbe rg 5 81 8 6 1 21 54 40 4 924 176 1 53 8 48 1 74 26 
Schwabach  lt32 2 4 5 5 340 1 5  16  1 8 25 5 

La ndkreis 
Ansbach  987 1 3 33 1 3  25 430 1 04 92 1 1 6 221 6 
E rla ngen-Höchstadt 1 1 42 1 97 1 7 1 899 Jlt 41 2 8 27 5 
Fürth 782 4 17  6 5 635 27 31 1 1 1  27 7 

1 )  Augusta na-Hochschule Neuendettelsa u ,  Phil.-th e ol .Hochschule Benediktbeuern u nd H o chschule für Philosophie München 

Kunst- sonst.  
hoch- Hoch-
schu- schu-

len  len 1 ) 

6 3 
22 4 
8 1 

4 8 
6 3 
5 4 
7 4 

25 7 

6 5 
2 1 

91 40 

6 3 
6 2 

1 0  4 
- 3 

4 1 
4 3 
4 2 
4 1 
5 7 
3 1 
3 3 
4 -
7 -

60 30 

5 3 
1 3  2 
1 1  3 
79 9 
4 2 

8 . 25 
9 1 
8 3 
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noch : T abelle 4. D euts che Studenten im Wint ersemes ter 198 4/85 na ch der Hochs chule und de111 

Kreis des ständi gen Wohnsitzes in Bayern 
a) Universitäten,  Gesamthochschulen ,  phil . -theol. Hochschule n ,  Kuns thochschulen 

Deutsche Studenten ohne Doppeleinschreib u nge n )  m i t  ständigem Wohnsitz in  Bayern 

davon an  

in s- Unive rsität HSch de1  Ständiger  Wohnsitz 
gesamt Erlan• Bundes-Tec hn . Augs- Bam- Bay- Eich- gen- M ünchen Passau Regens. Würz- weh r  

bu rg b erg reuth stätt Nürn-
Univ. burg burg München 

be rn München 

Ne ustadt a . d . A isch-
Ba d  Windsheim 71 8 4 30 1 2  6 389 42 41 1 5 1 73 4 

Nürnberger La nd 1 398 3 29 40 1 7  1 045 65 74 4 )2 48 1 3  
Roth 780 5 1 8  1 0 38 503 47 78 2 25 41 3 
We ißenb u rg-Gu nzenhausen  698 28 1 5 1 6  75 298 76 86 3 23 61 1 0  

Mittelfra nke n 16 555 74 1+75 209 226 12 529 709 734 29 204 1 034 91 

K re isfre i e  Stadt 

Aschaffenbu rg 355 1 1 1  6 5 44 32 9 2 2 241 1 
Schweinfurt 658 3 39 1 5  4 1 08 46 40 1 4 383 4 
Würzburg 2 580 4 27 7 7 1 06 82 69 - 1 1  2 21 5 1 0 

l andkreis  

Aschaffe nb urg 630 6 1 7  4 7 65  45  24 6 3 439 6 
Bad Kissingen 801 3 41 1 1  7 67 48 75 3 4 523 1 0 
Haßberg e  61 3 1 1 42 1 2  9 94 37 35 1 B 259 3 
Ki h i ngen 680 2 25 6 2 97 27 43 1 2 458 5 
Main-Spessart 778 - 1 9  4 5 76 53 42 4 8 549 1 1  
Miltenberg 575 5 1 5  - 2 67 45 23 1 6 399 4 
Rhön-Gra b feld 641 1 45 6 7 1 00 37 44 3 1 378 1 4  
Schve infurt 923 1 51 25 5 1 01  38 50 - 1 2  617 7 
Würzburg 1 584 5 32 7 5 86 45 46 1 1 3  1 301 1 2  

Unterfranken  1 0  81 8 32 464 1 03 65 1 011  535 500 23 74 7 762 87 

re isfreie Stadt  

Augsburg 3 1 57 1 764 1 9  9 23 66 707 41 9 4 41 59 1 0  
Ka u fbe u re n 385 84 3 - 4 8 1 83 66 4 11  H 4 
Kem pten 5 36 95 4 5 6 1 6  245 1 22 - 1 0  1 8 3 
Memm ingen 355 74 9 1 4 1 3  1 50 54 5 9 21 7 

L 1ndkre is  
Aichach-Fri edberg 758 31 4  2 2 1 2  8 1 90 1 69 1 1 9  24 7 
Augsburg 1 881 873 1 8  5 l2 22 450 355 3 28 57 30 
Di l l i ngen a. d. Donau 606 1 90 7 2 1 8 33 1 56 1 06 - 34 48 2 
Donau-Ri es 1 036 263 5 1 1  50 1 68 204 1 62 2 51 1 01  8 
Günzbur{ 763 244 9 3 21 20 250 1 50 3 12  33  6 
Li ndau Bodensee ) 469 57 12  2 6 21 200 1 08 3 1 8  25 4 
Neu-Ul t 692 236 17 5 1 9  33 1 87 93 2 30 47 1 0  
Oberal l gäu 889 1 1 0  1 1 0 1 6  25 455 1 71 3 32 30 7 
Ostal l gäu 769 1 33 7 5 8 1 6  353 1 86 4 1 5  1 9  1 2  
Unteral l gäu  667 1 77 5 3 7 1 8  245 1 49 3 22 21 6 . 

Schwaben 1 2  963 4 614 1 1 8  6 3  21 6 467 3 975 2 31 0 37 332 51 6 1 16  

8 a v e r n 1 1 5 965 5 632 3 263  2 924 1616  19  1 1 1  4 0  722 16 410 2 1 1 7  1 0  058 1 1 1 93 1 050 

l )  A ugusfa na-Hochschule Neuende ttelsa u ,  Phil.-theol. Hochschule Be nedikt beuern und  Hochschule für Philosophie München 

Kunst- sonst . 
h och- Hoch-
schu- schu-

len len 1 ) 

4 7 
23 5 
8 2 
2 5 

1 74 67 

1 -

9 2 
37 5 

8 -
8 1 
6 6 
8 4 
4 3 
7 1 
4 1 

1 4  2 
25 6 

1 31 31 

29 7 
4 1 
9 3 
5 3 

8 2 
14  4 
6 4 
6 5 
7 5 

1 0  3 
1 0  3 
1 8  1 1 
1 1  -
1 1 -

148 51 

1 432 437 
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noch :  Tabelle 4. D eutsche Studenten  im Wintersemes t e r  1 984/85 nach der  Hochschule und dem 

Kreis des s t ändigen Wohnsitzes i n  Bayern 

b )  F achhochschulen 

Deutsche Studenten ( ohne Doppeleinschreibungen ) mit ständige• Wohnsitz in Bayern 

davon a n  

ins- Fa chhochschule 
Ständiger Wohnsitz 

gesamt Würz-
Augs-

Coburg Kempten 
Lands M ünchen 

Nürn- Regen s- Rosen- Weihen- burg-
burg hut barg . burg heim stephan Schvein. 

fort 

Kreisfreie Stadt 

Ingolsta dt 390 25 2 1 5 1 72 1 5 73 33 1 0  7 
München 4 822 53 22 4 32 3 lt83 33 1 9  5 3  1 38 20 

Rosenheim 307 . 1 - 1 77 3 5 1 65 7 . 
Landkreis 

Altötting 343 9 2 - 41t 1 51 8 29 41 5 6 

Bad Tölz-Wolfra tshausen 451 3 4 . 4 31 3 5 4 26 5 1 

Berchtesgadener land 31 6 4 3 . 1 2  1 53 6 6 54 7 3 
Dachau 339 9 1 - 2 241 4 1 7 1 8 -
Ebersberg 449 3 4 . 4 31 5  3 1 35 1 7  -
Eich stätt 364 1 8 1 2 5 1 26 25 80 1 8  1 9  5 
Erding 303 3 1 - 33 1 96 1 7 1 1  1 �  -

Freising 561 3 2 - 69 324 4 5 1 7  6 5  2 
Fürstenfeldbruck 801 21 6 1 6 579 3 2 1 9  25 1 
Garmisch-Partenkirchen  1 99 9 2 1 6 1 1 5  2 4 7 1 2  3 
La ndsberg a. lech 265 73 - 4 2 1 26 1 2 3 1 0 4 
l'liesbach 273 5 2 . 4 1. 81 2 2 43 3 2 

Mühldorf a . Inn 317 2 2 1 35 1 54 2 1 2  39 1 3  2 

München 1 222 1 4  4 2 7 837 1 3 7 1 2 5  28 3 

Neuburg-Schrobenhausen  229 85 - 1 . 54 5 25 1 2  1 0 3 

Pfaffe nhofen a .d .Ilm 277 9 - 1 5 1 57 4 25 1 6 17 -
Rosenhei1 790 7 5 - 4 300 6 1 0 339 28 4 
Starnberg 459 1 2  6 - 4 335 2 3 23 5 3 
Tra uns tein  725  6 2 3 1 9  347 7 25 1 94 30 4 
Ne ilheim-Sch onga u 368 1 9  4 1 1  7 230 4 6 1 6  9 ' 

Oberbavern 1 4  570 .392 76 32 31 0 8 966 1 58 353 1 296 498 78 

Kreisfreie Stadt  

La ndshut 433 1 2 . 211 1 04 2 25 1 1  1 9 1 

Passau 297 - 5 - 1 6  6 9  1 1t  1 32 26 3 4 
Stra ub ing 1 99 2 4 . 9 23 3 1 1 6  3 6 . 

Landkreis 

Deggendorf 382 2 2 . 30 88 1 0  1 73 1 2 1 4  1 
Dingolfing-Landau 257 - 1 - 67 70 2 48 9 1 7  -
Freyung-Gra fenau 244 2 2 - 1 9  67 5 79 9 21 1 
Kelhei1 323 2 2 1 1 7  44 1 0  1 93 7 1 7  2 
Landshut 466 1 1 . 1 87 1 02 4 65 6 28 3 
Passau 532 . 1 . 41 1 63 6 207 1 2 34 2 
Regen 295 - 7 - 20 92 6 1 1 1  1 6 1 6 1 
Rottal-Inn 362 4 1 - 67 1 62 2 48 33 1 7  2 
Straubing-Bogen 284 1 3 - 1 6  42 8 1 49 1 5  1 5  1 

Niederbavern 4 074 1 5  31 1 700 1 026 72 1 346 1 59 207 1 8  

2 )  Stiftungsfachhochschulen München  und Nürnberg 

Bayer. 
Be am- übri,en  
te n-FH FR 2 

39 B 
61 3 352 

34 1 4 

37 1 1  
38 48 
51 1 7 
38 1 8  
41 26 
60 5 
29 5 
49 21 
90 48 
31 7 
27 1 3  
1 7 1 2 
45 1 0  

1 09 73  
33 1 
40 3 
65 22 
37 29 
71 1 7  . . 39 1 8 

1 633 778 

55  2 
26 2 
31 2 

41 9 
41 2 
38 1 
25 3 
63  6 
58 8 
24 2 
22 " 
29 5 

453 46 
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noch : Tabelle 4. Deuts che St udenten im Wintersemester 1 984/85 nach der  Hochschule  und dem 

Kreis des st ändigen Wohnsit zes in Bayern 
b) F achhochs chulen 

Deutsche Studenten ohne Doppeleinschreibungen) 1it ständige• Wohnsitz in Bayern 

davon an 

ins- Fachhochschule 
Ständiger Wohnsitz gesamt 

''""t'"''" 
Würz-

Augs-
Coburg Ke11pten Lands-

München 
Nürn„ Weihen- burg-

burg hut barg burg heb1 stephan Schweir 
fort 

Kreisfreie Stadt 

Amberg 251 - 4 - - 25 59 1 08 7 1 0  9 
Regensburg 753 1 " - 3 27 1 1  609 16 4 5 
Weiden i.d. OPf. 220 1 1 6 - - 24 1 9 1 1 4 5 2 2 

Landkreis  

. A111berg-Sulzbach 377 - 1 4  1 1 25 1 1 7  1 37 1 4  1 5  1 1  
Cha111 41 7 - 4 1 2 53 20 241 9 22 4 
Neumark t i .d .OPf. 408 1 4 - - 31 1 86 1 04 1 1 14 7 
Neustadt a .d .Waldnaab 344 - 1 9  - 3 26 52 1 48 1 1  23 7 
Regensburg 665 4 8 1 3 28 1 1  487 3 26 5 
Schwandorf 597 1 8 - 3 48 40 381 1 2 22 2 
Tirschenreuth 31 2 1 43 - 3 29 54 1 04 6 1 9  B 

Oberofa l z  4 344 9 1 24 3 1 8  31 6 569 2 433 94 1 57 60 

Kre isfreie Sta dt 

Ba111berg 250 3 81 - 1 21 40 5 8 9 40 
Bay reuth 31 0 1 1 22 1 - 21 68 1 1  9 8 25 
Coburg 239 - 1 80 1 - 8 8 - 4 6 1 9 
llof  220 - 1 06 1 - 23 38 6 5 3 9 

Landkreis 

Bamberg 325 1 96 - - 1 0 1 09 2 1 1 5  51 
Bay re u th 321 2 95 - - 1 2  1 08 1 1  5 1 1 1 9 
Coburg 357 1 261 1 - 1 4  20 - 4 7 16 
Forchheim 333 - 26 2 - 1 0 226 2 2 1 0  1 4  
Hof 476 1 262 - 1 n 70 1 9  3 11 24 
Kronach 293 1 1 85 - - 21 28 2 7 10  1 5  
Kulmbach 250 t 1 32 1 - 20 32 1 7 6 20 
Lichtenfels 223 1 1 63 � - 5 1 4  1 1 2 1 1  
Wunsiedel J.Fichtelgebirge 350 - 90 5 - 34 11 1 34 1 0  1 5 1 2  

Oberfranken 3 947 1 3  1 799 12  2 222 872 94 66 1 1 3  275 

Kre isfre ie Stadt 

Ansbach. 204 2 7 - - a 1 00 3 1 3 5 24 
E rlangen 535 - 22 . - 1 9 400 7 1 3  16  17  
Fürth 383 - 7 - - 10  301 1 2 9 5 
Nürnberg 2 1 96 1 30 2 1 42 1 729 16 27 31 42 
Schwa bach 1 89 2 4 - - 4 147 2 4 3 5 

La ndkreis 

Ansbach 533 8 1 3 1 - 26 255 7 9 38 85 
E rlangen-Höchstadt  389 - 1 6  - - 6 308 3 5 1 ß  1 2 
F ürth 385 . 1 2 1 - 7 281 5 6 1 0 11 

2) Stiftungsfa chhochschulen München und Nürnberg 

Bayer. 
Bean- übriJen 

„ten-FH FH 2 

24 5 
71 2 
31 6 

36 6 
59 2 
43 7 
48 7 
83 6 
71 9 
41 4 

507 54 

38 4 
41 3 
1 1  2 
t6 3 

36 4 
50 8 
27 6 
34 7 
59 3 
21 3 
1 9  1 0  
22 3 
27 1 2 

411 68 

32 10  
1 9 22 
34 14 

1 05 1 70  
1 4  4 

69 22 
1 8  11  
31 21 
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no ch :  T abelle 4. D eutsche  Studenten im Wintersemester  1 9 84/85 nach der Hochschule und dem 

Kreis des st ändigen Wohnsitzes in Bayern 

b )  F achhochs chulen 

Deutsche Stude nten ( ohne Doppeleinschreibungen ) mit ständige• Wohnsitz in Bayern 
davon a n  

ins-
Fa chhochschule 

Ständiger Wohnsitz gesHt Würz- Bayer. 
A ugs- Coburg Ke11pten Lands-

München 
Nürn- Regens- Rosen· Weihen· burg- Bea.-

burg hut berg b urg heil stepha r Schwe in· ten-FH 
fort 

Neustadt a . d.Aisch-
Bad Windshei• 273 - 7 - - 1 1  1 1 8  2 9 24 72 22 

Nürnberger la nd 597 1 1 4  - - 1 3  446 1 4 1 3  1 3  1 0  44 

Roth 432 - 1 0  1 - 26 m 1 2  1 4 1 7 7 43 

Weißenburg-Gunzenhausen 31 1 14  8 1 2 22 1 76 7 1 2  1 3  1 3  36 
Mittelfran ken 6 427 28 1 50 6 3 1 94 4545 79 1 27 1 89 303 467 

Kreisfre ie Sta dt 

Aschaffenburg 82 2 2 - - 9 2 - 7 - 39 1 8  

Schweinfurt 285 1 1 3  - - 8 7 1 1 0  3 226 1 3 

Würzb urg 787 3 8 2 - 1 4  1 6  1 23 9 652 50 

Landkreis 

Ascha ffenburg 1 83 - 4 - 1 1 0 4 - 2 1 3  1 1 0  35 

Bad Kissingen 363 1 1 7  - - 1 0  1 3 1 8 11 269 31 

HaBberge  303 - 41 - - 1 7  1 6  - 8 1 3  178 26 

Kitzingen 372 1 4 1 - 7 24 4 8 9 290 20 

Main-Spessart 507 - 2 - 1 24 1 6  3 1 8  1 5 385 39 

IUltenberg 250 1 9 1 - 1 3  5 - 1 3  9 1 61 32 

Rhön-Grabfeld 383 - 50 - 1 14 11  1 4 1 7 255 26 

Schweinfurt 558 - 1 8  - - 9 1 3  4 5 1 5 469 22 

Würzburg 624 2 8 - - 5 16 5 3 1 7 501 63 

Unterfranken  4 697 1 1  1 76 4 3 1 40 1 43 20 1 09 1 31 3 535 375 

Kreisfreie Stadt 
Augsburg 1 1 92 812 5 1 6 1 41 20 1 1 27 17 B 88 

Kaufbeuren 1 88 33 1 67 1 39 5 2 6 4 1 22 

Ke11pten 294 22 - 1 92 - 35 3 1 9 5 3 1 3 

M11111ingen 1 1t0 1 6  1 55 - 23 4 3 6 7 - 1 6  

La ndkreis 

Aicha ch-Friedberg 351 234 1 6 2 40 3 1 6 10  2 37 

A ugsburg 804 51t0 6 4 9 82 1 6 lt 1 3  29 6 80 

Dillingen a . d.Donau 230 1 24 1 6 1 47 6 2 6 7 2 2/t 

Donau-Rie s 450 200 4 3 1 73 4/t 9 17 31 1 1  48 

Günzburg 398 21 7 3 1 3 J 76 1 6  4 6 1 0  3 36 

Lindau ( Bodensee ) 280 53 4 90 4 44 9 4 1 8  1 1  3 27 

Neu-Ulm 250 68 7 49 4 47 1 3  4 1 2  11 6 1 8  

Obe rallgäu 535 49 7 252 2 1 03 6 5 27 1 /t  7 50 
Ostallgäu 404 67 3 1 1t7 3 88 4 5 17  1 3  5 38 

Unterallgäu 374 90 - 1 1 5  4 76 5 2 1 5 22 3 33 

Schwaben  5 890 2525 43 1 000 40 91 4 1 54 57 1 85 1 91 60 530 

B a y e r n  43 91t9 2993 2 399 1 058 1 076 11  778 651 3  4 382 2 036 1 486 4 329 4 376 

2) Stiftungsfachhochschulen München und N ürnberg 

ü��i2� · 

8 
29 
1 8  
7 

336 

3 
3 
9 

4 
2 
4 
4 
4 
6 
4 
3 
4 

50 

56 
7 

1 1 
9 

9 
1 5  
4 
9 

1 1  
1 3  
1 1 
1 3  
1 4  
9 

1 91 

1 523 
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Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wintersemester 1984/65 nach Fach• und Hochlchulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfache und (Prüfunqsgruope) der angestrebten Abschlußprüfung 
a) 

F A E C HERGRUP P E  

i:�������:G��E 1 )  G E  
SC Hl .  I N S GESAMT 

F =FACHSEM E S TER H=HOC H S C t«.I L Sf ME ST E R  

S PRACH- U NO KU LTURW I S S EN-
SCH AF TEN 

EV. THEOLOG I E . 
R E L I G I ON SL EH R i:  

D I PLOM I U I  UND F M 6 6  
E N T SP R . HOCH- w 3 9  
5 C H U L P R U E F UNGE N  I 1 0 7  

H M 6 6  

w 3 9  

1 1 0 7  

P R r MOT I UNFN F M 1 3  
w 6 

1 1 9  

H M 1 3 
w 6 
1 · 1 9  

K I RCHL I CH E  F M 846 
P R U r F U N G EN w · 4 1 3  

1 1 2 5'1 

H M 846 
w 4 1 3  

1 1 2 59 

D I PLOM I FH J /  F M 1 9 

KURZ>TUD I E N- w 1 0 6  

GAF.NGE 1 1 2 5  

(RELIG IONSPAEDAGOG IK) 
H M l 'I  

w 1 0 6  

l 1 2 5 

SONST ! G t: R  A A - F M 
SCHLUSS I M  w 
�UND E S G E S I E T  l 

H M 

w 

1 

S T U O I EtrnfR E I C H  Z U S A M M F N  F H 946 

w 5 6 5  

I 1 5 1 1  

H M 946 

w 5 6 5  
l 1 5 1 1  

KA TH • TH�O LOG I E ,  

R E L I G I ON SL E HR E 

01 PLClM 1 Ul U N D  F M 1 5 6 '1  
E N T S P R . HOC H- �I 5 4 0  

SCHUL PRUF F UNG EN l 2 1 0 9  

H M 1 56 9  

w 540 
1 2 1 09 

PROMOT I o•irn F M 1 4 8 

w 5 3  

1 2 0 1  

H M 1 4 8  

w 5 3 

I 2 0 1 

K I R CHL I C H F  F M 3 2  

PRUHU�GEN w 
1 3 2  

H M 3 2  

w 
1 3 2  

D I P LOM I FH l / F M 1 5 8 
K IJR Z S T U D I EN- w 3 1 2  
GAFNGE 1 4 7 0  

(RELIGIONSPAEDAGOGIK) 
H M 1 5 8  w 3 1 2  

1 4 7 0  

SON S T I G E R  AB- F H 2 
S C H LU S S  1 M w 
BUN D E  S G E ß  1 E T  1 2 

H M 

w 

1 2 

ohne StaatsprUfungan fUr ein Lehramt 

DAVON IH •• • SEME STER 

l . OD . 2 . , 3 .  OD .  4 .  , 5. OD , 6. J 1. OD . 1 1 1 r 5, ODER 
S o  9. OD . 1 0 .  1 1 .  OD. 1 2 .  1 3 .  OD . l't .  HOEHE R EN 

HOCHSC HU L E N  I NSGE S AMT 

23 1 1  1 0  7 7 2 2 6 
1 4  1 5  3 l 3 2 l 

37 26 1 3  8 7 5 4 1 

1 2  9 5 1 0 2 6 6 1 8  
6 8 3 1 2 5 5 9 

1 8 1 7  B 1 1 4 1 1 1 1 2 7  

2 2 6 

l 5 

2 3 1 1 

2 7 
l 5 

3 1 2  

1 6 5 1 8 5 1 4 8  9 1 7'1 7'1 5 4  45 

95 1 1 1  7 5  4 6  31 3 1  1 2  1 2  
260 2 %  2 2 3  1 3 7  1 1 0  1 1 0  6 6  57 

1 2 8  1 6 2  1 52 '12 8 9 8 3  5 9  B I  

78 97 79 50 3 5  3 0 2 4  2 0  

2 06 259 2 3 1 1 42 1 2 4 l l 3  8 3  1 0 1  

6 4 3 6 

2 8  2 9  2 2  2 4  3 

34 3 3  2 5  3 0  3 

4 5 3 4 2 

26 2 7  26 2 3  4 
JO 32 29 27 6 

1 9 5  200 1 6 1  1 0 6  8 7 8 2 5 8 57 

1 3 8  1 5 5 1 0 0  7 1  3 4  34 1 5  1 8  

3 3 3  355 2 6 1  1 71 1 2 1 1 1 6  7 3 75 

1 44 1 7 7  160 1 07 94 9 1  6 7  1 0 6  

1 1 0  1 3 2  1 0 8  74 4 1  3 6 3 0  34 

2 54 309 2 6 8 1 8 1  1 3 5  1 2 7  9 7  1 40 

3 44  2 8 5  271 2 39 2 0 2  1 1 9 50 53 
1 1 5 92 1 04 80 63 42 3 1  13 

459 377 38 1 31'1 2 6 5  1 6 1  8 1  66 

248 2 5 6  2 7 2  2 6 6  1 8 4  1 2 1 70 1 52 

74 66 95 76 75 62 "7 45 

322 3 2 2  367 342 259 1 8 3  1 1 7  1 97 

8 4 3 5 6 1 8  2 3  81 

6 1 l 1 l 5 1 5  23 

14 5 4 6 7 2 3  3 8  104 

1 2 3 1 2 1 0  2 3  96 
1 4 1 2  36 

2 2 3 1 2  1 4  3 5  1 32 

8 2 4 1 3  2 

8 2 4 1 3  2 

6 2 5 B 2 4 

5 6 2 5 8 2 4 

65 3 7  4 1  1 4  l 

9 1  8 7  67 63 3 
1 56 1 2 4  1 0 8  1 7  4 

5 6  3 5 39 2 1  4 2 
8 1  8 5  6 5  68 9 3 

1 3 7 1 20 1 04 89 1 3  5 

2 

2 

2 

1 ) DIE PaUEFUlKlSGRUPPE "DIPLOM( U )- UND EETSPR • BOCHSCIIULPRUEFU?iGEN" UMFASST 1 MAGIS!ER- ,  LIZEli'l'IATEN- UND DIPLOM (lllilIV)-PR1lliFUIIGBJi'. 
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Ncch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 
a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

F A E C H E R G R UP P f  
S TU O I E NB E RE I CH G E  
PRU f F UNG SGRU P P E  SCHL . I NS G E S A M T  

OD . 4. 1 l . 5 .  OD . 6 .  
F=FAC HSEM ES TEP H=HOCHSCHU L SEME STER 

NOCH:  KATH, THEOLOGIE , NOCHs HOCH S C HU L E N  I N S G E S AM T 

RELIGIONSLEBRE 

A B �CHL U S S P R U E F .  F M 
AllS S F R H A L B  D E S  w 
B UNO F S G f B I E T E S  1 

H M 
w 
I 

S T UD f f � B E R E I C H  Z USAMMEN F M 191 0 426 3 2 8  3 2 5  

w 9 0 5  2 1 2 1 80 1 7 2  
I 2 8 1 5  6 3 8  5 0 8  4 9 7 

H M 1 9 1 0 3 1 1 293 3 1 8  

w 9 0 5  1 56 1 5 1  1 6 0  
1 2 8 1 5 467 444 47 8 

P H I L OS OP H I E 

D I P LOM I U I UNO . F  M 1 9 2 8  763 3 8 5  2 6 6 
ENT SPR . HOCH- w 1 4 7 4  7 1 4 349 1 66 
S CH U L  PRUE F UN G EN  1 340 2 1477 7 3 4 4 3 2  

H M 1 9 2 8  2 23 1 4 1  1 34 
w 1 4 7 4  236 1 2 5  7 4  
1 3402 4 59 2 6 6  2 0 8  

P R O MOT I ON E N  F M 2 4 6  1 2  19 1 8 

w 78 2 l O  9 

1 3 2 4 1 4  2 9  2 7  

H H 2 4 6  4 6 9 
w 7 8  l l 3 
1 3 2 4  5 1 1 2 

SON S T I G E R  A � - F M 1 0  6 4 
SC HL!J S S  I M  w 1 9 16 2 
8UNO E S G E B H T  1 2 9  2 2  6 

H M 1 0 
II 1 9  

l 2 9  

A3 SCHLUS SPRUFf.  F M 
AU S S EP HAL B D E S  w 
BUN O F S G F ß  I E T E S  l 

H M 5 5 

w 
J 

�F I NE A B SCHLUSS F M 3 2 

P R U E >  o MOEi; L I CH w 3 2 
B ! W .  A N G E S TR f B T  1 6 4 

H M 3 

w 3 
1 6 

STUD I DI B E l\ E I C H  Z U SAMMFN F M 2 1 q z  7 8 8  4 0 8  2 8 4  

w 1 5 7 4  7 34 3 6 2  1 7 6  
l 3 7 6 6  1 52 2  1 7 0 4 6 0  

H M 2 1 9 2  2 34 1 4 7  1 43 
w 1 5 7 4  2 3 7  1 2 6 1 7  
1 3 7 6 6  4 7 1 2 73 2 2 0  

GE SC H I C H T E  

r 1  P L (l �  I U J  U N D  F M 1 2 1 8  396 2 2 1  l 7 6  
ENT S PR . HOCH- w 1 1 0 q  4 5 4  2 0 5  1 4 9  
'i C H U L P R U E F WJG E N  I 240 7  8 50 426 3 2 5 

H M 1 2 1 8  2 1 4 1 80 1 4 0 

II 1 1 8 9 2 92 1 4 9  1 40 
1 2 4 0 7  5 0 6  32 9  2 8 0  

PP.O MOT J IJN F �  F M 2 6 5  9 9 1 5  
w 1 8 1  'I 9 5 
1 446 18 1 8  2 0  

H M 2 6 5  2 9 
II 1 8 1  2 6 3 
1 446 4 7 1 2 

A B S C HL US S P R  U F F .  F M 2 1 1 
A'J S S E R HA L B  D E S  w 4 3 l 
B U 'JD E SG E B I E T E S  1 6 4 2 

H M 2 l l 
w 4 3 l 
1 6 4 2 

DAVON I M  • • • S E ME S T E R  

1. OD. 8 . 1 9 . OD , l 0 . 1 1 1 .  OD . 1 2F� OD .1 4 .  

2 5 9  2 1 0 1 50 1 7  
1 4 4  6 7  4 8  4 6 
40 3 2 7 7  1 9 8 1 2 3  

2 92 2 0 5  1 4 1  9 6  
144 84 6 9  5 9  
436 2 89 2 1 0 1 5 5 

1 54 1 02 8 3  5 3  

8 4  5 2  3 5  3 3 
2 3 8 1 54 l 1 8  8 6  

1 1 8  1 2 0  1 49 2 2 4  

6 7  9 0  1 56  1 8 9 
1 8 5 2 1 0  3 0 5  4 1 3 

2 6  2 8  2 6 1 7 
4 4 9 1 1 

3 0  3 2  3 5  2 8  

1 3  1 4 1 5 1 3 
2 2 5 5 

1 5  1 6  2 0  1 8  

2 2 l 

2 4 2 6 
2 6 4 7 

2 
2 

1 8 0 13 1  1 0 9 10 
8 8  56 44 4 4 

2 6 8  1 8 7 1 53 1 14 

1 3 1 1 36 1 6 6  2 3 8  
7 1  96 1 6 3  2 0 2 

2 0 2  2 32 3 29 440 

1 2 2  1 0 0  7 7  4 3  
1 1 8 94 6 0 48 
240 1 94 1 37 9 1  

1 3 1  104 1 0 4  17 
1 1 6  1 1 4  9 9  89 
2 47 2 1 8  2 0 3  166 

3 1 3  3 2  3 8  
2 1 1  1 6 29 
5 2 4  4 8 6 7  

3 6 2 1  3 8  
7 1 5 2 4  

3 1 3  3 6  6 2  

1 5 . ODER 

HO E H E R EN 

1 3 5  
3 6  

1 7 1  

2 54 

82 

3 36 

1 2 2 

4 1  

1 6 3  

8 1 9  

5 3 7  

l 3 56 

1 00 
2 9  

1 29 

1 72 
59 

23 1 

4 

5 

9 

2 
l 
3 

2 2 2  

1 0  
292 997 
602 1 599 

8 3 

6 1  
1 44 

268 
190 
4 5 8  

1 46  

1 00 
246 

1 8 5  
1 24 
309 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1964/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

STU:l l E N B E R E J C H  G E  

""�'"""' _J P R U E F U NG SG R U P P E  SC HL . 

F = F AC HS E H E S T ER H=HOC H S C HU L Sf M E ST E R  

NOC H :  GESCHICHTE 

STUD I FN � E P. E I C li Z U S A MM EN M 

w 
1 

H M 

w 
1 

B I BL I O T H E K S W E S E N , DOKU-

"1EtlTAT I C N ,  P U B L I Z 1 S T I K  

D J P L O "I  ( U l  UND F H 
ENT SPP . HOC H- w 
S C HUL P R U E F UNG EN I 

H M 
w 

1 

l'ROMOT I ON r n  M 

w 

I 

H M 

w 

1 

D I P LO M  ( F H ) / F M 
K U R Z STU D I  EN- w 

GA ENGE l ( BAYER .  BEAMl'EN-

FAC!lHOCHSC!lULE ) H M 

w 

1 

A 9 S C HL U S S P P U E F . F .� 
A U S S E R H A l ß  D E S  w 
B U N D E SG E B l E T E S  1 

H M 
w 
1 

S T UD T EN B E R F I C H Z U S A M M E N  F M 

w 
1 

H M 

1.1 
l 

AL L G EM E I N E  U. V ER G L E I C H-
El< DE l I T ':P A TlJ R - U .  S PR A C H -

W I  SS F. N SC H A F T  

D I PLOM I U l  U ND F M 

E NT S P P . HnCH- w 
S C H U L P R U E F UNGEN 1 

H M 
w 
1 

P RrJ�nT J ON E N  r M 

w 
1 

H M 
w 
1 

S T U D I rn 8 EP. "  I C H  Z U S A MM E N  F M 

w 
1 

H M 

w 

1 

A L T PH l L O L OC l E I K L A S S . 

? H ! l O L IJ G  I F  l ,  
N EllGR 1 E C i i 1 S C H  

D I PL O M  I U l  U NO F M 

� NT S P R .  HOC H - w 
S C H UL ? R UE F UN G EN 1 

H M 

w 
1 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

I N S G E S A M T  
1 .  OD . 2 .  3 . OD . 4 . 5. OD . 6 .  

NOC H !  HOCHSCHUL fN I N S G E S A M T  

1 4 8 5  406 2 3 1  1 9 1  

1 3 7 4  466 2 1 5  1 54 

2 8 5 9  8 72 446 3 45 

1 4 8 5  2 17 1 82 149 

1 3 7 4  2 <J7 1 56 1 4 3  

2 a 5 q  5 1 4 3 38 2 9 2  

7 7 5  1 1 4 1 2 4  1 7 3  

71 8  9 1  1 2 7  1 9 2 

1 4 9 3  2 0 5  2 5 1 3 6 5  

77 5 84 1 0 0  1 1 0  

7 1 8  64 1 0 7  1 6 0  

l4'l 3 1 48 2 0 7  Z 7 0  

4 8  

5 7  1 

1 0 5 1 

4 8  
5 7  

1 0 5  

2 8  9 2 7 

6 5 4 8 1 4  
9 3  1 3  1 0 2 1  

2 8 4 2 5 
6 5  3 2 1 3  

9 3  7 4 1 8  

l l 
l l 
2 2 

8 5 2  1 24 1 2 7  1 8 0  
8 4 1  q1 1 3 5  2 0 7  

1 6 9 3  2 2 1  2 6 2  3 8 7  

8 5 2 8 9  1 0 2 1 1 5  

B 4 l  6 8  1 0<1 1 73 

1 6 9 3  1 5 ? 2 1 1  2 8 8  

8 0  2 9 1 9  7 
1 8 2 7 5 3 5  2 2  

2 6 2  104 54 2 9  

8 0  0 1 2  8 

1 8 2  54 2 2  2 2  

2 6 ;!  6 2  3 4  3 0  

1 6  l 2 

2 5  1 2 
4 1  2 2 2 

1 6  

2 5  

4 1  

96 30 2 1  7 

2 0 7  76 35 2 4  

3 0 3  1 06 56 3 1  

9 6  9 1 2  · 8  

2 0 7  5 4 2 3 2 2  

3 0 3 63 35 3 0 

6 3  2 1  9 7 
5 8  2 6 7 6 

1 2 1 4 7  1 6  1 3  

6 1  1 1  8 4 
5 8  1 2 9 3 

1 2 1 2 3  1 7  7 

DAVON Il'I • • • 

7. OD . 8 .  

1 2 5  
1 2 0  

2 45 

1 34 
1 1 6 

2 5 0  

1 1 9  
1 0 5 
2 2 4  

1 2 5  
1 1 2  

237 

l 
l 
2 

8 
3 7  

4 5  

9 
3 3 

42 

1 2 8  

1 43 

2 7 1  

1 34 
1 46 
2 80 

8 

1 1  

1 9  

6 

1 1  

1 7  

9 
1 1  

2 0  

6 

1 1  
1 7  

2 

3 
5 

2 
5 

7 

S E M E S T ER 

9 . OD . 1 0 .  

1 1 3  

1 0 5 
2 1 8  

1 1 0  

1 2 1 

2 3 1  

9 6  

7 9  

1 7 5  

1 06 

7 0  

1 76 

2 
1 
3 

2 

2 
4 

2 

5 
7 

1 0 0 

82 
1 82 

1 0 8  

7 5  

1 83 

3 

1 4  

1 7  

5 
1 5 

2 0  

3 
1 4  
1 1  

' 1 5  
2 0  

3 

2 
5 

2 

4 

6 

1 1 .on . 1 2 .  

1 0 9 

7 6  
1 6 5  

1 2 5  

1 1 4 

2 3 9  

5 8  
6 0  

1 1 8  

6 1  
6 8  

1 2 9  

9 

1 3 
2 2  

4 
6 

1 0  

2 

2 
4 

6 7  

7 3 

1 40 

6 7 

7 6  

1 4 3  

1 

7 

8 

2 
1 1  
1 3  

3 
2 
5 

1 

l 
2 

4 
9 

l 3  

3 
1 2 
1 5  

6 

3 
9 

7 
4 

1 1  

1 5 .  ODER 
1 3 .  OD .1 4. HO EH E R EN 

8 1  2 2 9  

7 7  1 6 1  

1 5 0 3 9 0  

1 1 5 4 5 3  

1 1 3 3 1 4  
2 2 8  767 

39 5 2  

3 6 2 8  
7 5  80 

5 0  1 3 9 
5 6  8 1  

1 0 6 2 2 0  

1 1  24 

1 5 2 5  

2 6 
'
49 

8 3 6  
1 6  34 

24 70 

4 

3 4 
7 4 

5 0  76 

5 1  53 
1 0 1 1 29 

6 2 1 75 
7 5  1 19 

1 3 7  2 94  

7 6 
7 1 1 

1 4  1 7  

9 3 0  

1 2  3 5  
2 1 6 5  

9 
3 1 1  
3 26 

14 
2 2 1  
2 35 

7 1 5  
1 0  2 8  
1 7  43 

9 44 

1 4  56 
2 3  1 00 

5 10 
3 8 

8 1 8 

6 23 
5 1 6  

1 1  39 



" 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschlilen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach8 und Hochschulsemestern, 
Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der ang.estrebten Abschlußprüfung 

a )  ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 
-----------

F A E C HE RGR U P P E  DAVON I M  . . . S E M E S T E R  

STU O I ENBE R E I CH G E 
P F U E FUNGSGRUPPE S C H L ,  

F=FAC H S E M E S T ER H=HOCHSCHUL SFM 

I N S G E SAM T  ]- -- -- -- --- -
1 .  ���13, O���r�� O�, 6]_�· 0� , 8 .1_9� OD . -l�]�l .  �D .1 2 . 1 l���::i:��:���N 

l/OCll: ALTPHILOLOGIE (KLASS , NOCH: H O CH SC HU L E N  I N S G E S AMT 

PHILOLOGIE) ,  
NEUGRIECHISCH 

P R OMOT l ONFN F M 1 9  2 3 1 3  
w 1 8  1 3 1 3  

1 3 7  3 6 2 6  

H M 1 9  1 6 
w 1 8  1 6  
1 3 7  3 2  

S T U O I  r n s r n e  I C H  Z USAMMEN F M 8 2 � 3  9 7 2 3 1 8 2 3  
w 7 6 2 7  7 6 3 2 4 6 2 1  
I 1 5 8  5 0 1 6 1 3  5 5 1 1 1 4 44 

H M 8 2  1 1  R 4 2 2 1 9 39 

w 7 6  1 2 9 3 5 4 4 7 32 

I 1 5 8  2 3 1 7 1 6 1 1  1 6 t1 

GfP M A N  I S T I K  1 D E U T SC H ,  
GH.MAN I S f. H F  S P !\Al'.HEN 
OH NE ANCL I ST I K I  

O l ?LOM I U I U N D  F M 1 3 4 3  3')8 2 3 8 1 7 1  1 5 7 1 0 1  9 2  7 3  1 1 3 
E N T SPF . HOC f-1- w 2 9 9 2  9 7 7  52 3 4 3 4  32 5 260 1 8 3  l l O  1 80 
S C H U L P R U E FU N G EN I 43 3 5  1 3 7 5  76 1 6 05 48 2 3 6 1  2 7 5  1 8 3  2 9 3  

H M 1 3 4 3  2 93 1 8 9 1 7 1 1 6 2 '18 1 0 1  9 2  2 3 7 

w 299 2 743 445 4 0 2 3 3 6  2 6 8  2 1 6  20 5 3 7 7  
1 43 3 5  1036 634 5 7 3 49 8  3 6 6  3 1 7  2 9 7  6 1 4  

PROMOTI ONEN M 2 1 8  2 2 1 1  1 1 5 1 3  3 1  1 43 
w 32 1 8 5 1 1 1 1  1 8 2 6  5 5  1 87 

I 5 3 9 10 7 22 22 2 3 39 8 6  3 3 0 

H M 2 1 8 6 4 4 9 2 7 1 68 
w 3 2 1  5 4 1 0  1 8  4 6  2 34 

1 5 39 2 1 1  � 1 4  2 7  7 3  4 0 2  

S O N S T I G E R  A� - F M 3 3 
SC H L U S S  I M  w 1 1 
�UND E S G E B  l E T  1 4 4 

H M 3 3 
w 1 1 
1 4 4 

AB S C HL US S P R U E F ,  IA 5 8 5 4  4 
A U S S E R HA L B  D E S  w 1 0 7  1 0 1  5 
3UM D F S G E 'J  1 E T E S  1 1 6 5  1 5 5 9 

H M 5 8 5 3  
w 1 0 7  1 0 1  6 

I 1 6 5  1 54 1 1 

K E Pl E  A R  S C H L U S S  F M 
P R U fF , M'1E G L I CH w 3 3 
a z w . A NG f S TR [ 3 T  I 3 3 

H M 

w 3 

I 3 

STUD ! Ell P E R E I C H  Z lJS A MM r N  M 1 6 2 2  4 5 7  244 1 8 2 1 6 8  1 06 1 0 5  1 0 4  2 56 
w 3 42 4 1 0 9 0  5 3 3  4 4 5  3 3 7  2 1 8 2 0 9  1 6 5  3 6 7  
I 5 04 6  1 5 4 7  1 1 7  6 l 1  505 3 84 3 1 4  2 6 9  6 23 

H M 1 6 2 2  3 4 9  1 94 1 7 7  1 6 6 1 0 2  1 1 0 1 1 9  4 05 
w 3 4 2 4  8 5 0  4 5 3  4 0 7 3 4 0  2 7 8 234 2 5 1  6 1 1 
I 5 0 4 6  1 1 99 647 5 84 5 0 6  3 8 0  344 3 7 0 1 0 1 6  

A N G L I S T I K ,  A H E R  ! KAN 1 S T J K  

D I P L O M  ( d )  u rm F M 3 8 7  1 43 8 2  43 2 5  3 1  2 5  1 6  2 2  
FNT S P f! . HOf.H- w 1 00 6  3 6 9  2 1 1  1 3 4 76 6 0 44 3 7  7 5  
S C H U L P R U c f U MG HJ  l 1 3 9 3  5 1 2  2 93 1 7 7 1 0 1  'lt 6 9  5 3 97 

H M 3 8 7  7 8  5 3 4 8  3 4  32 3 6 3 8  6 8  
w 1 0 0 6  2 49 1 8 0 1 1 7  8 8  82 6 5  6 5  1 6 0  
1 1 3 9 3  3 2 7  2 3 3  1 6 5  1 2 2  1 1 4 1 0 1 1 0 3 228 

PR(l �O T J O N E N  M 5 5  2 2 3 1 0 35 
w 7 7  1 1 9 1 6  46 
1 1 3 2  3 2 1 2  2 6  8 1  

H t< 5 5  1 B 44 
II 7 7  2 5 1 0  5 9  
1 1 3 2  2 6 1 8  1 0 3  

A B SC H L U S S P R U F F ,  F M 1 1 
A U S S E R HAL ß  D E $  w 4 3 

BU'ID E SGE B I E T E S 1 5 4 

H M l 
w 4 
1 5 4 
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Noctu Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 
a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

F A F C HERGRU P P E  DA VON I M  • • •  S E M E ST ER 
S TU O I E N B ER E I C H  G E  
PRUEFUNGSGRU P P E  SC H L .  I N S G E SA M T  1 5 . ODlll! 

l. OD. 2.  3 .  Oll . 4 .  5 .  OJ), 6. 1. OD .  a .  9 .  OD .  10. U .  QD ,  12. 1 3 .  OD . 1 4 .  HOEHE REN 
F • F AC H S E M E S T ER H= HOC H S C HUL SEM E S T E R  

NOC H :  ANGLIST IK, .ANER IUNISTIK NOCH: HOCHSCHUL E N  I N S G E S AMT 

ST UO I E N BE R E I C H Z U S A M M E N  F M 443 1 46 84 44 27 3 1  2 8  2 6  57 
w 1 0 8 7  3 72 2 1 3  1 3 6 7 7 6 2  5 3  5 3  1 2 1 
I 1 5 3 0 5 1 8  297 1 80 1 0 4  93 B l  1 9  1 7 8 

H M 443 79 54 4 8  3 5  3 2  3 7  u 1 1 2 

w 1 0 8 7  2 52 1 81 1 1 8 8 8  84 7 0  7 5  2 1 9 
1 1 53 0  3 3 1  2 3 5  1 66 1 2 3 1 1 6  1 0 7  1 2 1  3 3 1  

ROMAN I ST I K 

D I P L O M  I U l  UNO F M 2 8 4 1 1 7 57 44 1 8  1 3  1 0 1 0 1 5 
E N T S P P  • HOC H - w 1 1 56 5 0 3  2 1 8  1 5 8  79 6 1  5 9  2 9 49 
S C H U L P R U E F UNGEN 1 1440 62 0  2 75 2 0 2  9 7  74 6 9  3 9  64 

H M 2 84 65 3 3  2 4  2 3  2 1  1 7 1 4  8 7  

w 1 1 5 6  340 1 99 1 2 4  9 7 75 8 1  5 5  1 8 5 

1 1 44 0 405 2 3 2  H8 1 2 0 96 9 8  6 9  2 7 2  

P R O MOT I ON E N  F M 2 4 l 2 3 l 2 3 1 1  
w 5 3  2 2 1 1 3 9 3 5 

l 1 7  3 4 4 2 5 1 2  46 

H M 2 4  l l l 2 2 1 6 

w 5 3  l l l 2 3 45 
1 7 7  2 2 2 4 5 6 1  

A B SCHL U S S P R U E F .  F M 
A U S S E P H A L B  D E S  w 4 4 

BUNDE SGE B I E T E S  I 4 4 

H M 
w 4 4 
1 4 4 

STUO I E lr n E R E J C H  Z U S A M M E N  F M 3 0 8  1 1 8  59 47 19 14 1 2  1 3  26 

w 1 2 1 3  5 0 9  2 20 1 59 79 62 6 2  3 8  84 

1 1 5 2 1  6 2 7  2 79 2 06 98 76 74 5 1  U D  

H M 3 0 8  65 34 2 5  2 4  22 1 9 1 6  1 0 3 

II 1 2 1 3  3 44 2 0 0  1 2 5  97 76 8 3  58 2 30 

I 1 5 2 1  4 0 9  234 1 5 0  1 2 1  98 1 0 2  7tt 333 

S L AW I S T I K ,  BA L T T ST I K ,  
F I N N O - UGR t S T J K 

D I PLOM I U l  U N D  F M 86  3 4  1 4  8 3 6 7 2 1 2  
E N T SPR , liOC H - w 2 1 9  79 47 2 6  1 9 1 2  1 2  1 1 1 3  

S C HU L P R U E FtJNGEN l 3 0 5 1 1 3 6 1  3 4  2 2  1 8 1 9  1 3  2 5  

H M 8 6 1 9  1 1  7 4 4 1 0  9 22 
w 2 1 9  54 3 7  34 1 5 1 6  1 9 1 1 33 

1 3 0 5  7 3  48 4 1 1 9  2 0 2 9  2 0  5 5  

PR OMOT I ON E N  F M 1 3  l l 1 1  
w 2 1  2 5 1 2 
1 3 4  3 6 23 

H M 1 3  ..: l l 1 1  

w 2 1 2 3 1 4  

1 3 4 3 4 2 5  

ST U D I  E N B E R F.I C H  Z U S A M M � N  F M 99 34 1 4  8 4 6 7 3 23 
w 2 4 0  80 47 26 2 1  1 2 1 3  1 6  2 5 
l 3 3 9  1 1 4 6 1  34 2 5  1 8  2 0  1 9 48 

H M 99 1 9  1 1  7 5 „ 1 0  1 0  33 

w 2 4 0  54 37 35 1 7  1 6  20 1 4  4 7 
I 3 3 9  7 3  4 8  42 2 2 2 0  3 0  2 4  80 

AtJ • � �R EUROPAE I S C H E  SPlll�H- U.  KUL T UP.ll l SS EN-
SC �F TEN 

0 1  P L O M  ltJ I  U N D  F M 634 2 2 3 1 50 6 8  54 lo2 2 7  2 0  50 . 
EN T S P P , HOC H - w 1 04 9  4 3 2  2 49 1 4 7 77 lt 9  3 4  2 7  34 
SCHUL P R U E F UNGEM l 1 6 8 3  6 5 5  399 2 1 5  1 3 1  9 1 6 1 47 84 

H M 63 4 1 03 89 5 8  5 3  4 2  5 0  5 4  1 8 5  
w 1 0 49 2 2 �  1 7 8  1 2 4 83 72 8 7  6 8  2 14 
l 1 6 8 3  3 26 267 1 8 2 1 36 1 1 4  1 3 7  1 2 2 399 

PROMOT I ON E N  F M 6 2  6 5 4 9 5 8 6 1 9 
w 64 4 l 2 5 4 1 0 3 8  
1 l 2 b  1 0  6 4 1 1  1 0  1 2 1 6  57 

H M 6 2  4 2 3 5 7 3 6 32 

w b 4  l 4 5 6 48 
1 1 2 6  5 2 3 5 1 1  8 1 2  80 

SON S T I G E R  AB- F :-1 1 1  4 3 1 3 

S C H L U S S  I M  w 5 l 3 l 
BUNDE SC � B I ET 1 1 6  5 6 2 3 

li M 1 1  3 6 
w 5 2 3 
1 l b  5 9 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 
Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a)  ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt  

FA E CllE RGR UP P E DAVON I M  • • •  
STUO I E N B E R f  I C H  G E  

PRU E F U NG SG R U P P E  SC HL.. I N S GE SA MT 
1 . an .  2 . 1 3 .  OD . 4 .  OD .

_

6ED ·  8 . 1 5 .  
F= FAC HSEM EST ER H=HOC HSCHUL S[ M E S T E R  

NOCH :  AUSSEREUROPA.EISCHE NOCH: HOCHSC HU L E N  I N S G E S AMT 

SPRACH- UND KULTURWISSEN-
SCHAFTEN 

STIJO I EN B E R E I C H  Z U SAMMEN F M 7 07 2 3 3 1 5 8 7 3 66 
w 1 1 1 8  4 3 7  2 53 1 4 8  79 
1 1 8 2 5  6 7 0  4 1 1 2 2 1 1 4 5  

H M 1 0 1  1 0 7 9 1  6 1  59 
w 1 1 1 8  2 2 4  1 78 1 24 8 3  
I 1 8 2 5 3 3 1  2 6 9  1 8 5 1 42 

P SYC l<JLOG1 E 

D I PLO M I U I  UNO F M 9 2 0 1 5 8 1 2 7 1 2 5 1 2 9 
E N T S P R .  HOCH- w 1 48 9 2 60 2 5 8 2 2 6  2 2 1  
SCHUL P R U E F UNGEN 1 2 4 0 9  4 1 8 3 8 5 3 5 1 3 5 0  

H M 9 2 0 1 0 1  9 5 1 1 5  1 0 9  
w 1 4 8 9 1 7 1 2 0 1 2 2 5  1 99 
I 2409 2 7 2 29 6 3 40 3 0 8  

PROMOT I ONEN F M 1 4 9  4 l 1 
w 1 3 0  3 4 l 
1 2 7 9  7 5 2 

H M 1 49 2 

w 1 3 0 3 
1 2 7 9  2 3 

SON S T I G E R  AB- r M 3 3 
S C H L U S S  I M  w 2 l 
BUN D E SG E B  1 E T  1 5 4 

H M 3 
w 2 

1 5 

STLID 1 E li B E R E I C H  Z U S A MM E N  F M 1 07 2  1 6 2  1 2 8 1 2 8 1 3 0  
w 1 6 2 1 264 262 2 3 2 2 2 2  
1 26'!3 4 2 6 3 90 3 6 0 3 52 

H M 1 0 7 2  1 03 9 5 1 1 5 1 09 
w 1 6 2 1 1 7 1  2 0 2  2 2 8  2 0 1 
1 2 6 9 3  2 74 2 97 3 4 3 3 1 0 

ER Z !  E H UN :; s w r  S S E N S C HA F T E N  

D I PLOM I U I UNO M 1 2 5 9  2 2 4  20 7 1 9 6 2 2 3  
EtlT S P R  • HOCH- w 1 7 '! 5  4 2 5  2 4 1  2 7 5  2 9 1  
SCHUL ,RUf F UN G EN 1 3 0 5 4  649 448 47 1 5 1 4 

H M 1 2 5 9  1 37 1 64 1 5 0 1 7 9  
w 1 7 9 5  2 1 4 1 8 0 2 1 3 2 3 0  
1 3 0 5 4  3 5 1 344 3 6 3  4 0 '!  

PRn MOT I O�F N F M 1 8 0  1 4  8 1 3  1 7 
' " 1 47 1 5 9 'l 

I 3 2 7  2 1  1 3  2 2  26 

H M 1 8 0  l 4 
w 1 4 7 l 2 2 
1 3 2 7 2 2 6 

�ON S T I G E R  Aß- F 11 1 6  9 3 3 
S C H LU S S  I M  w 8 3 5 
B U � ! O F S G E S I H  1 2 4  1 2  8 3 

H M 1 6  
w 8 
1 2 4  

S T UD I  C N ß E R F  I C H  Z U S A M � ::N M 1 4 5 5  2 4 7  2 1 8 2 1 0 243 
w 1 9 5 0  43 5 2 5 1  2 84 3 0 0  
1 3 4 0 5  6 8 2 469 4 94 543 

H M 1 4 5 5  1 3 7  1 6 5 1 50 1 84 
w 1 9 5 0  2 1 4 1 8 1 2 1 5 2 3 2  
1 3 4 0 5  3 5 1 346 365 4 1 6 

F A E C H E R G P UP P F  Z U S A MM E N  M 1 3 2 6 9  3389 2229 1 84 7  1 466 
w 1 6 1 9  5 49 37 2 8 68 2 269 1 69 5 
1 2 94 6 4 83 26 5 0 97 4 1 1 6  3 1 6 1 

H " 1 32 6 9  18 74 1 5 6 5  1 4 8 0 1 3 8 8 
fj 1 6 1 9 5  3043 2 1 38 1 9 3 8 1 6 25 
1 2 94 6 4  49 1 7  3 7 03 3 4 1 8 3 0 1 3  

S E M E S T E P  

9 .  OD . 1 0 .  1 1 .  OD . l; 1 3 .  OD . 1 4 .  H O E H E R EN 1 j � ODER 

4 7 3 5  2 6  69 
54 3 8  3 7  7 2  

1 0 1  7 3  6 3  1 41 

49 5 4 6 3  2 2 3  

7 6  9 2 7 6  2 6 5  
1 2 5 1 46 1 3 9  4 88 

1 2 6  1 0 5 8 1 69 
1 73 1 7 0 1 0  5 76 
299 2 7 5  1 8 6 1 45 

1 1 8  l 03 7 1  2 0 8  

1 7 1 1 7 8  1 2 6  2 1 8 
2 89 2 8 1 1 9 7  4 2 6 

3 9 2 5  1 06 
3 6 2 9  79 
6 1 5 5 4  1 8 5  

l 4 1 6 1 26 
2 8 1 9 9 5  
3 1 2 3 5  2 2 1  

3 
2 

5 

1 29 1 1 4 1 0 6 1 7 5 
1 7 6 1 76 1 3 4  1 5 5 
3 0 5  2 9 0 24 0  3 3 0  

1 1 9 1 0 7  8 1  3 37 
1 73 1 8 6 1 4 5  3 1 5  
2 9 2  2 9 3  2 3 2  6 52 

1 50 1 2 5 6 3  7 1  
2 4 7  1 73 13 10 
3 9 7 2 9 8  1 3 6  1 41 

1 42 1 2 8  1 1 2 247 
3 1 1  2 3 8  1 7 0 2 39 
45 3  3 66 2 8 2  4 86 

1 4  2 1 2 6  6 7  
1 0  2 2 2 8  5 7  
2 4  4 3  5 4  1 24 

2 1 24 1 42 
3 1 0  2 2 1 0 7 . 
5 1 7  46 2 49 

3 1 2  

7 
3 1 9  

1 64 1 46 8 9  1 38 
2 5 7  1 9 5 1 0 1  1 27 
42 1 3 4 1 1 9 0  26 5 

144 1 3 5 1 3 9 4 0 1 
3 1 4  2 4 9  1 92 3 5 3  
45 8 3 84 3 3 1 7 54 

1 1 44 9 7 5  7 1 8 1 50 1  
1 26 1  1 034 793 1 3 3 8 
2 4 0 5  2 0 0 9  1 5 1 1 2 8 39 

1 1 3 2  1 0 72 1 0 7 6 3 6 8 2  
1 45 3  1 4 0 8 1 3 1 1 3 2 79 
2 58 5 2 4 8 0  2 3 8 7  6 9 6 1 
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N�h: Tabelle 5. Stude�ten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach·· und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FA EC H E RC R U P P E  DA VON IH • • •  S E M E S T E R  
S TU D I EN S E R E I C H  GE 
P R U E F U NG S t';RU P P E  SCHL . I N SGESAMT 

1 .  OD , 2 .
1 

3 . OD , 4 .
1

5 •  OD , 6 . 1 7. OD ,  B .
1

9 . OD , 

1 1 1 1 5 . 0DER 
1 0 .  l l .  on . 1 2 ,  1 3 .  OD , 1 4 .  HOEHE R E N  

F =F AC H S E M E S T ER tt= HOC HSC HUL S E H E S T E R  

NOCH1 HOCH S C HUL E N  I N SG E S A M T  

S ?ORT 

SPOR. T  

D I P L'JH I U J  U N D  F M 2 0 1 6 1 1 3 2 6 1 

E N T S P R .  HOCH- w 1 6 9  54 1 1 2  2 1 

SCHUL PRUEFUNGfN 1 3 7 0  1 1 5  2 44 8 2 

H M 2 0 1  3 5  42 2 5 29 2 1 1 2  1 1 2 6  
w 1 69 J l  42 3 7  2 1  1 5 6 8 9 

1 3 7 0 66 84 6 2  5 0 3 6 1 8 1 9  35 

P R O MOT I O N E N  F M 3 2 
w 4 1 2 

l 7 3 2 

H M 3 2 

w 4 2 

1 7 4 

SON S T I G E R  AB- F M 2 5  2 2 3 

SCHL US S  I M  w 5 5 

BUNDE S G E B  l E T  1 3 0  27 3 

H M 2 5  2 8 9 6 

w 5 3 2 
I 3 0  2 1 1 9 8 

K E I NF A B SC H L U S S  F M 
PRUE F .  M O E G L  I CH w 
B n i .  A N G E S T R E B T  1 

H M 
w 
1 

S T U D H N B E R E I CH Z U S A M M E N  r M 2 3 0  8 5  1 3 7  6 1 
w 1 7 8  60 1 1 2 2 1 2 

l 40 8 1 4 5  249 8 2 2 

H M 2 3 0  3 5  42 2 5  2 9 2 3  2 0  2 2 34 

w 1 7 8  3 1 42 3 7  2 1 1 5 1 0 1 0  1 2  
1 4 0 8 66 84 62 5 0 3 8  3 0  3 2  't6 

F A E C HE R GR UP P E  Z U S A MMFN M 2 3 0  8 5 1 3 7  6 1 

w 1 7 8  6 0  1 1 2 2 l 2 

1 4 0 8 1 4 5  2 49 8 2 2 

H M 2 3 0  3 5  4 2  2 5 2 9  2 3  2 0 2 2  34 
w 1 7 8  3 1  42 3 7 2 1  1 5  1 0 1 0  1 2 
I 4 0 8  6 6  8 4  6 2  5 0 3 8  3 0  3 2  46 

R EC HT S- ,  W I RT S C H A F T S - u .  
S OZ I A L W I S S E N SC HA F T E N  

P O L I T I KW I S S EN S C HAFT 

D I P LOM ! U J  U ND F M 1 5 5 0 5 8 5 3 43 2 1 5 1 3 5 94 6 3  it 2  7 3 
E N T S P R . HOC H - w 99 7 it l 5  2 4 7  1 2 6 6 6  5 7 3 2  2 4  30 

SCHUL P R U E F UN G E N  1 2 5 4 7  1 0 00 590 3 4 1  2 0 1 1 5 1  9 5  6 6  1 03 

H " 1 5 50 2 2 7  lit5 1 3 1 1 5 1  1 3 1  l l9 l 7 1t  452 
w 997 1 7 2  1 33 82 73 69 8 6  1 3 0 2 52 

I 2 5 4 7  399 2 7 8  2 1 3 2 2 4  200 2 2 5  304 701t 

P ROMOT I ON EN F M 1 44 6 8 1 3  8 1 0  1 0  2 5  64 

w 5 8  4 1 3 3 4 7 1 3 23 

1 20 2 1 0  9 16 1 1  1 4  1 7  3 8  8 7  

H M 1 41t 4 2 7 8 1 8  1 04 

w 5 8  2 5 1 2  39 

I 2 0 2  " 2 9 1 3  3 0  l it3 

A B S C HL U S S PR U E F .  F M 4 3 l 

A U S S E RH l>.L B D E S  w 5 " 1 
BUNO E S G f' B  l ET E S  1 9 7 2 

H M 4 3 
w 5 4 

I 9 7 

S T U D I  :O t : S E R E I C H  Z U S A MM Ert  F M 1 6 9 8  594 3 5 2  2 2 8 1 43 1 04 7 3  6 7  1 37 
w 1 0 6 0  4 2 3  2 49 1 29 69 6 1  3 9  3 7  5 3  
1 2 7 5 8  1 0 1 7  6 0 1  3 5 7  2 1 2  1 65 1 1 2  lOlt 1 90 

H M 1 6 98 2 3 0  147 1 3 5  1 53 1 3 8  1 4 7  1 92 5 56 
w 1 0 6 0  1 76 134 8 2  73 7 1  9 1  142 2 9 1  
1 2 7 5 8  4 06 2 8 1  2 1 7 22 6 2 0 9  2 3 8  3 3 4  847 
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Noch: Tabelle 5. St

'
udenten an den Hochschulen in Bayern im Wi ntersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

F AE C H E R GR UP P E  

S T U O I E NB E RE I CH G E  
PRUE FUNG SGRU P P  E S C H L .  

F = FAC H S EM E S T ER H=HnC H S C HU L SE M E S T E R  

SO Z I AL W I SS EN S CHA F T E N  

[l l PLOM ( U ) U N O  F M 

HH S P R .  Hl'CH- w 
S C H U L  PRU E FUNG E N  1 

H M 

w 

1 

P RO MOT I ON E N  F M 

w 
1 

H M 

w 
I 

S T U D  l err n E R f l C H  Z U S AMM E N  F M 

w 
I 

H M 
w 
I 

S O Z I A L W E S E N  

D I P L.:JM ( U J  U N D  F �· 
E�TSPP . HOC H- w 
S C H U L P R U E F U 'lG E N  1 

H M 

w 
1 

PROMO T I ON E N  M 

w 

1 

H M 

w 
1 

D I P LOM ! F H J / F M 

KU'< l �TUD I E N- w 
GA E N G E  1 

H M 
w 
l 

S T UO I EIJ B E R E I C H  Z U S A M M E N  F M 
w 
1 

H M 
„ 
1 

R E C H T SW I S S E� S C H A F T  

D I P L OM ! U I  U N O  M 

E NT S PR .  HOCH- w 
S C H UL P P. U E FUNGEN I 

H � 
w 

1 

PR0 .�!1 T ! O'lf E N  " 
w 
1 

H M 
I� 
1 

STAAT S P R U F - F M 
F U NG E N  ! AU S S E R  w 
L E HRA M T S P R U f F . l I 

H M 
w 
1 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

DA VON II' •• • S E M E S T ER 

I N SGE S A M T  

1.  OD . 2 . 1 3 . OD . 4 . 1 1 1 1 F J 1 5 . ODER-
5. OD . 6. 7. OD . 8 .  9 .  OD . 1 0 .  1 1 .  OD . 1 2 .  1 3

_

. OD . 1 4 .  H O E H E R E N  

NOC H :  H O C H S C HU L E N  I N SG E S AM T  

. 6 5 5  1 76 l l O 8 1  7 5  6 3  6 1 4 6  4 3  
6 3 6  1 9 2  9 2  8 5  7 4  6 4  5 9  4 2 2 8  

1 2 9  l 3 68 2 0 2  1 66 1 49 1 2 7 1 2 0 8 8  7 1 

6 5 5  7 9  6 4  6 5  5 3  66 8 1  7 1  l 7 b  
6 3 6  1 0 0  6 5  6 1  6 8  74 80 77 1 1 1  

1 2 9 1  1 79 1 2 9  1 2 6  1 2 1  1 40 1 6 1  1 4 8 2 8 7  

1 2 5 5 1 2  1 0  5 6 1 2  1 4  6 1 
6 8  1 5 3 . 4 2 6 9 3 8  

1 93 6 1 7  1 3  9 8 1 8  2 3  99 

1 2 5 1 2 l 2 8 1 7  93 
6 8  l 1 3 2 7 54 

1 9 3  2 2 5 1 0 2 4  1 47 

7 8 0 1 8 1  1 2 2  9 1  8 0  6 9  7 3 60 l O  4 
1 0 4  1 9 3 97 8 8  78 6 6  6 5  51 6 6  14 84 374 2 1 9  1 79 1 5 8 1 3 5  1 3 8  1 1 1 17 0 

780 P,Q 66 66 5 4  6 8  8 9  88  269 
704 1 0 1  6 5  6 1  69 77 82 84 1 6 5 1 484 1 8 1  1 3 1  1 2 7 1 2 3  1 45 1 7 1  1 72 434 

2 l 
2 . l  

2 
2 

3 

3 

1 9 9 3 4 5 1  4 1 7 43 8 3 8 3  2 1 5  6 5  2 2  2 
4 7 8 2  1 0 7 0  1 0 58 1 0 3 9  9 0 9  53 0 1 36 3 3  7 
6 7 7 5  1 5 2 1  1 475 1 4 77 1 2 9 2  745 2 0 1  5 5 9 

1 9 9 3  3 74 396 3 9 2  3 8 9 2 3 8  1 1 2  4 1  5 1  
47 8 2 9 8 4 1 0 1 6  9 72 9 3 0  589 1 8 7  6 8  3 6  
6 77 5  13 5 8  1 4 1 2  1 3 64 1 3 1 9 82 7 2 9 9  1 0 9  8 7 

1 996 4 5 1  4 1 7  4 3 8  3 8 3  2 1 6 6 6  2 3  2 
4 7 8 4  1 0 7 1  1 0 59 1 03 9  909 530 1 3 6 3 3  7 
6 7 8 0  1 5 2 2 1 4 76 1 4 7 7  1 2 92 746 2 0 2  5 6  9 

1 9 9 6  3 14 396 3 9 2 3 8 9  2 3 8 1 1 2  43 5 2  
4 1 8 4  9 8 5  1 0 1 7  9 7 2  9 3 0  5 8 9 1 8 7  6 8  3 6  
67 8 0  13 59 1 4 1 3 1 3 64 1 3 1 9  8 2 7  2 9 9  1 1 1  88 

9 2 2 
1 

1 0  2 3 2 

q 4 
1 

1 0  4 2 

2 4 9  1 0  8 1 3  3 1 3  4 0  4 3  1 1 9 
8 5  2 2 4 l 2 1 6  2 2  3 6  

3 3 4  1 2  1 0  . 1 7  4 1 5  5 6  6 5  1 5 5  

2 4'l 7 3 9 2 9 3 7  5 0  1 32 
8 5  2 2 2 l 2 1 4  2 2  40 

1 3 4  9 5 1 1  3 1 1  5 1  7 2  1 72 

n 6 3  1 8 46 1 66 7  1 5 8 4 1 5 7 1  1 264 1 0 1 8 4 1 2  5 0 1  
6 5 3 2  1 4 5 9  1 1 2 1  1 0 8 2 1 0 7 8  7 86 5 9 3  2 2 1  2 1 2  

1 64 1 5  33 0 5  2 7 8 8  2 6 6 6  2 649 2 0 5 0 1 6 1 1  6 3 3  7 1 3  

9 8 6 3  1 5 34 1 5 1 9  1 5 0 0  1 5 1 0 1 2 62 1 0 7 9  543 9 1 6  
6 5 5 2  1 2 49 1 0 7 0  1 0 5 8  1 046 8 3 3  6 1 9  3 0 8  3 6 9  1 64 1 5  2 7 8 3  2 5 8 9  2 5 5 8  2 5 5 6  2 09 5  1 6 9 8  8 5 1 1 2 8 5  
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Ncch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studi enfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a ) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPPE DA VON I M  • • • S E M E S T E R  
STU D I  E N B E R E I C H  GE 
PRU EFUNGSGRUP P E  S C H L . I N SG E S A M T  

0]) . 2 .  J 3 . OD . 4. J on . 6 .  E�t· on . 1 0 . J 1 1 .  on . 1 2 . J 1 3 . on . 1 4 . J ��EH�n::N 1 .  5 .  
F = FAC HS E M E S Tl:R H=HOC H S C HUL S FM E S T ER 

HOC H :  REC ID' SWISSENSCHAFT NOCII :  HOCHSCHUL E N  I N SG E S AMT 

D I P LOM l !'H l /  F M 1 1 9  3 3  3 1  3 1  1 8 3 

K U� Z STUDI Etl- w 1 6 1  39 46 3 6  3 9  
GA E N G E  ! 2 8 0  72 77 6 7  5 7  3 3 (BAYER ,  BEAMl'Ell-

FAC IIIIOCl!SC IIULE ) H M 1 1 9  2 5 2 8  32 2 5  3 4 2 

w 1 6 1  34 40 3 8  4 3  4 l l 
1 2 8 0  5 9  6 8 7 0  6 8 7 5 3 

K E I N E  A B S C H L U S S  F M 

P R U E F .  MOEGL I CH w BZW.  A N G E STR f ß T  1 

H M 
w 
1 

STUD l nl B H E I C li Z U S A MMFM F M 1 0 2 4 0  1 8 90 1 7 06 1 6 2 9 1 594 1 2 8 0  1 06 1 45 8 6 2 2  
w 6 8 0 0  1 5 0 0  1 1 7 0  1 1 2 2  1 1 1 8 7 8 8  6 1 0  244 2 48 
1 1 7 0 4 0  3390 2 87 6  2 7 5 1  2 7 1 2  2 06 8 1 6 7 1  7 0 2  870 

H M 1 0 240 1 56 6  1 5 5 1  1 54 2  1 5 3 7 1 2 75 1 1 2 0 5 9 7 1 0 52 
w 6 8 0 0  1 2 86 1 1 1 3 1 09 8  1 09 0 8 39 6 3 4  3 3 0  4 1 0 
I 1 70 4 0  28 5 2 2 6 64 2 64 0 2 6 2 7  2 1 14 1 7 54 9 2 7  1 46 2  

V F RW AL TllNG S 'l l  S S cN S C liA FT , 
V E P. W A L T U NG S •E S E N  

D I PLOM I F H I /  F M 2 0 6 1  440 467 5 6 5  5 0 9  19 
KURZST U D I  E N- w 8 8 8  1 8 4  1 46 2 6 6  2 49 43 
G A  ENG� 1 2949 624 6 13 8 3 1. 7 5 8  1 2 2  (BAYER . BEAMTE!!-
FACIIIIOCHSCIIULE ) H M 2 0 6 1 4 0 7  4 5 1  5 4 8  4 8 2  1 1 6 2 8  2 0  9 

w 8 8 8  1 5 5  137 2 5 6  2 57 5 9  1 3  1 0 1 
1 2949 562 5 8 8  8 04 7 3 9  1 7 5  4 1  3 0  1 0 

STUOI E tl 9 E R E  I C H  Z U S A M M E N  F " 2 0 6 1 440 467 5 6 5  5 0 9 7 9  w 8 8 8  1 8 4 1 46 2 6 6  249 4 3  
1 2 949 62 4 6 1 3  83 1 7 5 8  1 2 2  

H M 2 0 6 1 4 0 7  45 1 5 48 4 82 1 1 6  2 8  2 0  9 
w 8 8 8  1 5 5  1 3 7 2 5 6 2 5 7  5 9  1 3 1 0  l 
[ 2 9 4 9  5 62 5 8 8  8 0 4  7 3 9  1 7 5  4 1  3 0  1 0  

B ETP I E B S W I RT S C H A fT S-

L E HP E 

D l " Lf M I U l  U N O  M 7 5 6 6 1 9 0 5  1 4 59 l l 9 5  1 0 3 3  9 1 0 6 5 2  2 4 7  1 6 5 

� N T S P P .  HOC H - w 3 3 5 1 1044 709 5 7 5 3 9 0  327 2 0 0  7 0  3 6  
S C HUL PP.ll E F U N G E N  1 09 1 7  2949 2 1 68 1 7 7 0  1 42 3 1 2 37 0 5 2  3 1 7 2 0 1 

H M 7 5 6 6  15 40 1 3 62 1 1 4 4  9 50 958 7 1 3  3 9 9  5 00 

w 3 3 5 1  8 6 1 689 5 7 3  3 9 9  343 2 49 1 26 1 1 1  
I 1 09 1 7 24 0 1  20 5 1  1 7 1 7  1 349 1 30 1 96 2 5 2 5  6 1 1 

P R O�OT J ON F N  F M 2 3 6 9 7 4 3 7 49 1 2 0  

w 4 0  l l 9 1 1 1 8  

1 2 7 6 1 0  8 2 4 46 6 0 1 38 

H M 2 3 6  z 2 4  4 7  1 6 2  
w 40 5 1 0  24 
1 2 7 6  2 2 9 5 7  1 8 6 

D I P L O M  ( FH ) /  F M 5 0 4 1 1 2 49 1 2 8 5 1 04 0  79 5 452 1 57 4 5  1 8 
KUP. Z S T UD I E N-- w 3 3 7 0 q g 9  8 5 2  6 7 6  5 1 3 3 2 4  93 2 1  2 
G � E N G E  l 8 4 1 1  2 1 3 8  2 1 37 1 7 1 6  1 3 0 8 7 7 6  2 50 66 2 0  

H M 50 4 1  1 1 0 3  1 1 83 1 0 3 5  8 2 0  5 1 1  2 2 3 9 2  7 4  
w 3 3 7 0  8 1 7 799 6 8 0 5 3 8 349 1 24 43 2 0  

l P4 l l  1920 1 9 8 2  1 7 1 5  1 3 5 8 860 3 4 7  1 3 5  94 

A B SC H LU S 5 P R U E F .  F " 
A U S S E R H A L ß  D E S w 

BLINOE S G E B  I E T E S  1 

H M 

w 

1 

�. r uo 1 F l l 3 E !\ E  I C H  Z U S A M M E N  F � 1 2 8  43 3 1 6 2  2 7 53 2 2 4 2  1 8 3 0  1 366 846 341 303 
w 67 62 1 9 34 1 56 2 1 2 5 2  9 0 3  651  3 0 2  1 02 56 
1 1 9 6 05 5096 4 3 1 5  3494 2 7 3 3  2 01 7  1 1 48 443 3 59 

H M 1 2 8  43 2t 43 2 546 2 1 7 9 1 7 7 0  1 47 1  960 53 8  736 w 67 62 16 7 9 1 4 8 8  1 2 54 9 3 7  6 9 2  3 78 1 79 1 5 5 
1 1 9 6  05 43 2 2 4034 343 3 2 7 07 2 1 6·3 1 338 71 7 891 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern ·im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 
Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Stud ienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

FAECHERGRUPPE DAVON I M • • •  S E M E S T E R  

S T U O I ENBER E I C H  G E  
PRUEFUNG S GRUPPE SCHL . I N S G ESAMT 1 1 l .  OD . 2. 3 .  OD . 4 . 5 .  

F • F AC H SEM E 5 T ER H=HOC H SC HU L SE �E S T E R  ������������������������ ����-

an . 4. , 1. an . 8 . 1 9 . an . lOE-o��D. 1 4 .  ��EH�::N 

VOLK SW I R T SCH A F T S L E H R E  

O I P Ln M  I U I  U ND 
E NT SP R .  HOCH
SCHUL P R U EFUNGEN 

PPnMPT I O N E N  

A B S f. H L U S SP R U f f .  
A U S S E P H A L B  O E S  
6 U N O E SC E B I E T E S  

STUD I EN D E R E l f.1 1  Z U S AM�EN 

sn N S T I G E  W I RT -
S CH A fT SW I S S E N S C HAF T EN 

D I P L f: M  ! U l  U N D  
E NT SP R .  HGCH
S CHUL .;RU E F U'4 G EN 

PO. O �OT l ml [ N  

Q l P LD M  l ·F H I /  
K U R Z  S T U D l  E N
G A E NG F:  (BAYER . BEAMrEU

FACHHOC!lSC HULE ) 

F M 
w 
1 

H M 

F 

H 

f 

H 

f 

w 
l 

M 
II 
I 

�· 
w 
1 

M 
w 
l 

M 
w 
1 

M 
w 
I 

H M 

F 

w 
l 

M 
w 
I 

M 
w 
I 

H M 

w 

1 

F M 
w 
I 

H M 
w 
I 

DIPL0!1l!A!IDELSLEHRER- F J.l 
PRUEFU11G W 

SONS T I G E R  A � 
SCHLUSS I M  
guND E S G E B  l F T  

S T U D I EtiB � P E I C H  Z U S A H M r N  

W I F T SC H A FT S ! N G � N I E UR
W E S f N  

D 1 Pl O M  1 U 1 U N D  
E N T S P R . HOC H

S C HU L PRU E F UN G E N  

I 

H H 
w 
I 

F M 

H 

H 

H 

" 
I 

� 
w 
l 

M 
w 
I 

M 
w 
J 

M 
w 
1 

M 
w 
l 

NOC H :  HOCHSC HU Lf N I N SGE S AMT 

1 5 5 5  

63 1 

2 1 8 6  

1 5 5 5  
6 3 1  

2 1 86 

6 5  
2 1 
80 

6 5  

2 1  

8 6  

4 
3 
7 

4 

3 
7 

1 624 
6 5 5  

2279 

1 624 
655  

2279 

2009 
625 

2834 

2009 
825  

2834 

96 
24 

1 2 0 

9 6  

2 4  

1 2 0 

6 0 9  

464 

1 0 1 3  

6 0 'l  
4 6 4  

1 0 7 3  

497 
42 1  
9 1 8  

497 
421 
9 1 8 

1 3 1 
1 2  

1 43 

1 3 1  
1 2  

1 43 

3342 
1 746 
5088 

3342 
1 746 
5088 

4 6 6  

9 7 
5 8 3  

4 6 6  
9 7  

5 8 3  

3 7 1  

1 77 

5 48 

2 7 1  
1 49 

4 2 0  

3 
3 
6 

4 

3 
7 

4 

3 

3 7 8  
1 8 3  
5 6 1  

2 76 
1 5 �  
4 2 8  

553  
272 
625 

439 
204 
643 

- 1  

1 ::! 7 

1 1 3 

2 4 0  

1 1 0  
ß 6  

I % 

1 01 
8 1  

1 82 

55  
62 

1 1 7  

1 2 

1 2  

7 

7 

7 93 

4 6 6 
12 59 

6 1 1 

3 5 2  

9 6 3  

1 96 

4 1  

2 3 7 

3 89 

1 79 

5 6 8  

3 3 2  
1 6 2  
494 

4 

l 
5 

3 9 3  
1 8 0  
5 7 3 

3 3 2  

1 6 2  

494 

535  
208 
743 

474 
1 97  
671  

1 6 5  
7 8  

243 

1 57 
7 9  

2 3 6  

32  
57 
89 

3 5 
49 
84 

1 6  

1 6  

8 

7 49 

343 

1 09 2  

6 7 5  
3 2 5  

1 0 0 0  

1 24 

2 5 

1 4 9  

3 0 3 

1 2 8  
43 1 

2 4 3  

1 0 7 
3 5 0  

2 

3 0 5  
1 2 8 
43 3 

2 4 5  

1 0 7  
3 5 2  

3 5 2  
1 36 
488 

324 
1 43 
467 

1 69 

1 2 2  

2 9 1  

1 7 7  

1 3 2  
3 09 

53 
54 

1 07 

52 
50 

1 02 

1 0  

1 

1 1  

4 

l 
5 

5 8 6  

3 1 3 899 

5 5 8  
3 2 6  
8 8 4  

90 

2 1  

1 1 1 

2 

1 73 
5 8  

2 3 1  

1 59 

6 5  
2 2 4  

1 7 3 

5 8  
23 1 

1 59 
6 5  

2 2 4  

294 
88 

382 

300 
84 

384 

1 3 7  

1 4 5  

2 82 

1 39 
1 5 1  

z q o  

46 
53 
99 

43 
47 
90 

1 3  
1 

14 

1 2  
l 

1 3  

49 1 
2 8 7  

7 7 8  

495 
2 8 3  

1 7 8  

48 

6 

54 

2 

l 
3 

1 4 3 
44 

1 6 7  

1 2 3  
3 9  

1 6 2  

1 45  
4 4  

1 89 

1 2 4  

3 'l  
1 6 3  

1 58 
72 

230 

1 77 
91 

268 

4 

l 
5 

3 
1 
4 

1 1  
6 

1 7  

1 8  

1 2 
3 0  

6 5  
6 0  

1 25  

46 
54 

1 00 

6 
1 
7 

3 
1 
4 

244 
1 40 
384 

247 
1 59 
4o6 

1 7 

1 7  

9 

9 

1 0 2  
3 1  

1 3 3  

1 43 
43 

1 8 6 

5 
5 

1 0  

2 

5 

7 

1 07 
36 

1 43 

1 45 
48 

1 9 3 

67 
35  

1 02 

1 08 
50 

1 58 

1 2  

3 
1 5  

5 
3 
8 

5 

4 

9 

78 
41 

1 1 9  

6 5  
49 

1 1 4  

2 0  
1 

21 

1 6  

1 6 

1 77 
80 

257 

1 99 
1 06 
305 

6 
2 
8 

3 5  
1 3  
4 8  

4 1  

8 

4 9  

1 0 8  
2 9  

1 3 7  

1 4  

2 

1 6  

9 

1 

1 0  

5 5  
1 0  
65  

1 1 7  
30  

1 47 

30 
1 0 
40 

64 
3 2 
96 

1 5  

4 

1 9  

1 6  

4 

. 2 0  

2 

56 
42 

1 00 

76 
42 

1 1 8  

1 8  
5 

2 3  

26 
5 

3 1  

1 21 
6 1  

1 82 

1 84 
83 

267 

5 

2 
7 

6 9  
2 3  

1 1 2  

33 
6 

3 9  

1 76 
37 

2 1 3  

3 5  
1 0  
4 5  

50 
1 5 
65 

68 
1 6  
84 

226 
52 

278 

20 
4 

24 

1 23 
24 

1 47 

6 1  

1 6  

7 7  

6 9  

16 

8 5  

6 4  
3 3  
97 

1 25 
68 

1 9 3  

36 
3 

3 9  

55 
4 

5 9  

1 81 
56 

2 3 7  

373 
1 1 2  
485 

347 
60 

407 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des l. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 
a) ohne Staatsprüfungen fiir ain · Leh�amt 

F A E C H E RGRUPPE DAVON IM • • • SEME STER 
STU D I ENBER E I CH G E  
PRUEF UNG S G RU P PE SCHL . 

f = F AC H SE14 E S T ER H=HCJC HSCHU L SE l4 E ST E R  

I N S GESAMT 

1. OD, 2. , 3 .  OD. 4. , 5 . OD ,  6 . , 7. OD. a. , 9. OD .  l 0 . , 1 1 . 0D  •. 1 2 . , 1 3 . 0D . 1 4 . , ��EH��N 

NOCH: WlRTSCl!AJi'rSIIiGENIE'DR- NOCH I  HOCHSCHU L E N  I NSGES AMT 

WESEN 

PROMOT I ONEN F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

D I P LO M  I FH I /  F M 1 54 1  5 1 3  4 1 6  2 40 1 8 9 1 1 0  5 4 1 1  8 

K U R Z STU D I  EN- w 2 3 8 71 7 1  3 7  3 3  1 7 6 2 1 

GA ENGE 1 1 7 7 9  5 84 487 2 7 7  2 2 2 1 27 6 0  1 3 9 

H 14 1 54 1 3 2 2  3 0 2  2 3 3  1 86 159 1 3 5  9 5  1 09 

w 2 3 8  54 6 5  3 6 34 20 1 1 0 1 2  
1 1779 3 76 367 269 2 20 1 79 1 42 1 0 5 1 2 1  

STUD I E fl B ER E I C H  Z USAMMEN F M 2 0 2 8  7 1 0 540 3 3 0  2 3 7  · 1 2 1  6 0  1 6 8 
w 3 3 5  1 12 96 5 8 39 . 1 7  8 4 1 

1 2 3 6 3  8 22 636 3 8 8  2 76 1 44 6 e  2 0  9 

H M 2 0 2 8  324 302 2 3 5 1 8 8  1 6 8  1 7 0 1 8 4 4 5 7  

w 3 3 5 54 65 36 3 5  2 0  2 0  3 3 72 

, 1 2 3 63 3 78 367 2 7 1  2 2 3  1 8 8  1 9 0  2 1 7  5 29 

FA E C HH GR U P P E  Z U S AMMEN f · M 3 66 1 2  8599 7499 64 1 4  5440 3 63 0 2 4 6 4  1 1 4 1 1 42 5  

w 2 3 7 3 4  60 66 4 9 0 2  4 3 9 5  3 7 1 0 2 3 1, 0  1 2 7 6  5 4 2  503 
1 60346 1 46 6 5  1 2 4 0 1  1 0 809 9 1 50 5 9 7 0  3 7 4 0  1 6 8 3  1 9 2 8 

H M 3 66 1 2  65 1 1 6466 5 9 0 0  5227 3 845 2 9 7 0 1 96 3 3 7 30 

w 2 3734 4940 4 5 0 6  4 1 9 2  3 7 3 9  2 54 5  1 5 5 9  9 5 9 1 2.94 
1 60346 1 14 5 1  1 0 972 1 00 9 2  8 966 6 3 9 0  4 5 2 9  2 9 2 2  5 0 24 

M ATHEMAT I K ,  NATUR W I S S EN-
SCHAFTEN 

MATH E M AT I K  

D I PLOM I U I U N O  F M 1 699 586 372 23 1 1 1 7 1 3 1  9 2 64 1 06 
ENT SPR , HOCH- w 6 3 3  2 8 0  1 3 1  9 3  3 9  2 8  2 3  9 30 
SCHUL PRUEFUNGEN 1 2 3 3 2  866 503 3 2 4 1 56 1 59 1 1 5  7 3  1 36 

H M 1 699 3 9 8 3 3 5  232 1 50 1 5 5  1 1 8  1 0 1  2 1 0 
w 6 3 3  2 29 1 2 0  79 4 7 43 3 4  2 5  56 

1 2 3 3 2  627 4 5 5  3 1 1  1 9 7  1 98 1 5 2  1 26 266 

P ROMO T I ON E N  F M 8 2  4 4 4 5 4 9 5 1 

w 1 5  3 3 9 
1 9 7  1 4 4 5 l 4 1 2  60 

H M 8 2  1 3 2 1 1 64 

w 1 5  1 1 1 3 9 
I 9 7  2 4 1 3 1 4  73 

D I PLO!ll I FH I /  F M 8 8  32 26 1 7  8 4 

KURZ STUDI EN- w 4 0 1 3  1 1  1 6 2 
GA ENGE 1 1 2 8  45 3 7  24 1 4  6 

H M 8 8  2 9  2 7  1 5 1 0  2 3 2 
w 40 1 1 9 9 1 3 

1 1 2 8  40 36 24 1 7  5 3 2 

A B S C H L U S S P R U E F .  F M 2 2 
A U S S E RHAL B OE S "' 
BUNDESGE B I ET E S  1 2 2 

H M 2 2 
w 

I 2 2 

STUO ! E f l � E H I C H  ZUSA„MEN F M 1 8 7 1  624 402 2 5 2  1 3 0 1 3 6  9 7  7 3  1 57 

w 6 8 8  2 96 1 42 1 00 4 5  3 0  2 3  1 3  39 

1 2 5 5 9  920 544 3 5 2 1 7 5 166 1 2 0  8 6 1 9 6  

H M 1 8 7 1  430 365 2 4 7 1 6 1  1 5 7 1 2 3 1 1 2  2 76 
w 6 8 8  2 41 1 3 0  8 8  54 46 3 5  29 65 

1 2 5 5 9  6 7 1  4 9 5  3 3 5  2 1 5 203 1 5 8  1 4 1  l'tl 
I N FOFMAT IK 

D I P L OM I U I. UND F M 3 1 9 1  1 0 09 728 443 4 1 5  2 5 8  2 10 9 1  37 
ENTSPP . HOC H- w 6 0 6  177 1 1 7  94 89 56 43 2 5  5 
S C H U L P R U E F UNG EN 1 3 7 9 7  1 1 86 1145 53 7 5 04 3 1 4  2 53 1 1 6  42 

H M ? 1 9 1  9 0 0  679 46 2 4 0 3 278 2 2 1 1 1 9  1 29 
w 6 0 6  1 5 1  1 1 1 1 05 '10 5 8  3 9  3 3  1 9 
1 3 7 9 7  1 0 5 1  790 56 7 493 ' 33 6  2 6 0  1 5 2 1 48 

P P O l10T l ONEN F M 2 2 
w 1 1 
1 3 3 

H M 2 2 
w 1 1 
1 3 3 
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Noch: · Tabelle 5. Studenten an den Hachschulrm in Bayern im W interse rnester 1984/85 nach Fach� und Hochs chulsernestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich lies 1. Studienf_achs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Ab�chlußprüfung 

a) ohne Staatsprüfungen für e in  Lehramt 

------1r�Tmm:���E 
-----jr���L1•:"""' 1 -� i  --=- - r--:- -��- -01A-V�N.-

o

·

_

-

D

l_

.

M_

B

- _ •• -.1-.. 

q
- S
,
fME ST ER - - - -- - - - - -·  - -- --- 1 -� 

O

DIB 

1 . on . 2 .  3 . 0D , 4 ,  5 . 0D . 6 .  1. on . 1-.o . •  [ 1 :�n. 1 2 . j 1 3 . on . �J �c�H�-:�: 
F = F AC HS E M E S T ER !l:':o_c:i sc_H�':_S�M F S T F� - - - - - - - - - - - - · - . · - _J _ ---

lIOC!�; IlITO�UIA? Ii( 

01 PLO"l l F H  l I KURZ S T U D I  Efl

�AENGF 

K E I N E  A B SC H L U S S  

P R U E F .  M O E G L  I C H  

a z w .  A N G c  STR E B T  

S T UO ! EN B E R F I C H  ZÜ5AM�EN 

PHYS·T K ,  AS TRONOM I E  

D l P LO M  ( U )  U N D  
ENT S P R . HOCH

SCHULP R U E F U ;-J G E �  

P R O M C' T  I O N F N  

\ 
A ß S C H L U S S P P U F F .  

4 U S S E P. H l\ L 8  O F S  
BUN D E S G E B I E T F S  

ST U D I  Etl  B E R  f ! C H  Z U S A MM E �  

C H E M I E  U N D  3 J nC H E M I E  

O l ? L O M  ( U I  U N O  

E NT S P P  . •  HIJC H
S C H UL P R U E f Ul\ G F M  

A8 "• C H L I J S  S P �ll F F ,  
U S S E R l i A L 3 �E S 
3Ull D F S :; E B  I E T F S  

F 

H 

M 

w 
1 

M 

w 
1 

F M 

H 

H 

F 

H 

H 

F 

H 

H 

H 

F 

H 

F 

H 

· W 

1 

M 
w 
I 

M 
w 
I 

M 
w 
I 

,., 
w 
I 

" 
w 
1 

M 
w 
I 

M 

w 

1 

M 
w 
I 

'I 
H 
1 

M 

w 

1 

M 
w 
1 

M 
w 
1 

,., 
w 
I 

M 
,, 
I 

M 
� 
1 

K � I N �  A B SC H L U S S  M 

P R U E F . 10EGL I C H W 
3 Z \� . AN·:; E S TR E B T  T 

H M 

w 

1 

NOCH: tiO Oi SC HUL E N  I N SGE S A M T  

1 2 8 1 
3 6 9  

1 6 5 0  

1 2 8 1  
3 6 9 

1 6 5 0  

2 0  
5 

2 5  

2 0  
5 

2 5  

44q4 

9 8 1 
5 4 7 5  

44q4 

9 8 1  

5 4 7 5  

348 7 

3 2 7  

3 8 1 4  

3 4 8 7  

3 2 7  

3 8 1 4  

2 9 1  
? 2  

1 1 1  

3 7 8 1  
3 4 9 

4 1 1 0  

3 7 8 1  
3 4 9  

4 1 3 0  

2 1 8 1  
8 6 1  

3 0 4 3  

2 1 8 7  
8 6 1  

3 0 4 8  

3 5 4  
1 1 7 

4 7 1  

3 5 4  1 1  7 
4 7 1  

4 

3 
1 
4 

2 84 

8 5  
369 

2 � 9 
7 3  

3 0 2  

1 3  
3 

1 6  

1 3 0 6  
2 6 5  

1 5 7 1 

1 1 30 
2 2 4  

1 3 54 

9 1 3  

1 0 7  
10 2 0  

118 
a a  

366 

1 1  1 
1 2  

3 
1 
4 

3 

3 

927 
I M  

1 0 3 5  

7 84 

8 9  

8 7 3  

5 56 
3 1 7  
8 9 3  

5 1 4  

3 1 9  8 ) 3  
1 0  

3 

1 3  

4 

4 

2 8 8  
6 6  

3 54 

2 5 8  
5 9  

3 1 7  

4 

1 
5 

1 02� 
1 8 4 

1 204 

937 
1 7 1  

1 1 08 

7 4 9  

6 1  
3 1 0  

694 

5 5  
749 

14 
l 

1 5  

7 6 3  

6 2  

8 2 5  

6 9 5  

5 6  

7 5 1  

4 1 2  
1 3 5  
5 4 7  

4 0 1  

1 3 2  
5 3 3  

3 

4 
7 

2 n  

1 0 4 

4 0 1  

2 5 3  
9 5  

3 4 8  

2 

1 4 7  
l q 8  

9 4 0  

7 1 5  
2 0 0  
9 1 5  

5 6 1  
4 q  

6 1 2  

5 5 1  
4b 

5 9 7  

7 
1 

8 

1 
l 
2 

5 7 0  

5 0  

6 2 0  

5 5 2  
47 

5 9 q  

3 4 6  

1 1 1  

4 5 7 

3 5 1  

1 0 9 

4 6 0  

7 
3 

1 0  

1 
l 
2 

2 3 6  

7 8  
3 1 4 

2 4 7  
18 

3 2 5  

6 5 2  

) 6 8  
8 2 0  

6 5 0  
168 

8 1 8 

3 9 8  
2 6  

4 2 4  

4 0 1  
2 4  

4 2 5  

3 

2 

1 
) 

4 0 1  
2 8  

4 2 9  

4 0 3  

2 5  

4 2 8  

2 1 0 

6 8  

3 3 8  

2 ? 8  

7 7  
3 5 5  

5 
l 
6 

1 2 7  

2 7  
1 54 

1 5 5  
3 8 

1 93 

3 8 5  

8 3  

4 6 8  

4 3 3  

qt, 
5 n  

3 2 4  
3 8  

3 6 2  

3 2 9 
3 9 

3 6 8  

3 2  5 
3 8  

3 6 3  

3 3 0  

3 9  

369 

2 4 0  

6 6  

3 0 6  

2 4 7  
7 0  

3 1 7  

6 3  
1 9  
8 7  

4 

2 

6 

2 3 6  

4 9  

2 8 5  

2 8 8  
6 0  

3 4 8  

2 6 5  
2 5  

2 9 0  

3 1 8  

2 b  

3 44 

1 2  

1 2  

2 1 1  

2 5  
3 0 2  

3 2 5  
2 6  

3 5 1  

1 6 7  
5 9  

2 2 6  

1 6 8  
6 0 

2 L 8  

5 

1 

6 

5 

3 
8 

1 3  
1 

1 6  

3 3  

3 8  

6 

1 0 4  

2 8  
1 3 2 

1 5 7  

3 9  

1 9 6  

1 1 4  
l 3  

1 8 7  

2 06 

1 9  

1 2 5  

3 5  

1 
3 6  

3 5  
1 

3 6  

2 0 9  

1 4  
2 2 3  

2 4 1  
2 0  

2 6 1  

1 1  7 
6 3  

1 3 0 

1 2 9  
6 2  

1 9 1  

5 0  

1 0  

6 0  

5 1  

1 0  

6 1  

1 0  

1 0  

4 3  
2 

4 '>  

10 
1 

1 1  

49 

6 

55 

1 84 

2 3  

2 0 7  

1 0 1 
8 

1 0 9  

2 1 0  

30 

240 

2 0 8  

1 6  
2 24 

24 1 
1 7  

2 5 8  

3 0 9  

24 

3 33 

4 5 1  
4 7  

4 9 8  

7 9  

2 2 

1 0 1  

9 9  

3 2  

1 3 1 

2 1
'
2 

9 4  
3 6 6  

2 9 2  

1 00 

3 9 2  
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N<JCh: Tabelle 5. Studenten an den Hachachulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hachschulaemastern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ahne Staatsprüfungen für ein Lehram t 

FAECHERGP.UP P E  DAVON I M  • • •  S E M E S T ER 
S T U D I E NB E R E I C H  G E  

PRU EFUNGSGRUP P E  S C HI. .  I N SGE SAMT 1. OD•  z. J 3 .  OD . „. , 5. OD, 6. , 7. OD. 8 . , 9 .  OD . 10 . , l l . OD . 1 2 .  J u. OD . 1 4 . , ��E=N 
F • F ACHSEHES TER H=HOC H S C HU L SE H E S T E R  

NOCRc CllEMIE UND :BIOCHEMIE NOC!h HOCHSC HU L E N  I NS G E S AMT 

STUDI EN B E R E I CH ZUS AMMEN F M 2545 569 4 1 6  3 5 3  2 7 5  2 42 1 72 1 6 7 3 5 1  

w 9 7 9  34 1 1 39 1 1 4 69 6 7  6 0  7 3  1 1 6  
I 3 5 2 4  9 1 0 5 5 5  467 31tlt 3 0 9 23i 240 467 

H H 2 5 4 5  5 1 9  403 3 52 278 249 1 7 3 1 8 0 3 9 1  
w 9 7 9  3 2 0  1 3 3  1 1 0 78 7 1  6 3  7 2  1 3 2  
1 3 5 2 4  839 536 lt62 3 56 3 2 0 2 3 6  2 5 2 5 2 3  

L E BE N S M I TTELCHEM I E  

PROMOT I ONEN f M 34 4 1 5 1 8  
w 2 3  4 7 3 8 

I 5 7  8 1 4  8 26 

H M 3 4  3 8 5 1 8 

w 2 3  3 4 4 1 2  

1 5 7 6 1 2  9 . 30 

STAAT SPRUE- F M 1 0 0  2 4  1 5  1 9  2 2  1 1 2 
FUNGEN I AU S S E R  w 99 2 1  26 1 8  1 4  1 8  2 
LF HRAMT S PRU E F . 1 1 1 9 9  4 5  4 1  37 3 6  2 9  7 4 

H M 1 0 0  2 2  1 4  1 4  1 8  1 5  1 6 4 
w 99 20 20 2 0  1 6  1 8 2 l 2 

1 1 99 42 34 34 34 3 3  9 7 6 

STUD J EN B E P. E I C H  Z U S A MM E N  F M 1 34 2 4  1 5  1 9  2 2  l �  1 4  7 1 8  
w 1 2 2  2 1  2 6  1 9  1 4  2 2  7 5 8 
1 2 5 6  4 5  4 1  3 8  3 6  3 7 2 1  1 2  26 

H M 1 34 2 2  l lt  1 4  1 8  1 8 1 5 1 1 2 2  
w 1 2 2  2 0  20 20 1 6 2 1  6 5 1 4  
1 2 5 6  4 2  34 34 34 39 2 1  1 6  36 

PHA R MA Z I E  

PROMOT I O N E N  F M 99 z 5 1 9  2 1  29 2 2  
w '3 8  l 5 5 7 8 1 1  
I 1 3 7  3 1 0 2 4  2 8  3 7 3 3  

H M 9 9  2 1 3  2 2 2 2  3 8  
w 3 8  l 7 6 8 1 6  
l 1'37 3 2 0  2 8  3 0  5 1t  

STAAT S PRUE- F H 174 1 5 0  1 4 7  1 5 4 1 5 7 9 1  3 8  2 1  1 6  
F UNGEN I AU S S E R  w 1 3 1 0  3 0 5  2 73 2 8 1  2 4 1  1 43 lt8 1 4  5 
LE H RAMT S PRUE F .  1 l 2 0 8 4  4 5 5  4 2 0  4 3 5  3 9 8 2 34 8 6  3 5  2 1  

H M 7 7 4  1 1 6 1 2 2  l lt l  1 5 1 l 'l O  4 9  3 1 64 

w 1 3 1 0  2 53 2 4 8  2 8 1 2 3 8  1 7 6  5 5  2 0 3 9 
I 2 0 8 4  3 69 3 7 0  42 2 3 89 276 l Oit 5 1  1 03 

A B S C HL U S SP ll U E F .  F H 
A U S S E P. H A L B  D E S  w 
BUNDESGE3 I E T E S  1 

H M 
w 
1 

K E I N E  A 3 SCHL U S S  F M 
PllUEF , MOEG L I CH w 
a zw. ANG E STR E B T  1 

H ,., 
w 
1 

S T U D I E N B EP E I C H  Z USAMMf'N f M 875 1 5 1  1 4 7  1 5 6  1 6 2  1 1 0  6 0  5 0  39 
w 1 3 4 8  3 0 5  2 7 4  2 82 246 148 5 5  2 2 1 6  
l 2 2 2 3  4 56 it2 1 4 3 8  408 258 1 1 5  7 2  5 5  

H M 875 1 1 8 1 22 1 42 1 54 1 1 3  7 1  5 3  1 0 2  
w 1 3 4 8  2 53 248 2 8 1 2 39 1 8 3  6 1  2 8  55 
I 2223 3 7 1  3 7 0  it 2 3  3 93 2 9 6  1 3 2 8 1  1 5 7 

ll lfllOG I E  

D I PLCM I U I  UND F M 1 46 1 3 2 0  2 8 2  2 1 9  1 87 1 8 0  1 3 0 82 6 1 
ENT SPR . H OC H - w 1 7 5 8  3 8 8  2 9 8  2 75 264 204 1 63 9 8  6 8  
S CH U L P ll U E F U N G E N  1 3 2 1 9  7 0 8  5 80 49 4 4 5 1  3 8 1t  2 9 3  1 8 0 1 2 9  

H M 1 46 1  2'l l 2 56 . 2 1 9  1 8 2  1 8 6  1 33 1 0 6 8 8 
w 1 7 5 8  3 5 6  2 87 2 7 5  250 2 1 1 1 7 3  1 1 7  89 
J 3 2 1 9 6 4 7  543 494 43 2 3 9 7  3 0 6 223  1 7 7 

PROMOT l ONEN F M 2 4 2  1 1  1 7 7 5 l 1 3  4 1  1 4 7  
w 1 9 3  5 3 7 l 3 3 2 0  1 5 1 
I 43 5 16 .�o 14 6 4 1 6  6 1  2 9 8  

1 l  M 2 42 3 1 3 1 0  4 1 1 7 9  
w l 'l 3  2 l l l 5 1 9  1 63 
1 43 5 7 4 2 4 1 5  6 0  3 4 2  
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wi ntersemester 1984/85 nuch Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der ange�trebten Abschlußprüfung 

NOC H :  :B IOLOGI:l 

A % CH L U S S P RU E F .  

AIJ S S E R HAL B D E S  

RUND� S G E B I E T E S  

S T UD f fr l ß E R E l C H  Z U S A MMF N 

oGE O\oll S S E NS C HA F T E N  

I DHN c GEGGRAP H ! E l  

D I PLOM I U )  U N O  

ENT SP R .  HOCH

SC HULPRUF F U NG F N  

P R O MOT I C � l' N  

A P  S CHL US S P R U E F .  

W S SE R HA L il  D E S  

au�m c s .:; E B I E T F S  

STllD I E l l B fP. E l C H  Z U S A MM F N  

G E OG !\ A P H T  E 

O J 0 L '.J M I U )  U N D  

E N T SPR . HOCH

; C H U L P R U E F U�:G E N  

PR[1,�0T 1 o � r n  

A B S C HL U S S P R U H .  
� J S S !:' R HAL B f\ E S  
�UN D E S G E B ! f T E S  

S T U D l l' f , ß O' P E ! C H  Z U S A l' M E N  

f A F C Hf R G R U � P �  Z U S A .� M = N  

F 

H 

H 

F 

H 

H 

F 

M 

w 
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M 

w 

1 

M 

w 

1 

M 
w 
1 

M 
• 
1 

M 
w 
1 

M 
w 
1 

M 

w 

1 

M 

w 

1 

H M 

H 

F 

H 

H 

H 

r 

H 

F 

H 

w 1 
M 

w 

1 

M 
w 
1 

M 
w 
1 

M 
,, 
1 

M 
;; 

1 

M 
lJ 
1 

� 
w 
1 

� 
H 
1 

M 

;: 

I 

• 

a) ohne Staatsprüfungen für e in  Lehramt 

NOCH: HO CH SC HU L E N  I N SG E S A M T  

1 7 0 5  

1 9 5 1  
365b 

1 7 0 5 

l q 5 1  

3 6 5 6  

1 2 6 8  
3 n  

1 6 6 0  

1 2 6 3  

3 q z  

1 6 6 0  

1 3 2  
3 8  

1 7 0  

1 3 2  

3 8  
1 7 0  

1 4 0 0  

4 '> 1 

1 8 3 1  

1 4 0 0  

4 3 1 

1 8 3 1  

9 2 3  
6'J4 

1 6 2 2  

92 8 
6 9 4  

1 6 2  2 

„ 6  

2 0  

6 6  

4 6  

2 0  
6 6  

9 7 4  

7 1 5  

1 68 9  

9 7 4  

7 1 5  
1 6 � ')  

1 � T ! 9  
7 5 6 4  

2 '034 3 

1 7 7 7 9  

7 5 6 4  
2 5 3 4 3 

2 

2 

2 

33 3 

3 93 
7 2 6  

2 9 0  

3 5 8  
6 56 

2 7 1  

1 03 

3 74 

1 9 3  

7 7  
2 7 0  

2 
3 
5 

2 73 

1 07 

3 00 

1 94 
7'I 

2 7 3 

2 66 

2 2 2  

4 3 3  

1 5 5 

1 6 2  

3 1 7  

2 6 7  

2 2 4  

4 9 1  

1 56 
1 6 3  
3 1 9  

4474 
2 0 60 

6 5 34 

3 6 5 1 

1 7 4 7 

5 3 CJ 8  

2q9 

3 0 1  

6 0 0  

2 5q 
2 8 8  
547 

2 63 
9 7  

3 6 0  

2 1 8  

B6 

3 04 

2 64 

9 7  

36 1 

2 1 8  
'86 

3 04 

1 9 9  

1 43 

3 4 2  

1 6 3  
1 2 3  
2 9 1  

4 

4 

2 0 3  

1 4 3  
346 

1 63 
1 2 8  
2 9 1  

3 52 '1  
1 3 6 8  

4 8 97 

3 1 76 

1 2 6 0  

44-:! 6 

2 2 6  

2 8 2  

5 0 8 

2 2 0  

2 7 6 
4 %  

l q 8  

7 0  

2 6 8  

1 7 7  

6 4  

2 4 1  

2 

1 9 8  

7 0  

2 6 8  

1 7 9  

6 4  

2 4 3  

1 48 
1 0 8  
2 5 6  

1 5 3 

1 o �  
2 58 

4 

l 
5 

1 52 

1 0 9 

2 6 1  

1 5 3  

1 0  5 

2 5 8  

2 6 6 8  
1 2 2 4 
3 8 9 2  

2 5 7 4  

1 1 9 1  

1 7 6 5  

1 9 2  

2 6 5 

4 5 7  

1 8 5  

2 5 1  

4 3 6  

1 45 

34 
1 79 

1 43 
44 

1 8 7  

1 4 5 

34 

179 

1 43 

44 

1 8 7  

9 0  
77 

1 6 7  

l Q4 

9 5  

1 99 

2 

9 2  

7 7  
l 6q 

1 0 5  

9 5  

2 0 0  

2 0 7 1  
946 

3 0 1 7  

2 0 97 

9 7 0  

3 0 6 7  

1 8 1  

2 0 7  

3 8 8  

1 8 6 

2 1 2  

3 9 8  

1 1 4  

2 6  
1 4 0 

1 2 8  

3 1  
1 5 q  

1 1 5  

2 6  

1 4 1  

1 2 8  

3 1  

1 5 9  

9 1  

5 0  

1 4 1 

1 1 0  

5 8  
1 6 8 

9 1  

5 0 

1 4 1  

1 1 1  

5 8  

1 69 

1 60 0  

6 7 1  
2 2 7 1  

1 7 2 5  

7 5 7  

2 48 2 

1 4 3 

1 6 6  

3 0 9  

1 4 3 

1 7 8 

3 2 1  

1 1  7 

2 1 

1 3 8  

1 1 0 

2 2  

1 3 2 

1 1 8  

2 1  

1 3 9 

1 1 0 

2 2  

1 3 2  

7 5 

46 
1 2 1  

8 3  

5 9  

1 4 2  

7 5  

4 7  

1 2 2  

8 4  
5 9  

1 4 3  

1 1 9  2 

4 5 3  
1 6 4 5  

1 3 3 2  

5 1 0  

1 8 4 2  

1 2 3  

1 1 8 2 4 l  
1 4 7  

1 3 6 

2 8 3  

70 
1 7 

8 7  

1 0 2  

2 3  

1 2 5  

2 4  
4 

2 8  

1 6  
l 

1 7  

9 4  

2 1  

1 1 5  

1 1 8  

2 4  

1 4 2  

3 4  

2 9 
6 3  

5 9  
3 6  

q 5  

4 

2 

6 

2 

4 

3 8  
3 1  
6 9  

6 1  

3 8  
'9 9 

8 6 5  

3 2 5  

1 1 9 0  

1 0 8 0  

3 9 1 

1 4 7 1  

2 0 8  

2 1 9  427  
2 6 7  

2 5 2 

? 1 9  

90 
2 4 

1 1 4 

1 q 1  

4 5  

2 42 

1 0 3  

3 1  

1 3'< 

1 1 3  

36 

1 4 9  

1 9 3  

5 5  

2 48 

3 1 0  
8 1  

3 9 1  

2 5  
1 9  

44 

1 0 1  

5 1  

1 52 

3 1  

1 5  

46 

40 
1 8 
5 8  

56 
34 
90 

1 4 1  

6 9  

2 1 0 

1 3 80 

5 1 7  

1 89 7 

2 1 44 

7 3 8  

2 8 8 2 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des l. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

F A F C HE RGRU P P E  

STIJDI E N B E R E  I C H  G E  
P R U E F U NG SGRU P PF S C H L e  

F = F A C H S E M F S T ER H=HO C H S C HU L S E ME S T F R  

HUMAN MF. D I  z rn  

HUMANMED I Z I N  ! OH N E  
Z A flN ME D I Z Hl l  

PRO MOT I O N E N  F M 
w 
I 

H M 
w 
1 

S T UT S P R U E - f M 
FUNGEN I A U S S E R  w 
L E HRA M T S P R Uf F . J I 

H M 
w 
I 

A ß S ClillJ S S PRUEF.  F M 
AU S S E R H AL B  D E S  w 
SUNO E S GE S I E T E S  1 

H M 
w 
l 

K E I N E  A B SCHL U S S  F M 
!' R IJ E F .  MO E G U Cfl  II 
ß Z W .  ANGE STP E B T  1 

H M 

w 
1 

STUO l � t! A E R � I C H  Z US A M M f N  f M 
w 
1 

H M 
k 
1 

ZAHN M E O I  Z H< 

P R O MOT I ON F N  F M 

w 

1 

H M 
k 
1 

.ST � A T S PP U E - F M 
F U N G f N  I AU S S F ll  w 
L E H R AMT S P ll U E r .  l 1 

li M 
w 
1 

ST!JO t nl e E ll E I C H  Z U �  AMMFf l  F ft 
w 
1 

H M 

w 
1 

F.\EC�E R G R U? P E  Z U S A MMEN r M 

w 
l 

H M 
w 
l 

V E T t � t NA E RME J I Z I N  

V E T ('< I N A ER M ö O  l l  I M  

?ROMO T l 'lN EN F M 

w 
( 

H M 
w 
1 

e) ohne Staatsprüfungen für  ein Lehramt 

DA V ON I M  • • .  S E M E S T ER 

I N SG ES AMT 

l .  OD . 2 . , 3 .  OD . 4 . , 5 .  OD .  6 .  7 ,  OD . s .  9 .  OD . 1 0 .  l l e  OD . 1 2 .  1 3 . OD .1 4 .  H O EH E R EN 1 1 1 · I  1 1 5 . ODER 

NOC R1 HO CH SC lfJ L E N I NSGE S AMT 

t 

42 5 6 5 1 2 0  2 92 
3 0 9 3 l 1 0 4  2 0 0  

131t 9 6 2 2 4  492 

42 5 5 5 8 0  3 3 2  

3 09 3 2 5 8 2 4 5  
131t 8 7 1 3 8  5 77 

7 5 1 6  102 1 9 7 0  1 1 2 3  1 09 7 1 1 3 2 1 0 5 2  774 3 4 7  

52 3 7 8 47 8 5 6  7 7 0  76 5 7 08 6 97 4 1 8 1 76 

1 2 7 5 3  1 8 6 8  1 8 2 6  1 893 1 862 1 84 0  l 71t 9  1 1 9 2  5 2 3  

7 5 1 6  6 89 8 3 1  1 066 1 0 9 8  1 20 5 995 72 5 9 07 

5 2 3 7  5 0 1  7 3 8 77 5 8 1 6  809 693 4 1 4  49 1 
1 2 7 5 3  1 1 90 1 5 69 1 84 1  1 9 1 4 2 0 1 4  1 6 8 8  1 1 3 9  1 3 98 

2 -
? 

2 

7 9 4 4  1 0 2 7 9 7 1  1 1 2 5  1 09 7 1 1 33 1 0 57 8 9 4  640 

5 5 4 7  8 5 0 8 5 6  7 7 1  7 66 7 0 8  6 9 8  5 2 2  3 76 
D 4 9 1  1 8 77 1 8 2 7 1 8 96 1 863 1 84 1  1 7 5 5  1 4 1 6  1 0 16 

7944 6 ?4 8 3 2  1 0 6 8  1 1 0 0  1 2 06 1 0 0 0  8 0 5  1 2 39 
5 5 4 7  5 0 4 738 7 7 6  8 1 6  8 1 0  6 9 5 4 7 2  7 36 

1 34 9 1 1 1 98 1 5 7 0  1 844 1 9 1 6 2 01 6  1 6 95 1 2 7 7  1 9 75 

8 9  3 2 3 0  3 4  2 0  

2 2  2 7 7 6 
l l l 5 2 3 7  4 1 2 6 

8 9  3 3 1 2 1 2 9  3 2  

2 2 2 1 4 6 9 
1 1 1 5 3 2 2 5 3 5  4 1 

l 2 3 7  2 4 l  2 1 6  2 0 9  2 03 1 96 1 2 2  3 3  1 7 
448 9 1  7 9  8 5 77 5 5 4 5  9 7 

1 6 8 5  3 32 2 9 5  2 9 4  2 8 0  2 5 1 1 6 7  4 2  2 4  

1 2 3 7 1 49 1 74 1 9 9  1 9 1  2 0 7  1 1 8 5 0  1 49 

44 8 5 0  72 7 9  76 5 6  5 1  2 1  4 3  
1 6 8 5  1 99 246 2 7 8  2 6 7  263 '1 6 9 7 1  1 92 

l 3 2 6  2 44 2 1 8  2 0 9 2 03 1 9 6 1 5 2  6 7 37 
4 7 0 '13 79 R S  7 7  5 5  5 2  1 6  1 3  

1 7 9 6  3 3 7 2 9 7  2 94 2 8 0  2 5 1  2 0 4  8 3  5 0  

1 3 2 6  1 5 2 1 7 7  1 9 9  1 9 1  2 0 8  1 3 9 79 1 8 1  
4 7 0  52 72 7 9 7 6  57 5 5  2 7  5 2  

1 7 9 6  2 0 4  2 49 2 7 8 2 6 1  2 6 5  1 9 4 1 0 6 2 3 3  

9 2 7 0  1 2 7 1  1 1 89 1 3 3 4  1 3 0 0  1 32 9 1 2 0 9 96 1 677 
6 0 1 7  9 4 3  9 3 5  8 5 6  8 4 3  1 6 3  7 5 0  5 3 8 3 89 

1 52 � ? 2 2 1 4 2 1 24 2 l 9 0  2 1 43 2 09 2  1 9 5 9  1 49 9 1 066 

9 2 7 0 3 46 1 0 0 9  1 2 67 1 2 9 1  1 4 1 4  1 1 3 9 8 8 4  1 4 20 
6 0 1 7  5 56 8 1 0 8 5 5  8 9 2  86 7 7 5 0  49 9 7 8 8  

1 52 8 7  1402 l 8 1 9 2 1 2 2  2 1 8 3 V 8 1 1 8 8 9 1 3 8 3 2 2 0 8  

2 0 �  3 6 3 3 0  7 3  �6 . 
1 5 2 1 l 1 2  7 4  6 3  
3 5 4  4 7 3 42 1 4 7  l 49 

2 0 2  1 6 2 9  5 9  1 04 
1 5 2  1 l 1 2  5 7  80 3 54 z 7 2 4 1  1 1 6  1 84 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hoctischulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des l. Stud i enfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a)  ahne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

DAVON IM • • •  S EM E S T ER 

G E  
FAECHERGRUP P E  
STUD I ENBERE ICH 
P�UEFUNGSGRUPPE SCHL. I NSGESAMT 

1 .  OD .  2. 3 ,  OD. 4 ,  
1 5 . ODER 

5, OD . 6 ,  7. OD, 8 ,  9 ,  OD . 1 0 . 1 1 ,  OD .1 2 .  1 3 .0D , 1 4 .  H O E H E R EN 

F = F AC H SE M E S T EP. H=HOCHSC HU L SE M E S T E R  

llOCJ! I  VETERillAERMEDIZill 

S T AA T S PRUE

F U NGE N I AU S S E R  

LEHRAMT SPRUEF. 1 

STUD I EN B E R E I C H  ZUSAMMEN 

F M 
w 
l 

' 
H M 

F 

H 

w 
l 

M 
II 
J 

M 
w 
J 

FAEC HEP.GRUP P E  Z U SA MME N F M 

w 
J 

AGRA R - ,  FOR S T- U N D  
ERNAFHRUNGSWI S S EN SC HAFT E N  

AGR A R W I S S E NSCHAFTEN 

D I P L O M  I U I  U N!l 

E NT S P R .  HOCH

S C H U L P RUEF l#ll GEN 

D I P L OM I FH I /  

KUR Z STUDI E N

GA ENGE 

H M 

F 

w 
I 

M 

w 

1 

H M 
w 
1 

F M 

H 

w 
1 

M 
w 
I 

STUO I EN B E RE T C H  ZUSAMM[;N F M 
w 
l 

GE T R AF NKE- , L E S E N S

M I  TI �L TECHNO L OG l E 

D I PLOM I U I  UN!l 
ENT SPR , HTICH
S CU U L P R U E F UN G E N  

H M 

F 

H 

w 
I 

M 
w 
1 

M 
w 
I 

O I PLO� I FH I /  f M 
KUR Z ST UJ I EN- W 
GA ENGE 1 ( EillSC!ILIES SLICJ! 

DIPL0!1-l!RAUHEISTER ) H M 

SON S T I GER A � 
S C H LU S S  1 M 
BIJ.'lD E SG E B I ET 

S T UD I E N B E R E I C H  Z U S A M M E N  

F 

• 
1 

M 
w 
l 

H M 
w 
1 

F M 
w 
1 

H M 

w 

1 

llOCJ!a HOCHSC HU L E N  I N S G E SAMT 

703 

729 

1 43 2  

7 0 3  

7 2 9  

1 4 3 2  

9 0 5  

8 8 1  

1 7 8 6  

9 0 5  

8 8 1  

1 7 8 6  

9 0 5  

8 8 1  

1 7 8 6  

9 0 5 
8 8 1  

1 7 8 6  

7 8 8  

3 5 4  
l l 4 2  

7 8 8  
3 5 4  

1 1 4 2  

5 7 7  
1 5 5  
7 3 2  

5 7 7  
1 5 5  
7 3 2  

1 36 5  
5 0 9  

1 8 7 4  

1 3 6 5  
5 0 9  

1 8 7 4  

3 8 8  
1 2 6 
5 1 4  

3 8 8  

1 2 6  

5 1 4  

2 8 0  

. 1 0 7  
3 8 7  

2 9 0  
1 0 7  
3 8 7  

l l  

1 1 

1 1  

l l  

6 7 9  
2 3 3  
9 1 2  

6 7 9  
2 3 3  

9 1 2  

97 

1 32 

2 2 9  

74 

1 04 

1 7 8  

1 00 
133 
2 3 3  

7 5  

1 0 5  
I M  

1 0 0  
1 3 3  

233 

7 5  
1 0 5  
1 80 

229 
1 32 
3 6 1 

2 0 7  
1 2 2 
3 29 

1 3 9  
3 7  

1 76 

1 1 1  
:!. 7  

1 )8 

3 68 
1 69 
5 3 7  

3 1 8  
1 49 
467 

1 34 
5 7  

1 9 1  

1 26 
52 

1 7 8 

'17 
3 8  

1 3 5  

6 

6 

2 3 7  
9 5  

3 3 2  

2 0 7  
8 8  

2 'l 5  

1 03 

1 2 6 

2 2 9 . 
8 8  

1 0 2  
1 9 0  

1 09 

1 27 

2 3 6  

9 4  

1 03 
1 9 7  

1 09 
1 2 7  
236 

94 
103 
1 97 

1 84 
7 9  

263 

1 8 0  
77 

2 5 7  

1 3 5  
37 

1 72 

l l 9  
3 7  

1 56 

3 1 9  
1 16 
435 

2 9 9  
l l4 

4 1 3  

1 1 4 
4 5  

1 59 

1 0 7  
4 2  

149 

97 
29 

1 2 6  

7 2  
2 9  

1 0 1  

4 

4 

2 1 5  
7 4  

2 R 9  

1 7 9  
7 1  

2 5 0  

1 0 8  
1 2 9  
2 3 7  

9 1  
1 20 
2 1 1 

1 1 1  
1 2 9  
240, 

9 3  
1 2 0  
2 1 3  

1 1 1  
1 29 
240 

93 
1 2 0  
2 1 3  

1 3 3  
6 0  

1 ? 3  

1 1 2  
4 d  

1 6 0  

1 2 5  

3 8  

1 6 3 

1 2 5  
43 

1 6 8 

2 5 8  

9 8  

3 5 6  

2 3 7  

9 1 

3 2 8  

5 7  
4 

6 1  

5 5  
1 0  
6 5  

6 2  
1 6  
7 8  

6 8  
1 6  
8 4  

3 

1 2 0  
2 0  

1 40 

1 2 6  
2 6  

1 5 2  

1 2 5  
1 2 9  
2 5 4  

1 1 3  
1 34 
2 4 7  

1 2 5  
1 3 0  
2 5 5  

1 1 3 
1 3 5  
2 4 8  

1 2 5  
1 3 0  
2 5 5  

1 1 3  
1 35 
2 4 8  

1 2 5  

3 6  

1 6 1  

73 
27 

1 00 

1 1 4 
2 8  

1 4 2  

1 24 
2 2  

1 46 

2 39 
64 

3 0 3  

1 97 
49 

246 

33 

9 
4 2  

40 
9 

4 9  

1 2  

1 4  
2 6  

2 8  
1 5  
43 

4 5  

2 3  
6 8  

73 
2 4  
9 7  

1 43 

1 09 

2 52 

1 57 

1 2 2  z19 
144 
1 0 9  

2 5 3  

1 5 8  

1 2 2  
2 8 0 

1 44 
1 0 9 
2 53 

1 5 8  
1 2 2  
2 8 0  

98· 

39 

1 3 7 

1 09 
3 7  

1 46 

5 6  

1 5  

7 1 

6 2  

1 5  

7 7  

1 54 
5 4  

2 0 8  

1 7 1  

5 2  

2 2 3  

3 1  
6 

3 7  

3 7  

7 

44 

4 
6 

1 0  

1 6  
5 

2 1  

2 

2 

3 5  
1 2  

47 

5 5  
1 2  

6 7  

9 7  

8 0  
1 7 7  

9 6  
7 9  

1 7 5  

1 2 7  

9 2  
2 1 9  

1 2 5  
9 1  

2 1 6  

1 2 7  
9 2  

2 1 9  

1 2 5  
9 1  

2 1 6  

1 8  
7 

2 5  

n 
3 3  

1 1 5  

8 

2 0  
8 

2 8  

2 6  
7 

3 3  

1 0 2  
4 1  

1 4 3  

1 5  
4 

1 9  

1 5  
5 

2 0  

6 
4 

1 0  

1 0  
3 

1 3  

2 1  
8 

2 9  

2 6  
8 

3 4  

2 1  
1 8  
3 9  

3 6 
2 4 ' 
6 0 

9 4  
9 2  

1 8 6 

9 5  
8 1 

1 76 

94 
9 2  

1 8 6  

9 5  
8 1  

1 7 6 

1 
l 
2 

1 4  
7 

2 1  

1 1  
2 

1 3  

1 

l 
2 

2 5  
9 

3 4 

2 
1 
3 

l 
l 
2 

2 

2 

3 

2 

5 

4 
l 
5 

4 
3 

7 

9 
6 

1 5  

48 
44 
9 2  

9 5  
6 9  

1 64 

1 5 2 
1 24 
2 7 6 

9 5  
69 

1 64 

1 5 2 

1 24 

2 7 6  

1 1  
3 

1 4  

5 
l 
6 

1 6  
4 

2 0  

2 

1 

7 

2 
1 
3 

2 

9 

1 

1 0  
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Ncrh: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im W intersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw, Studienbereich des 1. Studienfach!! und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

FAECHERGRUP P E  
STU O I ENßER E I CH GE 
P R U E rUNG SGRUPPE Sl:HL. 

F = F AC H S EM E S TER H=HOCHSCttU L S E Mf ST E R  

GART EN BAU ,  LAND E S P F L E G E  

D I P LO M  ( U J  U NO F M 
E N T SPP .• HOCH- w 
SCHUL PRUEF UNGEN 1 

H M 
w 
1 

PROMOT I ONEN F M 

w 

1 

H M 

w 

1 

O I P L'JM ( F H J /  F M 
K UP Z S T U O I EN- w 
GA ENGE 1 

H M 
w 

1 

STUDJ Dr n ER E I C H  Z U S A MME N F M 
w 

1 

H M 
w 

1 

FOR S TW I S S E N S C H A F T , Hfll Z-
W I RT SCHAFT 

O I PLCM ( U J  UND � 
E N T SPR . HOCH- w 

SCHUL P R U ffUNGEN I 

H M 
w 
1 

P R O�OT I ONFN F M 

w 
1 

H M 

w 
l 

D I PL11M I F H l / F M 
K U R Z S T U D l  Eli-- w 
CA E NG E  I 

H M 

w 
1 

STUD l E N 3 E R E I C H  Z U S A M M E N  F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

ERNAtHRUNGS- U N D  HAUS-

H A l l  SW 1 S S ENSC HA F T E N  

D I P LOM I U I  U N D  F M 
F N T S ? R . HOC H - w 
S C H U L P R U EF U N G EN 1 

H M 
w 
1 

STUD I E N B E R E  I C H  ZU SAMMEN F H 

w 
1 

H M 

w 

1 

F AECHER GRUP P F  Z U S A MM E N  F M 

w 

1 

H M 
w 

1 

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

DAVON 1 1'1  • • . SEl'IESTER 

I NS G E S A MT 
1 .  OD . 2 . J 3. 0] , 4. J 5 .  OD , 6 .  7 .  OD . 8 .  9 . OD. 1 0 . 1 1 .  OD . 1 2 .  1 3 .  OD .1 4. H O EHE R EN 1 1 1 1 r 5 • ODER 

NOCH1 HOCHSC HU L E N  I N SGE SAMT 

4 5 8 1 1 4  9 5 79 76 62 2 7  5 
443 1 14 9 6  66 6 3  5 9  2 2  3 

9 0 1  2 2 8  1 9 1  1 4 5 159 1 2 1  49 8 

4 5 8  96 93 67 60 7 7  3 5  1 1 1 9  

443 97 98 ' 4 8 60 8 0 4 5  1 0  5 

9 0 1 1 93 1 9 1 1 1 5 1 2 0 1 5 7 8 0  2 1  24 

4 4 

2 1 

6 5 

4 1 2 

2 1 1 

6 2 3 

4 0 7  1 00 8 8  7 4  6 1  63 1 7  2 2 

52 9 1 30 1 1 1 1 1 6 92 48 2 8  2 2 
9 3 6  230 199 1 9 0 1 5 3 1 1 1  4 5 4 4 

407 6 6 7 6  76 56 65 2 7  1 4  5 
5 2 9  1 12 99 1 09 9 8 5 5  4 0  1 0 6 
9 3 6  1 98 1 7 7  1 8 5  1 54 1 2 0  6 7 24 1 1  

8 6 9  2 1 8  1 83 1 5 3 1 37 1 2 5  4 4  7 2 

9 7 4  245 2 08 1 6 2 1 7 5  1 0 7  5 0  5 2 
1 8 4 3  4o3 39 1 3 3 5  3 1 2  232 9 4 1 2 4 

8 6 9 1 82 1 7 1  1 43 1 16 1 42 6 3 26 26 

9 7 4  2 0 9  1 9 7  1 5 7 1 5 8 1 3 5  8 5  2 1 1 2  
1 8 4 3  39 1 3 6 8  3 0 0  2 74 2 7 7  1 4 8  4 7  38 

396 80 75 60 60 56 29 1 1 5 
7 4  1 6  1 4  1 5  9 8 6 5 l 

4 7 0  '1 6  8 9  7 5  8 9  64 3 5  1 6  6 

3 9 6  7 7  7 1 5 8  72 5 8  3 8  1 4 8 
7 4  1 5  1 1  1 6  9 8 7 2 6 

470 9 2  82 74 8 1  66 45 1 6 l't 

2 2  3 6 2 8 
9 l 2 4 2 

3 1  4 2 8 6 1 0  

2 2  6 4 8 

9 2 5 2 

3 1 8 9 1 0 

3 1 5  7 5  7 5  6 4  7 5  2 4  2 

3 3  1 2  8 5 4 4 
3 4 8  8 7 83 6 9 79 2 8 2 

3 1 5  59 67 63 7 5  2 9  1 6 4 2 
3 3  1 1 7 4 5 2 4 

3 4 8  7 0  74 67 8 0  3 1  2 0  4 

7 3 3  1 58 1 50 1 26 1 56 8 0  3 7 1 3  1 3  

1 1 6 2 9 2 2  2 0  1 3  1 2  8 9 3 

8 49 1 8 7  1 72 1 46 1 6 9  92 4 5 2 2  16 

73 3  1 3 7  139 1 2 1  148 88 60 2 2  1 8 

1 1 6  26 1 8  2 0  14 1 0 1 3  7 8 
8 49 1 63 1 5 7  1 4 1  1 62 98 73 29 26 

2 6 7 6 1 4 7 1 

38 5 9 0  77 75 72 52 1 9  
4 1 1 ?7 83 7 6  7 6  5 9  2 0  

2 6  1 5 1 � 3 5 
3 8 5  8 5  7 3  7 1  7 7  54 2 1  3 
4 1 1 92 78 72 8 2 57 2 6 3 

2 6  7 6 1 4 7 1 
3 8 5 90 7 7  7 5 7 2  5 2  1 9 
4 1 1  9 7  83 76 76 59 2 0 

2 6  7 5 1 5 3 5 

3 8 5  8 5  7 3  7 1  7 1  5 4  2 1  3 
4 1 1 92 78 7 2 82 5 1  2 6 3 

3672 988 873 6 5 8  5 8 1  40 1  1 2 9 2 5  1 7  
2 2 1 7 628 4 9 7 3 9 5  3 4 7  2 37 9 2  1 6 5 
5 8 8 9  1 6 1 6  1 370 1 0 5 3  92 8  63 8 2 2 1 4 1  2 2  

3 6 7 2  R 5 !  793 6 2 8 5 3 9  4 5 9  2 5 6 7 7  69 
2 2 1 7 5 5 7  47 3 3 6 5 3 2 2  263 1 6 8  4 3  26 
� 8 8� 140 8 1 2 6 6  9 9 3  86 1 7 2 2  4 2 4  1 2 0  '1 5  
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Noch: Tabelle  s. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschu�emestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Stud i enfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprufung 

a)  ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

F A E C HERGRUPPE 
STU D I ENBE RE I CH GF 
PRU E F UNG SGRU P P E  S C HL , I N S G E S AM T  

1 .  OD , 2 . 3. OD , 4. 5 , OD , 6 ,  f= F AC H SEM ESTER H=HOCHSCHU L S E M E S r E R  ------- ---· 

NOC H :  HOCHS C HU L E N  I N S G E SAM T 

I NG E N  I EUP. W I  S S E N SC HA F H N  

MA SC H I NENB A U / V E RF A H R E N S -

TECHN I K  

D I  PLO„ I U l  U N D  F M 47 6 8 l l 26 1 1 3 4  8 0 8  
ENT SPR • HOCH- w 2 2 1  60 32 4 4  

S C H U L PRUE F U NG f N  1 49 89 1 1 86 1 166 8 5 2  

H M 4 7 6 8  1066 1 1 0 5  7 8'1 

w 2 2  l 52 3 4  4 0  

I 4 9 8 9  1 1 1 8  1 1 39 8 2 9  

PROMOT I ON E N  F M 4 1  
w 5 

l 4 6 2 2 

H M 4 1  
w 5 

1 46 

D I PLOM I F H l / M 1 03 4 5  2949 2 8 79 1 9 7 6  
K UR Z S TU D I EN- w 6 4 3  1 6 4 1 96 1 09 
GA E NG E  ( 1 0 9 8 8  3 1 3 3  3 0 75 2 0 8 5  

H M 1 03 4 5  26 0 1 2 56 2  2 0 1 9  
w 6 4 3  1 64 1 6 2 1 2 2  

1 1 09 8 8  2 7 6 5  2 72 4  2 1 4 1  

S O N S T I G E R  A B - r M 5 7  43 6 
S C H LU S S  I M  w 9 7 2 
6UN O E S G E B I E T  1 6 6  5 0  8 

H M 5 7  

w 9 
I l 6  

K E I N E A B SC HL U S S  F M 2 5  4 9 6 

P R U E F . MOEGL I C H  w l 1 
B Z W .  ANG E S TR E BT 1 2 6  4 1 0  6 

H M 2 5  
w 1 
I 2 6  

STUD l :O N 8 Er E I C H  Z U S A M M F N  F M 1 5 2 3 6  4 1 2 4  4 0 2 9  2 7 93 
w 8 7 9  2 5 1  2 3 1  1 5 3  
I 1 6 1 1 5  43 7 5  4 2 6 0  2 946 

H M 1 5 2 3 6  3668 3 66 8  2809 
w 8 7 9  2 1 6  1 9 6  1 6 2  
( 1 6 1 1 5  33 84 3 864 2 9 7 1  

E L r K TROTECHN ! K  

D I P L O M  ( U )  UNO F M 4 7 8 5  1 1 02 1 0 60 7 7 6  
E N T SPR . HOCH- w 1 3 6  3 6  2 5  2 1  

SC HULP R U E F UNGEN I 492 1 1 1 3 8 1 0 8 5 7 9 7  

H M 4 7 8 5  1 027 1 0 3 5  7 7 5  
w 1 3 6  3 2  2 1  1 9  

l 49 2 1  1 0 5 9  1 0 56 7 9 4  

PRCl MOT ! ON F N  F M 
w 

1 

H M 

w 

1 

D I P L O M  1 rn i 1  F M 6 3 1 0  1940 1 1 3 2  1 2 0 5  
K !JRZ STUO I Erl- w 2 0 8  6 0  5 1  3 8  
G A E NG E  l 6 5 1 8  2 0 0 0  1 78 3  1 2 4 3  

H M 6 3 1 0 !792 1 59 8  1 1 8 7  
w 2 0 8  5 2  4 7  4 1  
I 6 5 1 8  1844 1 645 12 2 8 

STUD ! EN B E R E T C H  Z US A M M F N  f M 1 1 0 9 7  30 42 2 7 92 1 9 8 1  

w 3 4 4  96 76 59 
1 1 1 44 1 3 1 J-8 2 8 68 2 0 4 0  

H M 1 1 0 9 7  2a1q  2 6 3 3  1 9 6 2  
w 344 0 4  6 8  60 
1 1 1 44 1 2qo 3 2 7 0 1  2 0 2 ?  

DAVON IM • • ,  

1 ,  OD . 8 .  

5 9 8  
3 8  

6 3 6  

6 0 8  
4 0  

6 4 8  

1 4 03 
9 2  

1 49 5  

1 5 0 1  
99 

1 6 00 

3 

3
' 

2 0 0 9  
1 3 0  

2 1 3 q  

2 1 0 9 
1 3 9 

2 2 48 

6 2 3 

1 7  

640 

6 0 1  
2 5  

6 2 6  

8 7 1  
4 0  

9 1 1  

0 2 0  

3 7  

9 57 

1 49 4  

5 7  
1 5 5 1  

1 52 1  
6 2  

1 � 8 3  

S E M E S T E R  
----

9 .  OD , 10 . 1 1 . on . 1 2 . 

---------

4 0 9  4 3 7  

1 8  1 5  
4 2 7  4 5 2  

423 449 
2 1  1 2  

444 46 1 

8 4 0  2 1 2  
5 2  1 0  

892 2 2 2  

9 3 7  4 4 0  
5 9  3 0  

996 470 

2 

2 

4 

4 

1 2 52 6 4 9  
7 0  2 5  

1 3 2 2  6 7 4  

1 36 0  8 9 3  
8 1  4 2  

1 44 1  9 3 5  

445 4 1 8  
2 1  1 0  

466 42 8 

462 42 7 

2 0 1 0  
482 437 

� 

4 1 3  1 0 7  
1 3 6 

4 3 1  1 1 3 

4 7 7  1 9 1  
1 7  8 

494 1 9 9  

8 6 3  5 2 5  

3 4  16  
8 9 7  54 1 

93 9 6 1 8  
3 7  1 8  

9 7 6  6 3 6  

-

1 5 . ODER 
1 3 .  OD . 1 4 .  HOEHE R EN 

1 94 62 
l l  3 

2 0 5  6 5  

2 2 0  1 0 8 
1 3  9 

2 3 3  1 1 7  

3 5  

5 
40 

4 1  
5 

46 

6 7  1 9  

6 7  1 9  

1 6 2 1 2 3  
6 1 

1 6 8  1 24 

2 

2 0  3 1  
3 5 

2 3  3 6  

2 3  
l 

2 4  

2 6 4  1 1 6 
1 1  8 

2 7 5  1 24 

4 0 3  3 2b 
2 2  2 1  

4 2 5  3 4 7  

2 3 4  1 27 
4 2 

2 3 8  1 29 

2 6 6  1 92 
6 3 

2 7 2  1 9 5  

2 

2 

2 3 ,1 4 

2 3  1 4  

8 7 5 8  

1 5 
8 8  6 3  

2 5 7  1 4 3  
4 2 

2 6 1 1 45 

3 5 3 2 52 

7 B 
3 6 0  2 60 
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Na:h: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach F'ach- und Hochschulaemestern, 

f'ächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und {Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

"FA F C HE R G R U P P F  

S TUDI ENBE R E I C H  G E  

a) ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 
DA VON IH •• • SEME STER 

P R U E F UNGSGRUP PF SCHL. I N SGESAMT 

F =F AC HS E H E S T ER H=HOCHSCHU L SE HE S T E R  
1 .  o:o . 2 .  J 3. o:o . 4. J 5 . o:o . 6 . , 1. o:o . 8 . , 9. o:o. 1 0 . j 1 1 . 0:0 . 1 2 . , 1 3 .  0:0 .1 4 . , ��EH�:o:N 

ARCH I T EKTUR 

D I PLOM I U I  UND 

ENT S PR . HOCl'

SCH IJL PR UEFUNGEN 

D I PLOM I FH I /  

KUR l STUD 1 EN

GA E NG E  

SONST I G ER A B 
S C H LU S S  I M  

B UN D E SG E B I E T  

K E I N E  AB SCHLUSS 
PRUEF • MO EG L l CH 
B Z W . A N G E S TR E B T  

F 

H 

M 
w 
1 

M 

w 

1 

F M 

H 

w 
1 

M 

w 
1 

F M 
w 

1 

I' M 

F 

H 

w 
I 

M 

w 

1 

M 

w 
1 

S T UD I EN B E R E I C H  Z U S A MMEN F M 

w 

1 

I NNE NARC H I T EK T UR 

fJ I PLOM I U I  UND 

ENT SP� • HOC H

S C HU L PRUEFUNGEN 

D I P L O M  ! F H l / 

KlJR Z ST UD i rn
G A E NGE 

S T UD I Etl B E R E I C ti Z U SAMM EN 

BAU ! N G EN I E UR W E S E N  

D T PLO„ ! U l  U N D  

CN T SPR . HOCH

S C H U L P R U E F U�GFN 

O I P L l' M  ! F H I /  

K U R Z S T U O l  EN

GA ENGE 

STU O I E tl �E R E I C H  Z U SA M M E N  

H M 
w 
l 

F M 
w 
l 

H . M  

F 

H 

F 

H 

w 

1 

M 
w 
1 

M 
w 
l 

M 
w 
1 

M 

w 

1 

F M 
w 

1 

H M 

F 

w 
1 

M 
w 
l 

H tl 

F 

H 

w 
1 

'1 

w 

1 

M 

w 

1 

NOCH: HOCH SCHUL EN INSGE SAMT 

849 

450 

1 2 99 

849 
4 5 0  

1 2 9 9  

1 900 

1 1 59 

3 0 5 9  

1 9 0 0  
1 1 59 
3 0 5 9  

7 1  
5 0  

1 2 1  

7 1  
5 0  

1 2 1  

9 
3 

1 2  

9 

3 

1 2  

2 8 2 9  

1 6 6 2  

449 1 

2 8 2 9  

1 66 2  
449 1 

2 4  

3 6  
6 0 

2 4  

3 6 

6 0  

4 6 5  

8 0 9  

1 2 7 4  

46 5 

8 0 9  

1 27 4  

4 8 9  
8 4 5 

1 3 3 4  

4 8 '1  

8 4 5  
1 3 34 

1 3 0 7  

1 2 4 
143 1 

1 3 0 7  
1 2 4 

1 43 1  

2 37 7  
1 9 6  

2 5 7 3  

2 3 7 7  

1 9 6  
2 5 7 3  

3 6 8 4  

3 2 0  

40 0 4  

3 6 8 4  
3 2 0  

4 0 0 4  

1 3 8  
78 

2 16 

1 0 4  
6 2  

166 

4 1 5  

248 

663 

3 22 

2 0 8  

5 3 0  

49 
29 

78 

5 

5 

3 

3 

6 0 5  

3 55 

9 6 0  

't 3 2  

2 7 0  

7 0 2  

5 

12 
1 7  

5 
7 

1 2  

1 53 

2 79 

4 3 2  

1 1 3 

245 

3 58 

1 5 8 
2 9 1  

449 

1 1 8 

2 52 

3 7 0  

3 0 8  

4 4  

3 52-

2 8 2  

4 1  

3 2 3  

7 02 

to 
7 62 

5 8 3  
4 8  

6 3 1  

1 0 1 0  
1 0 4 

1 1 14 

8 6 5  

3 9  
9 5 4  

1 2 6  
' 8 1  

207 

1 1 7 

7 5  

1 9 2  

394 

2 2 7  
6 2 1  

3 4 1  
1 93 
5 34 

1 5  

1 4  

29 

2 

l 

3 

3 

3 
6 

538 

3 2 5  

863 

460 

269 

729 

6 

6 
1 2  

4 

6 

1 0  

8 0  

1 1 8  

198 

95 

1 2 8  

2 2 3  

8 6  

1 2 4  

2 1 0 

99 

1 3 4  

2 3 3  

270 
22 

2 92 

248 

23 

2 7 1  

6 0 0  
5 2  

6 5 2  

5 2 4  
3 9  

5 6 3  

870 

74 

944 

772 

62 

8 34 

1 3 0  
7 8  

2 0 8  

1 24 
76 

2 00 

360 
2 1 9  

5 79 

3 4 5  

2 1 1  

5 5 6  

4 

5 

9 

2 

l 

3 

494 
302 

796 

4 7 1  

2 8 8  

7 5 9  

5 

5 

1 0 

5 

4 

9 

84 

1 6 0 
244 

83 

1 5 3 

2 3 6  

8 9  

1 65 

2 54 

8 8  

1 5 7 

2 4 5  

2 1 8  . 1 4 

2 3 2 

2 1 6 

1 1  

2 2 1  

3 1 1  

3 1  

4 0 2  

3 8 5  

3 8  

4 2 3  

5 8 9  
4 5  

6 34 

6 0 1  
49 

6 5 0  

1 3 7  

7 2  

2 09 

1 34 

78 

2 12 

3 8 1  

2 47 

62 8 

3 57 
229 
5 86 

3 

3 

6 

5 1 8  

3 2 0  
8 3 8  

4 9 5  

3 1 0  
8 0 5  

6 

5 
1 1  

5 
1 

1 2  

8 1  

1 1 6  

1 97 

76 

1 2 0  

1 96 

8 7  

1 2 1  

2 0 8  

8 1  

1 2 7  
2 0 8  

1 8 8  

2 1  

209 

1 88 

2 0  

2 0 8  

3 8 4  

2 8  

4 1 2  

3 9 1  

3 2 

4 2 3  

5 7 2  
49 

6 2 1  

5 7 9  

5 2 

6 3 1  

1 3 3  

7 0  

203 

1 2 8  
74 

202 

233 

1 5 5  

38 8  

240 
. 1 7 5 

4 1 5  

1 

1 
2 

1 0  

9 

1 9  

3 6 8  

2 2 6  
594 

379 

2 5 8  
6 3 7  

1 
8 
9 

2 

7 

9 50 
1 0 9  

1 5 9  

5 3  

l l 2 . 

165 

5 1  
l l 7  
1 6 8  

5 5  
1 1 9  

1 7 4  

1 1 6 

7 

1 2 3  

1 2 7  

1 1  
1 3 8  

2 5 )  

1 5  

268 

27 1 

2 1  

292 

369 

22 

3 9 1  

398 

32 

430 

1 2 8  
5 8  

1 8 6  

1 3 1  

56 

1 8 7  

8 1  

5 1  

1 3 2  

1 42 

. 9 1  

2 3 3  

1 4  
9 

2 3  

2 

2 

4 

4 

2 1 1  

· 1 09 

3 2 0  

29 1 

1 5 6  

4 4 7  

4 

4 

1 6  

2 5  

4 1  

3 2  
3 6  

6 8  

1 7  

2 5  

42 

3 2  

4 0  

7 2  

1 2 9  

1 

1 3 6  

1 2 2  
6 

1 2 8  

5 5  
8 

6 3  

1 2 7  

1 0  
1 3 7  

1 8 4  

1 5  

1 9 9  

2 4 9  

1 6  

2 6 5  

4 1  

1 1 

5 2  

6 5 

2 2  

8 7  

2 4  

1 1  35 76 
3 7  

1 1 3  

1 4  

1 2 

2 6  

2 

2 

6 6  

22 

88 

1 5 5  

7 3  

2 2 8  

3 
l 
4 

l 
2 

3 

9 
1 2  

2 1  

l 
2 

3 

1 2  

l l  

2 5  

5 7  
6 

6 3  

74 
9 

8 3  

1 0  

l 

1 1  

4 8  

4 

5 2  

6 7  

1 

7 4  

1 2 2  

1 3  

1 3 5  

1 6  

2 

1 8  

46 
7 

53 

1 2 

l 

1 3  

7 1  
1 5  

92 

2 1  

1 5 

36 

2 l 3 
29 

3 

32 

1 46 38 
1 84 

4 
3 
7 

4 

3 

7 

2 1  
3 

24 

50 
3 

53 

2 

1 

3 

48 

4 

5 2  

23 

4 

2 7  

9 8  

7 

1 0 5  
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N�h: TabelJe 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wi ntersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern, 

Fächergruppe bzw. Studienbereich des 1. Stud ienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

F AEC HE RGRUP P E 
STUD I EN ß E R E I CH G E  
P R U E F U NGSGRUPPE SCHL. 

F=FAC H S E M E S T ER H=HOC H S C HU L SE M E ST E R  

VERMF S SUNG S W E S E N  

D I PLOM ! U l  UNO F M 

E N T S P R .  HOCH- w 
SCHULPRUEFUNGEN I 

M M 
w 

1 

D I P LO M  I FH J /  F M 
KUR Z ST U O I  E N- w 
GAENG E 1 

H M 

w 
I 

S T U D I  E N B E R E I  C H  Z U S AMMEN F M 

w 
1 

H M 
H 
l 

FA[( HER.;RUP P �  Z U S A MME N r M 
w 
1 

H M 
w 
l 

K UN S T , KUNSTWI S S E N S C H A F T  

K UN S T ,  KUN S T W I S S E N SCHAF T 
A L L G E M E I N  

D I PLOM I CI )  UND F M 
HH S P R . HOCH- w 

S C H U L P R U E F UN G E N  1 

H M 
„ 
1 

PROMO T J ON E N  F M 
w 

1 

H M 

w 
1 

AB S C H L U S  S P RU E F. F � 
A lJ S S E R H A L B ::> E S  \. 

quNDE S t; E S I E T E S  I 

H M 
w 
1 

K E I N E A B S C HL U S S  F M 
P R U f F  • •  �O E G L  I C H  �· 
� z w .  A'I G E  S T� E B T  I 

H M 
�I 
1 

S T Un I FN B E R E I C H  Z U S A MMnl M 
w 
I 

H ,.. 
� 
l 

B I L D EN D E  K UN S T  

D I P L r M  I U J  U N D  F I� 
E N T '; P P  .• HflC H- � 
SCHUL P � U E FUNGHI 1 

H M 

w 

1 

K E I NE A B SC H L U S S  F M 
::> Q: U F F .  �CfG L I CH lol 
q z "I .  ANGE S TP r BT l 

H M 
" 
l 

a) ohne Staatsprüfungen für e in  Lehramt 

DAVON IM • • • S E M E S T E P  

I NS G E S A MT 
1 .  OD . 2. [ 3 .  OD . 4. [ 5 .  OD . 6 .  [ 1. OD . 8. 9. OD . 1 0 .  1 1 .  on . 1 2 . 1 3 .  OD . 1 4 .  H O EH E R E N  1 1 · I 1 1 5 . onER 

NOCH : HOCHS C HU L E N  I N SGE S AM T  

2 6 1 54 6 1  5 4  40 2 3  2 2 4 

3 0 6 8 2 6 5 3 
2'1 1 60 69 5 6  46 2 8  2 5  4 

2 6 1  5 0  57 5 6 3 8 2 2 2 3  

3 0  4 7 4 8 5 2 

29 1 54 b4 60 46 2 7  2 5  8 

4 7 6  1 5 3  1 0 5 1 07 64 3 7  8 
1 6 4  5 4  49 2 4  2 4  1 3  
64 0 2 0 7  1 5 4  1 3 1  8 8  5 0  

476 1 1 3  99 1 1 5 72 3 7 2 3  8 9 
1 6 4  4 5  5 0 2 6  2 6  1 2 3 l l 
6 4 0  1 5 8  1 49 1 4 1  '1 8  49 2 6  9 1 0 

7 3 7  2 0 7  1 66 1 6 1  1 04 6 0  3 0  4 
1 9 4  6 0  5 7  2 6 3 0  1 8  3 

9 3 1 2 6 7  2 2 3  1 8 7  1 3 4  1 8  3 3  4 

1 3 7  1 6 3 1 5 6 1 7 1  1 1 0 5 9  4 6  1 6  1 6 
1 9 4  49 57 3 0  34 1 7  5 l 

93 1 2 1 2  2 1 3  2 0 1 1 44 76 5 1  1 7  1 7  

3 4 0 7 2  9 1 46 8 4 8 1 6 1 07 47 84 2 9 63 1 6 1 6  6 6 0  3 1 5  
4244 1 1 57 887 750 7 0 7  4R7 193 46 1 7 

3 8 3 1 6  1 03 0 3  9 3 6 8  6 8 5 7  5 4 9 1  3 4 5 0  1 8 0 'l 7 0 6  3 3 2  

3 4 0 7 2  R06 5 7 1 88 6 1 0 2  4 8 9 5  3 1 9 0  2 1 2 9 1 0 6 1  8 42 
42 4 4  960 786 746 7 2 4  5 4 4 2 1 1  1 2 9  7 8  

3 ?, 3 1 6  9 0 2 5  8 574 6 8 4 R  5 6 1 9  3 73 4  2 4 0 6  1 1 9 0 920 

742 1 89 1 44 1 2 1  46 70 4 0  4 2  90 
2 1 4 0  5 9 1  436 36 1  2 2 1  l 73 1 2 8  84 1 46 
2 8 8 2  7 80 5 8 0  4 8 2  2 67 243 1 6 8  1 2 6 2 3 6  

7 4 2  1 24 84 7 7  so 6 2  4 1 46 2 5 8  
2 1 4 0 4 76 349 2 9 6  2 2 0  1 74 1 5 5 1 2  7 3 43 
2 8 8  2 6 0 0  43 3 3 7 3  270 236 1 96 17 3 60 1 

9 1  2 9 4 3 9 1 1 54 
1 6 6  4 4 1 1  7 8 1 2  2 0  1 0 0  
2 5 7  4 f. 19 1 1  1 1  2 1  3 1  1 54 

'l l  3 3 4 80 
1 6 6  7 2 7 6 1 6  1 2 8 
2 5  7 1 0  2 7 9 2 0 2 08 

1 
l 

2 

1 l 

2 l 

3 2 

l 
2 
1 

83 5 1 9 1  1 46 1 2 9  5 0  7 3 49 5 3 1 44 
2 3 0 9  5 <1 7  440 3 7 2  2 2 8  1 8 1  1 4 1  1 0 4 246 
3 1 44 7 8 8  5 8 6  5 0 1  2 7 8  2 54 1 9 0 1 5 7  390 

8 � 5  1 2 6 8 5  8 0  5 0  6 2  44 5 0  3 3 8  
2 3 0 9  4 78 149 3 0 3  2 2 2  1 8 1  1 62 1 4 3  47 1 
3 1 4 4  60!< 43 4  3 8 3  2 7 2  243 206 1 9 3  8 0 9  

3 2 4  6 8  6 1 5 2  5 6 5 3  3 4  
3 1 3  7 8  6 1  5 4  4 1  4 8  3 1  
6 3 7  1 46 1 2 2  1 0 6  97 1 0 1  6 5  

3 2 4  49 57 5 5  5 2  5 1 3 3  8 19 
3 1 3  5 5  5 1  5 6 3 5  47 2 8  1 5  26 
6 3 7  1 0 4  1 0 8  1 1 1  8 7  9 8  6 1  2 3  4 5  
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Na:h: Tabelle 5, Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach F'ach- und Hochschulsemestem, 
F'ächergruppe bzw. Studienbereich rles 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a) ohne Sta8.tsprllfungen für e in ·  Lehramt 

F Af CH E RGR UP P E DA VON 1 M • •  • S EM E S T ER 
S T U D I ENll E R E I C H  G E  

P R U E F UNG SGRU P PE SCHL . I N S GE S A MT 

l .  OD, 2 .  , 3 • OD . 4. , 5 .  OD . 6 .  , 7. OD . 8 .  , 9. OD . l a .  j u .  OD . 1 2 .  j n . OD .  1 4 .1 ��EH�: 
F = FAC HSEH F.S T ER H=HOCHSCHUL S E M E S T E R  

NOCH1 BILDENDE KUNST NOCH: HO CH S C HUL E N I N S G E S AMT 

S T U D I H l 8 E R E I C H  Z USAMMEN F M 3 2 5 6 8  6 1  5 2 5 7 5 3  3 4  

w 3 1 3  7 8  6 1  5 4  4 1  4 8  3 1  

l 6 3 8  1 46 1 2 2  1 0 6  9 8  1 0 1  6 5  

H M 325 49 57 5 5 5 2  5 2  3 3 8 1 9  

w 3 1 3  5 5  5 1 5 6  3 5 4 7  2 8  1 5  26 

1 6 3 8  1 04 1 08 1 1 1  8 7  '1 9  6 1  2 3  45 

r,E ST AL TUN G 

D I PLOM l f l l l /  F M 5 0 1 1 1 4 1 1 0  9 4  9 1  6 4 2 4  4 

KUR Z ST U D I E N- w 5 9 6 1 5 1 1 34 1 1 7  1 1 1 5 9  1 7  6 
GA ENGE 1 1 0 9 7  2 6 5  2 44 2 1 1  2 02 1 2 3  4 1 1 0  

H "' 5 0 1 84 1 0 7  9 1  9 8  7 1  2 9  1 0  1 1  
w 5 9 6  1 1 5 1 2 5  1 3 1  1 07 6 q  3 1  8 1 0  

1 1 0 9 7  1 9 9  232 2 2 2  2 0 5  1 40 6 0  1 8  2 1  

5 T U D I  E N B E R E  I C H  Z U S A MM EN F M 5 0 1  1 1 4  1 1 0  9 4  9 1  6 4  2 4  4 

w 596 1 5 1 1 34 1 1 7  1 1 1  5 9 1 7  6 1 
1 1 0 9 7  2 6 5  244 2 1 1 2 0 2  1 2 3  4 1  1 0  l 

H M 5 0 1  84 1 0 7 9 1 98 7 1  2 9  1 0  1 1  

w 5 9 6  1 1 5 1 2 5  1 3 1  1 0 7  6 '1  3 1  a 1 0  

1 1 0 9 7  1 9 9 2 3 2  2 2 2  2 0 5 1 40 6 0  1 8  2 1 

DAP. S T E L L  E� D E  KUN ST , F I L M  
IJN D  ffR N S E H E l l , THE A T E R -

W I  5S EN SC HA F T E N  

D I PLOM ( U J U N D  F M 5 2 1  1 0 1  1 02 9 8  ·72 43 4 0  1 8 47 
E N T SPP . HOCH- w 8 1 1  1 7 1  1 80 1 3 8  1 09 7 2  5 7  3 4  5 0  

SCl1ULPRUE F UN G E N  1 1 3 3 2  2 7 2  2 8 2 2 3 6  l R l  1 1 5 9 7 5 2  9 7  

H M 5 2 1 89 86 86 84 3 6  4 1 2 2  77 

w 8 1 1  1 54 1 60 1 3 4 1 1 0 7 0  5 9  4 1 8 3  

1 1 3 3 2  243 2 46 2 2 0  1 9 4  1 06 1 0 0  6 3 1 60 

PROMO T I ON E N  F M 2 2  1 l 8 1 2  

w 40 l 1 4 9 2 5  
1 6 2  2 2 4 1 7  3 7 

H M 2 2  l 7 1 4 

w 40 5 9 26 

1 6 2  6 1 6 40 

KU E N S T L F R  1 SC H E R  F f1 1 3 0  3 1  3 0  29 3 0  4 l 3 2 
A %C H L U S S  �; 1 3 4 3 7  30 2 4  2 3  1 0 8 2 

1 2 6 4  6 8  60 5 3 5 3  1 4  9 5 2 

H M 1 3 0  2 3  1 8  2 7  2 4  8 9 6 1 5  

w 1 3 4  2 8  2 8  2 4  1 8  1 1  1 2  2 1 1  

I 2 6 4  5 1  4 6  5 1 42 1 9  2 1  8 26 

SONST 1 G E R  A B - F M 5 5 
S C H LU S S  I M  w 7 2 5 
BUNDE SGE ß l  ET 1 1 2  2 1 0  

H M 5 3 2 

w 7 2 2 3 
I 1 2 2 2 6 2 

A B S C H L U S S P RU E F .  F � 
A U S S E R H A L B  O E S  w 
BUNDE SG E B I E T E S 1 l 

H M 
w 
1 1 K F ! N f  A B S C HL U S S  F M 3 l l l 

P P Uf F .  MO F G L I C H  w B l 3 3 l 
B Z W .  ANGE S TR E B T  1 1 1  2 3 4 2 

H M 3 l l 

w 8 l l 2 3 
I 1 1  2 2 2 3 

STUO J rn e r n F J C H  Z U S A M M EN F M 6 8 2 1 34 1 3 3 1 2 7  1 0 2  lt8 4 1  3 5  62 
w 1 0 0 0  2 1 0  2 1 2 1 6 2 1 3 2 8 3  7 2  5 3  7 6  
1 1 6 8 2  344 34 5 2 8 9  2 3 4  1 3 1  1 1 3  8 8  1 38 

H M 6 8 2 1 1 2  1 06 1 1 4  1 09 4'1 5 1  3 8  1 08 

w 1 0 0 0  1 8 3  1 9 1  1 6 1  1 2 8  B l  7 6  5 7 1 2 3  
I 1 6 8 2  2 9 5 2'1 7  2 7 5  2 3 7  1 2 5  1 2 7 9 5  2 3 1 

"lus t i<  
D I P L C M  ! U l  U N D  F M 40 2 1 6 5  7 0  5 5  3 1  3 f  1 3  1 0  2 1  
ENTS�R . HOC H - w 3 6 4  1 64 8 2  3 9  2 q  1 4  1 1 1 0  1 5 
SCHUL P P. U E F U N G E N  1 766 329 1 5 2  9'1 60 5 1  2 4  2 0  3 6  

H M 4 0 2  9 3 50 40 3 7  3 q  3 8  2 8  7 7  
w 3 6 4  1 1 1  59 3 7 2 e  3 0  2 3 2 8  48 
1 7 6 6  2 04 1 09 1 1  6 5  6 9  6 1  5 6  1 2 5  
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Noch: TabeJle 5 . Studenten an den Hochschulen in Bayern im W intersemester 1984/85 nach Fach· und Hochschulsemestern, 

FächergrLJppe bzw. Studienbereich des 1. Studienfachs und (Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

a )  ohne Staatsprüfungen für ein Lehramt 

F A E C H E RG R U P P E  DA VON I M  • •  • SE M E S T E R  
S TUOI ENBER E I C H  G E  

OD . 2 .  J J . OD .  4. 1 5 .  OD , 6 . 1 OD ,  8 . 1 OD , 1 0 . / OD ,1 2. / 1 3 . 0� . 1 4 . 
PR U EFUNGSGRU P PE S C H L <  I N SG E SAM T 1 5 . ODER 

1 .  1 .  9 .  1 1 .  H O E HE R E N  
F = F A C H S E M E S T E R  H=HOC H SC HUL S E M E S T E R  

!IOCH: MUS IK NOCH :  HO CHSC HUL E N  I NSGE S AMT 

PROMOT I ON EN F M 63 4 2 5 6 9 8 24 

w 3 6  3 3 2 5 3 4 1 5  
1 9 9  7 5 6 1 1 1 1 2  1 2  3 9  

H M 63 l 2 3 4 4 4 6 39 

w 3 6 2 2 2 l l 2 1 1 9  

1 9 9  3 4 5 5 5 6 1 3  5 8  

KUENSTLER 1 SC H F R  F M 3 3 4  9 4  7 1 6 0  6 7  2 9 1 0  2 
A ß SC H L US S w 24 1 76 56 40 3 6  2 5  4 3 

1 5 7 5  1 70 1 2 7  1 0 0  1 03 5 4 1 4  5 

H M 3 3 4  8 3  7 2  5 5 5 6  3 5  2 2  1 4 

w 2 4 1 10 56 2 9  3 6  2 2 1 0  1 3  5 
1 5 7 5  1 5 3 1 2 8  84 9 2  5 7  3 2  2 0  9 

SON ST I G E R  A S - f M 2 0  2 6 5 
S C H L U S S  I M  w 9 1 1 1 
BUNDE S GE B I E T  1 2'I 3 3 1 6 

H M 2 0  2 2 l 6 4 

w 9 3 2 2 

1 2'I 5 3 6 6 

A B SCHLUS S P R U E F .  M 
A U S SERHAL B D E S  w 
BUNDE S G E B I E T E S  1 

H � 

w 

1 

K E I NE AS S C HL USS F M 3 9  4 l 1 4 1 1 1 2  4 2 
P R U E F .  MOEa I C H  w 4 0  1 3 4 3 1 1 1 0  5 3 
�zw . AN '.> E S TR E B T  1 7 9  5 4 5 1 2 2  2 2  9 5 

H M 3 9  9 3 2 5 l L 6 3 

w 40 5 6 4 2 6 5 4 8 
1 7 9  1 4  9 4 4 1 1  1 6  1 0  1 1 

S T U O I FNO EP. E  I C H  ZU S A M M E N  F M 8 59 2 6 9  1 44 1 2 4  1 0 9  8 9  4 7  2 9  4 8  

w 69 0 244 1 46 8 4  7 1  5 6 3 1 2 3 3 5  
1 1 54 9  5 1 3  290 2 0 8  1 8 0  1 45 1 8  5 2  8 3  

H M 8 5 9  1 87 1 29 ! C O  1 00 8 9  7 8  5 1  1 2 5 
w 6 9 0  1 8 8 1 2 6  7 2  6 9  5 9  4 2 5 4 80 
1 1 5 4 9  3 7 5  2 5 5  1 1 2  1 69 1 4 8 1 2 0  1 0  5 2 0 5  

F A J:CHE R G R UP P �  Z U S A MMEN F M 3 2 0 2  7 7 6  5 9 4  52 6 4 0 9  3 2 7  1 9 5  1 2 1  2 54 
w 49 0 8 1 2 80 993 7 8 9  5 8 3  42 7 2 9 2  1 8 6 3 5 8 
1 8 1 1 0  2 0 5 6  1 5 8 7  1 3 1 5  992 7 5 4 48 7 3 0 7  6 1 2  

H M 3 2 0 2  5 5 8  484 440 409 3 1 8  2 3 5  1 5 7  6 0 1  
w 4 9 0 8  1 0 1 9  842 7 2 3  5 6 1 4 3 7  3 3 9 2 7 1  7 1 0 
I B l l O  1 5 7 7  1 3 2 6  1 1 6 3 9 7 0  755 5 7 4  43 4 1 3 1 1  

I N SG E SAMT F M 1 1  ?0 1 1  2 88 2 8 24640 1 9 6 7 1  1 6 1 7 7 1 1 5 3 8  7 9 0 8  45 8 5  5 6 64 
w 6 5 9 3 6  1 7264 1 2 689 1 0 8 0 9  8 96 1  6 2 'l5 41 8 3  2 5 4 0  3 1 97 
1 1 84 9 4 9  4 6 0 9 2  3 7 32 9  3 048 0 2 5 1 3 8  1 7 83 3  1 2 0 9 1 7 1 2 5  8 8 6 1 

H M 1 1 9 0 1 1  2 2466 2 1 4 1 7 1 8 5 09 1 5 9 8 8 1 2 2 64 92 7 8 64 1 5  1 2 6 74 
w 6 5 9 3 8  1 29 5 8  1 0960 1 0 1 67 8 9 8 9  7 0 0 3  5 1 1 2  3 7 0 0  7 0 49 
1 1 84949 3 5424 3 2 3 7 7  2 8 6 76 2 4 977 1 9 2 6 7  1 4 3 9 0  1 0 1 1 5  1 9 723 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern , 

Fächergruppe bzw .  Studienbereich des 1 .  Studienfachs und ( Prüfungsgruppe) der· angestrebten Abschlußprüfung 

b) Staatsprüfungen für ein Lehramt 

Fächergruppe Ge- Ins- Davon im • • •  Semester 
Prüfungsart schlecht gesamt 

F = Fachsemester H = Hochschulsemester l. od. 2. 3. ad . ·4 . 5. od. 6. 7. od. 8 .  9. od. 10 . 11. od. 1 2 .  1 3 .  od. 14. 

Noch: Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturw issenschaften 
LA Grund- und F M 6 

Hauptschulen w 6 
l 12 

H M 6 
w 6 
l 12 

LA Grundschulen F M 147 29 26 22 25 33 11 l 
w l 866 294 280 379 452 375 75 11 
l 2 013 323 306 401 477 408 86 12 

H M 147 20 26 19 21 28 19 5 
w l 866 233 252 361 447 381 123 53 
l 2 013 253 278 380 468 409 142 58 

LA Hauptschulen F M 318 48 41 70 72 64 17 5 
w 568 75 65 126 161 113 22 6 
l 886 123 106 196 233 177 39 11 

H M 318 22 40 52 56 73 36 14 
w 568 53 45 105 152 118 46 27 
l 886 75 85 157 208 191 82 41 

LA Realschulen F M 300 35 39 61 44 6B 31 8 
w 700 69 99 144 155 152 52 12 
l 1 000 104 138 205 199 220 83 20 

H M 300 17 28 44 46 56 42 24 
w 700 43 65 115 144 156 92 31 
1 1 000 60 93 159 190 212 134 55 

L A  Gymnasien F M 2 207 201 241 277 338 378 318 217 
w 3 660 387 399 482 656 593 564 319 
1 5 867 588 640 759 994 971 882 536 

H M 2 207 145 199 261 274 342 343 296 
w 3 660 319 339 405 542 610 578 432 
l 5 867 464 538 666 816 952 921 728 

LA Sonderschulen F M 288 35 50 65 49 55 30 4 
w l 230 204 234 269 259 174 82 7 
1 1 518 239 284 334 308 229 112 11 

H M 288 22 40 57 52 59 30 15 
w 230 165 218 270 254 184 92 21 
l 518 187 258 327 306 243 122 36 

LA berufliche Schulen F M 35 9 7 8 
w 29 3 5 7 
1 64 12 12 15 

H M 35 4 
w 29 6 
l 64 10 

Zusatzprüfung LA Grund - F M 7 2 
und Hauptschulen w 3 2 

l 10 4 

H M 7 
w 3 
l 10 

Zusatzprüfung LA F M 19 7 1 3 7 1 
Grundschulen w 47 17 9 10 7 3 

1 66 24 10 13 14 4 

H M 19 3 2 3 4 
w 47 3 8 13 11 
1 66 6 10 16 15 

Zusatzprüfung .LA F M 12 6 3 3 
Hauptschulen w 10 4 4 1 

l 22 10 7 4 

H M 12 
w 10 
l 22 

Zusatzprüfung LA F M " 10 Realschulen w 20 
1 30 

H M 10 2 4 
w 20 5 7 
l 30 7 ll 

Zusatzprü fung LA F M 43 13 ll 5 2 
Gymnasi en w 52 24 9 7 5 

1 95 37 20 12 7 

H M 43 7 
w 52 17 
1 95 24 

15. oder 
höheren 

3 
5 
8 

6 
5 

11 

9 .�, 
16 
25 

25 
22 
47 

14 
17 
31 

43 
54 
97 

237 
260 
497 

347 
435 
782 

13 
26 
39 

l 
3 
4 

15 
8 

23 

7 
12 
19 

4 
6 
10 

3 
2 
5 

35 
34 
69 
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N och: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wintersemester 1 984/85 nach Fach- und Hochschuls emestern , 

Fächergruppe bzw . Studi enbereich des l .  Studienfachs und ( Prüfungsgruppe )  der angestrebten Abschlußprüfung 

Fächergruppe 
Ge-Prüfungsart 

schlecht 
F = Fachsemester H = Hochschulsemester 

Noch: Sprach- und Kultu..W iss enschaften 
Zusatzprüfung LA F M 

Sonders chulen w 
1 

H M 
w 
1 

Zusa tzprüfung LA F M 
berufliche Schulen w 

1 

H M 
w 
1 

Fächergruppe z usammen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

Sport 
LA Grundschulen F M 

w 
1 

H M 
w 
1 

LA Hauptschulen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

LA Realschulen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

LA Gymnasien F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

Zusa tzprüfung F M 
LA Gymnasien w 

1 

H M 
w 
1 

Zusa tzprüfung F M 
LA Sonders chulen w 

1 

H M 
w 
1 

Fächergruppe zusammen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

b) Staatsprüfung en für e in  Lehra m t  

Ins-
gesamt 

1. od. 2 .  I 
Davon im • • •  Semester 

1 1 1 1 1 . 1 1 5  • .  oder 
3. ad. 4 5.  od. 6.  7. ad. 8. 9. ad. 10 . 11. od. 1 2 .  13.  od . 14 . höheren 

Noch: Hochschulen i nsgesa m t  

11 3 2 l 2 3 
9 4 2 2 l 

20 7 2 3 · 4  4 

11 3 7 
9 4 l 4 

20 4 4 11 

15 7 2 5 
14 11 2 l 
29 18 4 5 l l 

1 5  l 3 3 8 
14 l 7 3 3 
29 2 10 6 11 

3 418 389 428 521 55 2 615 414 240 259 
8 214 l 102 l 109 l 428 l 706 l 421 804 35 6 288 

1 1  632 l 491 l 537 l 949 2 258 2 036 l 218 596 547 

3 418 227 335 436 459 566 489 38 2 524 
8 214 813 920 l 2 5 7  l 5 5 1  l 469 965 612 627 

11  632 l 040 l 255 l 693 2 010 2 035 l 454 994 l 1 5 1  

1 4  l 5 3 4 l 
58 14 7 10 19 6 l l 
72 15 7 15 22 10 l 2 

14 1 3 2 5 3 
58 4 10 9 21 7 2 3 2 
72 4 11 12 23 12 2 6 2 

78 7 17 11 20 19 4 
35 3 11 7 10 l 3 

1 1 3  10 28 18 30 20 7 

78 3 9 9 23 16 10 3 5 
35 3 9 7 10 2 4 

113 6 18 16 33 18 14 3 5 

42 6 2 9 6 12 4 3 
79 l 8 18 18 14 20 

1 2 1  7 10 27 24 26 24 3 

42 3 5 8 5 10 5 5 
79 l 7 . 12 17 18 22 2 

1 2 1  4 12 20 22 28 27 7 

2 1 5  1 9  2 5  31 35 30 38 25 12 
216 13 22 35 36 31 50 20 9 
431 32 47 66 71 61 88 45 21 

2 1 5  16 23 23 35 27 39 34 18 
216 13 20 32 . 34 31 45 26 15 
431 29 43 55 69 58 84 60 33 

1 

3 5 1  33 45 56 64 65 46 30 12 
388 31 48 70 83 52 74 21 9 
739 64 93 126 147 1 1 7  120 51 21 

3 5 1  22 38 43 65 58 54 47 24 
388 21 46 60 82 58 73 31 17 
739 43 84 103 147 116 127 78 41 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen In Bayern Im Winteraemes.ter 1984/85 nach Fach- und Hochschuls emestern , 

Fächergruppe bzw ,  Studienbereich des 1 .  Studienfachs und ( Prüfungsgruppe) der angestrebten Abschlußprüfung 

. Fächergruppe 
Ge-Prüfungsart 

schlecht  
F = Fachse mester H = Hochschuls emester 

Rechls-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
LA Grundschulen F M 

w 
1 

H M 
w 
1 

LA Haupts chulen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

LA Reals chulen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

LA G ymnasi en F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

LA berufliche Schulen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

Zusatzprüfung LA F M 
Realschulen w 

1 

H M 
w 
1 

Zusatzprüfung LA F M 
Gy mnas ien w 

1 

H M 
w 
1 

Fächergruppe zusammen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

Mathemat i k , Naturw issenschaften 
LA G rundschu len F M 

w 
1 

H M 
w 
1 

LA Hauptschulen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

b) Staatsprüfungen für ein Lehramt 

Ins-
gesam t  

1.  o d .  2. I 
Davon Im • • •  Semester 

1 1 1 1 1 1 15.  oder 
3. ad. 4 5.  ad, 6.  7. od, 8 9. od. 10 11. od. 12 . 13. od. 14. höheren 

Noch: Hochschulen insgesamt 

28 7 1 6 6 7 1 
235 32 31 49 71 42 9 1 
263 39 32 55 n 49 9 2 

28 6 1 5 5 8 2 1 
2 3 5  24 21 55 64 49 16 3 
263 30 22 60 69 57 18 4 

108 7 27 22 22 25 5 
110  6 10 36 29 23 5 1 
218  13 37 58 51 48 10 1 

108 2 18 21 15 32 7 3 10 
110  4 ' 5 31 26 23 12 6 3 
218 6 23 52 41 55 19 9 13 

1 5  1 1 3 3 2 1 4 
36 3 4 8 8 10 2 1 
5 1  4 5 11 11 12 3 5 

1 5  1 1 1. 1 4 1 5 
36 3 6 8 6 9 2 2 
5 1  1 4 7 9 7 13 3 7 

103 4 8 10 12 23 18 15 13 
109 10 9 13 20 23 19 8 7 
2 1 2  14 17 23 32 46 37 23 20 

103  2 9 8 10 17 19 20 18 

fi� 8 10 14 18 18 23 9 9 
10 19 22 28 35 42 29 27 

48 2 8 15 15 6 2 
92 8 15 19 21 26 3 

140 10 23 34 36 32 5 

48 6 5 10 10 7 5 5 
9 2  2 11 13 15 23 10 6 12 

140 2 17 18 25 33 17 11 17 

2 
2 1 1 
4 l 1 1 

2 2 
2 1 1 
4 l l 2 

3 l l 
6 3 l 
9 4 2 1 

3 1 2 
6 2 2 2 

, 9  2 3 4 

307 22 46 58 58 63 26 16 18 
590 63 70 126 149 124 38 12 8 
897 85 116 184 207 187 64 28 26 

307. 11 35 40 41 68 39 31 � 
590 38 50 119 131 119  73 29 31 
897 49 85 159 172 187 112 60 73 

73 13 14 9 10 16 9 2 
781 123 95 138 211 182 27 5 
854 136 109 147 221 198 36 7 

73 8 7 10 12 15 i4 4 3 
7 8 1  91 90 141 20 5  188 50 10 6 
854 99 97 151 21 7 203 64 14 9 

2 5 5  32 23 58 68 51 17 6 
237 24 33 55 56 54 13 2 
492 56 56 113 124 105 30 8 

255 18 15 39 63 59 29 14 �8 
23 7  17 24 47 58 51 21 10 9 
492 35 39 86 12 1  110 so 24 p 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Winterse m ester 1984/85 nach Fach- und Hochschuls emestern , 

Fächergruppe bzw .  Studienbereich des 1 .  Studienfachs und ( Prüfungsgruppe ) der angestrebten Abschlußprüfung 

b )  Staatsprüfungen für e i n  Lehram t 

Fächergruppe 
Ge- Ins-

Davon im • • •  Semester 
Prüfungsart 

schlecht gesa m t  
1. o d .  2.  I 3. od. 4 . 1 5.  od.  6. 1 7 .  od . 8 . 1 9. od. 10 . l 11.  od. 12 . 1 13. od. 14. 1 ��;,:i:� F = Fachsemester H = Hochschulsemester 

Noch: Hochschulen i nsgesam t  

Noch: Mathematik , Naturw issenschaften 
L A  Reals chulen F M 140 13 12 26 31 31 14 5 8 

w 272 21 34 63 63 56 23 5 7 
1 412 34 46 89 94 87 37 10 15 

H M 140 7 10 19 19 27 16 19 23 
w 272 14 25 51 61 57 35 12 17 
1 412 21 35 70 80 84 51 31 40 

LA Gymnasien F M 664 96 63 68 85 107 106 61 78 
w 611  116 56 71 72 96 83 83 34 
1 l 275 212 119  139 157 203 189 144 112 

H M 664 70 70 50 89 102 108 68 107 
w 611 97 50 69 73 93 87 94 48 
1 1 275 167 120 119 162 195 195 162 155  

L A  beru fliche Schulen F M 2 1 
w 1 1 
1 3 2 

H M 2 l l 
w 1 l 
1 3 2 l 

Zusatzprüfung LA F M 
Grundschulen w l 

1 l 

H M 
w 
1 

Zusa tzprüfung L A  F M 4 4 
Realschulen w 10 9 l 

1 14 13 l 

H M 4 l 3 
w 10 l 6 3 
1 14 2 9 3 

Zusa tzprüfung LA F M 3 l 
Gymnasien w 7 5 l l 

1 10 6 l l 

H M 3 2 l 
w 7 4 3 
1 10 6 4 

Fächergruppe zusammen F M l 141 160 113 161 194 205 148 74 86 
w l 920 300 219 328 402 388 146 95 42 
1 3 061 460 332 489 596 593 294 169 128 

H M l 141 104 102 118 183  204 170 107 153 
w 1 920 220 189 308 397 390 199 134 83 
1 3 061 324 291 426 580 594 369 241 236 

Agrar - ,  Fors t - und Ernährungs -
w issenschaften 

LA G ru ndschulen F M l l 
w 44 9 10 10 13 2 
1 45 9 11 10 13 2 

H M l 1 
w 44 6 10 10 13 4 l 
1 45 6 11 10 13 4 l 

LA Hauptschulen F M 
w 1 7 2 2 5 2 
1 17 2 2 5 2 

H M 
w 17 2 2 5 2 4 l 
1 1 7  2 2 5 2 4 l 

LA Reals chulen F M l l 
w 1 2  l 2 l 6 l l 
1 13 l 2 l 6 l 2 

H M l 1 
w 12 3 5 2 2 
1 13 3 5 2 3 

LA berufli ehe Schulen F M 124 20 20 25 24 23 10 2 
w 269 41 43 52 55 54 17 6 
1 393 61 63 i7 79 n 27 8 

H M 124 15 20 15 19 25 9 10 11 
w 269 31 40 48 57 54 23 10 6 
1 393 46 (,() 63 76 79 32 20 17 
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Noch: Tabelle 5, Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1 984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern , 

Fächergruppe bzw .  Studienbereich des l. Studi enfachs und ( Prüfungsgruppe ) der angestrebten Abschlußprüfung 

b) Staatsprüfungen für ein Lehra m t  

Fächergruppe 
Ge- Ins-

Davon im • , , Semester 
Prüfungsart 

schlecht g esa m t  
2. I 3. od, 4 1 5.  od. 6 . 1 7.  od.  8 . 1 9. od. 10 . l 11.  od. 12. 1 13. od 14. 1 15 . oder 

F = Fachsemester H = Hochschulsemester l .  od . höheren 

Noch: Hochschulen i nsgesa m t  

N och : Agrar- , Fors t- und Ernährungs -
w issenschaften 

Z usatzprüfung LA F M 
Grundschulen w 

l 

H M 
w l 
1 l 

Zusa tzprüfung L A  F M 
Sonderschulen w l 

1 l 

H M 
w l 
1 l 

Fächergruppe zusammen F M 1 26 20 21 25 24 2J 11 2 
w 344 54 60 66 79 59 19 6 
1 470 74 81 91 103 82 JO 8 

H M 1 2 6  15 21 15 19 25 10 10 11 
w 344 39 55 63 77 65 28 10 7 
l 470 54 76 78 96 90 J8 20 18 

Ingen ieurw issenschaften 
LA berufliche Schulen F M 3 1 2  45 31 45 69 65 42 14 

w 2 1  2 4 2 2 4 3 4 
1 333 47 35 47 7 1 69 45 18 

H M 312  33 28 31 49 56 41 24 50 
w 2 1  2 l 3 2 '  3 2 3 5 
l 333 35 29 34 51 59 43 27 55 

Kunst , Kunstwissenschaft 
L A  Grundschulen F M 1 7 2 4 3 3 4 l 

w 272  42 39 51 57 69 13 l 
l 289 44 43 54 60 73 13 2 

H M 17  1 5 2 3 3 2 l 
w 272  31 J8 52 59 64 20 7 
1 289 32 43 54 62 67 22 8 

LA Haupts chulen F M 32 3 3 4 8 10 3 
w 60 4 15 5 21 13 2 
l 92 7 18 9 29 23 5 

H M 32 1 3 1 11 6 6 2 
w 60 2 9 10 15 17 2 4 
1 92 3 12. 11 26 23 8 6 

LA Realschulen F M 77 15 11 16 17 14 2 2 
w 84 13 17 2J 15 15 
l 161 28 28 39 32 29 2 

H M 77 11 12 11 17 16 3 6 
w 84 9 12 25 17 13 4 4 
1 161 20 24 36 34 29 7 10 

LA Gymnasien F M 2 22 29 45 46 43 41 17 l 
w 243 39 49 37 48 48 20 2 
l 465 68 94 83 91 89 37 3 

H M 222 16  31 33 45 45 22 19 11 
w 243 20 34 28 40 51 33 19 18 
1 465 36 65 61 85 % 55 J8 29 

Z usa tzprüfung LA F M 
Reals chulen w 

l 

H M 
w 
l 

Zusa tzprüfung LA F M 
Gymnas i en w 

l 

H M 
w 
l 

Fächergruppe z usammen F M 348 49 63 69 71  69 22 5 
w 661 99 120 116 141 145 35 4 
l 009 148 183 185 21 2 214 57 9 

H M 348 29 51 47 76 70 33 23 19 
w 661 . 62 93 1 1 5  131 145 60 JO 25 
l l 009 91 144 16 2  207 21 5 93 53 44 
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Noch: Tabelle 5. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach Fach- und Hochschulsemestern , 

Fächergruppe bz w .  Studienberei ch des 1 .  Studienfachs und ( Prüfungsgruppe )  der angestrebten Abschlußprüfung 

b) Staatsprüfungen für ein Lehra m t  

Fächergruppe ·
.
Ge-

Prüfungsart schlech t 
F = Fachsemester H = Hochschulsemester 

Lehramtsstudenten zusammen 
LA Grund - und F M 

Hauptschulen w 
1 

H M 
w 
1 

LA Grundschulen F M 
w 
1 

H M 
w 
1 

LA Hauptschulen F M 
w 
[ 

H M 
w 
[ 

LA Reals chulen F M 
w 
[ 

H M 
w 
1 

LA Gymnasien F M 
w 
[ 

H M 
w 
[ 

LA Sonderschulen F M 
w 
1 

H M 
w 
[ 

LA berufliche Schulen F M 
w 
[ 

H M 
w 
[ 

Lehram tss tudenten F M 
i nsgesamt l )  w 

[ 

H M 
w 
[ 

1) ohne Diplomhandelslehrer, vgl. S. 8 0 

Ins-
gesam t 

1. od. 2. I 
Davon im . • .  Semester 

1 1 1 1 1 1 15 .  oder 
3. od. 4. 5 • . od. 6. 7.  od. 8. 9. od. 10. 11. od. 12.  13. od. 14. höheren 

Noch: Hochschulen i nsgesamt 

13 
9 

22 

1 3  
9 

22 

299 
3 305 
3 604 

299 
3 305 
3 604 

803 
037 
840 

803 
037 
840 

591  
216 
807 

591 
216 
807 

3 461 
4 905 
8 366 

3 46 1 
4 905 
a 366 

300 
240 
540 

300 
240 
540 

536 
426 
962 

536 
1 426 

1 962 

1 6 003 
l 12  138 
1 18 141 ! 6 003 1 12  138 

1 8  141 

2 
2 
4 

59 
533 
592 

35 
389 
424 

103 
118 
221  

47 
81 

128 

77 
124 
201 

39 
67 

106 

364 
597 
961 

249 
45 7 
706 

38 
208 
246 

22 
165 
187 

75 
69 

144 

49 
36 
85 

718 
l 651 
2 369 

441 
195 
636 

l 
l 
2 

47 48 54 
471 64 7  830 
518 695 884 

41 39 46 
42 1 628 812 
462 66 7 858 

114 165 190 
143 231 282 
257 396 472 

85 122 1 7 1  
94 205 265 

1 7 9  3 2 7  436 

68 1 1 9  1 0 2  
1 7 0  26 1 268 
238 380 370 

56 83 88 
1 1 5  209 252 
17 1 292 340 

395 438 518 
545 647 835 
940 l 085 l 353 

332 375 45 3  
453 548 70 7 
78 5 923 160 

52 66 51 
234 272 26 1 
286 338 312 

40 57 52 
218 270 254 
258 32 7 306 

.' 70 97 1 1 7  
6 7  78 85 

137  175  20 2 

56 54 81 
53 65 80 

109 1 1 9  1 6 1  

74 7 935 l 032 
l 630 2 136 2 56 2 
2 3 7 7  3 0 7 1  3 594 

610 730 892 
1 354 l 925 2 371 
1 964 2 655 3 263 

2 3 
l 5 
3 8 

l 8 
2 5 
3 13 

65 20 6 
679 126 19 
744 146 25 

61 40 18 19 
702 225 88 40 
763 265 106 59 

172 46 12 
20 7 47 9 
379 93 21 

188 89 38 63 
218 88 48 ' 38 
406 1 7 7  86 101 

127 54 18 26 
249 99 19 26 
376 153 37 52 

1 1 1  76 54 84 
255 1 7 7  58 83 
366 253 1 1 2  1 6 7  

581 501 320 344 
796 738 434 313 

l 377 l 239 754 657 

533 532 448 539 
803 769 603 565 

l 336 301 l 051 l 104 

58 30 5 
1 7 5  8 2  7 
233 112 12 

60 30 19 20 
184 97 22 30 
244 1 2 7  41 50 

100 57 18 2 
86 27 10 4 

186 84 28 6 

93 67 46 90 
86 44 28 34 

179 111  74 124 

l 105 709 38 1 376 
2 193 119 498 349 
3 298 828 879 725 

l 047 836 624 823 
2 249 1 400 849 795 
3 296 2 236 1 473 l 618 
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Noch: Tabelle 5 .  Studenten an den Hochschulen in Bayern im W intersemester 1984/65 nach Fach· und Hochschulsemestern , 

Fächergruppe bz w .  Studienbereich des l .  Stud ienfachs und ( Prüfungsgruppe ) der angestrebten Abschlußprüfung 

Fächergruppe 
Ge-

Prüfungsart 
schlecht 

F = Fachsemester H = Hochschulsemester 

Hochschulen insgesam t  F M 
w 
1 

H M 

w 
l 

davon an 
Univers i tä ten 1 Gesamthochschulen , F M 

phil . - theol . Hochschulen , Kunst- w 
hochschulen 1 

H M 
w 
1 

darunter in F M 

F achhochschuls t ud i engäng en w 
1 

H M 
w 
1 

Fachhochschulen F M 
w 
l 

H M 
w 
l 

Verwal tungsfschhochschulen F M 
w 

l 

H M 
w 

1 

c )  insgesam t nach Hochschulart 

Ins- Davon im • • •  Semester 

gesa m t  
1 .  ad. 2. 1 3 . od . 4 . 1 5. ad . 6. 1 1 1 1 1 15.  oder 

7. od 8. 9. od. 1 0 . 11.  ad. 12. 13. ad. 14. höheren 

N och: Hochschulen insg esam t  

1 2 5  014 29 546 25 387 20 606 1 7  209 12 643 8 6 17 4 966 6 040 
78 076 1 8  915 14 319 12 945 1 1  523 8 488 5 302 3 038 3 546 

203 090 48 46 1 39 706 33 551 28 732 2 1  131 1 3  919 8 004 9 586 

1 2 5  014 2 2  907 2 2  027 19 239 16 880 1 3  311 1 0  1 14 7 039 13  497 

78  076 14 153 1 2  314 1 2  092 1 1  360 9 252 6 512 4 549 7 844 
203 090 3 7  060 34 341 3 1  331 , 2 8 240 22  563 1 6  626 11  588 21 34 1 

89 761 1 9  988 16 441 1 3  563 1 1 609 9 654 7 805 4 749 5 952 
63 876 1 5  383 11 130 9 924 8 848 7 147 4 950 2 96 3 3 531 

153 637 35 371 2 7  571 23  487 20 457 16 801 12 755 7 712  9 48 3 

89 761 1 4  743 1 3  973 12 282 1 1  111 9 925 8 526 6 333 1 2  868 
63 8 76 11 049 9 351 9 115 8 636 7 731  5 932 4 339 7 723 

153 637 25 792 2 3  324 21 397 19 747 17  656 14 458 10 6 7 2  20 5 9 1  

l 513  453 438 289 237 57 31 8 
l 187 305 273 240 21 7 105 39 8 
2 700 758 71!. 529 454 162 70 16 

51 3 42 1 42 3 292 242 72 44 14 5 
187 2 8 1  268 237 228 1 1 3  44 13 3 
700 702 691 529 470 185 88 27 8 

32 436 8 949 8 281 6 271 4 928 2 894 808 2 1 7  88 
12 622 3 192 2 911 2 583 2 205 l 290 352 74 15 
45 058 12  141 1 1  192 8 854 7 133 4 184 l 160 29 1 103 

32  436 7 6 18 7 416 6 195 5 114 3 247 l 549 680 617  
12 622 2 826 2 705 2 538 2 240 l 441 560 197 1 1 5  
45 058 10 444 10 1 2 1  8 7 3 3  7 354 4 688 1 09 877 732 

2 817 609 66 5 772 672 95 4 
l 578 340 278 43 8 470 51 
4 395 949 943 l 2 1 0  l 1 4 2  146 4 

2 8 1 7  - 546 638 762 655 139 39 26 12 
l 578 278 258 439 484 80 20 13 6 
4 395 824 896 l 201 l 139 219 59 39 18 
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Tabelle 6 • Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wintersemester· 1984/85 

. itj nach Studienfilchern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

- Studienfälle insgesamt -

S tudienfach!) Davon im Fachsemester 

Ins-
gesamt 1. . 2. 3 • 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11.  12.  13.  14.  15.  

Prüfungsart2) 

Didaktik einer Fill:hergruppe der Hauptachula 
Diplom Univ 2. 5 l 

3 .  o .  4 .  59 13 4 10 4 

LA Grundschulen l .  
3 .  o .  4 .  

L A  .Hauptschulen l. 36 l 2 3 1 2  10 2 3 3 
2 .  766 169 36 174 64 308 76 376 82 312 59 76 12 21 

3 .  o .  4 .  l l 

Sonstige Prüfungen 2 .  4 l 
3 .  o .  4 .  12 

Studienfach zusammen l 894 176 41 188 68 338 81 395 90 327 63 83 15  24 

Evangelische Religionspädagogik , kirchliche Bildungsarbeit 
Diplom (FH) l.  125 34 33 25 30 

Sonst ige Prüfungen l .  3 
3 .  o .  4 .  3 

Studienfach zt.11ammen 131 35 33 25 32 

Evangelische Theologie, 
Religionslehre 

Magister l .  105 24 12 18 8 7 6 6 2 
2 .  73 19 5 5 4 9 4 4 2 

3. o .  4 .  67 14 2 4 4 1 1  2 9 3 
PMA l .  18 

2 .  7 
J .  o .  4 .  9 

POA 2 .  
3 .  o .  4 .  

K irchl iche Prüfung l .  259 213 47 243 53 179 44 1 1 7  20 87 23 89 21 58 28 
3 .  o .  4 .  l l 

LA Grundschulen l. 131 18 18 21 33 14 4 
3 .  o .  4 .  2 l l 

LA Haupts chulen l .  42 4 13 
3 .  o .  4 .  2 l l 

LA Realschulen l. 14 4 l 1 
2 .  78 10 16 12 

3. o .  4 .  4 2 l 
LA Gymnasi en l .  67 10 7 7 5 14 12 l l 

2 .  147 15 4 12 22 15 11 23 15 8 4 
3 .  o .  4 .  13 4 l 3 l l 

LA berufliche Schulen l .  5 l 
2 .  17  4 · 1 

3. o .  4 .  8 2 
Sonst ige Prüfungen l .  

2 .  
J .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 2 080 331 79 329 82 290 67 225 45 186 50 137  40 89 16 46 

Katholische Religionspädagogik, 
kirchliche Bildungsarbeit 

Magister 2. 10 ' 3 .  o .  4 .  l 
Diplom ( F H )  l .  470 156 122 107 76 4 
Sonstige Prüfungen l .  2 1 

2 .  2 
3. o .  4 .  3 

Studjenfach zusammen 488 162 126 JOB 77 4 

1) mit Nachweis , ob als 1 . ,  2 . ,  3 .  oder 4. Studienfach genannt � 2 )  PMA Promotion mit  vorheriger obligator ischer Abschlußprüfung; POA ::: Promot ion ohne 
v orherige Abschlußprüfung 

16 • 
oder 

höheren 

7 
7 
3 

29 

1 
5 
l 

68 



Studienfach
1 ) 

Prüfungsart
2 ) 

Katholische Theologie, 
Religionslehre 

Magister 

Lizentiat 

Dipiom Univ 

PMA 

POA 

Kirchliche Prüfung 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
l .  

3 .  o .  4 .  

l .  
3 .  o .  4 .  

L A  Realschulen l .  
2 .  

3.  o .  4 .  

L A  G ymnasi en l .  
2 .  

3.  o ,  4 .  

L A  berufli che Schulen 1 .  

Sonst ige Prüfungen 

2 .  
3 .  o .  4 .  

! .  
2 .  

Studienfach zusammen 

3. o. 4 . 1 
Philosophie 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

! . 
2 .  

3 .  o .  4 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

POA l .  
2 ,  

3.  o .  4 .  

Staatsexamen/! .  Staatsprüfung 2 .  

L A  Gymnasien 

K ontaktstudium 

Sonstige Prüfungen 

3. o. 4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 
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Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

2 
90 
55 

64 
2 041 

55 
14 

194 
24 
17 

7 
11  
15 

32 

336 
3 · 

92 
5 

55 
204 

30 

221 
610 

75 

13 
69 
26 

3 
4 

10 

4 377 

3 394 
927 
709 

119 
10 

211 
114 
73 

112 
26 
23 

38 
3 

5 
3 

62 

29 

11 
6 

15 

5 890 

l. 

11 
4 

7 

359 
2 

4 

8 

50 
l 

15 

4 
15 
2 

17 
41 

6 

3 
11 

565 

970 
220 
194 

17 

5 
2 
3 

1 439 

a� nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

• Studienfälle insgesam t •· 

2. 

86 
1 

2 
4 

139 

504 
63 
38 

2 

627 

3. 

l 
10 
13 

314 
6 
3 

2 

39 

7 
l 
9 

18 
4 

24 
57 
12  

2 
9 
4 

548 

508 
129 

88 

17 
2 

11 
1 

4 

4 

780 

4. 

52 
2 

2 
10 

l 

l 
111  

222 
58 
25 

11 
l 
1 

336 

5.  

13 
6 

5 

315 
4 
3 

4 
l 
1 

2 
1 

3 

73 

14 
1 

15 
32 
4 

31 
81 
14 

2 
18 
4 

650 

264 
85 
72 

11 

9 
4 
4 

11 

475 

Davon im 

6. 7. 8. 

59 
2 

l 
15 

4 
10 

1 

118 

168 
39 
36 

11 

280 

264 
14 
4 

4 
2 
2 

74 

14 

8 
30 
6 

38 
103 

6 

l 
16 
8 

l 
3 

615 

171 
67 
54 
12 

3 

338 

52 
2 
l 
l 
l 

10 

6 

3 
14 

4 

107 

67 
17 
25 

l 
7 
l 
l 

l 

1J5 

f"achsemester 

9. 10. 

229 
9 
3 

4 
2 

52 

15 
1 

10 
50 
4 

19 
88 

3 

l 
8 
6 

517 

105 
57 
40 
11 

l 

8 

11 
l 
2 

5 
1 

247 

35 
2 

4 

8 
12 

3 

84 

48 
29 
25 

4 

126 

11. 

7 
3 

127 
5 

14 
l 

13 

10 
l 

l 
13 
4 

32 
81 

5 

336 

75 
34 
26 

11 
5 
l 

9 
4 
2 

188 

12. 

4 
l 
4 

24 
l 

7 
l 
3 

5 
16 

71 

43 
14 

8 

12 
5 
4 

3 

lJ. 

63 
4 

25 
2 

12 
49 
11  

192 

51 
28 
23 

16 
l 

13 
9 
9 

3 
2 
3 

162 

14. 

13 

32 

35 
17 
4 

11 
13 
3 

88 

16. 
15.  oder 

höheren 

21 

26 
l 
2 

11 
16 

1 

13  
8 

11 

32 

77 
10 

7 

1 
4 
4 

9 
22 

2 

l 

87 205 

32 131 
18 52 
17 34 

6 

16 87 
15 57 

0 40 

7 19 
l 7 
2 5 

125 452 

1 ) rnit Nachweis , ob als 1. , 2 . ,  J. oder 4 .  Studienfach genannt � 2 ) PMA Promotion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne 
v orherige Abschlußprüfung 

til 



Studienfach1 )  

Prüfungsart2 ) 

Religionswissenschaft 

Magister . 

Sonst ige Prüfungen 

l .  2 .  
3 . o .  4 .  

l .  2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Geschichte 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

l .  2 .  
3 . o ;  4 .  

l .  2 .  
3 . o .  4 . 

l .  2 .  
3 . o .  4 .  

l . 2 .  
3 . o .  4. 

Staat.sexamen/l. Staatsprüfurg 2 .  
L A  Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasien 

3 . o .  4 . 
l .  

3 . o .  4 .  
l .  

3 . o .  4 .  
l .  2 .  3 .  o .  4 .  
l .  2 .  3 .  o .  4 . 

LA berufliche Schulen 2 .  3 .  o .  4 . 
Abschlußprüfung außerhalb 
des Bundesgebietes 

l .  2 .  3 .  o .  4 .  
Sonst ige Prüfungen 2 .  3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Archäologie 

Magister 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

l .  2 .  
3 . o .  4 .  

l .  2 .  3 .  o .  4 .  
l .  2 .  3 .  o .  4 . 2 .  3 .  o .  4 . 

Studienfach zusammen 

Byzantinistik 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

l .  2 .  3 .  o .  · 4 .  3 .  o .  4 .  
l . 2 .  3 .  o .  4 .  
l .  2 .  3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 
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Ins· 
gesanit 

8 
18 

J 1 3 6 39 
l 715 
l 744 l 094 61 

48 23 292 
174 . 106 48 55 35 15 
14 
311 4 191 6 
4 

123 
14 137 1 9 1  
347 27 6 6 3 3 2 8 7 807 
477 559 325 29 57 17 22 43 30 5 
9 1 573 
41 30 23 
11 5 7 
4 3 l 126 

l.  

12 

470 
412 251 
15 
5 3 
10 3 

l 

38 
l 
17 

l 10 2 
13 75 25 

3 7 1  
150 
115 59 

330 
13 9 3 

25 

e)- nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

- Studienfälle i nsgesamt -

. 2. 

l 
l 

100 116 66 4 
l 
l 

4 
21 

332 
54 29 20 

104 

14 

3 • 

203 2 1 7  1 3 3  
12 5 
4 

2 
1 
l 

29 
15 2 

6 l 1 1  8 1  
18 

757 
79 73 
64 

2 2 1  

13 

4. 

4 

4 

73 79 
64 3 1 

11 

7 31 
5 

291 
25 32 16 

80 
l 4 

5. 

174 
180 1 4 3  1 0  10 2 2 

J 7 3 2 2 53 2 33 
l 

18 2 10 1 1 3  32 
4 

807 
41 83 43 

1 7 6  

Davon im 

6. 7. 8. 

57 64 41 2 
l 3 5 

l 2 3 7 37 10 

253 
20 20 9 

52 

1 3 1  130 73  
4 5 
l 

76 
45 
1 
l 
15 1 
16 
139 5 0  

7 0 6  
2 8  
41 
21 

4 '97 

10 

54 
44 30 

10 

7 
48 10 

228 

22 

Fachsemester 

9. 10. 

108 
115 77 3 6 
4 4 2 
l 2 3 2 

52 
l 
35 

l 26 3 18 149 56 
10 

681 
19 27 26 

80 

44 
40 
18 
l 

4 

8 
43 
17 

202 
7 13 
5 

11 . 

1 2 3 
74 89 59 
4 3 2 18 
5 5 

24 

17 
1 
8 167 

30 

4 2 

527 
14 16 17 

l 
56 

12.  

31  36 16 

16 7 5 
l 2 2 

6 
34 12 

176 
5 10 
5 

30 

13 . 

58 67 41 
l 2 l 35 18 15 

8 
114 3 1  

415 

7 23 
5 

52 

4 

14. 

15 28 8 

11 15 7 

2 11 
5 

107 

4 
8 3 

26 

16 .  
15. oder 

höheren 

29 94 28 99 25 49 
4 

35 1 3 9  2 3  94 9 56 2 25 3 24 
l 15 

6 6 2J 105 13 JJ 

202 752 
8 ·1 1 
19 , 4 1  1 1  15 4 1 2  7 37 

l 10 7 
16 1 1  

54 160 

2 1  

l)  mit  Nachweis , ob als 1 . ,  2 . ,  3 .  oder  4 .  Studienfach genannt - 2 )  PMA Promotion mit  v orheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA Promotion ohne 
vorher ige Abschlußprüfung 



Nacht Tabelle 6. Studenten an den Hoch.schulen in Bayern im W i ntersemester 1984/85 
a ) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

• Studienfäl le insgesa,;,t • 

Davon i m  Fachsemester 

16. "�·�·�·" „_ 

- [ gesamt 5 7 3 1 -2_J���t---����---l-· ��-2·��-3-·��-4-·���·��-6-·���· ��-8-- ��-9-· ��1-0_· ��1-1_· ��1_2_· ��1 .  
_4. 

��

l

-

5

_

·

�-

od

_

e

_

r

_ 
Prüfungsart höheren 

��������-

Ur- und Frühgeschichte 

Magister 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

1 .  2 .  3 .  o .  4 .  
] .  2 .  3 .  o .  4 .  1 .  2.  3 .  o .  4 .  2 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Bibliothekswissenschaft/ 
Bibliothekarwesen 

Magis t e r  

PMA 

Diplom (FH)  

] .  2 .  3 .  o .  4 .  3 .  o .  4 . 1 
] .  : 

Studienfach zusammen ! 
Archivwesen 

Diplom ( F H )  

Journalistik 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

Sonst ige  Prüfungen 

] .  : 

2 . ; 3. o. 4 . : 
" 2 .  
] .  2 .  3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Medienkunde/Kommunikations
wissenschaft Magister  1 . 2 .  

3 .  o .  4 . : 
D ip lom Un i v  2 .  1 

3. o. 4 . ' 
PMA 1 . 1 2. i 3

. 
o. 4 .  [ 

Absch lußprüfung außerh a l b  i 
des Bundesgeb i e t e s  

l.  i 
Studienfach zusammen 1 

Allgemeine Literaturwissenschaft 

Mag-ist er l '  

Allgemeine Sprachwissenschaft/ 
fodoqermanistik 

· 1 
Ma9iS t e r 
PM"A 

POA 

Sar'fst ige Prüfungen 

] .  2 .  
J .  a .  4 .  : 

] .  
2 .  3 .  o .  4 .  : 
] .  
2 .  3 .  a .  4 .  
2 .  

3 .  a .  4 .  i 
Studienfach zusammen 1 

1 1 3  5 2  60 14 9 7 26 20 22 2 2 327 
' 20 53 76 
80 2 3 1  
13 
11 6 283 

l 14 2 l 3 1 8  
190 554 380 

91 47 32 
305 

26 1 160 126 39 14 1 7  2 
1 2 

638 

24 12 10 

48 

7 11 23 
41  
13 

62 

64 
l l 2  1 5 1  97 

365 

80 33 35 

1 5 2  

] ]  2 5 

20 

l l  

21 

24 
3 28 9 

41 

23 13 8 

45 

18 3 8 

33 
4 12 10 

1 0  
36 

53 
l 

56 
1 6 1  6 3  5 1  

276 

37 22 
17 

79 

13 

14 
19 14 1 1  

46 

1 7  8 5 

30 

29 
l 
8 12 

2 1  42 

40 

44 

240 46 38 

324 

16  14 
11 

43 

15 

12 

79 
14 
14 

107 ,  

13 
8 
l 

23 

20 

45 55 

36 

37 
138 

48 36 

225 

15 
9 4 

32 

4 l 2 

47 
15 6 

7 1  

2 4 

10 

11 4 
5 l 

25 . 

29 

30 
106 

34 32 l 

1 7 5  

1 2  1 2  6 

33 

34 18 10 

64 

13 

18 

13 

18 
74 33 18 
10 l 3 

139 

8 
]] 3 4 

26 

13 

27 14 6 

56 

4 2 l 

2 2 2 
18 

10 
54 23 13 
13 

4 6 
] ] 3  

2 1  

1 6  7 7 

45 

13 

14 45 

34 46 
20 26 11 2 1  
10 38 10 21 6 14 
91 1 6 7  

6 
6 
5 9 
3 5 

35 

1 1  8 14 16  10 
11 

75 

1 )  mit N ach w e is , ab als 1 . , 2 . ,  3 .  oder 4. Studi enfach g enannt - 2 )  PMA Promot ion  mit  vorh e r i g er obl i gatorischer Abschlußprüfung; POA Promotion otme 
v orherig e Abschlußprüfung 



Studienfach1 ) 

. Prüfungsart2 ) 

Klassische Philologie 

Magister l .  
2 . 

LA Gymnasien 3 . o . 4 .  
Studienfach zusammen 

Griechisch 

Magister l .  
2 .  

3 .  o . 4 .  

Diplom Un iv  3 . o . 4 . 
PMA l :  

2 . 
3 .  o . 4 . 

POA l .  
2 .  

3 .  o .  4 . 
LA Gymnasi en l .  

2 .  
3 . o . 4 .  

Studienfach zusammen 

Latein 

Magister l. 
2 . 

3 .  o .  4 .  

Diplom Univ 2 . ' 
3 .  o .  4 . 1 PM A 1 .

1 
2 . 

3 . o .  4 .  
POA l .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

LA Gymnasi en l . 
2 .  1 

3. o . 4 .
1 

Sonst ige  Prüfungen 2 . 1 
Studienfach 

1 
zusammen 

1 

Germanistik/Deutsch J Magister 
2 . 1 3 .  o .  4 .
1 

Diplom Univ 

l.  I 2 .  
3 . o .  ,4 . 1 

PMA l . i 
3. o .  

2 . 1 4 . 1 
POA l . ! 

2 .
; 3. o .  4 . 1 

Staatsexamen/l. Staatsprüfung 2 .  
3 .  o .  4 .  

L A  Grundschulen l . 
2 . 

3. o .  4 .  

" LA Hauptschulen l .  
2 .  

3 .  o . 4 .  
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Ins
gesamt 

13 
6 

20 

29 
50 
28 
3 

12 
9 
6 
1 
5 

1 1  
185 
62 
39 
440 

79 
77 
62 

22 
28 
13 
2 4 
7 

514 
679 
22 

523 

3 492 
1 608 

835 
172 

52 
16 

41 3 
16 1 
65 
52 
50 
30 
16 

2 
827 

1 
13 
237 

l 
2 

l .  

7 
14 
9 

15 
7 
2 

55 

25 
l8 
19 

l 

50 
41 

l 

160 

940 
373 
201 

58 
6 

109 

37 

a ) nach Studienfächern, angestrebter Abschhlßprüfung und Fachsemestern 
- Studienfälle insgesamt -

Davon i m  Fachsemester 

2 • 3 . 4. 5. 6. 7. a. 9. 10. 11. 

5 l 4 
9 4 l 
6 2 

23 4 19 23 33 16 
7 7 14 8 4 
3 7 7 4 l 8 

11 53 11 41 10 51 50 11 36 

7 4 3 
10 2 4 
5 2 1 

38 5 56 8 89 16 85 9 71 
66 13 76 15 90 27 84 32 87 

2 4 l 4 2 l 2 

34 129 28  158 33 200 51 180 44 170 

166 432 119 361  114 327 90 198 80 160 
67 2 1 1  59 173 64 142 49 121 47 78 
33 1 13 41 99 34 77 24 47 24 53 
11 45 24 5 l 
3 6 11  5 

l l 

2 21 
l 7 
l l 

'1 2 
4 
l 

19 101  19 134 38 162 22 172 24 21 
l 
5 2 

18 35 14 48 14 36 10 
l 

12. 13. 14. 

4 12 
10 
4 
35 

3 
2 
3 

2 
2 

8 53 
15 50 

l 

28 1 19 17 

74 125 41 
17 45 18 
11 26 8 

l 
3 

41 30 
18 11 
7 6 

16. 
15 . oder 

höheren 

12 43 

11 
9 
4 

4 8 
4 17 
3 9 

9 1 1 
30 37 
2 l 

58 114 

79 186 
34 110 
22 22 

63 213 
21 88 
15 27 

4 27 
4 22 
l 9 

l )  mit  Nachweis ob als 1 .  1 2 .  1 3. oder 4. Stud i en fach genannt - 2 )  PMA = Promot ion m i t  vorheriger obl igatorischer Abschlußprüfung; POA Promot ion ohne 
vorher ige Abschlußprüfung 



Studienfach1 )  
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Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

a)
' 
hach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

- StudienfäUe insgesamt -

Davon im Fachsemester 

16. 

Prüfungsart2 ) 

Ins
gesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. oder 
höheren 

Noch1 Germanist ik/Deutsch 
LA Realschulen 1 . 

2 . 
3 . o .  4 .  

LA Gymnas ien 1 . 2 .  
3. o .  4 .  

LA berufliche Schulen 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  
AbschJußprüfung außerhalb 1 . 
des Bundesgebietes 2 .  

3 .  o . 4 .  
Sonst ige Prüfungen 1 . 2 .  

3 . o . 4 .  
Studienfach z1.1Sammen 

Deutsch für Ausländer 

Magister 1 .  2 .  3 .  o .  4 .  
PMA 1 .  

2 .  
3 . o . 4 .  

L A Grundschulen 1 .  
3 .  o . 4 .  

Sonst ige Prüfungen 1 .  2 .  
3 . o .  4 .  

Studienfach zusammen 

N iederländisch 
Magister 3 .  o. 4 .  

Volkskunde 

Magister 1 .  2 .  
3 . o . 4 .  

Diplom Univ 1.  2.  
3. o. 4. 

PMA 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
POA 1. 2 .  

3. o . 4 .  
Sonstige Prüfungen J. a .  4 .  

Studienfach Zt.Bammen 

Nordistik/Skandinavistik 

Magister l. J 2. ' J. o .  4 . i 
PMA 1 . ! 3 .  o . 4 .  2

.
1 Sonst ige Prufung en 3. o .  4 .  

Studienfach zusammen 

611 95 
18 

2 671 
401 
112 
15 90 
11 
165 
6 
1 

12 25.9 
334 56 53 23 4 5 
18 7 
6 
1 5 512 

264 270 225 

26 14 
14 
18 28 35 12 9 1 7  
7 1  39 25 7 
4 4 

152 

42 13 58 17 97 
13 1 8 2 19 

l 8 
187 48 204 56 282 
39 35 9 36 5 6 2 14 

1 1 

10 9 21 
1 2 1 144 11 9 
5 1 l 

189 386 276 345 1 347 

74 42 51 34 33 
16 4 7 3 8 
12 2 6 2 11 

13 4 2 1 
1 

124 55 66 40 57 

42 18 43 17 32 59 16 46 8 41 39 10 34 B 36 

1 
1 

146 46 128 35 121 

19 4 8 7 2 6 3 4 6 

30 11 20 10 

24 93 JO 1 1 9  21 55 14 4 4 18 2 13 1 6 3 
2 l 3 2 78 341 1 1 2  352 80 347 73 217 31 78 

14 54 17 60 15 45 17 26 8 9 5 25 8 9 6 11 3 9 2 3 
3 3 

14 19 10 
4 1 2 
l 

406 l 339 387 195 334 847 230 545 161 343 

14 17 14 17 1 5  11 
2 6 2 5 
2 7 l 2 2 l 4 4 

2 1 

21 31 18 28 15 16 lJ 9 

14 17 5 18 10 11 7 6 
10 24 8 15 9 13 4 7 

2 21 4 20 5 10 4 8 

l 
3 

1 3 
l 2 

2 1 2 
5 2 2 

l 3 l 36 75 21 64 32 41 24 34 15 J4 

3 4 2 5 4 l 
4 l 

14 4 10 4 

l) mit  Nachweis , ob als 1 . , 2 . ,  3 .  oder 4. Studienfach genannt M 2) PMA Promot ion m i t  vorher iger obligatorischer Abschlußprüfung; POA Promot ion - ohne 
vorhed-ge Abschlußprüfung 

13 
3 

185 
17 
4 

929 

2 
1 
l 

12 
5 
1 1 

5 
7 
6 

65 

7 
4 
l 

3 
l 
2 

18 
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Noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Studien fachl ) 

Prüfungsart2 ) 

Anglistik/Englisch 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

PDA 

l . 
2 . 

3 . o. 4 . 
2 .  

3 . o . 4 . 
l .  
2 . 

3 . o . 4 . 
1 . 
2 . 

3 . o. 4 . 
Staatsexamen/! . Staatsprüfung 2 .  

3 . o . 4 . 
LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasien 

LA berufliche Schulen 

1 . 
3. o . 4 . 

l . 
3 . o . 4 .  

1 .  
2 . 

3 . o . 4 . 

3. o . 

1 . 
2 . 
4 . 
1 .  
2 . 

3 . o . 4 .  
Abschlußprüfung außerhalb 
des Bundesgebietes 

1 .  
2 . 

3 . o . 4 . 
Sonst ige Prüfungen 2. 

3 . o . 4 . 
Studienfach zusammen 

Amerikanistik/Amerikakunde 

Magister 

PMA 

l .  
2 . 

3. o. 4 . 
l .  
2 . 

3. o. 4 .  
Sonst ige Prüfungen 3 . o. 4 . 

Studienfach zusammen 

Romaiistik 

Magister 

' Diplom Univ 

PMA 

1 . 
2 . 

3 . o. 4 . 
2 . 

3. o .  4 .  
l .  
2 .  

3 . o .  4 .  
POA 1 . 

2 .  1 
- 3 . o. 4 . : 

Staatsexamen/!. Staatsprüfung 2 . 

LA Gymnasien 
3 .  o. 4 . l .  

2 .  
3 . o . 4 .  

Ins
gesamt 

924 
630 
302 
35 
7 

84 
73 
12 
14 
15 
9 
11 
4 

265 
10 
252 
4 

313 
125 
10 

l 749 
703 
68 
10 
62 
6 

l 
11 

5 722 

469 
280 
177 
34 
28 
17 

l 010 

l 143 
660 
456 
19 
10 
56 
17 
10 
13 
24 
19 
14 
4 
1 
2 
33 

Abschlußprüfung außerhalb 1 . 4 
des Bundesgebietes 2 . 5 

Sonst ige Prüfungen 
3. o. 4 .  2 

2 . 
J .  o. 4 .  

2 
10 

Studienfach zusammen 2 504 

1 . 

274 
170 
104 

36 

21 
2 
37 
13 

2 
167 

79 4 

946 

130 
70 
40 

242 

399 
212 
127 

755 

a ) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 
- Studien fälle insgesamt -

2. 

69 
33 
23 

. 36 
17 

l 

209 

39 
15 
13 

67 

63 
, 39 
36 
1 

144 

3. 

134 
84 
44 
8 

35 
l 

24 
2 
36 
6 
2 

157 
65 
7 
l 
8 
3 

2 
622 

80 
35 
15 

130 

160 
123 
84 

381 

4. 

49 
29 
14 

14 
6 
l 

45 
17 
4 

196 

30 
13 
14 

58 

61 , 
37 
27 

129 

5. 

89 
68 
28 
5 

2 l 

36 

54 

41 
25 

l 

150 
72 
4 

1 1 l 

4 
595 

41 
26 
15 

82 

138 
75 
69 
2 

299 

6. 

28 
14 
9 
l 
l 

4 

20 
10 

l 
65 
31 
3 

195 

19 
10 
7 

37 

30 
22 
14 

73 

Davon im 

7. 

52 
53 
15 
2 
2 

4 
3 

58 
2 

64 

45 
19 
2 

200 
84 
6 
2 
16 

633 

17 
28 
16 

61 

63 
45 
50 

181 

8. 

19 
13 
6 

10 

20 
8 

86 
38 
8 

221 

13 
11 
5 

31 

18 
8 
9 
1 

41 

Fachsemester 

9. 

55 
28 
15 
4 
l 

2 
1 
l 

57 
3 

40 

55 
16 

205 
75 
9 

13 

586 

14 
19 
11 

45 

38 
23 
11 
2 
2 

89 

10. 

10 
26 
6 

5 

10 
6 

88 
35 
l 

194 

12 
4 
4 

20 

19 
8 
3 

1 1. 

30 
23 
12 

2 
9 

2 
l 
l 

13 
2 
10 

15 
5 l 

192 
54 
5 

6 
l 

388 

19 
17 
6 

47 

45 
18 
7 

87 

12. 

11 
14 
5 

3 
2 
2 
l 

2 

65 
27 
6 

145 

9 
4 
4 

21 

17 
5 
l 

l 
2 

31 

13. 

19 
16 
3 

12 
7 

3 
3 

141 
42 
5 l 

260 

10 
7 
6 

32 

18 
14 
7 l 
9 
2 
l 

57 

14. 

15 
7 
5 

5 
5 
l 

19 
9 
2 

70 

9 
4 
5 
5 
l 
2 

26 

16 
4 
1 

2 
2 

30 

16. 
15. oder 

höheren 

24 
10 
4 

10 
10 
2 

46 
42 
9 

43 
36 
6 
6 
6 
4 

6 
2 

41 90 
20 38 
3 

126 336 

8 
8 
6 
6 
l 
3 

32 

14 
11 
3 

3 
2 
2 

19 
9 
10 
16 
17 
5 
3 
79 

44 
16 
7 

26 
9 
5 
4 
4 
7 

50 123 

1 ) mit Nachweis , ob als 1 . , 2 . ,  3 . oder 4 . Studienfach genanrit w 2 ) PMA = Promotion mit vorher iger obli gatorischer Abschlußprüfung; POA :;:; Promotion ohne 
vorher ige Abschlußprüfung 
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Stud ienfach1 ) 

Prüfungsart2 ) 

Französisch 

Magister 

PMA 

LA Realschulen 

LA Gymna�i en 

Sonst ige Prüfungen 

1 .  
2 .  

3 . o .  4 .  
l .  
2 .  

3 . o .  4 .  
l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
2 .  

3 . o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Italienisch 

Magister 

PMA 

LA Gymnasien 

1 .  
2 .  

}.  o .  4 .  
l .  2 . 

3. o. 4 .  

1 .  
2 . 

3. o .  4 . 1 
Sons t i g e  Prüfungen 3. o. 4 .  

Portugiesisch 

Studienfach zusammen 1 
Mag is ter 

PMA 

Sons t i .J e  Prüfungen 

2 . 1 3. o .  4 .  

2 . 
3. o. 4 . 1 
3. o .  4 . : 

Ins
gesamt 

15 
266 
124 
2 
26 
8 
4 

46 
14 
276 
966 

50 

807 

270 
318 
219 

4 
17 
8 

17 
37 
140 

2 

l 0 3 2  

19 
15 

Studienfach zusammen 1 43 

Spanisch 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

LA Gym_nasi en 

1 .  1 
2 .  I 

3. o .  4 .  
2 . : 

3. o .  4 .  ! 
l .  
2 . ' 

3. o .  4 .  

J .  
2 . : 

3. o .  4 .  j 
Studienfach zusammen : 

SJawiltik 
Magis t er 

PMA 

PQA 

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Sori�t i g e  Prüfungen 2 .  
3 .  o .  4 .  : 

1 
S�udienfach zusammen i 

12 
244 
136 

1 
l 

2 
27 

33 
63 

166 

694 

283 
167 
80 
27 
14 

10 
8 

604 

l. 

12 
73 
40 

2 
4 
3 
24 
84 
12 

256 

121 
84 
59 

2 
10 
17 

293 

5 
4 

3 
71 
28 

6 
12 
23 

143  

73 
47 
21 

1 

146 

a) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 
• StudienfäUe insgesamt -

2. 

l 
19 
14 

4 
22 

1 

64 

19 
27 
13 

70 

2 
l 

2 
13 
11 

42 

32 
8 

47 

3. 

1 
34 
23 

4 
4 
21 
82 

5 

177 

26 
54 
28 

3 
7 

14 

132 

4 
3 

1 
49 
26 

9 
15 

106 

46 
25 

9 

82 

4. 

7 
4 

7 
23 
2 

43 

25 
23 
12 

68 

l 
19 
8 

i 
4 
4 

38 

11 
8 
4 

23 

5. 

1 
25 
6 

28 
90 

2 

162 

24 
44 
29 

2 
4 

13 

1 16 

1 
27 
11 

4 
1 

20 

64 

26 
19 
10 

56 

Davon im 

6. 7. 8. 

7 
33 

52 

26 

1 
4 
3 

23 

12 

15 
7 

35 
109 
9 

182 

9 
21 
12 

4 
15 

61 

1 
7 

10 

1 
10 
27 
56 

18 
22 

6 

52 

10 
1 

l 
2 l 
12 
59 

89 

6 
5 

11 

32 

18 

2 
1 4 

Fachsemester 

9,  10. 

16 
9 

22 
110 

7 

176 

9 
1 1  
10 

18 

51 

11 
5 

6 
18 

42 

14 
6 
6 

29 

4 

14 
43 

3 

67 

22 

3 
4 

17 

4 l 

11. 

11 
4 

2 
2 

29 
115  
4 

171 

4 
11 l 

l l 
15 

36 

11 
4 

3 
10 

30 

13 
8 l 

23 

12. 

14 
30 
3 

56 

10 

3 
4 

3 l 
4 
17 

3 
2 
4 

10 

13. 

21 
65 

2 

104 

2 
4 
5 

19 

l 
4 
4 

22 

4 
1 

23 

14. 

6 
14 

24 

15 

4 
10 

4 
3 
1 
2 
1 
l 

12 

16. 
15.  oder 

hBheren 

9 
3 

15 
29 

18 
8 
1 
15 
2 

17 
56 

62 122 

1 
10 
8 

30 

6 
z 

l 
5 

2 
3 
19 

6 
1 
l 
5 
1 

14 

5 
7 
12 
2 

12 
5 

51 

4 

8 
11 

13 
8 
2 
1 
4 
47 

18 
8 
2 
14 
10 
J 
z 

2 
61 

1 )  r;Q-i\b; N achweis , ob a l s  1 . ,  2 . , 3 .  o d e r  4 . •  Stud i en fach genannt - 2 )  PMA Pro m o t i o n  mit  Vorh e r i g e r  obli g atorischer Absc-hlußprüfung ; POA Promot ion otine 
v or:h$-ft ig.e- Abschl.ußprüfung 



„ 

Studienfach!) 

Prüfungsart2) 

R,..isch 

Magister 2 .  
3 .  o .  4 .  

PMA 2 .  

L A  Gymnasien 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Baltistik 

Magister 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Firno-Ugristik 

Magister 1 .  
2 .  

3 .  o . 4 .  

PMA 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach ZUJammen 

Afrikanistik 

PMA 1 .  

·Aufbaustudium 1 .  

Sonst ige Prüfungen 1 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Ägyptologie 

Magister 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

PMA 1 .  
3 .  o .  4 .  

POA 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Staatsexamen/ 
1. Staatsptüfung J .  o .  4 .  

Studienfach zUJSmmen 

Hebräisch/ Judaistik 

Magister 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

PMA 3. o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Indologie 

Magister 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

PMA 1 .  
3 .  o .  4 .  

POA l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Iranistik 

Magister 1. 
2 .  

3 .  o .  4 .  

Sonst)ge Prüfungen 3. o .  4 .  

Studienfach zUJammen 
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Ins
gesamt 

8 
7 

1 

2 
23 
30 
71 

3 
3 
1 

7 

19 
B 
8 

2 
2 
1 

40 

6 

15 

8 
3 

32 

79 
43 
29 

6 
2 

9 
6 
2 

177 

13 
5 

10 

29 

81 
24 
26 

2 
2 l 

140 

21 

1. 

4 
2 

8 

6 
2 

8 

25 
B 
6 

40 

12 
5 
7 

24 

aJ nach Studienfilchern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern; 
- Studienfälle insgesamt -

Davon im Fachsemester 

2. 3. 5. 6. 7. 8. 9. 10.  11.  

4 4 1 3 1 
6 3 2 4 2 

13 9 8 4 

2 
2 
2 

2 

2 
4 2 

2 
1 

4 2 

11 10 6 4 
6 12 1 3 
3 5 4 1 

21 29 11 12 9 4 

10 11 7 
1 2 2 
3 7 2 

14 . 20 11 12 11 4 

4 

12.  13.  14. 

1 1 
2 2 

3 

1 
1 

2 

6 

2 

2 
3 

l 
7 6 

1 
2 
1 

5 

16.  
15.  oder 

höheren 

2 

1 
2 

2 1 

7 

2 
1 
1 

2 6 

3 
2 
2 

5 

1 
1 
1 

14 

2 

4 

4 
2 
1 

10 

· 1 )  mit Nachweis , ob als 1 . , 2 . ,  3 .  oder 4. Studienfach genannt . 2) PMA Promotion mit vorheriger obl igatoris cher Abschlußprüfung; POA Promotion ohne 
vorherige Abschlußprüfung 
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Noch: Tabelle. 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

a) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

- Studienfälle Insgesamt -

Studi enfach1 ) Davon im Fachsemester 

Ins- 16. 
gesamt 1.  2. 3. 4. 5.  6. 7. 8. 9. 10. 11.  12. 13. 14. 15. oder 

Prüfungsart
2) höheren 

Islamwissenschaft 

Mag ister 1 .  48 7 12 4 4 5 
2 .  31 6 9 4 2 2 

3 .  a .  4 .  25 11 2 2 3 l 

PMA l .  
2 .  

POA l .  
Studienfach zusammen 114 25 10 24 10 4 4 

Japanologie 

Mag ister l. 140 65 10 22 7 11 2 6 
2 .  14 7 53 7 26 6 20 2 5 

3 .  o .  4 .  71 23 5 11  l 5 4 3 

PMA l .  ... 
2 

2 .  2 

POA 2 .  10 4 
3 .  o .  4 .  4 l 

Sonst ige Prüfungen 2. 
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 386 144 23 62 14 36 12 19 12 10 4 23 

Orientalistik/AJtorientaJistik 

Mag ister l.  139 57 20 19 8 3 
2 .  103 26 16 17 8 2 

3. o .  4 .  5 7  16 5 9 10 l 
PMA l .  8 2 

2 .  12 7 
3 .  a .  4 .  9 5 

POA l .  10 
2. 5 

3 .  a .  4.  5 

Sonst ige Prüfungen l. 4 
2 .  3 

3 .  o .  4 .  4 l 

Studienfach zusammen 359 105 43 49 27 12 24 7 14 6 10 25 

Sinologie/KOt'eanistik 

Mag is ter l .  396 1 1 3  2 5  7 7  1 7  44 14 Z9 10 6 9 6 11 7 19 
2 .  98 32 7 13 3 11 2 10 3 l 3 2 l l 8 

3. a .  4 .  49 13 2 2 4 2 5 2 2 2 3 

PMA l .  14 7 
2 .  8 2 

POA l .  12 3 
2 .  2 2 

3 .  o .  4 .  l 

Sonstige Prüfungen 2. 
3. a .  4 .  

Studienfach zusammen 586 162 35 99 22 60 18 46 12 16 19 11 15 15 44 

Turkologie 

M ag ister l.  8 
2 .  4 

3 .  o . 4 . i 5 

PMA l .  i l 

Studienfach zusammen 1 18 

Außereurop„ Sprachen und Kulturen 1 in Südostasien , Ozeanien und J 
Arrtetika 

Mag1ster l.  4 
2 .  5 

3 .  o .  4 .  4 

Studienfach zusammen 13 3 "  #. 
Völkerkunde 

Magister l. 756 183 84 147 48 60 34 40 19 34 20 20 12 20 10 22 
2 .  199 46 9 27 8 22 17 14 7 10 3 9 6 3 7 6 

3. o .  4 .  1 139 30 10 14 4 14 8 10 4 6 4 12 4 3 8 8 
PMA l . 1 43 2 l l 2 3 2 20 

2 .  15 2 2 6 
3 .  o .  4 .  20 5 9 

Sonstige Prüfungen 2. 
Studienfach zusammen 174 261 105 189 60 97 61 66 31 52 28 43 27 31 17  35 71 

1)  mit Nachweis , ob als  l . , 2 „  
vorherige Abschlußprüfung 

3. oder 4 .  Studienfach genannt - 2 )  PMA Promotion rntt vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA ::: Promotion ohne 

.,; <; , 

. ' 

•fJt'' 
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Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

aJ nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und F"achsemestern 

- Studienfälle i nsgesamt -

---------,----,----------'------=---:-----:::--------·-----Davon im Fachsemester 

-----�

S

_

t

_

u

_

d

-

ie

_

n

_

f

_

•c

_

h

_

l

_) ___ +-

g

-�-�
a

-

s

:O
_

t

-1 __ 

1

_

.
-1 __ 

2_ • .L.__�
3· 
_ _,___

4

_

.

_�_

5

_
·
_�_

6

_

. 
_ _L__

7.

_.L__

8.
_+-_

9

_
.
_.L.__

1

_

0

_
.
_j__1_1 .__J'---

12

_

. 
_ _J_

13.J l��
-

L __ 

1
_
5
·_,__o�-�-�

-
Prüfungsart2 ) 

_ höheren 

l'llychologie 
Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

L A Grundschulen 

L A  Hauptschulen 

1 .  
2 .  

3.  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 . 1 2 .  
3 .  o .  4 .  

1 .  
3 .  o .  4 .  

L A  Realschu len 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

L A  Gymnasien 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

L A  berufli che Schulen 1 .  

Sonst ige  Prüfungen 

2 .  
3 .  o .  4 .  

1 . 1 2 .  
3 .  o .  4 .  i 

Studienfach zusammen ! 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) 1 

Magister l. 
2 . 1 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Gymnasien 

LA Sonderschulen 

Diplom (FH)  

Aufbaustudium 

Sonst ige  Prüfungen 

3 . o .  4 .  
1 .  1 
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  3 . o .  4 .  

1 .  
2 . 

3. o. 4 .  

3 .  o .  i :  1 
3. o .  4 . ' 
3. o. 4 . ' 

2 .  
3 .  o .  4 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

1 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

84 
913 
63 7 

2 325  
70 
19 

276 
109 

66 

3 
27 
20 

128 
l 
7 

41 
3 

17 
21 
4 

40 
143 

37 

25 
l 
l 

18 
14 

4 

5 054 

798 
406 
335 

1 1 3  
1 3 7  

2 2  

219 ·  
61 
42 

18 
25 
28 

1 
33 

15 

18 

2 
85 

59 
l 

19 

3 
21 

461 

29 
269 
155 
343 

6 
2 

21 

7 
16 
5 

877 

263 
84 
73 

272 
9 
2 

6 
2 
l 

723 

9 
49 
42 

37 
4 
l 
4 
3 
l 

15 
99 
94 

327 
8 
4 

4 
5 

28 

10 
1 0  
1 
2 

155 . 622 

19 64 
33 58 
26 45 

65 271  
2 13 
l 2 

12 

160 487 

\ 

3 
48 
32 

40 
2 

134 

12 
17 
21 

72 
8 

145 

8 
100 

67 

297 
7 
2 

1 7  

6 
4 

2 
8 
2 

548 

96 
' 49 
40 

276 
17 
4 

16 

l 
5 

531 

3 
21 
22 

43 
3 

3 
2 

l 
4 

1 1 5  

7 
24 
10 

74 
6 

136 

5 
71  
53  

300  
7 
3 

29 
1 

G 
16 
5 

10 

534 

90 
35 
22 

307 
19 

2 

9 

13 -

l 
4 

529 

3 
28 
18 

42 
3 
l 

113  

19  
16  
16 

74 
5 
2 

4 
l 

154 

3 
43 
38 

254 
6 
3 

18 

1 0  

3 
5 
3 

8 
18 

7 

2 

435 

69 
16 
16 

202 
27 

4 

11 3 

1 2  

400 

3 
17 
17 

· 39 l l 
5 
l 
2 

97 

12 
12 

6 

89 3 l 

134 

2 
45 
30 

242 
8 
2 

2 
2 

6 

29 
3 

395 

41 
26 
20 

177  
11 

2 

14 
7 
2 

17 

14 l 

343 

19 
15 

31 
l 

6 
6 
3 

93 

12 
9 
7 

58 
3 
l 

10 
3 
3 

1 1 7  

l 
30 
21 

165 
5 

33 
8 
6 

4 

25 
5 

309  

24 
11 
14 

86 
8 
l 

24 
3 
7 

l 
2 
1 

195 

8 
4 

20 
l 

21 
7 
2 

68 

18 l 

48 

13 
12 

66 
5 

53 
1 7  

79 
3 

38 145 
9 47 

11 31  

2 
12  

2 

l 
3 
4 

159 400 

7 58 
2 12 
4 13 
28 44 

3 2 

19 91 
7 26 
6 16 

3 
6 
7 

1 

78 281 

1) mit  N achweis , ob als 1 . ,  2 . ,  3 , oder 4. Studienfach genannt - 2 )  PMA Promotion mi t  vorheriger obligatoris cher Abschlußprüfung; POA Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung 



Studienfach!) 

Prüfungsart2 ) 

Schulpädagogik 

Mag ister l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

PMA l .  
2 . 

3 . o .  4 .  

POA l .  
2 .  

3 . o .  4 .  
L A  Grundschulen 1 .  

2 . 
3. o .  4 •. 

LA. Hauptschulen 1 .  
2 . 

3. o .  4 .  

L A  Realschulen 1 .  
2 . 

3. o .  4 .  

L A  Gymnasien 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 . 

LA Son derschulen 1 . 
3 .  o .  4 .  

LA berufliche Schulen 1 . 
2 . 

3. o .  4 .  
Sonst ige Prüfungen 1 .  

2 . 
3 .  o .  4 .  

S.�ud_ienfach zusammen 

Didaktik der Grundschule 

LA Grundschulen 1 . 
2 . 

3 .  o .  4 . i 1 
LA Sonderschulen 2. i 3 .  o .  4 . ' 

1 
Sor:ist_ ig e  Prü fLmgen L j 

2 .  
3 . o .  4 . 1 

Studü�nfach zusammen ! 
Lehramt an. Grund- und ' 

Haup.tsclJUJen 1 
LA an Grund- un::!· Hauptschulen l .  j 
Sonst ige Prüfungen 2. 1 

Studienfach . zusammen i 
Erwachsenenbildung und außer-

scllUlische Jugendbildung 

PMA l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
So.J?ß,�ige_  Prüfungen 1 .  

2 .  
Studienfach zusammen 

- 1 1 1 -
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Ins
gesamt 

39 
22 
23 
12 

5 
3 

1 
1 
4 

16 
1 
27 
12 

1 
9 

42 
l 
6 

25 
4 
12 

300 

44 
3 474 

3 
508 

l 

5 039 

12 
2 

14 

10 
l 
l 

14 

l. 

5 
5 
5 

4 

2 

4 
3 

14 

l 
7 

12 

77 

7 
466 

l 
206 

681 

a,) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

- StudienfäUe i nsgesamt -

2. 3, 4. 5. 

3 
2 
4 

4 

4 

22 

16 55 26 

9 2 11 
85 403 91 578 

l 
32 248 35 285 

1 1 7  662 129 876 

Davon im 

6. 1. a. 

6 
2 

2 
1 
2 

11 30 

5 90 770 93 
l 

47 272 35 
l 
1 

140 l 047 128 

Fachsemester 

9. 10. 

3 4 
2 l 
3 

1 
2 

l 

19 

7 
669 62 

21 1 17 

888 79 

4 

11 . 

l 
14 

1 
136 

102 

239 

12. 13. 14. 

1 
24 

9 

17 34 

16. 
15.  oder 

höheren 

3 
l 
2 
4 
1 

12 

6 
2 

1 ) mjb N achwei;i · ,  ob als 1 . , 2 . ,  3 .  oder 4. Studienfach genannt - 2 )  PMA Promot i on mit vorherig.�r. obl ig atorischer Abschlußprüfung; PQA· = Promotion . a.bf;le 
v orher:ige Abs chlußprü fung 



Stud ienfach1 ) 

Prüfungsart2 ) 

�rpädagogik 

Mag ister 1 .  
2 .  

J .  o .  4 .  

PMA l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

POA 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Sonst ige Prüfungen 1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach zuoammen 

Gehörlasen-/Schwerhörigenpädagogik 

LA Sonderschulen l .  

Sonst ige Prüfungen l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach z ... ammen 

Geistlgbehindertenpädagogik/ 
Praktisch-Bildbaren Pädagogik 

Diplom Univ  2 .  

PMA 2 .  

L A  Sonderschulen l .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Körperbehindertenpädagogik 

LA Sonderschulen 1 .  
3 .  o .  4 .  

Sonst ige Prüfungen 2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Lernbehindertenpädagogik 

LA Sonderschulen 1 .  
3 .  o .  4 .  

Sonst ige Prüfungen 2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Sprachheilpädagogik/Logopädie 
1 

Magister 3 .  o. 4 . 1 

LA Sonderschulen 1 .  j 
Studienfach zusammen 

3. o. 4 . , 
Verhaltensgestörtenpädagogik 

LA Sonderschulen l .  
3 .  o .  4 .  

Sonst ige Prüfungen 2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zLBammen 
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Noch1 Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern lm Wintersemester 1 984/85 

Ins
gesamt 

lOJ 
10 
lJ 

57 
2 
3 

6 
l 
2 

J 
J 
2 

205 

149 

8 
l 
l 

159 

12  

459 
44 

516 

188 
38 

4 
l 

231 

368 
39 

7 
2 

416 

177  
85  

263 

181  
52  

242 

22 
l 
4 J 

31 

26 

28 

60 

60 

14 
2 

16 

41 

41 

37 
9 

46 

31 
l 

. 32 

a ) nach Studienfächern, angestrebter Absch lußprüfung und Fachsemestern 
- Studienfälle insgesamt -

Davon im Fachsemester 

J. 4. 5.  6. 7.  8. 9. 10. 11. 

20 15 14 3 16 6 
2 2 l l 
l l l 
3 10 

l 
l \ 

4 26 27 21 20 22 

35 33 28 23 

43 33 28 23 

4 

68 18 89 17 78 13 67 JO 
l 1 5  l 15 2 5 2 

72 20 · 100 18 94 16 72 8 32 

10 14 36 11  38 26 16 
5 2 14 10 

10 14 45 lJ 52 37 16 

4 59 6 67 9 83 11  51  29  
3 l 7 2 15 l 6 J 

62 76 14 100 12 57 32 

59 J6 l 15 19 8 
lJ 21 4 25 2 4 

72 57 6 40 21 1 2  

12 14 25 10 32 26 4 18 
3 15 9 10 9 3 

l 

12 18 41 20 43 35 22 

12 .  13 .  

lJ 

4 15 

" -

14. 

4 

16 .  
15.  oder 

höheren 

2 

2 

6 

l )  mi t  N achweis , ob als 1 .  1 2 . , 3 .  oder 4 .  Stud ienfach genannt - 2 )  PMA Promotion mit  vorheriger obligator ischer Abschlußprüfung; POA ::: Promot ion ohne 
vorherige 

r
Abschlußprüfung 



Studi enfach1 ) 

Prüfungsart
2 )  

Sport 

Magister 

Diplom Uni v  

PMA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

L A  Gymnasien l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

L A  berufliche Schulen 2 .  

Aufbaustud i um 

Sonst ige Prüfungen 

3. o. 4 .  

1 .  
2 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

Politikwissenschaft/Politologie 

Mag is ter 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  � : II 2 .  
3 .  o .  4 . 

Saatsexamen/l . StaatsprüfurKJ 2. , 
3. o .  4 .  

L A  Gymnasi en 3 .  

Abschlußprüfung außerhalb 
des Bundesgeb ietes 

o. 4 . 1 
1 .  
2 . 1 3. o .  4 . 

Sonst ige Prüfungen 2 . 1 
3. o. 4 .  

So

�=:�:
,

• 

Studienfach zLSamm� 1 
LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA G y mnas i en 

LA berufl i c.he Schulen 

SC»1st ige Prüfung en 

2 .  1 
3. o . 4 .  : 

1 . 1  3.  o .  4 .  

1 .  1 
3. o. 4 . 

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 . 

1 .  
2 .  

3 .  o . 4 .  

2 .  
3 . o .  4 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

- 1 13 -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

24 
6 
4 

346 
10 

3 

72 
19 

3 

113  
16  

4 

121 
242 

13 

432 
722 

52 

72 
l 

29 
2 

4 
2 
5 

324 

2 430 
1 040 

583 

117  
84 
20 

160 
93 
50 

42 
29 
19 

90 
8 

11 

4 
8 

4 801 

263 
l 

20 5 
3 

22 
8 

13 

25 
246 
294 

219  
14 

7 
14 

346 

1. 

6 
l 
l 

108 

13 
l 

7 
10 

31 
44 

4 

26 

273 

633 
236 
158 

24 
9 

089 

25 l 
10 

l 

3 
16 
17 

32 l 

114  

a.) nach. Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

• Studi enfälle insgesamt  -

2.  

11 

335 
69 
34 

8 
5 
l 

460 

14 

29 

3. 

236 

6 
4 

23 
3 
l 

9 
031 

45 
62 

2 

1 6  

447 

366 
143 

74 

32 
15 

4 

652 

23 

23 

l 
18 
17 

26 
l 

1 1 9  

4 .  

4 

27 

185 
42 
17 

259 

11 

31 

5. 

6 
2 
l 

12 
7 

13 
6 

23 
57 

2 

62 
96 

4 

13 

309 

205 
132 

66 

12 
14 

5 

5 
3 
3 

458 

49 

43 
l 

2 
l 
4 

2 
21 
22 

32 
. 1  

184 

6. 

4 
6 
l 

l 
32 

117  
52 
22 

223 

32 

Davon im 

7. 

21 
l 
l 

30 
4 
l 

23 
48 

5 

64 
119  

7 

1 1  
l 

338 

140 
97 
41 

12 
8 
l 

4 

l 
l 
l 

15 

327 

70 

37 

2 
l 
l 
l 

25 
25 

43 
l 

208 

8. 

7 
14 

31 

46 
41 
15 

119 

12 

l 
11 

5 

41 

Fachsemest er 

9. 

8 
3 
l 

1 9  
2 

24 
45 

3 

53 
129 

11  

1 3  

3 1 6  

84 
67 
45 

4 

4 
4 
3 

11  
l 

243 

45 

36 

2 
24 
34 

41 
3 

3 
2 

199 

10. 

2 
4 
l 

8 
22 

5 

45 

60 
19 
15 

4 
4 

l 

110 

4 

10 

35 

4 
l 

l 
l 
l 

21 
22 

77 
101 

13 

l 

259 

60 
39 
27 

l 
9 
1 

21 
4 

l 
177 

9 

1 
25 
33 

24 
3 
l 
l 

108 

11  
9 
l 

28 

33 
9 
9 

10 
4 
3 

75 

l 
11 

5 

19 

13.  

, 1  

42 
71 
2 

JJ5 

44 
30 
14 

2 
3 
l 

15 
13 

3 

4 
2 
2 

141 

1 
26 
28 

12  
1 

73 

14. 

10 

20 
10 

9 

17 
5 
J 

67 

12 

16. 
15. oder 

7 
18 
l 

28 

27 
11 
8 

höheren 

14 
1 5  

2 

35  

75 
43 
29 

9 66 
8 49 
8 30 
3 9 
l 5 

8 

2 4 

eo 321 

l 
l 

2 7 
10 29 
18 68 

3 
32 110  

l )  mjt N ach weis , ob als l . ,  2 . ,  3 .  oder  4 .  Studi enfach .
,
genannt � 2 )  P M A  Promotion mit  vorheriger obligatoris cher Abschlußprüfung; P O A  = Promotion ·onne 

v or herige Abschlußprüfung 

IJ: 



- 1 1 4  -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Studienfach1 ) 

Prüfungsart2 ) 

Sozialwissenschaft 
Diplom Univ 1. 
PMA 1 .  
Ergänzungs-/ Zusatzprüfung 1 . 

Studienfach zusammen 

Soziologie 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

1 .  
2 . 

3 . o . 4 . 
1 .  
2 . 

3. o. 4 .  
1 .  
2 .  

3 . o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 . o .  4 .  
Staalsexamen/ 1 . Staalsprüfurw,i 2 .  

L A  Gymnasien 

Diplom (FH) 
· Sonstige Prüfu ngen 

3. o. 4 .  
3. o .  4 .  

2 . 
2 . 

3 . o .  4 . 
Studienfach zusammen 

Sozialwesen 

Diplom Univ 

Diplom (FH) 

1 .  
2 .  
1 . 

Aufbaustud i um , Diplom ( FH) 1 .  
Studienfach zusammen 

Sozialpädagogik 

PMA 1 .  
2 . 

3 . o .  4 . 
LA berufli che Schulen l .  

2 . 
Sons t ige Prüfungen 1 . 

2 . 
3 . o .  4 . 

Studienfach zwammen 

Rechtswissenschaft 

Magister 

D iplom Univ 

PM A 

POA 

l .  
2 .  

3 . o .  4 .  
2 . 1 3. o. 4 .  
1 .  
2 .  

3 . o .  4 .  
1 .  
2 . 

3 .  o .  4 .  
Staatsexamen/l . Staatsprüfung 1 .  

2 . 
3. o. 4 .  

Staatsexamen ( einphasi ge 
Aus b ildung)  1 .  

Sonst ige Prüfu ngen 1 .  
2 .  

3 . o .  4 .  

Ins
gesamt 

209 

224 

317 
645 
583 
763 
75 
14 
119 
64 
72 
67 
24 
22 
19 
10 
33 
14 
2 
7 

2 850 

1 
13 

6 774 

6 789 

140 
1 

159 

10 
67 
47 
114 
1 

324 
12 
5 
10 
10 
12 

14 527 
5 
2 

1 888 
1 
2 
12 

Studienfach zusammen 17 049 

1. 

31 

32 

86 
143 
123 
183 
8 
1 

548 

l 519 

1 520 

10 

16 
18 

502 

377 

931 

a) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 
- Studienfälle insgesamt -

2. 

10 

10 

29 
53 
40 
28 

157 

414 

12 

446 

3. 

23 

23 

52 
78 
63 
81 
8 
1 

4 
1 

298 

1 468 

1 470 

21 

23 

17 

138 

363 

539 

4. 

10 

11 

10 
26 
21 
26 

4 
l 
3 

94 

-. 

4 

1 
285 

5. 

27 

27 

20 
63 
55 
79 
10 
2 

241 

390 

391 

32 

33 

16 

104 

288 

305 2 434 

6. 

13 
37 
18 
21 
3 

6 
2 
l 

106 

87 

Davon im 

7. 

24 

24 

22 
54 
53 
54 
10 
2 
4 
4 

217 

241 

87 1 244 

35 

35 

14 

272 145 

225 

298 394 

Fachsemester 

8. 

9 

17 
22 
14 
23 

89 

50 

54 

9. 

23 

23 

18 
40 
47 
48 
10 
1 

4 
6 

4 
192 

721 

723 

29 

29 

15 

275 1 694 

169 

289 896 

10. 

7 
21 
18 
24 
2 
l 

4 

84 

24 

24 

4 

6 

184 

11. 

19 

19 

18 
27 
28 
45 
13 
2 

4 
2 
14 
3 

176 

195 

196 

10 

43 
1 

321 

164 

198 1 544 

12. 

4 

2 
22 
14 
32 
1 

6 
4 
2 

88 

12 
.· l 

123 

148 

13. 

15 

13 
18 
19 
49 
2 
l 

9 
8 
3 
3 
4 
2 

6 

140 

54 

54 

54 
1 

424 

153 

645 

14. 

3 
8 
11 
11 
1 

8 
4 
3 

. 1 
1 
1 

52 

11 
1 

53 
1 

70 

16. 
15. oder 

1 
7 
10 
15 
3 
2 
12 
6 
6 

höheren 

6 
26 
49 
44 
3 
1 
67 
25 
47 
13 
4 
9 
4 
l 

67 301 

4 
2 

49 105 
7 
4 
1 
4 

3 4 
158 435 
1 3 

82 38 

l 1 
302 610 

l) m i t  N achweis , ab als 1 . ,  2 . ,  3. oder 4. Studienfach genannt . 2 ) PMA Promotion m i t  vorher iger obli g ator ischer AbschluOprüfung; POA Promot ion ohne 
v orherige Abschlußprüfung 



- 1 1 5  -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Studienfach1 ) 

Prüfungsart
2 )  

Rechtspflege 

Diplom (FH) 1 .  

Staatliche Laufbahnprüfung 
( Verw . FH) 1 .  

Studienfach zusammen 

Jmer8 Verwaltung 

Diplom (FH) 

Staatliche Lau fbahnprüfung 
( Verw . FH) 1. 

Studienfach zl.Bammen 

JuotizvoUzug 

Diplom ( FH) 

Polizei/Verfassungsschutz 

Diplom (FH) 

Sozialversicherung 

Diplom (FH) 

Betriebewirtschaftslehre 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

l .  

1 .  

l .  

2 .  
3 . o .  4 .  

1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

Staatsexamen/l. Staatsprüfung 2 .  

Staatsexamen ( ei nphasige 
Ausbildung ) 2 .  

LA Gymnasien 

Diplom (FH) 

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

Ergänzungs -/Zusatzprüfung 1 . 

Sonst ige Prüfungen l .  
2 .  

3 . o .  4 .  

Ins
gesamt 

271 

9 

280 

l 889 

891 

20 

750. 

288 

29 
11 

10 917 
65 

3 

276 9 
4 
7 

91 

19 

13 

a 408 
4 

80 

5 
4 
5 

Studienfach zusammen 19 950 

Volkswirtschaftslehre 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

PQA 

2. 
3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

2 .  
3 .  o .  4 .  

St;;abJexamen/l. Staatsprüfung 2 .  
3 .  o .  4 .  

Er�änzungs -/Zusatzprüfung l .  

Sons.t_ ige Prüfungen l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

Studienfach zusammen 

25 
24 

2 186 94 
11 

86 
10 
5 
9 
7 

35 
4 

45 

7 3 3 
554 

1. 

71 

72 

391 

391 

11 

175 

47 

7 
4 

2 420 
l 

125 
3 

4 576 

41 1 
1 

432 

a�) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

• Studienfälle insgesam t • 

529 
1 

3. 

69 

77 

321 

321 

221  

71 

784 
12 

l 

16 

13 2 059 

553 

137 

146 

893 

469 
1 2  

6 

498 

4. 5. 

67 

67 

492 

494 

253 

82 

6 
l 

384 l 468 
4 15 

17 

78 619 

474 3 134 

99 
2 

320 
26 

l 

1 1 0 ·  370 

6. 

Davon im 

7. 

57 

57 

572 

572 

96 

80 

l 
l 

302 1 152  
3 16 

l 

11 

97 1 249 

414 2 437 

111  
3 

124 

177 
14 

l 

205 

Fachsemester 

a. 

271  
2 

59 

9. 

111 

11 1  

047 
8 

15 

4 

733 
l 

336 1 817  

54 
1 

57 

3 
l 

153 
6 

' 5 

171  

10. 

190 

2 
1 

41 

239 

34 
2 

4 

44 

11. 

706 
2 

26 

1 0  

2 2 7  

14 

l 

992 

107 
16 

l 
5 
l 

6 

142 

12. 

146 
l 

20 

22 

197 

26 
5 

39 

13. 

250 

42 
2 

2 

l 

61 

28 

388 

Ja 
6 

13 
2 
1 

12 

75 

14. 

67 

18 

93 

11 

17 

16. 
15.  oder 

öheren 

93 108 

29 109 

10 

14 

6 

l 
3 

10 

11 

150 257 

17 

8 
1 
l 

33 

2 
3 

2 2  

3 7  
4 
3 

16 

91 

l )  rn1-t N ac h weis , ob als 1 . , 2 . , 3. oder 4. Studienfach genannt � 2) PMA Promot ion mit  vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne 
v orh�l'ige Abschlußprüfung 



Studienfach! ) 

Prüfungsart 2 ) 

Wirtachaftaw issenschaften 

Magister 

Diplom Univ 

PMA 

l .  
2 .  

3 . o .  4 .  
l .  
2 .  

3 . o .  4 .  
l .  
2 . 

3 . o .  4 .  
Staatsexamen ( einphasige 
Ausbildung ) 2 .  
L A Realschulen 

LA Gymnasien 

Aufbaustudium 
Sonst ige .Prüfu�gen 

l .  
2 .  

3 . o .  4 .  
l .  
2 . 

3 . o .  4 . 
l .  

2 . 
3 . o .  4 . 

Studienfach zusammen 

Arbeitslehre/Wirtschaftslehre 

LA Hauptschulen l .  
2 . 

LA berufliche ·schulen 2. 1 3. o. 4 .  1 
Kon taktstudium l .  
Sonst ige Prüfungen 2. 

3 . o. 4 .  
Studienfach zusammen 

Finanzverwaltung 

Diplom (FH) l .  
Staatliche Laufbahnprüfung 
( Verw . FH) l .  

Studienfach zusammen 

Wirtschaftspädagogik 

Diplom-Lehrerprüfung l .  
PMA l . 

3. o .  4 .  
Ergänzungs-/Zusatzprüfung 1 .  

Studienfach zusammen 

Wirtschafts-/Sozialgeographie 

Diplom Univ 

PMA 
StUdienfach zusammen 1 

Wirtschafts-/Sozialgeschichte 
' 

Magister 

PMA 

LA Gymnasien 

l .  
2 .  

3. o . 4 .  
l .  
2 .  

3 . o . 4 .  
2 .  

Studienfach zusammen 

Steuerverwaltung 

Diplom (FH ) l .  

Staatli che Laufbahnprüfung 
( Verw . FH) l .  

Studienfach zusammen 

Wirtschaftsingenieurwesen 

Aufbaustudium , Diplom Univ 1 .  
PMA 
Diplom (FH) 

! .  
! .  

Aufbaustudium , Diplom (FH) l .  

Studienfach zusammen 

- 1 1 6  -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

56 
55 
80 

2 603 
5 
3 
96 
2 
2 

19 
32 
63 
2 

196 
346 
10 
44 

3 625 

13 
2 
25 
2 
99 

146 

135 

l 

136 

738 
13 

l 
47 
799 

157 
l 

10 
168 

18 
18 
17 

60 

936 

937 

583 
l 

l 554 
225 

2 363 

l. 

38 
22 
36 
655 
4 

12 
32 

l 
l 

810 

6 

13 

15 

15 

153 

153 

38 

38 

16 
9 
9 

34 

225 

225 

146 

455 
82 
684 

a) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 
- Stud ienfälle · insgesam t -

2. 

4 
5 
51 

68 

6 

27 

1 
28 

26 

26 

91 

11 
36 
138 

3. 

6 
4 
8 

651 

17 
26 

l 

720 

13 

17 

38 

38 

69 

69 

27 
l 

28 

205 

205 

90 

399 
54 
543 

4. 

6 
2 
52 

66 

20 

20 

59 

10 
24 
93 

5. 

435 

6 
8 

20 
33 

l 

518 

18 

42 

43 

86 

86 

11 

12 

247 

248 

92 

247 

348 

6. 

4 
2 
5 
35 

l 
6 

55 

4 

4 

20 

20 

19 

13 

40 

Davon im 

7. 

l 
3 11 

349 

6 
9 

24 
55 

l 

461 

20 

35 

35 

78 

78 

247 

247 

42 

185 
4 

231 

8. 

18 

40 

21 

21 

12 

31 

45 

Fachsemester 

9. 

212 

7 
9 

35 
53 
2 

324 

6 

12 

95 

96 

4 

12 

12 

12 

114 
2 

128 

10. 

11 

8 
14 

43 

20 

22 

10 

16 

11 . 

76 
l 

2 
5 
l 

31 
64 
3 

207 

6 

64 
2 

12 
78 

39 

46 

12 . 

12 

7 
l 
l 

4 
4 
l 

35 

4 

4 

14 

16 

19 

22 

13. 

29 

10 

21 
34 

13 

118 

23 

19 
44 

10 

13 

10 

14 

14. 

11 

16. 
15. oder 

höheren 

10 

20 

4 

10 

61 

11 

16 

45 
l 

5 
3 
4 

6 
12 

90 

21 

21 

30 
5 
l 

5 
41 

4 

1 ) mit Nachweis , ob als l . ,  2 . ,  3 .  oder 4 .  Studienfach genannt - 2 ) PMA Promot ion mit vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung 



Stud i enfach
1 ) 

Prüfungsart2 ) 

Mathematik 

Magister 

Diplom Uni v  

PMA 

POA 

L A  Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Reals chulen 

LA Gymnas ien 

2 . 
3. o .  4 . 

1 . 
2 . 

3. o .  4 . 
1 .  
2 .  
1 .  
2 . 

3 . o .  4 .  

l .  
3 . o .  4 .  

1 . 
3. o .  4 . 

1 . 
2 .  

3. o .  4 . 
1 .  
2 . 

3 . o .  4 . 
L A  berufl i che Schulen l .  

2 . 
3. o .  4 .  

Diplom ( FH) l .  

Sonst ige Prüfungen 1 . 
2 . 

3 . o .  4 . 
Studienfach ZLISammen 

Statistik 

M ag ister 

Diplom Univ 

PMA 

2. 
3 . o. 4 .  

1. 
2 . 

1 .  
2 .  

Studienfach zusammen 

Informatik 

Diplom Univ 

PMA 

Diplom (FH) 
Keine Abschlußprüfung 
angestrebt 
Sonstige Prüfungen 

l .  
2 . 
1 .  
2 .  
1. 

l .  
l . 
2 .  

3 .  o .  4 .  
" Studienfach zusammen 

Physik 
Diplom Univ 

PMA 

LA Hauptschulen 

LA 'Realschulen 

LA G ymnas i en 

1 . 
2 . 

3 . o .  4 .  
1 .  
2. 
1.  

3. o .  4. 
l . 
2 .  

3 . o . 4 .  
1 .  
2 . 

3. o .  4 .  
L A  beru fl iche Schulen 1 . 

2 .  
3. o .  4 .  

Scnstige Prüfungen l . 
2 .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

- 1 1 7  -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

17 
7 

1 939 
46 
5 
95 
4 
1 
2 
3 

130 
2 

73 
2 

140 
45 
l3 
460 
87 
21 
1 
62 
2 

128 

294 

11 
7 

393 
2 

415 

3 797 
8 

l 649 
25 

5 494 

3 814 
26 
4 

305 
3 
27 l 
6 
73 
2 
30 
270 
13 
2 

48 
2 

4 648 

1. 

4 
3 

565 
7 
l 

21 

10 

l3 
8 
1 

69 
8 
2 
1 
10 

43 

771 

242 

251 

173 

366 

13 

1 554 

968 
6 
1 

4 
38 l 
l 
4 

043 

a,) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und F"achsemestern 
• Studienfälle insgesamt • 

2. 

32 

54 

27 

29 

13 

19 

52 l 

63 

3. 

422 
8 

10 

2 
1 
8 ' 
6 
l 

40 
9 
2 

8 

35 

557 

40 
2 

43 

838 
3 

343 

4 

188 

766 9 

4 22 l 

827 

4. 

22 
l 

43 

2 
l 

19 

22 

11 

19 

44 

52 

5. 

272 
7 
l 

16 
1 
16 l 
22 
6 
3 
46 
12  

11 

24 

439 

30 

30 

531 
2 

389 

923 

582 
3 

4 

13 

2 
27 

l 

11 

649 

Davon im 

6. 7. 8, 

14 
3 

40 

10 

12 

19 

30 
l 

4 

4 

l 
2 
46 

131 
7 

33 

11 

29 
9 

64 
9 
l 

14 
2 
13 

326 

10 

11 

497 
l 

300 

l 
l 

802 

395 
3 

l 
9 
l 

4 
36 

l 

472 

13 
l 

4 

4 

39 

13 

21 

29 

l 
4 

41 

Fachsemester 

9. 10. 

128 
6 

26 

14 

22 
10 
3 
64 
12 
4 

1 2 

309 

., 
11 

11 

310 
l 

139 

451 

331 
2 
2 

3 
14 

5 
38 
3 

9 l 

41 2 

20 

45 

15 

19 

31 

4 

42 

11. 

99 
3 

12 
l 
3 

68 
12 

9 

228 

247 

31 

279 

279 

7 
1 
3 

40 
3 

350 

12. 

l3 
1 

18 

11 

15 

13. 

69 
2 
l 

39 
6 

135 

113 

16 

132 

176 

27 
l 

l 
19 

3 

232 

14. 

4 

12 

ll 

24 

16. 
15. oder 

39 

12 
3 
1 

höheren 

96 

50 
4 

5 
l 

35 
13 

l 

69 209 

33 

9 

44 

9 
l 

14 

60 49 
l 

S2 165 

9 

2 

5 
28 

123 257 

l) mit Nachweis , ob als l . , z.  t 3.  oder 4. Studienfach genannt - 2 ) PMA Promot ion mit v orheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne 
vorher.ige Abschlußprüfung 



Studienfach1 ) 

Prüfuni;isart2 ) 

Astrononüe, AslrOJ>!lYaik 
Diplom Univ 
PMA 

2. 
1 .  
2 . 

Studienfach zusammen 

Chemie 

Diplom Univ 

PMA 

LA Grundschulen 
LA Hauptschulen 

1 . 
2 . 

3. o .  4 .  

1 . 
2 . 

3 . o .  4 . 
1 .  
1 . 

LA Realschulen l . 
2 . 

3. o .  4 . 
LA Gymnasien 1 . 

2 . 
3. o .  4 .  

LA berufliche Schulen 2 . 
3. o .  4 .  

Sonst ige Prüfungen l .  
2 .  

3. o . 4 .  
Studienfach zusammen 

Lebensmittelchemie 

PMA 1 .  
2 . 

Staatsexamen/!. Staatsprüfung 1 . 
LA Realschulen 3 . o. 4 .  

Studienfach zusammen 

Pharmazie 

PMA 1 .  
Staatsexamen/!. Staatsprüfung l .  
Sonst ige Prüfungen l . 

Studienfach zusammen 

Biologie 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

1 .  2 .  
1 .  
2 . 

3. o .  4 . 
1 .  

3 . o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o . 4 . 
1 . 

3. o .  4 . 
LA Realschulen L 

2 . 
3. o . 4 . 

LA Gymnasien l .  
2 .  

3. o . 4 .  
LA berufli che Schulen 2. 
Sonst ige Prüfungen 1 .  

2 . 
3. o . 4 . 

Studienfach zusammen 

- 1 1 8  -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

3 046 
4 
l 

470 
3 
2 
18 
27 
15 
55 
3 

4B 
602 
3 
63 
. 2 
6 
2 
2 

4 374 

57 
l 

199 
l 

256 

137 
2 064 

223 

3 215 
2 

432 
3 
l 

277 
l 
3 

109 
2 

217 
66 
2 

614 
47 
6 
52 

5 069 

1. 

666 

4 
3 

l 
124 

l 022 

35 

35 

277 

277 

699 

48 
1 
2 
12 

16 
l 

126 
2 

4 

921 

.a) nach Stl.Ki.ienfächem, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 
- Studienfälle insgesamt -

2. 

27 

36 

10 

10 

176 

179 

6 

20 

3. 

525 

3 
6 

2 
64 

1 5 
2 
l 

626 

31 

31 

260 

260 

574 

11 

41 

14 

2B 
6 

65 
2 

746 

4. 

22 

27 

10 

10 

160 

161 

9 

1. 

16 

5. 

437 
2 

3 
B 
2 

73 
l 

539 

28 

28 

271 

274 

466 
l 

44 

1 7 
l 

50 
10 
l 
73 

699 

6. 

20 

31 

10 

164 

164 

23 

Davon im 

7. 

329 

14 

3 
65 

16 

436 

31 

31 

250 

251 

435 

31 
l 
47 
16 
l 
65 
3 
3 
13 

664 

Fachsemester 

6. 

' .  

6 
l 
4 

26 

146 

9. 

297 
l 

4 
6 
4 
10 
l 
6 
67 

1 6  

441 

4 

23 
l 

26 

10 
173 

157 . 16 3  

16 

39 

360 

54 

22 

42 
16 

87 
6 
l 
14 

606 

10. 

l 
4 

17 

10 

14 
61 

75 

24 

4 

4 
l 

37 

11. 

211 
l 

l 
4 

12 
79 

l 

320 

6 

14 

16 
57 

l 

74 

279 

11 

6 

1 7 
1 1 

79 
13 
2 

429 

12. 

15 

17 

12 
29 

41 

14 

30 

13. 

169 

56 

7 
76 

310 

15 
24 

39 

171 

53 

4 
l 

76 
7 
l 

31 7 

14. 

11 

4 

16 

22 
11 

33 

lB 

16. 
15. oder 

55 

höheren 

4 
l 
5 

46 

134 232 

2 
10 

l 

3 
2 

9 
12 

204 306 

12 

19 

90 
l 

19 
l 

20 

26 

36 

39 

BO 216 
l 2 

1 3 
2 

l 

17 
6 

190 266 

l) mit Nachweis , ob ais l . , 2 . ,  3 . o. 4. Studienfach genannt - 2 ) PMA Promot ion mit vorher iger obligatorischer Abschlußprüfung; POA Promot ion ohne 
vorherige Abschlußprüfung 



Studienfach1 ) 

Prüfungsart2 )  

Anthropologie 

Sonst ige Prüfungen z .  
3 .  o . 4 .  

Studienfach zusammen 

Mikrobiologie 

Diplom Univ 
, t  

Geologie/Paläontologie 

Mag ister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfungen 

] .  

2 .  
3 .  o . 4 .  

1 . 
z .  
! .  
2 . 

3 .  o .  4 . 
! .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
3 .  o . 4 .  

Studienfach zu:sammen 

Geophysik 

Magister 
DipJom Univ 

PMA 

3. o. 4 .  

1 .  
2 . 
! .  

Studienfach zusammen 

Meteorologie 

Diplom Univ 
PMA 

!.  
l .  

Studienfach ZUBammen 

Mineralogie 

Diplom Univ 

PMA 
Sonst ige Prüfungen 

! . 
2 . 
! .  
! .  
z .  

3 .  o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Geoglaphie/Erdkuooe 

Magister 

Di»lom Univ 

PMA 

POA 

L A  Grundschulen 

LA Haupts chulen 

LA\ Realsch u l en 

LA Gymnasi en 

SQflSt ige Prüfungen 

! . 
2 . 

3 . o .  4 .  

3 .  o .  

3 . o .  

l .  
2 . 
4 . 1 ! .  
2 .  
4 .  

! .  
2 .  

3 .  o . 4 .  
! .  
2 .  

3 .  o .  4 . 
! .  

3 .  o . 4 .  
! .  
2 .  

3. o .  4 .  
! .  
2 . 

3 . o .  4. 
] .  
2 . 

3 . o .  4 . 
Studienfach ZUBammen 

- 1 1 ,  -
Noch: Tabelle 6. Studenten en den Hochschulen In Bayern lm Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

4 

8 
4 

204 
2 

101 
3 
3 
1 
4 

332 

140 
l 

II 
153 

133 
24 
157 

183 
5 
32 
1 
1 
1 

223 

' 125 
87 76 

1 497 
19 
7 
65 
9 
10 
1 

427 
1 
4 

256 
6 

48 
64 
17 
133 
297 
136 
1 
5 
10 
307 

1. 

163 

169 

48 

48 

38 

'38 

49 
1 

51 

44 
22 
28 

344 
1 

42 
1 
1 
21 

11 
6 
1 
12 
26 
9 

576 

a) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

• StudienfäUe insgesamt -

2. 

38 

38 

10 

10 

21 

21 

93 
2 

14 

146 

3. 

225 

226 

28 

28 

25 

25 

32 
1 

33 

18 
13 
10 
248 
3 
1 
3 

35 

24 
2 

5 
17 
12 

406 

4. 

35 

38 

69 
1 

13 

r 
3 

114 

5. 

4 

194 

199 

14 

14 

22 
1 

23 

205 
3 
2 

69 

49 
1 
4 
6 
3 
9 
10 
8 

393 

6. 

16 

16 

4 
1 
2 
38 

12 

17 

4 
7 
3 

92 

Davon im 

7. 

127 

129 

13 

13 

9 
8 
7 

134 
2 

95 

46 
2 
2 
15 

4 

12 
28 
14 

38 3 

8. 

19 

19 

2 
2 
4 

22 

18 

11 
2 

74 

Fachsemester 

9. 

100 

102 

102 
3 
1 

101 

45 
1 
6 
11 
2 1 7  
45 
21 

4 
376 

10. 

15 

15 

4 
4 

28 

9 
13 
2 

80 

11.  

86 
1 

89 

7 
z 

9 

6 
1 
4 

92 
1 
1 

18 

15 

z:i 
52 
21 

244 

12. 

24 

26 

6 

20 
1 

4 

2 
11 

3 

56 

13. 

49 
1 6 

56 

4 

11 

47 

17 
38 
II 

139 

14. 

zz 

29 

12 

25 

16. 
15.  oder 

höheren 

47 

12 
1 

4 

4 

44 

72 
2 
3 

60 121 

4 

1 
2 

Z3 
1 

8 
11 
3 

10 

18 

Z8 

18 

l 

Zl 

1 
a 
3 

zo 
1 

40 
7 
6 
1 
1 
1 

5 
4 

lZ 
17  
21 

55 148 

1) mit Nachweis , ob als 1 . ,  2 ._ ,  3. o. 4. Studienfach genannt - 2) PMA = Promotion mit vorheriger obl igatorischer Abschlußprüfung; POA Promotion ohne 
vorher'i-ge Abschlußprüfung 



Studienf�chl) 

Prüfungsart2) 

Medizin ,(Allgemein-Medizin) 

PMA 1 .  
2 . 

3 .  o . 4 .  

Staatsexamen/! . Staatsprüfung l .  
2 .  

Sonst ige Prüfungen 1 .  
2 .  

3 .  o . 4 ,  

Studienfach zusammen 

ZSlnmedizin 

Diplom Univ 
PMA 

2 .  

1 .  
2 .  

Staatsexamen/!. Staatsprüfung 1 .  
2 .  

3 .  o . 4 .  

Studienfach zusammen 

Tiermedizin/Veterinärmedizin 

PMA 1 .  

Staatsexamen/!. Staatsprüfung 1 .  

Studienfach z1.11ammen 

Agrarwissenschaft/Landwirtschaft 

Diplom Univ 
LA berufliche Schulen 

Diplom (FH) 

1 .  

1 .  
2 .  

1 .  

Studienfach zusammen 

Milch- und Molkereiwirtschaft 

Diplom Univ 

Pflanzenproduktion 

Diplom Univ 

Tierproduktion 

Diplom Univ 

Brauwesen/Getränketechnologie 

Diplom Unlv 

1. 

1 .  

1 .  

1 .  

Aufbaustudium , Diplom Un i v 1 . 

Abschluß Kurzstudium 
(Braumeister ) 
Aufbaustudium 

1. 

1 .  

Studienfach zusammen 

Lebensmitteltechnologie 

Diplom Univ 1 .  

Aufbaustudium , Diplom Un i v 1 .  

Diplom (FH) 1. , 

Studienfach z1.11ammen 

Gartenbau 

Diplom Univ 
PMA 
Diplom (FH ) 

! .  
1 .  

1 .  

Studienfach zusammen 

Landespflege/ 
Landschaftsgestaltung 

Diplom Univ 
PMA 
Diplom (FH ) 

1 .  

1 .  

1 .  

Studienfach zusammen 1 

- 1 20 -
Noch: Tabelle 6 .  Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

734 
6 
6 

12 753 
4 

4 
2 
2 

13 511  

111  
2 

1 685 
2 
1 .  

1 802  

354 

1 432 

1 786 

795 

136 
1 

732 

664 

216 

1 1 1  

236 

132 

11 
380 

273 

4 

255 

532 

399 

1 

321 

721  

502 

5 

615 

122  

1 . 

1 155 

l 158 

182 

184 

227 

229 

360 

21 

176 

557 

81 

37 

6 
124 

110 

97 

207 

1 1 7  

1 

86 
204 

109 

144 

255 

a.) nech Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemeatern 
- Studienfälle i nsgesamt -

2. 3. 

6 

713 l 080 
1 

719 l 082 

150 

153 

2 

4 

4 

150 

150 

225 

228 

261 

20  

168 

449 

75 

50 

4 

129 

84 

70 

1 54 

98 

67  

165 

91 

119 

210 

5.  

746 l 080 

2 

746 1 083 

145 

147 

4 

4 

8 

4 

7 

6. 

8 

8 

146 

146 

230 

232  

75  

33  

152 

260 

4 

60 

31 

34 

40 

75 

2 7  

38 

65 

51 

60 
1 1 1  

8 5  

113  

1 98 

Davon im 

6 .  1 .  0. 

Fachsemester 

9. 10.  11.  

813 1 126  736  1 154  686  1 054 

814 1 127  

148 

149 

4 

11 

17 

13 

6 

6 

11 

12 

15 

136 

136 

243 

244 

35 

23 

132 

190 

57 

37 

1 8  

21  

24 

21 

45 

65 

49 

114 

70 

88 

158 

736 1 155 

144 

144 

11 

11 

10 

21 

13 

4 

13 

4 

17 

11 

12 

23 

133 

133 

234 

234 

33 

17 

63 

113 

50 

26 

23 

23 

14 

23 

37 

75 

73 

62 

135 

686 l 055 

118 

118 

18 

19 

18 

8 

4 

4 

11 

18 

13 

115  

128 

38 

1 7 2  

210 

8 

10 

8 

26 

4 

1 2  

10 

24 

8 

40 

37 

77 

12. 

695 

700 

24 

52 

76 

4 

5 

9 

6 

13. 

95 

869 

964 

28 
l 

28 

57 

136 

38 

174 

2 

5 

4 

6 

4 

10 

14. 

1 2 9  

3 2 3  
2 

45 7 

13 

14 
1 

28 

11 

l 

12 

16. 
15.  oder 

höheren 

192 

2 

213  

40 7 

6 

14 

300 
6 l 

310 l 
1 
2 
l 

622 

18  
l 

18 
1 
1 

39 

92 57 

6 9 

98 66 

l) mit Nachweis , ob als 1. t 2 . , 3 .  o. 4. Studienfach genannt � 2 ) PMA = Promot ion mit vorher iger obligatorischer Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung 



Studienfach! ) 

Prüfungsart2 ) 

Fcrstwissenschaft/-wirtschaft 

Magister 2. 
1 . Diplom Univ 

PMA 

Diplom (FH) 

l .  
3 .  o .  4 .  

1 .  
Studienfach zusammen 

Haushalts- und Emiituunga
wissenachaften 

Diplom Univ 
LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

1. 
1 .  
2 .  

3 . o . 4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
L A  Realschuien 1 .  

2 .  
3 . o .  4 .  

L A  Sonderschulen 1 .  
3 . o . 4 .  

L A  berufl i che Schulen l .  
2 .  

Studienfach zusammen 

Maschinenbau/- wesen 

Diplom Univ 
PMA 
Diplom ( FH) 

Keine Abschlußprüfung 

1 . 
l .  
1 .  
2 .  

angestrebt 1 .  
Studienfach zusammen 

Fahrzeugtechnik 

Diplom (FH) 

Feinwerktechnik 

Diplom (FH) 

Luft- und Raumfahrt
technik 

Diplom Univ 

Verfahrenstechnik 

Diplom Univ 
Diplom (FH ) 

1 .  

1 .  

1 .  

1 .  
1 .  

Studienfach zusammen 

Chemie-Jl"l:]enieurwesen/ 
Chemiet'!Chnik 

Diplom U n i v  

PMA 

Diplom ( FH )  

Aufbä.us t udium 

1 .  
l .  

' 1 .  
1 .  

Studienfach zusammen 

Druclc- und Reproduktionsteclviik 

D iplom (FH)  1 . 

Energietechnik 

Diplom Univ  

Fertigungs-/Produktionstechnik 

Dip l'om Univ 

D iplom (FH) 

1 .  

1 .  
1 .  

Studienfach zusammen 

Kerntechnik/Kernverfahrenstechnik 

Aui'baus tudium 1 .  

- 1 21 -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im W interaemester 1984/85 

Ins
gesam t 

470 
31 

l 
348 
851 

411 
46 
11 

l 
17 
14 
1 
13 
52 
7 
l 
3 

257 
8 

842 

2 609 

4 796 
5 

26 
7 438 

1 110 

l 017 

916 

157 
1 497 
1 654 

437 
26 
360 

832 

146 

95 

218 
79 
297 

14 

1. 

95 
3 

86 

184 

97 
10 1 
1 
2 
1 

39 

160 • 

616 

l 423 
5 

2 044 

247 

234 

258 

33 
43 1 
464 

92 

95 

190 

46 

60 
44 
104 

. a) nach Studienfächern, angeatrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

„ Studienfälle i nsgesamt -

13 

4 

3. 

88 

77 
165 

82 
11 
2 

39 

145 

656 

337 

26 2 000 

380 

253 

257 

28 
367 
395 

70 

97 

169 

48 

50 
35 
85 

4. 

40 

44 

13 

5. 

73 

65 
141 

74 

1 
11 1 

41 
l 

148 

409 

901 

316 

173 

189 

161 

30 
13 275 
13 ,. 305 

6 
1 
10 

96 
2 
69 

167 

23 

10 

36 

36 

Davon im 

6. 7. 0. 

34 

23 
23 

86 

67 
154 

72 
13 
3 

5 
4 

6 
12 
4 

1 
51 
2 

173 

303 

611 

917 

104 

158 

125 

23 
224 
247 

66 

34 

102 

13 

13 

26 

26 

12 
15 

27 

32 

16 

11 
11 

Fachsemester 

9. 10. 

63 

24 
87 

53 
2 1 

l 
1 1 1 

57 
l 

131 

240 

290 

1 
531 

91 

102 

37 

20 
115 
iJ5 

31 

29 

60 

4 

12 

15 

15 

4 

4 

16 

20 

18 

13 

11. 

35 

42 

20 

1 7  
2 
45 

231 

73 

304 

47 

22 

38 

20 
24 
44 

46 

54 

30 

22 

22 

12. 

4 

13 

4 

lJ. 

16 
5 

21 

100 

21 

121 

18 

10 

28 

4 

23 

4 

27 

1 1 

14. 

4 

' 2 

1) mit Nachweis, ob als 1. , 2., 3. oder 4. Stud ienfach genannt - 2) PMA Promot i on mit vorheriger obli gatorischer Abschlußprüfung; POA = Promot ion ohne 
vorhe��e Abschlußprüfung 

16. 15. oder 
höheren 

4 
l 

25 

3 

28 

4 

12 

4 

10 

4 

4 

10 
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Noch: TabeUe 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

a) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemastern 
- Studienfälle i nsgesamt -

) Davon im . . Fachsemester 

______ :_::_ .. f_�

e

-�-�-

a

a

c

_r�_:_i __ --+_
g
_�_�_=:n_

t
-'---

1.
_L___

2
_
.
-'·--

3
·__,�_

4
_
. 
___ 

5j 6. [[ 8. 1 
9. 

[�0�1-::1 =1-:
3
�-[�

4
�.�-

15
_.�h_ä�-�-�

_
:" 

Physikalische T eclviik 

Diplom (FH) 

Umweltschutz 

Aufbaustudium 

Veniorgungsteclviik 

Diplom (FH) 

Werbtoffwissenschaften · 

Diplom Univ 
PMA 
Diplom (FH) . 

1 . 

l. 

1 .  

l .  
l .  
l .  

698 

43 

51 1 

Studienfach zusammen 

557 

18 

223 

798 

Kufl!ltstofftectvlik 

Diplom (FH) 

Metallgewerbe 

LA berufliche Schulen 

l . 

l .  
2 . 

380 

14D 
2 

Studienfach zusammen 142 

Textil - und Bekleiwngstechnik/ 
-gewerbe 

Diplom (FH) l .  171  

Elektroteclviik/Elektronik 

Diplom Univ 
LA berufli che Schulen 

Diplom ( FH) 

Sonst ige Prüfungen 

l . 4 866 

l .  86 
2 .  6 

i. I 6 511  
2 .  ' 3 
l .  

Studienfach ZlJlammen ! 11 481 

Nachrichten-/lnformationstechnik 

Diplom Univ 

Architektur 

Magister 

l .  

2 . ' 
3. o .  4 1 

1 : i Diplom Univ 
Diplom (FH ) l . 

2 .  

55 

49 
33 

l 299 

3 055 
2 

Aufbaustudium , Diplom ( FH ) l .  4 
Aufbaustudium ! . 121 

Keine Abschlußprüfung 
angestrebt 1. i 12 

Studienfach zusammen ! 4 575 

Innenarchitektur 

Diplom Univ 
Diplom (FH)  
Aufbaustudium , Diplom (FH)  1 .  II 

Studienfach zusammen 

Bauingenieurwesen/Ingenieurbau ) 
1. f 
1 . 1' 

Diplom Univ 
LA berufli ehe Schulen 

2 .  

Diplom (FH)  l .  1 
2. 1 

Aufbaus tud ium , Diplom (FH) 1 . 1 
Studienfach zusammen 1 

Vermessungswesen 

Diplom Univ 1 . 1 Diplom (FH) 1 . Studienfach zusammen 

60 
l 273 l 

335 

l 431 

107 
5 

2 572 
2 

l 
118  

291 

640 

931 

193 

43 

103 

108 

107 

215 

129 

20 

20 

62 

125 

983 
3 

3 122 

12 

19 
8 

215 

659 

74 

978 

16 

419 
l 

436 

352 

18 

760 
z 

132 

60 
203 

263 

16 

146 

131 

92  

45 
137  

92 

1 2  l 
13 

41 

075 , 

721 

18 2 804 

14 

13 

14 

13 
7 

20 7 

592 l 

26 

852 

1 1  

190 

201 

291 

16  

641 

948 

69 

152, 

221 

11 

4 
6 

62 

68 

4 

28 l 

39 

11 

12 

144 

115 

99 

27 

126 

64 

1 7 

17 

29 

773 
13 

174 

960 

1 1  

4 
6 

207 

544 

770 

10 

225  

235 

226 

16  l 
387 

630 

56 

128 

184 

4 

13 

69 

83 

34 

38 

19 

19 

15 

22 

93 

88 

72 

23 
95 

44 

35 

35 

21 

623 
14 

856 

493 

4 
3 

205 

581 

794 

1 1  

180 

191 

205 

20 
l 

394 

620 

46 
84 
130 

4 

4 

10 

2 

55 

67 

47 

52 

17 

17 

18 

22 

73 

58 

65 

11 

76 

26 

28 

28  

15 

451 
23 l 
390 

865 

l l 
200 

350 

55 5 

9 

137 

146 

120 
17 l 

249 

387 

28 

35 
63 

41 

43 

37 

42 

22 

22 

19 

22 

15 

15 

10 

59 

60 

19 

19 

416 

97 

522 

4 

181 
125  

309 

37 

38 

135 
15 
2 
58 

210 

25 

32 

16 

25 

12 

30 

30 

225 

18 

250 

52 

29 

83 

63 
4 

76 

4 

14 

6 68 

11 75 

15 

18 

19 

l )  mit Nachweis , ob als 1 . , 2 . ,  3 .  o .  4 .  Studien fach genannt � 2 )  PM"A Promot ion mi t vorheriger obligatorischer Abschlußprüfung; POA Promot ion ohne vorherige Abschlußprüfung 

13 
13 

26 

60 

8 

70 

10 

17 



Studienfach1 ) 

Prüfungsart 2 ) 

Kunsterziehung 

Mag ister 

PMA 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 
LA Realschulen 

LA Gymnasien 

1 . 
2 . 

3 . o .  4 .  

1 . 
2 . 

3 .  o .  4 .  

1 .  
3 . o .  4 .  

1 .  

1 .  
2 .  

3 . o .  4 .  
1 .  
2 . 

3. o .  4 .  
LA berufliche Schulen '3. 

o .  
� : 

Sonst ige Prüfungen 1 . 
2 . 

3. o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Kunstgeschichte, Kunstwissen
scliaft 
Magister 

Diplom Univ 

PMA 

POA 

LA Gymnasien 

Sonst ige Prüfungen 

1 .  
2 . 

3 .  o .  4 . 

2 . 
3 . o . 4 . 

l .  
2 .  

3 .  o .  4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o . 4 .  
2 .  

3. o . 4 . 
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 . 
Studienfach Zl.Jiammen 

Bildende Kumt/Graphik 

Diplom Univ 
LA Gymnasien 
Keine Abschlußprüfung 

1 . 
2 . 

angestrebt 1 .  
Studienfach zusammen 

Graphikdesign/Kommunikations
gestaltung 

Diplom (FH) 1 .  
2 .  

Aufbaustudium , Diplom (FH) l .  

Studienfach ZUJammen 

lnduotriedesign/Produktgestaltung 

Diplom (FH) 1 .  

T extllgestaltung 

Diplom ( FH) 

Darstellende Kumt/Bühnen
kll'l8l/Regie 

Bühnenreif e-/K on zertre i f e
prilfong 
A�fbaustudium 
Keine Abschlußprüfung 
an9es trebt 

SMst ige Prüfungen 

1 .  

1 .  
1 .  

l .  
2 .  
1 .  
2 .  

3. o . 4 .  
Studienfach zusammen 

- 1 2, -
Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

Ins
gesamt 

45 
41 
27 

4 
3 
4 

173 
4 

60 
33 
167 

10 

277 
33 
3 
15 

l 

914 

2 837 
l 025 
547 

27 
12 
184 

54 
37 
69 
26 
15 
1 
18 
2 
13 
25 

4 892 

637 
642 

88 1 
l 

884 

134 

80 

152 
12 

11 
l 
2 
4 
l 

183 

1. 

19 
19 
6 

20 

9 
8 

36 
3 

125 

666 
286 
118 

2 
4 
3 

1 087 

131 
131 

213 

213 

30 

19 

40 

42 

.;) nach Studienfächern, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

_. Studienfälle insgesamt • 

2. 

25 

93 
71 
32 

197 

15 
15 

3. 

4 
6 
7 

14 
l 

6 
23 

44 
l 
l 

119 

376 
134 
li4 

607 

108 
109 

185 

185 

37 

16 

30 

34 

3 

2 
6 

12 
2 
l 

42 

197 
37 
24 

266 

14 
14 

6 

l 
.„ 

5. 

6 
4 
3 

38 
l 

4 
28 

3 

54 
2 

2 
l 

153 

376 
122 
59 

1 1 
l 
l 

583 

97 
97 

165 

165 

24 

15 

24 

25 

Davon i m  

6.  7. 0. 

4 

23 

99 
40 
19 

172 

. 
l 
l 
3 

30 

16 

4 
21 

4 

47 
10 

141 

200 
73 
58 

4 
3 

353 

80 

81 

149 

149 

25 

18 

23 

26 

3 
3 
l 

5 
l 
3 

l 
10 

l 

4 
3 

36 

63 
25 
14 

2 
l 

113 

17 
17 

4 

F'echsemester 

9. 10. 

40 
l 

14 
4 
41 

l 

35 
3 

150 

153 
58 
38 

6 
2 

l 
6 

270 

3 

85 
88 

93 
l 

94 

1 3  

13 

13 

2 

3 

4 

7 
3 

22 

87 
17 
10 

2 
l 

2 
l 
l 

125 

16 
16 

9 

10 

11. 

l 
l 
l 

2 

24 
5 

55 

118 
37 
23 

4 
l 

4 
l 
2 

204 

53 

53 

29 

30 

12 

12. 

3 

48 
19 
8 

86 

12 
12 

IJ. 

85 
35 
16 

12 
7 
5 

4 

177 

10 

4 

18 

14. 

41 
11 
3 

10 
5 
8 

l 

84 

16. 
15. oder 

höheren 

72 163 
25 35 
16 25 

23 101 
8 27 
6 13 
2 
3 

27 
9 
8 

156 412 

l • 

1 )  �it Nachweis , ob als 1 . , 2 . , 3 .  oder 4. Studienfach genannt 2) PMA Promot ion mit vorheriger obligatoris cher AbschJußprüfung; POA = Promot ion ohne 
vorherige Abschlußprüfung 



Studien fach!) 

Prüfungsart 2) 

Film IDI Ferr.ehon 

SonStiger künstlerischer 
Abschluß 

TheaterwiBsenachaft 

Magister 

PMA 

Sonst ige Prüfungen 

1 .  

1 .  
2 . 

J, o .  4 .  
1 .  
2 .  

J .  o .  4 .  
2 . 

J. o .  4 . 
StudiEl'lfach z1.11ammen 

Musikerziehung 

Magister 

LA Grundschulen 

LA Hauptschulen 

LA Realschulen 

LA Gymnasien 

Sonst ige Prüfungen 

1 .  
2 .  

J . o .  4 .  
1 . 
2 . 

J. o .  4 .  
1 . 
2 .  
1 .  
2 .  

J . o .  4 .  
1 .  
2 .  

J . o .  4 .  
1 .  
2 .  

3. o .  4 .  
Studienfach zusammen 

Musikwiaaenechaft/-geschichte 

Magister 

PMA 

POA 

Sonst ige Prüfurgen 

1 .  
2 . 

3. o .  4 .  
1 .  
2 . 

3. o. 4 .  
1 .  
2 .  

3 .  o .  4 .  

1 .  
2 . 

3 . o . 4 . 
Studienfach zusammen 

D irigieren 

Sonst iger künstlerischer 
Abschluß 
Sonst ige Prüfungen 

1. 
1 .  
2 . 

Studienf�h zusammen 

Jnotrumentalmusik 

Sa1istenprüfung 

Aufbaustudium 

Keine Abschlußprüfung 

1 . 
2 . 
1 . 
2 . 

angestrebt 1. 
Sonst ige Prüfungen l . 

2 . 
3 .  o . 4 .  

Studienfach zusammen 

Kirchenmusik 

Kirchenmus ikprüfung 
Salis tenprüfung 

1 . 
1 . 
2 .  

Studienfach zusammen 
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Noch: Tabelle 6 .  studenten an den Hochschulen In Bay ern im W intersemester 1984/85 

a,j nach Studienfilchem, angestrebter Abschlußprüfung und Fachsemestern 

- Studienfälle i nsgesam t  -

Davon im . . • Fachsemester 

Ins„ 
gesamt 1. 2. J. 4. 5. 6. 7. 8. 9, 10. 11 .  

11 1 

1 332 
818 
425 
62 
47 
26 
2 
1 

2 71J 

12 
17 

9. 

116 
12 
2 
32 
l 

128 
191 
10 
188 
78 
8 

822 

754 
207 
112 
60 
12 
10 
39 
5 
2 

3 
10 
24 

l 238 

14 
l 
l · 
16 

491 
2 
23 
1 

75 
7 
16 
2 

617 

46 
l 
4 
51 

28 

250 
194 

84 

530 

5 
9 
2 
20 
4 

4 

18 
28 l 
27 

4 
l l 

124 

254 
46 
31 
1 

4 

2 
2 
·l 

341 

146 

4 

153 

9 

9 

22 
41 
19 

83 

68 
11 
3 

84 

4 

29 

237 
105 

54 

J96 

20 
3 
1 

4 

19 
37 
1 
36 
9 

139 

114 
33 
13 

170 

' . 

103 

110 

11 

11 

45 
24 
17 

86 

5 
1 

14 

34 
13 
5 

55 

6 

-· 

6 

25 

188  
94 
48 

331 

12 

34 
41 
2 
25 
16 
2 

141 

78 
26 
14 

4 
l 

2 
4 

129 

4 

4 

75 
l 

1 
8 
l 
89 

12 

lJ 

3 

48 
32 
17 

97 

6 

• 

16 
5 
7 

31 

25 

139 
00 
41 

260 

23 
1 

26 
29 
2 
39 
25 
2 

157 

49 
16 
8 

81 

73 

83 

11 

14 

42 
26 
15 

83 

1 
4 

10 

11 i 
2 

26 

11 

4 

16 

80 
52 
25 

159 

1 
l 
30 
3 
1 
4 

25 
24 
1 
47 
20 

158 

39 
9 
6 

4 
2 

67 

41 
l 

20 

71 

4 

35 
18 
13 

66 

12 
8 
3 

29 

11 

76 
51 
15 

144 

4 

2 
16 

10 
6 
2 

42 

22 
10 
3 
7 

48 

11 . 

19 
1 

36 

12. 

21 
10 
11 
3 

45 

14 

lJ. 

39 
30 
15 

11 
1 1  
4 

110 

2 
2 
1 
2 
1 
1 

12 

16 
J 
6 
9 
2 
1 

1 
.1 
42 

4 

8 

15 

14. 

13 
2 
10 
6 
2 
1 

34 

3 
2 
2 
1 

4 

16 . 
15. oder 

höheren 

34 
27 
7 
11 
11 
3 

63 
32 
34 
26 
23 
17 

93 196 

10 
6 
2 
10 
2 

4 

34 

3 

5 

26 
7 
4 

19 
7 
8 

79 

1 )  mit Nachweis , ob als 1 . , 2 . , 3 .  oder 4. Studienfach genannt - 2) PMA Promotion mi t vorheriger obli gator ischer Abschlußprüfung; POA Promotion ohne 
vorher ige Abschlußprüfung 
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Noch• Tabelle 6. Studenten an den Hochechulen in Bayern Im Wintersemester 1984/85 

Studienfach! )  

Prüfungsart2 ) 

Kort1Josition 

Sonst iger künstlerischer 
Abschluß 

Sonst ige Prüfungen 

1 .  
2 .  
1 .  
2 . 

Ins· 
gesam t 

12 
l 
4 
3 

Studienfach Zl.BBmmen 20 

I n s g e s a m t  l .  
2 . 

3.  o . 4 . 

203 090 
36 225 
14 354 

1. 

.;,) nach Studienfächern, ang�trebter Abschlußprüfung und Fach;emestern 

• Studienfälle insgeaemt • 

2. J. 4. 5. 

Davon im 

6. 1. 8, 

Fachsemester 

9. 10. 11. 12. lJ. 14. 
16. 

15. oder 
höheren 

42 865 5 596 34 940 4 766 29 056 4 495 24 865 3 867 17 841 3 290 11 445 2 474 6 511 l 49J 3 179 6 407 
5 861 l 294 4 142 l 137 4 469 l 147 4 400 l 046 J 889 883 2 478 609 l 503 J79 782 2 206 
2 683 654 l 668 540 l 571 497 l 327 424 l 090 342 827 286 589 218 427 l 2 1 1  

l )  mit Nachweis , ob a ls l . , 2 . ,  3 .  o .  4 .  Studienfach genannt - 2 )  PMA = Promot ion mi t vorheriger obli gatorischer Abschlußprüfung; POA Promotion ohne 
vorherige Abschlußprüfung 

• 
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Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Winterse mester 1984/85 

b) Didektiken von Unterrichtsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen oder Sonderschulen nach Studiengang und F achsemester 
(Aufgliederung der Studienfälle ''Didaktik einer Fächergruppe der Hauptschule" von S. 1 00 und "Didaktik der Grundschule" von S. 1 11) 

- Einschließlich Doppeleinschreibungen -

D I DA KT I KFACH PRUE F UNG 

I N S - DA VON I M  • • •  FACHSEMESTER 
G = GR UNDSTU D I UM 1 2 .  

f = ERWE I TERUNGS STUD J Ull G E S A M T  1 .  2 .  3 .  4 .  s .  6. 1.  e. 9. 1 0 .  1 1 .  ODER 
H O E H .  

SPR A C H- U N O  MAG I S T ER G 9 2 3 2 

K UL TURWI SSENSC HAFTFN E 

D I PL f· M  I U )  G 67 6 8 6 1 0  1 7  6 4 6 2 2 

E 

PROMO T I ON G 2 2 

I A8 S C lt LUS S PP . f 
VORAU S GE S E T Z T !  

PPO MOT ION OHNE G 1 

VORA U <; G E S E T Z T E  E 
A B "i C HL U S SPR . 

K I R C HL I C HE G 2 2 

PRUEf UNG E 

LA GRUND SCHULEN G 3472 4 8 1 8 9  4 0 5  A 5  5 9 9  9 6  748 8 4  6 5 7  5 4  1 44 3 0  

E 6 3 l 2 

LA HA U DT S C HU L E N G 1 8 83 1 9 2  3 1  2 0 2  6 2  3 3 1  8 5  3 8 7  8 5  340 63 10 3 5  

E l 1 

L A  R E A LSCHULEN G 
E 

LA GYMNA S I E N  G 5 4 

E 

LA SONDE R- G 1 8 2 9  2 5 5  4 3  3 2 4  4f.. 3 3 3  5 2  3 2 7  4 2  2 5 8  2 8  1 0 5  1 6  

S C HU L E N  E 

Z U S A T Z PP . U G 
GRU N D S CHU L E N E 3 2 

ZU S A T Z P R .  L A  G 

HAU PT S C HU L F N  E 

„ I N S G E "i AH T  G 7 2 7 1  9 4 0  1 7 1  937 204 1 28 3  2 39 1 466 2 1 4 1 26 2  1 45 3 2 1 • •  89 

E 1 1  3 3 3 2 . • 

OAVl'N l'V . P E l TC ! O N S l E Hll F  D I P L O M  I U I G 5 2 

E 

L A  G P UN D S C liUL E N  G 2 0 5  3 6  5 3 4  1 5 3  4 61 9 6 1  6 8 

, E 

L A  H A U P l  S C HllL FN G 1 5 8  2 0  3 1 4  7 3 2  6 2 9 1 0  2'• 3 9 

E 

LA SO"IDE R - G 1 44 2 2  ? 9  7 2 7  4 1 9  4 1 8  2 9 

S f H U l l' N  E 

Z U S AT Z PP .  l A  G 

HA I JP T S C H UL fli � 

I N SG E S AM T  � 1  5 '1 2  1'1 1 1  1'1 2 1  1 1 4  1 4  1 0'1 2 3  1 03 1 1  2 6  2 
1 1 

� A T H . P f L I G I O N S l F HP E  '4A G !  S T F R  G I  3 

O ! P L O M  I U l : 1  4 

E ,  
1 

PROMOT I ON � 1  I Al\ S C H L ll S SP R .  

vnP A U S G � S E T Z T  l 

L A  G R U N D S C H UL EN � 1  6 8 1  1 0 8  1 6  � 5  1 6 1 1 8 2 2  1 49 8 1 3 4  6 1 7  4 

3 ? 1 

L A  H A U PT S C H U L EN c J  400 40 5 3  9 6 9  l f\  9 2  1 6  1 9  1 0  8 5 
� l l 

L A  R F A L S C HUL E N  G 
E 

LA G Y r-I NA S I E N  G 2 
F 

LA S ONDE R - G 7 64 3 6  5 5  4 5 2  8 5 3  2 2 6  4 1 8  

SCHll L E lll E 
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Nach: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

b) Didaktiken von Unterr ich tsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen oder Sonderschulen nach Studiengang und Fachsemest�r 
(Aufgliederung der Studienfälle "Didaktik einer Fächergruppe der Hauptschule" von S. 100 und "Didaktik der Grundschule" von S. 111) , 

• Einschließlich Doppeleinschreibungen • 

OI DAKT I K FACH PRUl'FUNG 

SPrH 

G = GRUN DSTU D I UM 

E = E R ll E l T E P UNGSSTUO I U M  

GESt H I C HTF 

DEUT SCH 

Z U S A T Z P P .  L A  

GRUN OSCHUL EN 

I N SG E SAMT 

O I Pl OM I U I  

G 

F 

G 
E 

G 
E 

K J P C HUCHF. G 
PRUEfUNG E 

LA G R U NDSCHUL E N  G 

E 

LA H A U PT S C HU L E N  G 
E 

LA GYMNA S I F N  G 

LA S ON D E R

SCHUL E N  

I N S G E S AMT 

MAG! STER 

O ! PLOM I U J  

F 

G 
F 

G 
E 

G 
E 

G 
E 

PROMOT ION G 
I A B S C H LUS S P R .  f 

VORAU SGE S E T Z T  J 

PP OMOT J O N  OHNF G 
Vf'P A U SGE S C T Z T E  E 

AB SCHL U S S P P .  

K ! P C H L I C H E  G 

PRU�FIJNG F 

LA GRU ND S C H U L r n  G 

F 

LA HAUPT S C H U l f N  G E 
LA GYHNA S I F "I 

LA �ONDER

SC l'UL P! 

G 
E 

G 
F. 

ZIJ S A T Z P!1 . LA G 
G•llNDSCHUL F tl E 

J �! SGE S AM T 

f'! P L OM I U J  G 
E 

PROMOT I ON f'Ht!E G 

VDP A USGf S E T l T E  E 
AB SC l'L US SP R .  

LA G P U N D S C H U L [ N  G 

E 

LA H A U P T S C HU L F N  G 

E 

LA R E A L S C H U L F N  G 

LA SIJtJ O E R 

SCHU L E N  

F 

Z U SA T Z P R . L A  G 
GF UNDS C H U L E N  E 

I N S 

G ESAMT 

2 

1 362 
6 

12 

710 
1 

3 9 0  

3 2 R  

1 44? 

1 

6 

42 

1 7 94 

2 

9 3 5  

2 

1 0 93 

3 n5 

3 

1 6  

1 0 46 

4 

b�q 
1 

3 84 

1 .  

1 8 7  

2 

9 9  

4 6  

5 3  

2 0 0  

4 

2 3 8  
1 

8 6  

1 4 4  

4 7 4  

1 

l 4 3  

1 

6 1 

5 8  

2 .  

2 4  
2 

2 

24 

8 

1 1  

45 

6 

4 4  

1 7  

2 4  

9 1  

2 9  
1 

1 1 

1 0  

3 .  

194 
2 

7 3  

36 

52 

l 6 l 

3 

2 1 3  

9 9 

1 8 8  

5 0 3  

1 

2 

1 1 4  

47 

6 7  

4. 

3 3  

1 6 

1 3 

6 

36 

5 

46 

3 3  

2 9 

1 1 4  

2 ,  

2 8  

2 6  

1 2  

DA VON I M  • • •  FACHSEM E S TER 

5 .  

24 1 

1 2 0 

6 6 

5 5  

2 4 5 

1 0  

3 0 8  

1 9 1  

6 8 3  

4 

1 9 9  

1 

1 3 1  

n 

46 

29 

2 .5 

9 

64 

4 1  

3 8 

3 1  

1 1 5  

2 6  

2 5  

1 1  

7 .  

2 '1 5  

1 42 

76 ' 

5 9  

2 78 

2 

396 

1 '10 

1 96 

7 !14 

2 02 

1 2 6  

63 

8. 

27 

19 

1 8  

8 

45 

48 

4 1  

2 8  

1 1 '1 

26 

27 

1 

24 1 

1 2 7  

6 1  

5 5  

244 

4 

3 3 5  

1 1 6  

1 5'1 

674 

2 

208 

1 2 0  
1 

5 1  

1 0. 

20 

19 
1 

1 6  

7 

42 
1 

2 3  
l 

34 

1 2 
l 

16 
1 

2 1  

4 

. 
1 1 .  ODER 

HOE H o  

4 3  1 1  

3 5  1 

1 6 q 

1 1  

62 20 

2 

84 1 8  

3 7  2 0 

6 7  1 3  

1 9 0  56 

44 1 2  

3 3  1 1  

1 9  
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Noch: Tabelle 6. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

b) Dide.ktiken van Unterr idi tsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen oder Sonderschulen nach Studiengang und Fachse mester 
(Aufgliederung der Studienfälle "Didaktik e iner Fächergruppe der Hauptschule11 von S. 1 00 und "Didakt ik der Grundschule11 von S. 1 1 1 )  

D I DA KT I KFACH 

G GRUNDSTUD I UM 

PRUE FUNG 

E = FRWE I TEP UN G S STU D I UM 

RECETS - ,  wmTSCJ!AF'rS- 1JND 
SOZIALWISSENSC!!AFTEN 

O A V(lN SDZ !Al KtlllOF 

ARBE I TS L F HP �  

M ATH El'AT I K ,  
NATU P W I S S E� S C H I F T F N  

I N SGF S AMT 

M A G I STER 

D I P L OM I U I  

G 
E 

G 
E 

G 
E 

LA GRUNDSCHULEN G 

F 

LA HAUP T S C H U L E N  G 
E 

LA GYMNA S I FN G 

LA SON DER

S C H U L E N  

I N SG E S AMT 

MGI STFR 

n l PL OM I U I  

F 

G 

E 

G 

E 

G 
E 

G 
E 

LA G RU ND S C H UL E N G 

E 

LA l' A U PT S C l ' U L E N  G 
E 

U S ONOE P 

SCHU L F N  

I N � G E S A MT 

D I P L O M  I U l  

G 

( 

G 

E 

G 
f 

LA r.P u N n S C H U L E N G 
F 

LA HAUPT S C H U L E N  G 
f 

LA G Y l' NA S I F � G 

LA S O tl D E Q 

S C HU L E N  

I N S G F S Al' T 

l'AGI S T EP 

O I PL rr• ( U ) 

G 

E 

r; 
( 

G i  

P P OMOT l r N  O HN E  G 

VP P A L I S GE S E T P f  f 
A B SC H L U S S D P .  

L A  G P U N" S C H U L E N  G 

E 

LA HA U P T S � HU L UI r; 
f 

LA R F A L S f HI J L E N  G 
E 

LA GYM� !A S 1 E N  G 

L A  �Otl O E F 

SC HUL F M  

• 

G 

f 

„ Einschli eßlich Doppeleinschre ibungen -

I N S

GES AMT 

2 0 8 7  
6 

5 

1 8  

4 5 1  

5 

6 31 

2 52 

1 3 5 8  
5 

5 

1 2  

4 5 1  

2 85 

7 1 7  

'HO 

3 46 

3 5  

3 98 
" 

2 

4 5  

1 462 

'1 9 1  

1 .  

2 6 3  

1 

4 

5 1  
2 

5 6  

2 5  

1 3 8  

2 

3 

5 1  

3 0  

1 0 8  

2 

2 6  

3 0  2 

2 

4 3 3 
1 

1 1 9  

2 .  

5 0  
l 

4 

7 
l 

1 4  

5 

3 0  
l 

7 

'l 

2 2  

2 

4 

6 4  

3 0  

1 B 

3 .  

230 

1 

4 5  

6 4  

4 1 

1 5 0  

4 5  

2 4  

,.., 

1 0 8  

40 

42 

3 A f.  

1 44 

1 

1 4f 

4 .  

6 8 

1 7  

2 '1  

7 

5 4  

1 7  

1 3  

6 

3 7  

1 6 

1 1  

6 

A 9  

5 2 

DAVON I M  • • •  F A C H S E ME S T E R  

5 . 

4 1 3  

1 

6 5  

1 

1 1 7 

3 8 

2 2 2  

1 

6 5  

5 2  

3 4  

1 5 2  

6 5  

4 

7 0  
l 

1 2  

5 4 1  

1 

2 6 9  2 

20 'i. 

6. 

63 

2 3 

34 

7 

6 5 

2 3 

1 7  

5 

46 

1 7  

2 

1 9  

7 

74 

5 7  

3 7  

1. 8 .  

6 1  

1 6  

1 1 6  32 

42 9 

2 5 1  5 8  

1 6  

4 6  1 3  

34 9 

1 7 3 39 

7 0  19 

8 

7 8  1 9  

3 2 

7 1 5  9 1 

3 5 8  69 

1 8 8 1 7  

3 8 2  
1 

6 

96 

1 

1 1 7 

3 7  

2 5 6  

1 

96 

5 0  

3 2  

1 8 1  

6 7  

7 5  
1 

4 

6 0 9  

1 

2 2 8  

2 

1 3 9  

1 0 .  

42 

l 

9 

1 8  

3 

3 0  

9 

1 1  

2 

2 2  

7 

5 5  

4 3  

1 2 .  

1 1 . ODER 

H!' E H .  

9 7 2 6  

2 3 7 

2 6  8 

3 0  B 

e o  24 

23 7 

1 5  

2 5  

64 1 8 

1 1  · 3  

5 3 

1 6 6 

1 0 3  3 3 

69 2 4 

6 3  1 2  
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Noch: Tabelle 6, Studenten an den Hochschulen in Bayern Im Wlntersemeater 1964/85 

b) Didaktiken von Unterrich tsfächern (Belegungsfälle) tür die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen oder Sonderschulen nach Studiengang und Fachsemester 
(Aufgliederung der Studienfälle ''Didaktik e iner Fächergruppe der Hauptschule" von S. 100 und "Didaktik der Grundschule" von s. 111)  

O I OA KT I KFACH 

G GR UNOS T U O I U M  

PRUFFUNG 

E = ERW E I T ERUNG S S T UO l lJM 

DA VON MATHF�AT T K  

PHYS 1 K  

� }['LCt;! E 

1 U S A T Z PR .  L A  

G R U ND S C H U L E N  

ZUSAT Z PP . L A  
HA U PT SCHU L F N  

I N SGE S AM T  

M A G !  S T FR 

DI PLC11' I U I  

G 
E 

G 

E 

G 

F 

G 
F 

G 

E 

LA G R UND S C HU L E N  G 
r 

LA H AUPT SCHUL E N  G 

E 

LA R E AL S C HUL E N  G 

LA SONDFR

SCHUL FN 

ZUSA T Z PR. L A  

GR lJM D S C H U L  EN 

E 

G 

G 
F 

7 U S A T Z P R .  L A  G 
HAUP T S CH U L E N  

I N S G F S A�T 

D I PLOM I U J  

G 
E 

G 

LA G R U ND S C H U L E N  G 

E 

LA HA lJ PT SCH U LF 'l  G 
E 

1 
LA S C1N O E R - G , 

SCl'U l f N  E 1 

I N �GF S AMT 

D I P L OM I U J  

G 

!' 

G 
c '  � ,  

L A  GRUNDSCHULEN G 1 
E i  

1 

LA H A UP T S C H UL E N  � 1 : 
LA < mmER

SC l'UL F N  

G '  
E 

ZU$AT ZPR . L A  G 

l'A U D T S C H U L !' N  I' j 
I N 3G E S AMT G :  

MA>,J SHP 

D I PLOM I U I  

F 

G 

E 

G 
E 

LA G R l l ND SCHUL F N  G 

E 

1 
LA HAUPT SC f' U L E 'I G : 

LA S ONDE R 

SCl'UL < N  

F 

G 

• Einschließlich Doppeleinschreibungen „ 

I N S -

G E S A M T  

4 

2 

5 6 96 

1 6  

1 6  

1 1 52 
5 

6 3 3  

2 

4 1 6 

2 

2 2 1 q  
1 0  

4 

8 0  

1 06 

3 1  

z z q  

75 

1 1  

1 7 1  
1 

1 1  

1 1 qq 

3 76 

J 

2 8 7  

693 
1 

1 6 9  

1 

4 7  

6 1  

2 7 8  

1 

1 0 

6 

1 

1 'l 

1 1  

4 

2 3  

1 C 1  

2 6  

4 6  

2 

1 1 6 

8 

1 7  

2 

1 3  

e .  

3 9  
5 

6 

4 

3 

7 

1 

q 

6 

6 7 8  
1 

1 " 3  

6 4  

6 0  

2 6 8  

1 3  

7 

2 

2 2  

8 

6 

5 

1 9  

1 46 

3 4  
l 

3 7  

166 1 0 2  7 
) 

2 

3 5  

2 5  

7 

6 9  

4 

3 

8 

- . 

3 5  

1 4  

6 

1 9 5 

1 

1 2 2  

1 

8 6  

4 0 6  

2 

1 6  

1 5  

4 

3 6  

1 2  

1 1 

2 5  

2 0 5  

7 6  

l 

6 7  

1 15 1 2 64 1 8 2 

2 7 

3 1  2 6 5  3 1  

2 4  1 6 1  3 0  

1 6  76 6 

73 504 69 

5 2 5  

7 

1 0 5 1  9 

2 2  5 

4 22 

4 44 1 0  

2 

2 8  2 4 R  30 

1 6  1 0 1 1 9  

9 5 2  4 

9 8 1 

3 

2 

2 02 

l 

94 

1 

_ ,  

3 5 5  
2 

1 5  

2 4 

7 

46 

1 3  

1 2  

2 6  

2 

24 9 

5 5  

l 

3 6  

1 0 8  

2 0  

1 5  

4 

4 0  

2 

4 

7 

6 

7 

1 8  

6 

2 1 6  7 0  

3 1  1 3  

3 0  

3 1  

2 6  

8 4 

q 6 

4 

3 8  1 0 

l �  5 

2 0  
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Noch: Tabelle 6, Studenten an den Hochschulen in Bayern im Winterse mester 1984/85 

b) Didaktiken von Unterrichtsfächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen,· Hauptschulen oder Sonderschulen nach Studiengang und Fachsemester (Aufgliederung der Studienfälle ''Didaktik einer Fächergruppe der Hauptschule" v on  S. 100 und "Didaktik der Grundschule11 van S. 1 1 1 ) 
- Einschließlich Doppeleinschreibungen -

DI DAKT IKFACH PRUfF UNG 

I N S - DAVON 1'1 • • •  F A C H SFH E S TFP 
G GR UNOSTUD I UH [] 1 6J�li1�1���1��!� E = ERWE I TERUNGSSTU D I U M  G E S AMT l .  2 .  3. 5 . 

ZUSAT ZPR. LA G 
GR UN DS CHU L E N E 2 

I N S G E S AM T  G 1 8 74 2 3 5  4 5 2 1 8  5 6  3 1t q  5 5  40 2 54 3 4 2  2 7 7 4 1 7  

E 5 2 1 l 1 

ERDKUNDE D I PL OM I U I  G 1 3  3 6 2 

E 

PP OMOT I ON OHNE G 
VOR A U S GE S ETZTF E 
A 8 S C H L U S S P P .  

L A  G R U N D S CH UL E N  G 679 8 �  1 2  76 1 4  1 1 3 1 4  1 6 1  2 0  1 3 0 1 4  3 3  9 
F 

L A HAUPT SCHUL E N  G 2 6 3  2 9  � 3  1 0  4 5  8 4q 12  4 3 1 2 1 3  6 

E 

L A  G Y M N A S J UI G 
F 

LA S ON D F P - G 2 4 6  2 5  4 2 4 7  9 5 3  7 3 q  1 1 4 

SC HUL <'N F 

I N SG E S A'lT G 1 2 0 3  D B  1 9  1 5 1  3 2  2 1 1  3 3  2 6 3  40 2 1 2  2 7 5 7  2 0  
f 

K U N S T ,  K U�• S T W l  S S  r N S C HA F T  MA G I S T E R  G 

E 

D I P L OM { U )  G 46 2 l l 6 3 6 

E 

P R O M O T I O N  G 

I A B S C H LU <; S P P .  
VOP.AU S GF S H Z T I  

K 1 RCHL I C H F  G 

rr u�F UMS E 

LA G P.U 'lD SC H U L E N  G 2 4 2 6  3 2 q  5 ?  ;i q a  f 3  3 9 1  69 5 0 8  71 4 3 7  4 3  8 5  7 0  
4 2 1 

LA HAUPT SO'll L F N  G 8 0 5  7 6  2 2  � 6  2 9  1 7 6  3 6  1 8 3  3 9  1 2 5  n 3 6  1 8  
1 1 

L A  G Y „ tl A  S I  E N  G '  
E '  

LA s ormE R - G 1 0 74 1 4 1  2 0  1 6 6  2 4  2 0 0  3 4  1 9 6 2 7  1 6 0  1 4  1 7  1 5  
S C f'UL HI 

Z US A 1 7 PR .  L A  G I  

G P U N D SCHUL HI 

ltl � G f  S A �T G 4 1 6 0  5 5  2 1 0 1 5 c; 2  1 2 0  7 3 0 1 45 q 5 o  n Q  7 2 8  8 6  1 99 5 8  
F ·  7 2 2 1 1 

DAVON K IJtlST E P  Z 1 E H U N G  MAG I ST i:P G 

E 

'.l l P L O M  l ll l  G .  2 9  7 4 3 
E .  

PPOMO T i n N  G 

1 A � S C H L U S S P P .  F i  
Vf'" � U S GF S E T Z T l  

K I P C H L  I C H I'  G 

PRU E F U 'IG  E 

L A  r.R U ND S C H U L E N  G 1 7 7 0  2 1 8 3 8  2 0 5  4 7  2 7 9  5 1  4 1 6  59 3 4 3  30 7 0  1 4  
F 2 l 1 

L A  HA IJP V i C H UL F N  c � 7 9  5 2  1 0  5 6  2 1 ß 4  2 7  1 4 1  2 5  q s  2 3  2 9  1 6  
1 1 

L A  G V M NA S J F N  G 
" 

L A  SONJE P - G ? 3 2  9 2  1 1  1 !' 1  1 8  1 3 0  2 5  1 4 1  2 2  1 1 5 5 5 2  1 2  
S C H U L E N  
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Noch: Tabelle 6. Studenten en den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 

b) Didakt iken von l.hlerr ich tafächern (Belegungsfälle) für die Lehrämter an Grundschulen, Hauptschulen oder Sonderachulan nech Studiengang und Fachsemester 
(Aufglie<lerung der Studhmfälle "D idaktik einer Fächergruppe der Hauptschule" von S, 100 l.l'ld "Didaktik dar Grundschule" von s. 111)  

• ElnachlleßUch Doppeleinschreibungen -

DI DAKT IKF ,\CH PRÜEF UNG 
I N S - DA V O N  I M  • • •  FAC HSE M E S TER 

G z GRUNOS"TIJDI IJM 
E = ERWE t TER UNGSSTUD I U M  G E SAMT 1 .  2 .  3 .  4. '· 6. 1. 8. 9 .  1 0. l l ·  Olllllll 

HDEH .  

INSGE S AMT G 3 1 16 364 66 369 89 500 1 07 7 0 1  1 0 8  556 58 1 52 "6 
E 3 1 1 1 

MU S I K  MAGI S T ER G 2 2 

I' 

D I P LOM I U l  G 1 7  3 2 4 2 3 
E 

LA GRUNO SCHULFN G 656 1 1 1  1 4  9 3  1 6  1 1 2  1 8  1 52 1 2  94 1 3  1 5  6 
E 2 2 

L A  HAUPTSCHU L E N  G 2 2 6  2 4  1 2  30 8 42 9 42 14 30  6 . 1 2 
E 1 1 

LA GVMNA S I FN c 
F. 

LA SONDE R - c 342 4 9 1 5 9  6 1 0  9 5 5 5 4 5  9 2 5  3 
SCHU L E N  E 

ZUSATZPI! . LA G 
Gl!UN O SCHULEtl E 

I N SG E S AM T  G 1 2 44 1 8 8  3 5  1 83 3 1  2 3 0  3 8  249 3 1  1 72 ,28 47 1 2  
E 4 2 l 1 

I li G E S A M T  MAG I STER G 2 1  3 3 6 6 3 
F 

D I P L OM I U J c 1 9 2  1 8  2 4  1 2  2 1  4 5  2 1 l ?  3 24 3 6 3 
F 

PR!'MO T I ON G 3 3 
I A B SCHLU S SP R . F 
VORAU SGE S E T ZT l 

PROMC T I ON OHN!:" c 3 3 VClP.AUSGF. SFTZTE E 
AB SCHL U S S P R .  

K I R C  'iL Ir. H �  G 3 3 

PRUEF UNG F 

LA GRUND S C H U L E N  G 1 0 5 8 8  1 4 3 7  240 1 248 282 1 79 5  2 8 8  2 3 2 5  2 8 8  2007 171 399 1 02 
24 9 6 3 3 3 

L A  HA U P T S C H U L F N  G 5 4 2 '1  5 04 1 0 8  543 19 8 9 7 4 2 3 1  1 1 7 0  2 52 9 3 0  174 234 96 
E q - 3 3 ·  3 

L A  R EA L S C '1U L F N  G 3 3 

E 

L A  GVMNA S I HI r. 9 6 ;J 
E 

LA SON DfP - c 4 5 3 0  6 1 8 9 6  744 1 0 8  8 5 5  l itl 8 1 6  1 02 645 57 294 54 
S C HUL l'l>I F -

W S A T Z P R .  L A  G 
G P U N D SCHU L F N  E 9 6 3 

ZUSltT Z P R .  L A  G 
H A l l P T SCHU LF "I : /  3 

J N SG E S .�MT 20772 2 5 8 6  46 0 2 5 4 7  61 2 3 6 7 5  6 8 7  4323 6 54 3 609 4 1 1  9 ; n  2 6 7  
f 45 9 1 5  6 6 6 3 



Tabelle 7. D euts che Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1 984/85 

Lfd. 
Nr. Geburtsj ah r  

1967 
oder später 

1966 

1965 

4 1964 

1963 

6 1962 

7 196 1  

8 1960 

9 1959 

10 1958 

11 1957 

12 1956 

13' 1955 

14 1954 
oder frühe r 

15 Insgesa m t  

1 6  1967 
oder später 

17 1966 

18 1965 

19 1964 

20 1963 

2 1  1962 

22 19 6 1  

23 1960 

24 1959 

25 19 58 

26 1957 

27 1956 

28 1955 

29 1954 
od er  früher 

30 Insgesam t  

' - ,  ::J ... .c Q) 
Deutsche 

" �  ' ,,, lß 1 .  
Studenten -§ -5 E � :t -� · 

l l  I I  

z us .  1 weibl. ll.. I . 

23 16 F 
H 

1 1 2  58 F 
H 

5 6 1 0  3 8 5 2  F 
H 

12 769 6 8 8 2  F 
H 

16 9 33 7 644 F 
H 

17 863 7 676 F 
H 

18 327 7 663 F 
H 

z. 1 w. 

13 10 
1 3 '  10 

104 55 
103 54 

5 468 3 769 
5 442 3 756 

7 368 3 359 ' 
6 7 8 2  2 964 

5 402 1 591 
4 634 1 215 

2 960 752 
2 2 0 5  4 7 5  

1 7 0 3  486 
1 0 5 8  247 

1 6  428 . 6 556 F 1 091 372 
137 H 536 

14 032 5 298 F 
H 

11 1 5 0  3 963 F 
H 

8 4 2 1  2 858 F 
H 

6 345 2 2 1 1  F 
H 

4 476 1 466 F 
H 

14 241 4 906 F 
H 

894 
276 

783 
154 

659 
123 

493 
80 

345 
49 

1 1 2 8  
1 9 7  

4 1 4  
104 

347 
53 

267 
57 

208 
45 

1 2 0  
20 

474 
1 1 8  

z .  

24 
24 

665 
519 

0 2 2  
7 7 8  

7 6 8  
535 

450 
265 

295 
122 

306 
90 

320 
41 

323 
38 

249 
17 

143 
10 

561 
81 

2. 

1 w. 

1 

20 
20 

z. 

8 
8 

4 
4 

106 
131 

3. 

1 w. 

2 
2 

58 
71 

495 4 616 2 9 5 1  
373 5 309 3 449 

47 1 5 925 2 431 
285 6 195 2 477 

253 4 275 1 145 
152 4 059 903 

166 2 536 6 1 1  
78 2 097 415 

131 
44 

1 5 8  
39 

166 
12 

136 
15 

106 
5 

52 
6 

199 
41 

251 
847 

8 12 
443 

606 
222 

506 
1 3 6  

386 
1 1 0  

300 
68 

936 
203 

329 
186 

263 
137 

240 
70 

207 
49 

137 
37 

1 1 2  
33 

377 
110 

z.  

1 
2 

24 
29 

691 
511  

84 1  
687 

650 
' 524 

407 
248 

2 7 1  
139 

210 
75 

202 
60 

183 
29 

164 
24 

469 
85 

146 730 6 1  049 F 
H 

28 4 1 1  12 224 5 1 2 8  2 354 22 267 8 868 4 1 1 4  
2 1  652 9 2 5 5  2 523 1 072 1 9  832 7 9 4 4  2 4 1 4  

· 3  2 F 
H 

2 
2 

906 268 F 906 
H 906 

2 338 1 062 F 1 556 
H 1 538 

4 515 1 8 17 F 2 3 1 4  
H 2 164 

6 225 2 208 F 2 266 
H 2 000 

7 1 0 5  2 368 F 1 876 
H l 560 

7 0 37 1 99 2 F 1 276 
H 968 

5 993 1 435 F 803 
H 568 

4 5 14 898 F 530 

3 1 2 5  

2 1 9 2  

1 3 6 9  

H 335 

620 F 
H 

40 6 F 
H 

280 F 
H 

308 
197 

234 
148 

148 
94 

268 
268 

799 
790 

848 
752 

552 
438 

3 5 1  
266 

217 
1 5 1  

1 3 4  
% 
84 
64 
64 
46 
40 
35 

24 
17 

894 185 F 1 1 3  18 
H 

2 169 441 F 
H 

48 385 13 982 F 
H 

7 1  12 

348 55 
270 41 

1 2  680 3 456 
10 821 2 978 

l 
4 

7 
30 
11 
51 

15 
56 
15 
31 

17 
12 

16 
17 

13 
8 

7 
4 

3 
5 

8 
5 

1 1 8  
2�6 

78 1 
2 796 

2 491 
24 570 

4 2 137 
14 2 140 

5 2 0 2 1  
'14 1 8 9 0  

4 1 724 
8 l 481 

l 176 
945 

690 
505 

465 
3 1 9  

2 8 5  
2 17 

202 
140 

1 1 8  
86 

l 398 
4 31 3 

20 11 488 
75 1 0  402 

263 
27 0  

698 
754 

738 
70 1  

501 
435 

288 
219 

18 5  
1 3 9  

101 
74 

87 
65 

52 
44 

41 
29 

25 
24 

72 
62 

3 0 5 1  
2 8 1 6  

1 3  
1 0  

3 1  
55 

38 
67 

53 
86 

55 
68 
58 
36 
45 
23 

25 
12 

12 
10 

10 
7 

19 
8 

359 
38 2 

1 )  e i ns chli eßlich B ay er . Beamtenfachhochs chule  

4. 

1 

D a V o n im 

5.  6.  

w. z. j w. z.  1 w. 

Univers i täten, Gesam thochschulen, 

2 
2 

6 
6 

17 91 
18 1 2 5  

478 3 742 
317 4 616 

39 3 4 921 
274 5 411 

217 3 970 
144 3 959 

132 2 177 
72 1 939 

11 1 
39 

94 
26 

79 
20 

76 
10 

52 
12 

168 
37 

134 
839 

663 
403 

449 
218 

389 
149 

278 
80 

902 
299 

1 
1 

1 
1 

57 
75 

586 
241 

2 325 
2 479 

l 1 2 2  
99 0  

506 
36 2 

28 1  
174 

192 
92 

136 
68 

157 
63 

9 1  
2 6  

37 1  
1 7 3  

44 
48 

677 
523 

841 
673 

589 
462 

370 
258 

269 
166 

205 
83 

19 3 
76 

130 
50 

460 
106 

2 
1 

22 
24 

444 
320 

428 
28 1 

207 
131 

117 
65 

101 
58 

86 
29 
84 
27 

49 
16 

1 5 5  
59 

818 18 725 7 826 3 780 1 695 
970 18 047 7 745 2 446 1 Oll  

Fachhoch-

3· 690 
4 741 

10 225 
26 387 

14 1 751 
18 1 889 

15 1 681 
16 l 737 

13 1 393 
12 1 336 

6 886 
3 789 

5 
4 

3 
2 

1 
4 

2 
1 

2 
2 

568 
466 

398 
286 

243 
198 

150 
117 

441 
364 

266 
283 

67 1 
780 

720 
740 

459 
417 

227 
205 

132 
104 

1 0 5  
88 

77 
61 

50 
40 

35 
27 

84 
7 1  

7 4  9 4 2 7  2 8 2 6  
92 9 3 1 1  2 816 

16 
13 

39 
65 

62 
103 

76 
99 
75 
58 

51 
40 

50 
36 

30 
14 

23 
4 

30 
11 

452 
443 

6 
8 

21 
30 

20 
36 

23 
17 

25 
8 

18 
10 

12 
2 

11 
3 

7 

1 2  
4 

155 
1 1 8  



- 1 ,, -
nach Geburtsjahren,  Hochschul· sowie Fachsemester und Hochschulart 

Se mester 

7. 8. 9. 

z. 1 w .  z. 1 w. z. 1 w. z. 

phil.-theol.  Hochsch ulen, Kunsthochschulen 

5 3 
5 3 

100 63 
142 82 

3 302 2 304 
4 252 2 973 

4 638 2 301 
5 2 2 1  2 5 1 2  

3 3 9 1  1 0 1 1  
3 484 909 

1 895 44 3  
1 6 8 5  292 

980 232 
750 164 

608 17 5 
377 100 

2 

33 
44 

580 
439 

771 
607 

510 
384 

351 
261 

245 
176 

418 
225 

140 2 1 6  
84 141 

16 
25 

2 1 
2 1 

6 
3 

83 
140 

42 
70 

399 2 8 5 6  1 876 
270 3 884 2 609 

400 3 766 l 819 
26 1 4 542 2 158 

17 3 2 803 881 
106 2 985 831 

123 1 546 361 
87 l 5 2 1  344 

75 817 21 3 
53 731 195 

l 
l 

1 
2 

37 
52 

502 
411 

617 
554 

501 
405 

298 
231 

83 
59 

484 139 213 
39 3 120 161 

260 84 162 59 290 87 159 
105 43 87 30 2 1 2  66 94 

822 309 406 1 5 0  717 261 486 
362 18 7 200 81  459 204 2 5 2  

16 420 7 065 3 274 l 478 13  370 5 681 2 8 1 5  
16 610 7 350 2 341 9 7 3  1 4  8 7 2  6 5 9 9  2 163 

schulen l) 

538 
577 

226 
240 

l 048 616  
l 220  70 7 

1 573 690 
l 773 753 

l 443 41 5 
1 5 3 1  366 
1 093  1 7 7  
1 096 165 

697 ll6 
640 103 
466 93 
401 88 
259 61 209 62 
186  42 
1 3 2  37 
410 102 
354 89 

7 7 1 3  2 538 
7 9 3 3  2 610 

20 
13 

45 
62 

64 
70 

68 
78 
72 64 
57 
59 
27 
11 

21 
9 

35 
29 

409 
396 

l 
1 

9 297 131 
4 345 154 

13 531 252 
29 662 322 

20 776 324 
20 981 388 

18  786 220 
1 2  9 5 0  2 3 6  

18 568 1 1 1  
6 633 ll6 

13 340 53 
9 3 3 7  5 5  

3 

10 
5 

239 45 213  43  
1 2 6  
1 0 3  

237 
202 

24 
24 
66 
72 

106 3 901 l 227 
86 4 427 1 411 

14 
4 

46 
51 
57 
90 

58 
63 

60 
50 

39 34 

24 
20 

27 
32 

325 
344 

10 . 

1 w .  

l 
2 

20 
31 

334 
243 

z. 

11. 

1 

3 

w. 

l 
3 

63 35 
149 84 

007 1 214 
898 l 859 

296 2 769 1 1 7 3  
2 0 5  3 6 7 4  l 6 3 2  

17 5 2 1 2 2  590 
114 2 508 623 

9 1  1 3 1  2 3 3  
72  226 218 

76 640 14 2 
65 594 132 

66 327 91 
45 265 74 

170 990 34 7 
1 1 2  670 294 

z. 

12. 

1 w. z. 

13. 

1 w. 

2 
2 

58 35 1 2 2  65 
74 44 250 145 

38 1 236 l 1 7 2  693 
397 237 2 064 J 298 

447 213 1 5 5 5  660 
441 172 2 512 l 1 1 4  

3 6 4  1 2 2  l 2 1 2  3 2 5  
3 4 7  l l 2  l 794 4 5 7  

2 1 5  61 633 136 
209 69 860 170 

1 8 5  5 1  3 6 8  1 0 0  
1 4 6  3 1  405 87 

571 204 930 282 
378 158 835 279 

14. 

z.  1 w. 

4 4 

27  16 
41 26 

220 124 
304 182 

259 127 
3 1 8  124 

1 5 .  oder 
höheren 

z. 

1 
4 

1 w. 

71 43 
203 1 1 3  

5 7 7  345 
387 852 

l 143 586 
2 563 l 289 

242 84 1 391 58 2 
286 9 2  3 0 1 5  1 233 

140 39 l 2 2 5  413 
17 5 51 2 706 926 

479 1 54 4 384 1 285 
430 148 9 684 2 905 

230 10 051 3 826 2 221 922 5 995 2 263 l 367 544 8 7 9 2  3 255 
890 1 1  992 4 919 l 993 823 8 725 3 552 1 558 627 19 562 7 319 

5 
1 

18 
19 

22 
25 

15 
15 

13 
8 

10 
5 

4 
3 

5 
8 

92 
84 

63 
130 

1 3 0  
2 9 1  

209 
4 1 2  

207 
380 

167 
284 

107 
1 5 4  

56 
86 

91 
1 3 2  

030 
869 

29 
40 

72 
160 

90 
141 

56 
76 

31 
45 

22 
27  

14 
1 5  

1 8  
2 8  

3 3 2  
53 2 

13  
34 

15  
54 

27 
42 

12 
34 

10 
30 

23 
37 

102 
236 

1 

5 
13  

3 
11 

5 
4 

2 
3 

l 
4 

16 
38 

1 2  
3 6  

2 7  
97 

52 
177 

54 
196 

30 
95 

37 
73 

44 
95 

256 
769 

4 
10 

12 
44 

1 9  
5 6  

1 2 
32 

9 
13 

8 
12 

6 
1 5  

70 
1 8 2  

3 
2 

13 

6 
22  

3 
28 

4 
19 

1 2  
2 8  

2 8  
1 1 2  

7 

6 

4 

2 

3 
5 

5 
25 

3 
15 

6 
48 
16 
98 

1 5  
130 

1 1  
1 3 4  

46 
289 

97 
714 

2 
1 5  

2 
14 

l 
28 

3 
26 

4 
31 

14 
1 1 9  

Lfd. 
Nr. 

2 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18  

19 

20 

21 

22  

23 

24 

25 

26 

27  

28 

29 

30 



' 

Lfd.  Stud i enberei ch des Augsburg 
N r .  jetzigen Studiums 

dar . 
v orh . 

i nsg . Ab-
s chluß 
Diplom 

( F H )  

1 E v .  Theolog i e ,  Religionslehre 2 1 
2 K ath . Theolog i e ,  Relig ionslehre 25 · 2  
3 Philosophie 28 6 

4 Gesch i chte 31 l 
5 Bibli othekswese n ,  Dokumenta tion , 

Publ iz ist ik  - -
6 Allgemei ne u nd v ergleichende 

L iteratur- und Sprachwissenschaft - -

7 Altphilologie ( klass . Philolog ie)  , 
N eugr iechisch - -

8 German ist ik  ( Deuts ch , germanische 
Sprachen ) 21  5 

9 Anglis t i k , Amer ikanist ik 13 1 

10 Roman ist ik  15 4 
1 1  Slawist ik , Baltist i k ,  Finno-Ugristik - -
1 2  Außereuropäische Sprach- und 

Kulturw issenschaften - -

13 Ps ychologi e  l -

14 Erziehungswissenschaften 86 11 
1 5 Sport 3 -

16 Poli t ik - und Sozial w issenschaften 45 5 
17  Soz i al wesen - -

1 8  Rechts wissenschaft 49 11 

1 9  Verwaltungswese n  (Bayer.  Beamten-
fachhochschule ) - -

20 Wirtschaftsw issenschaften 236 50 
2 1  Wirts chaftsingen i eurwesen - -

22 Mathematik 13 3 
23 Informatik - -

24 Phys i k ,  Astronomie  - -

2 5-. Chemie - -
26 Pharmazie - -
2 7  Biologie - -

28  Geow iss enschaften - -

29 Geographie 12 l 
3 0  Humanmediz in  ( ohne Z ahnmed i z i n )  - -

3 1  Z ahnmed i z i n  - -
32 Veteri närmed i z i n  - -
3 3  Agrarwissenschaften - -

34 Gartenbau , Landespflege - -
35 Fors twissenschaft , Holzw irts chaft - -
36 Ernährungs - und Haushaltsw issen-

s chaften - -

37  Maschinenbau/Verfahrenstechnik - -

38 Elektrotechn i k  - -

39 Arch itektur - -

40 Innenarchitektur - -

4 1  Bauing eni eurwesen - -
42 Vermessungswesen - -

43 Kunst , Kunstw issenschaft allgemein 24 8 
44 Bildende Kunst - -

45 Gestal tung - -

46 Darstellende Kunst , Film - und 
Fernsehen , Theaterw issenschaft - -

4 7  Mus i k  11  l 
48 Lehramt an Grund - und Ha.ptschulen - -

49 Lehramt an Grundschulen 5 2 
5 0  Lehramt an  Hauptschulen 5 1 
51 Lehramt an Realschulen 4 -

5 2  Lehramt a n  Gymnasien 24 l 
5 3  Lehramt a n  Sonderschulen - -
54 Lehramt an berufli chen Schulen - -

55 Diplomhandelslehrer - -

56 I n s g e s a m t  653 114  

- 1 54 -
Tabelle 9. Deutsche Studenten an den Hcichschulen i n Bayern im W intersemester 1984/85 

jetzigen Stud iums , Hochschule bzw . 

Deutsche Studenten (ohne Dopp eleinschreibungen) mit  e i ner 

Jetziges Stu -

U n i v e r s i t ä t  

Bamberg Bayreuth Eichstätt  Erlangen-
München Passau Regensburg Nürnberg 

dar . 
vorh . 

insg . Ab- i nsg . 
schluß 
Diplom 

( F H )  

- - 2 
30 l -
20 6 6 

3 2  7 8 

- - -

- - -

- - -

3 5  2 4 
1 0  2 3 

5 - 5 
2 - -

5 2 2 1  

19  7 -

134 43 9 
- - 38 

4 1  1 2  4 
13 1 3  -

- - 35 

- - -
6 2  1 4  53 

- - -

- - 12  
- - -

- - 2 7  

- - 22 
- - -
- - 39 

- - -

8 l 1 2  
- - -

- - -

- - -
- - -

- - 6 
- - -

- - -

- - -
- - -

49 34 -

- - -
- - -
- - -

34 3 -
- - -
- - -

- - -

2 l l 
- - -

7 - l 
1 7  l -

2 l -

B - l 
- - -

47 36 l 

- - -

58 2 186 310 

dar . 
vor h .  
Ab -

schluß 
Diplom 

( F H )  

-
� 
l 

-

-

-

-

-
- � 

-
-

2 

-
l 
-

-

-
9 

-
12 

-

-
-

3 

l 
-

l 

-
2 
-

-
-
-

-
-

-

-
-
-

-
-
-

-
-
-

-
-
-

l 
-

. -

l 
-
-

-

34 

i ns g .  

-
17  
1 2  

9 

3 

-

-

9 
4 

3 
-

-

50 
118 

-

10 
3 
-

-
-
-

l 
-

-

-
-
-

-
8 
-

-
-
-

-
-

-

-
-
-

-
-
-

7 
-
-

-

4 
10 

4 
-
7 

4 
1 1  

4 

-

298 

dar . 
vorh . 
Ab- i ns g .  

schluß 
Diplom 

( F H )  

- 1 9  
l -
2 90 

l 60  

2 4 

- 2 

- 7 

l 22 
- 14 

- 39 
- 3 

- 22 

16 29 
63 49 

- l 

2 91  
- -
- 68 

- -
- 200 
- -

- 24 
- 2 7  
- 85 

- 77 
- 21 
- 59 

- 54 
l 8 
- 67 

- 12  
- -
- -

- -
- -

- -

- 57 
- 8 
- -

- -
- -
- -

- 37 
- -
- -

- 20 
- 20 
- -

2 30 
- 14 
l 9 

- 27 
- -
- 18 

- 59 

92 l 453 

dar . dar . dar . dar . 
vorh . vor h .  vorh . vorh . 
Ab- i ns g .  Ab- insg . Ab- insg . Ab -

schluß schluß schluß schluß 
Diplom Diplom Diplom Diplom 

( FH )  ( FH )  ( FH )  ( FH )  

- 63 14  - - 2 -
- 187 23 11 2 27 3 
1 1 428 28 5 13 3 43 4 

- 513 53  7 - 29 3 

- 191  2 9  - - - -

- 68 8 1 - 12 2 

- 56 2 - - - -

- 635 61 16 - 32 7 
- 212 20 6 - 11  l 

- 196 19  6 - 10 -
- 37 4 - - 2 -

- 422 130 l - - -

- 242 16 - - 30 14 
l 302 43 21 l 130 29 
- - - - - 2 -

- l 060 189 42 4 13 7 20 
- - - - - - -
- 484 167 41 22 91 48 

- - - - - - -
1 500 108 73 9 102 21 
- - - - - - -

- 187 29 - - 18 9 
3 - - 7 2 - -
- 198 26 - - 62 1 1  

- 232 3 - - 54 2 
- 1 24 l - - 9 -
- 227 2 - - 41 l 

- 132 15  - - - -
- 68 20 5 - 7 2 
- 826 21 - - 14 8 

- 96 4 - - 2 -
- 383 10 - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
- 42 5 - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

l 395 77  9 l 34 4 
- - - - - - -
- - - - - - -

- 84 20 - - - -
- 1 3 1  16 - - · 6  l 
- - - - - - -

l 47 3 l l 2 2 
l 30 9 l l B 6 
- 70 1 9 4 l 9 5 

- 222 9 l - 22 6 
- 35 18 - - - -
- 26 - - - - -

- 1 1 1  2 8  - - - -

9 10 262 l 506 266 47 948 20 9  



rnit einer · bereits bestandenen Abschlußprüfung nach Studienbereich des 
Hochschulart und Art des Studiums 

bereits bestandenen Abschlußprüfung 

dium an 

Techn. 
Unjversitäten 

Gesam thochschulen, 
Univ. phil  . -t heol.Hocl-ech. , 

Würzburg München zusammen 
Kunsthochschulen 

dar. dar. und zwar und zwar 
vorh. vorh. vorh. vorh. 

insg. Ab- i nsg. Ab- insg. Ab- Zweit- i nsg. Ab· Zweit· 
schluß schluß schluß stu- schluß stu-
Diplom Diplom Diplom dium Diplom dium (FH) (FH) (FH) (FH) 

. . . . 88 15 71 4 . 4 
97 4 . . 394 36 190 23 21 22 

132 55 . . l 772  363 l 583 107 23 52 

54 5 . . 743 70 386 . . . 

. . . . 1 98 31 103 . . . 

. . . . 83 10 48 . . . 

5 . . . 68 2 36 . . . 

77 7 . . 851 83 405 . . . 

2 1 2 . . 294 26 180 . . . 

23 l . . 302 24 226 . . . 

4 . . . 48 4 24 . . . 

1 9  7 . . 490 141 39 1 . . . 

94 6 . . 465 59 206 . . . 

127 25 . . 976 217 604 . . . 

5 . 22 3 71 3 31 . . . 

66 16 . . l 496 248 l 200 . . . 

. . . . 16 13 13 . . . 

199 40 . . 967 297 626 . . . 

. . . . . . . . . . 

159 23 . . 1 385 238 754 . . . 

. . 511 . 511 . . . . . 

19 2 13 2 28 7  45 186 . - . 

. . 71  3 0  105 35 78 . . . 

64 7 22 1 2 458 59 148 . . . 

17 1  l 8 3 564 10 52 . . . 

80 1 . . 234 2 96 . . . 

93 l 3 . 462 5 54 . . . 

32 2 23 3 241 20 83 . . . 

33 4 15 3 176 34 109 . . . 

32 5 6 32 5 1 264 40 521 . . . 

53 . 163 4 57 . . . 

. . . . 383 10 57 . . 

. . 23 6 23 6 8 . . . 

. . 1 0 5 16 . 5 10 . . . 

. . . . 42 5 14 . . . 

. . - . . . . . . 

. . 108 17 165 17 32 . . . 

- . 47 34 55 34 52 . . . 

. . 78 34 127 68 22 11 11 . 

- . . . . . 2 2 2 
. . 26 16 26 16 26 . . . 

- . 4 4 4 4 4 . . . 

62 23 - . 602 1 1 7  409 1 . . 

. . . . . 34 23 34 
- . . . . . . . 

- . . 1 04 20 45 41 2 -29 J.2 . . - 1 87 19 135 102 . 36 
. . . . 10 . 1 0  . . . 

14 2 . . 1 1 1  14 97 . . . 

12 4 l 1 88 24 76 . . 

14 4 . . 1 1 9  31 108 1 . l 

69 1 2 1 380 19 286 30 11 30 
Z3 2 . . 69 20 50 . . . 

. . 64 48 160 84 148 . - . 

.. . . 1 70 28 131 . . . 

2 158 25 1  1 08 3 227 18 013 2 675 10 181 356 93 21 0 
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Fachhoch- Hoch- davon nach Art des jetzigen Studiums 

schulen schulen Lfd . 
zusammen 

N r . 
· und zwar dar. 

Auf· Kon· 
Pro· 

vorh. vorh. Zweit· 
bau- takt· 

mo- ohne 
insg. Ab· Zwei t - i nsg. Ab· s tu- stu- stu-

tions- An· 
schluß stu- schluß dlum 

dium dium 
stu- gebe 

Diplom dium Diplom dium (FH) (FH) 

. . . 92 15 75 2 . 1 0  5 l 

. . . 417 57 212 18 . 165 22 2 

. . . l 879 386 l 635 9 31 178 26 3 

. . . 743 70 386 10 2 324 2 1  4 

3 . 3 20 1 31 106 . . 9 3  2 5 

. . . 8 3  10 48 . . 3 5  . 6 

. . . 68 2 36 . . 31 l 7 

. . . 851 83 405 5 . 427 14 8 

. . . 294 26 180 3 . 104 7 9 

. . . 302 24 226 5 . 59 12 10 

. . . 48 4 24 l . 21 2 11 

. . . 490 141 391 13 . 75 11  12 

. . . 465 59 206 7 . 233 1 9  1 3  

. . . 976 2 1 7  604 74 2 28 2 14 14 

. . . 7l 3 31 32 . 6 2 15 

. . . l 496 248 l 200 13 . 2 5 5  28 1 6  
67 39 34 83 52 47 l . 3 32 1 7  

4 l 4 97 1 298 630 21 . 282 38 1 8  

8 1 8 8 l 8 . . - . 1 9  
6 7  6 1  32 l 452 299 786 79 41 377 169 20 

293 238 78 804 238 78 720 . 1 5 21 

. . . 287 45 186 l . 73 27  2 2  
2 4  1 6  1 9  129 51 97 24 . . 8 2 3  

. . . 458 59 148 2 - 233 75 24 

. . - 564 10 52 4 . 420 88 25 

. . . 234 2 96 . . 1 1 7  21  26 

. . . 462 5 54 . . J47 61 2 7  

. . . 241 20 83 3 . 1 2 5  30 28 

. . . 176 34 109 7 . 55 5 29 

. . . l 264 40 521 9 2 623 109 30 

. . . 163 4 57 l . 93 1 2  31 

. . - 383 10 57 . . 326 - 32 
1 1 9 5 34 15 13 16 . . 5 3J 

5 4 l 21 9 11 . . 6 4 34 
6 5 4 48 10 18 . - 2 8  2 35 

. . . . . . . . . . 36 

108 97 45 273 114 77 89 . 10 97 37 
50 47 18 105 81 70 2 . . 33 38 
96 90 89 234 169 111 122 . . l 39 

42 41 . 3 44 43 5 1 . . J8 40 
32 26 13 58 42 39 1 . . 18 4 1  

6 „ 4 3 10 8 7 . . . J 42 

. . . 603 1 1 7  409 8 . 167 19 43 

. . . 34 23 34 . . . . 44 
9 7 6 9 7 6 2 . . l 45 

. . . 145 22 74 11 l 47 12 46 

. . . 289 19 1 7 1  63 3 47 5 47 

. . . 10 . 1 0  . . - . 48 

. . 1 1 1  14 97 3 . 1 10 49 
- . 88 24 76 7 . - 5 50 
. . . 120 31 109 7 . . 4 5 1  

. . 410 30 316 59 l 2 32 52 

. . . 69 20 50 11 . . 8 53 

. . . 160 84 148 9 . . 3 54 

- . . 1 7 0  28 131 4 . 9 26 5 5  

831 686 36 5 19 200 3 454 10 756 1 479 83 5 690 •1 192 56 



- 1 36 -
Tabelle 10 . Deutsche Studienanfänger ( 1 . Hochschulsemester ) an den Hochs chulen in Bayern im Sommerse m ester 1984 

Deutsche 
Jah r  des Erwerbs Allg emeine oder fachg ebundene 
der Berec h tigung erworoen 

Lfd. 
Nr. Stud i enbeg inn Gesa m t -

Abend- Fachg y m nasi um,  

a =  Somm ersemester 1984 i ns g esa m t . Gymnasi um s chule 
gy mnas i u m ,  Berufsober-

b = W i nters e m ester 1984/85 K ol leg schule 

z .  1 w. z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. 

a ) Deu tsche Studienan-

Univers i t ä ten , Gesam thochschulen ,  

1 1984 a 3 9  22 7 5 1 
b 1 1  618 / 7 271 10 1 6 7  6 592 58 35 254 128 47 7 176 

2 1983 a 1 066 713 939 63 8 7 6 37 21 27 18 
b 6 5 8 1  l 1 1 2  5 9 8 4  98 1 33 8 77 20 28 7 37 

3 198 2 a 864 138 813 12 3 9 2 14 4 15 
b 2 1 2 2  378 l 925 33 7 15 5 10 4 74 12 

4 198 1 a 1 8 3  65 16 7 61  1 3 2 5 
b 701 21 9 62 5 20 1 8 2 6 2 13 2 

5 1980 oder früher a 260 120 21 1 9 3  3 2 8 \ 4 8 5 
b 630 27 5 516 23 1 4 1 14 6 14 7 

6 Insgesa m t  a 2 412 1 0 5 8  2 1 3 7  920 20 10 63 31 55 23 
b 21 6 5 2  9 2 5 5  1 9  2 1 7  8 342 118 51 36 1 160 865 234 

Fachhochschulen 

7 1984 a 
·b 5 116 1 849 95 1 663 6 3 35 12 204 58 

8 198 3  a 
b 3 194 49 5 934 24 8 4 2 13 6 163 28 

9 198 2 a 
b 1 020 154 390 83 4 1 1 49 9 

10 198 1 a 
b 3 1 7  92 13 5 41 3 1 3 1 12 2 

1 1  1980 oder früher a 2 
b 35 7 114 12 2 36 1 13  4 

1 2  Ins gesa m t  a 2 
b 1 0  004 2 704 2 532 1 0 7 1  18 7 52 19 44 1 10 1 

/ Verwaltungs -

1 3  1984 a 
b 509 24 1 30 2 20 1 1 8 3 

14 1983 a 
b 144 19 10 9 18 2 4 1 

15 1982 a 
b 37 5 14 3 l 2 

1 6  198 1 a 
b 9 2 6 2 

1 7  1 9 8 0  oder früher a 
b 11 8 7 17 5 

1 8  Ins gesam t  a 
b 8 1 7  27 4 448 229 1 3 1 4  4 
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und Wintersemester 1984/85 nach Art der B erechtigung z um Hochschulstudium und .Jahr des Erwerbs di eser Berechtigung 

Studienanfänqer 
Hochschulreife Fachhochschulre i f e  

(an, durch) Sonstige 
Hochs chul- Lfd. 

Beg abten- Sonst ige außerhalb Fachober-
Sonst ig e  auß erhalb zugangs- Nr. 

Studi enbe- des Fachakademi e St udienbe- des berechtigung prüfung rech tigung Bundesgebiets 
s chule recht igung Bundesgebiets 

z .  l w. z.  1 w. z. 1 w. z .  1 w. z .  1 w .  z .  l w. z .  1 w. z .  r w. 

fäng er insgesam t  

phi l.-theol. Hochschulen, K unsthochschulen 

6 4 22 ./ 11 
l4z I 

3 /  2 l 
19 11 164 / 97 103 ,/ 40 74 11 I 9 7 / l 2 1 6  v' 10 8 

l l 35 17 14 10 6 2 2 
14 9 39 17 37 1 7  9 7  1 8  5 3 6 l 2 l 

5 3 7 5 l l 3 
2 2 11 6 18 7 63 3 2 2 2 

3 4 2 4 
8 5 12 5 25 2 4 

2 l 10 4 18 1 1  5 
4 4 18 11 42 14 8 6 4 l 

9 6 75 35 43 28 1 0  5 6 
39 26 24 0  1 3 6  212 83 33 5 97 18 14 25 2 4 l 218 10 9 

(ohne Verwaltungs fachhochschule n )  

7 
2 l 5 3 13 7 3 759 l 045 82 42 45 9 14 6 

8 
3 9 6 2 002 178 41 23 16 3 9 l 

9 
2 4 l 542 49 14 10 8 l 6 

10 
2 2 1 3 5  30 17 12 2 l 8 2 

2 1 1  
l l 2 2 14 2 156 42 32 27 3 13 

2 1 2  
3 2 14 7 40 16 6 594 l 344 186 114 74 14 50 9 

fachhochschulen 

1 3  
1 31 l 8 7  2 5  9 62 11 8 

14 
25 2 2 

15 
2 1 0  l l 7 l 

16 
l l l 

1 7  
l 9 3  l 6 l l 

1 8  
:z .  1 2 7  2 1 2 9  2 6  13 l 72 12 8 



- 1 38 -
N och: Tabelle  10 . Deutsche Studienanfänger ( 1 .  Hochschuls e m ester ) an den Hochschulen in Bayern im Sommers emester 1 984 

Deutsche 
Jahr des Erwerbs Allgemeine oder fachgebundene 
der Berech tigung erwor6en 

Lfd. 
N r. Stud i enbeg i nn Gesamt-

Abend- Fachgymnas i u m ,  

a = Somm ers e m ester 1984 i nsgesa m t  Gymnasium s chule gymnas i u m ,  Beru fs o b er-

b =  Wi nterse mester 1984/85 Kolleg schule 

z .  1 w. z .  1 w . z .  1 w. z. 1 w. z. 1 w. 

b) darunter: Deutsche Studi enanfänger mit 

Universitäten,  Gesam thochschulen, 

1 1984 a 3 2  1 9  5 3 
b 9 07 1 5 701 7 9 74 5 176 19 11 20 7 10 9 340 11 5 

2 1983 a 705 47 8 64 2  44 3  2 1 22 13 9 6 
b 4 699 686 4 350 608 5 2 44 14 17 6 18 

3 198 2 a 538 88 52 2 84 1 8 2 3 
b 1 2 7 2  204 1 1 7 0  1 8 5  2 1 5 3 33 . 4  

4 198 1 a 93 35 87 33 3 2 1 
b 363 11 4 338 109 1 3 1 

5 1980 oder früher a 1 32 57 11 7 51 4 3 1 
b 3 1 9  15 3 28 0 134 8. 3 4 2 

6 Insgesam t  a 1 500 67 7 1 3 7 3  614 3 1 37 20 14 6 
b 15 724 6 858 14 112 6 212 27 14 267 129 554 139 

Fachhochschulen 

7 1 984 a 
b 4 7 13 1 650 776 526 2 1 23 10 181 45 

8 1 983 a 
b 2 833 342 74 2 138 2 4 2 120 12 

9 198 2  a 
b 8 16 10 3 26 4 43 2 1 1 30 6 

1 0  198 1  a 
b 21 7 60 71  20 1 7 1 

1 1  1980 oder früher a 
b 24 1 78 63 13 4 

1 2  Insgesa m t a 
b 8 8 20 2 233 1 916 740 6 2 2 9  1 2  342 64 

Verwal tungs -

13 1984 a 
b 5 0 1  24 1 30 2  20 1 1 7 3 

14 198 3 a 
b 139 19 10 9 18 1 3 1 

1 5  198 2 a 
b 35 5 14 3 2 

16 198 1  a 
b 9 2 6 2 

1 7  1980 oder früher a 
b 112 6 13 4 

1 8  Ins g esa m t  a 
b 7 9 6  273 444 228 1 l 12 4 

1) Fes ts tellungsprüfung in Ba yern 
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und Wintersemester 1984/85 nach Art der Berecht igung z um Hochschuls tudium und Jahr des Erwerbs dieser Berech tigung 

St ud ienan fäna er 
Hochschulre i fe Fachhochschulreife 

(an, du rch) Sons t ig e  
Hochschul- Lfd. 

Beg ab ten- Sons t i g e  außerhalb 
Fachober-

Sonst ige außerhalb · z ug angs- Nr. 
Stud i en be- des Fachakadem i e  Studienbe- des l) berechtigung prüfung 
rechtigung Bundesgebiel3

1 ) schule 
· rechtigung Bundesgebiets 

z. 1 w. z. 1 w. z. 1 w. z.  1 w. z .  1 w. z .  1 w. z. 1 w. z . 1 w. 

Erwer b _  der Hochsch u l z ug angsberech t igung in Bayer n  

phi l .  - theol . Hochschulen , Kunsthochschulen 

6 4 18 10 3 2 l 
1 5  9 146 87 7 4 136 74 10 9 3 214 107 

l l 23 12 6 2 2 
10 7 33 15 2 71 18 4 3 2 2 l 

2 l l l l 3 
l l 6 4 l l 51 3 2 2 l 

l l 4 
5 4 14 l l 

2 l 7 2 l 5 
4 4 12 9 l l 8 2 

9 6 51 25 3 10 5 6 
30 21 202 119 11 6 28 0 96 ' 16 14 9 216 108 

( ohne Verwaltungs fachhochschulen ) 

7 
2 l 2 l 5 3 3 625 l 0 1 3  63 40 24 5 10 5 

8 
2 l l 914 16 8 35 21 4 9 l 

9 
506 45 10 7 l l 2 

10 
l l 1 2 2  27 15 11 

1 1  
l l l l 141 36 31 27 

12 
3 2 6 3 6 3 6 308 l 289 154 106 29 6 21 6 

fachhochschulen 

1 3  
l 31 l 8 1  25 8 62  11 8 

14 
2 2  2 2 

15 
2 9 l l 7 l 

1 6  
l l l 

1 7  l 91 l 6 l l 

lB 2 125  2 1 19  26 12 l 72 12 8 
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Tabelle 1 1 .  Deutsche Studien anfänger ( 1 .  H oc hschulsemester ) an den Hochschulen in Bayern im Sommersemester 1984 
und Wintersemester 1984/85 nach Fächergruppe , beruflicher Stellung des Vaters und Hochschulart 

Fächergruppe (ohne Lehra m t) 
Deutsche Studi enanfänger 

L eh ra m t  davon nach beruflicher Stellung des Vaters 

a = Sommersemester 1984 insgesam t  Selb- l ) ohne
2 )  

b = Wintersemester 1 984/85 Angestellter Arbei ter Beamter 
ständiger Angabe 

i nsg . [ weibl , zus . I weibl . zus . I weibl . zus .  1 weibl . zus . 1 weib l .  zus . f weibl . 

Un i v ers i t ä ten , Gesam thochschulen , phi l .  • theol . Hochschulen , K u ns thochschu l en 

Sprac h - und Kulturw issenschaften a 707 384 266 137 71 40 176 90 16 1 98 33 19 
b 3 5 9 2  2 285 l 417 909 367 205 915 578 779 522 114 71 

S port b 60 30 29 13 5 l 16 10 9 6 l 
Rec h ts- ,  W irtschafts- und Sozial- a 7 7 2  2 2 2  312 93 74 15 139 41 21 3 65 34 8 

w issenschaften b 6 095 2 565 2 381 995 665 275 1 305 536 l 5 62 68 5  18 2 74 
Mathemati k ,  Naturwissenschaften a 3 3 6  151 12 6  59 40 15 84 38 75 35 11 4 

b 4 509 463 911 638 592 16 7 l 023 3 2 7  856 290 127 41 
Humanmed i z i n  a 3 1 3  1 3 3  11 5  46 28 15 64 26 91 40 15 6 

b 932 358 320 129 68 25 276 98 23 5 87 33 19 
V e terinärmed i z i n  a 3 1 2 l l 

b 142 86 60 42 9 5 32 16 40 22 
Agrar - ,  Fors t - und Ernähru ngs -

w issenschaften b 955 394 338 149 115 44 208 83 28 4 113 10 5 
Ingen i eu rw issenschaften a 9 2 4 l 2 2 l l 

b 2 691  180 l 145 81 339 12 64 7  43 51 8 42 42 2 
K u ns t , K u ns t w issenschaft a 108 61 50 28 9 5 20 9 23 17 6 2 

b l 1 14 752 452 305 67 45 2 78 188 282 196 35 18 
Lehra m tss t ud i u m  a 164 104 60 40 24 13 46 25 32 25 2 l 

b l 562 1 42 539 402 176 116 523 385 287 214 37 25 

l n s g e s a .m t a 2 4 1 2  l 0 58 935 405 248 103 5 32 229 596 28 1 101 40 
b 21 652 9 255 8 5 9 2  3 6 6 3  2 403 895 5 2 23 2 264 4 852 2 1 7 7  582 256 

Fachhochschulen 
3 )  

Sprac h - und K u lturw issenschaften b 6 3 4 
Rechts-, W irtschafts - und Sozial-

w issenschaften b 4 049 l 922 l 4 1 5  7 04  831 340 709 343 916 456 178 79 
M a themat i k , N a turwissenschaften b 32 7 79 96 21 107 16 53 16 62 24 9 2 
Agrar - , Fors t - und Ernähru ngs - • 

w issenschaften b 390 144 115  5 2  58 21 78 35 134 34 
lngen i eu rw issenschaften a 2 l 1 

b 5 865 724 225 306 l 414 11 7 840 102 2 28 179 158 20 
Gestaltung b 184 106 81 51  21 5 41 21 � 27 5 2 

l n s g e s a m t a 2 l l 
b 10 821 2 978 3 933 1 3 5  2 432 499 725 519 2 3 76 720 355 105 

Tabelle 1 2 .  Deutsche Studienanfänger ( l. Hochschulsemester ) an den Hochschulen i n  Bayern im Sommersemester 1984 
und Wintersemester 1984/85 nach dem allgemeinen Schulabschluß der Eltern und Hochschulart 

Deutsche Studienanfänger 

Allgemeiner Schulabschluß da von nach allgemei nem Schu labschluß des Vaters 
der M u tter 

a = Sommersemester 1984 i nsgesa m t  Realschul- oder Abitur oder 

b = Wintersemester 1984/85 Volkss chule gleichwert iger sons t ig e  ohne Angabe 
Abschluß Hochsch ulre ife  

insg. 1 weibJ .  zus .  1 weibl.  zus. 1 weibl.  z us .  1 weibl.  zus. 1 weibl.  

Univers i t äten, Gesamthochschulen, phi l .-theo!. Hochschulen, K u nsthochschulen 

Volksschule a 993 426 624 262 207 92 151 67 11 5 
b 9 749 3 764 6 434 2 413 l 8 8 5  739 l 366 583 64 29 

Realsch u l - oder gleichwer - a 850 391 152 63 283 138 41 1 188 4 2 
t iger Abschluß b 7 800 3 539 l 685 748 2 5 3 7  l 1 3 7  3 527  l 633 51 21 

Abitur  oder s onst ige Hoch- a 519 223  14  6 47 20 452 194 6 3 
sch u l re i fe b 3 7 7 3  l 840 191 88 405 192 3 148 l 541 29 19 

Ohne Angabe a 50 18 l 3 l 7 3 39 14 
b 33 0 1 12 16 3 1 8  l 53 16 243 92 

I n s g e s a m t  a 2 412  l 0 5 8  791 331 540 2 5 1  l 0 2 1  452 60 24 
b 21 652 9 255 8 326 3 252 4 845 2 069 8 094 3 7 7 3  3 8 7  16 1 

Fachhochschulen 3 )  

Volksschule a 2 l l 
b 7 016 722 5 443 275 939 248 558 1 7 1  76 28 

Realschu l - oder gleich wer -
t iger Abschluß b 2 762 88 9 911 260 892 29 2 924 32 2 35 15 

Abitur  oder sons t i g e  Hoch -
s chulreife b 656 249 76 25 107 45 466 177  7 2 

Ohne Angabe b 387 118  4 l 6 4 8 i 369 1 1 2  

I n s g e s a m t a 2 l l 
b 10 8 2 1  9 7 8  6 4 3 4  l 5 6 1  944 589 956 671 487 157 

1 )  e i nschließlich mithel fender Famil i enangehöriger - 2) e inschließlich nie erwerbst ät ig  Gewesener- 3) e i nschli eßlich Bayer. Beam tenfachhochschule 
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Tabelle 13 . Deutsche Stud ienanfänger ( l .  Hochschulsemester ) an den Hochschulen in Bayern im Sommersemest er 1984 
und W i ntersemester 1984/85 nach dem ber4fllchen Abschluß der Eltern und nach Hochschulart 

Deutsche Studienanfänger 

dav on nach beruffü:hem Abschluß des Vaters 
Berufli cher Abschluß der Mutter 

M e ister- ,  Hochschul-
ohne 

Lehr· 
Techniker· Grad u i erung 

abschluß a = Sommersemester 1984 insgesam t berufli chen 
oder gleich• 

prüfung oder an Ingmieur· 
einsch l . ohne Angabe b = Wi ntersemest er 1984/85 wer t ig er od . höheren Abschluß sons t . Fach· Lehreraus-Abschluß 

s chulabs chl . Fachschu len b ll du ng 

i ns g .  1 weibl . z us . 1 weibl . zus . J weibl . z us .  1 weibl . zus . 1 weibl . z us .  l weibl . zus . 1 weibl .  

Uni v ers it äten , Gesam thochschulen , phi l .  - t heol . Hochschulen , Kuns thochschulen 

Ohne · beruflichen Abschluß a 565 233 86 36 189 87 108 47 49 17 125 42 8 4 
b 5 501 2 128 806 291 2 135 774 l 101 450 491 225 917 365 51 23 

Lehr· oder gleichwertiger a l 1 7 5  514 42 18 489 2 15 266 112 121 64 249 103 8 2 
Abschluß b 10 648 4 532 246 107 4 403 l 804 2 449 l 0 1 2  l 4 6 2  640 l 956 922 D2 47 

Meis t er · ,  Technikerprüfung cider a 209 93 7 l 32 9 53 2 2  3 1  15 83 45 3 l 
sons t i g er F achschulabschluß b l 964 889 45 14 231 109 647 270 3 28 160 690 32 5 23 11 

Gradu ierung an Ingen i eu r - oder a 42 20 3 1 2 2 6 3 13 5 18 9 
h ö heren Fachschulen b 422 227 5 2 40 21 32 18 135 76 201 108 9 2 

Hochschulabschluß einschli eßlich a 288 140 3 l 28 17 14 9 24 5 213 104 6 4 
Lehrerausbildu ng b 2 1 9 1  1 0 9 8  24 9 154 74 134 62 14 7  87 l 691 844 41 22 

Ohne Angabe a 133 58 1 8 3 7 1 14 8 30 11 73 35 
b 926 381 3 93 30 74 22 80 35 162 73 514 22 1  

I n s g e s a m t  a 2 412 1 0 58 142 57. 748 3 33 454 194 252 114 718 314 98 46 
b 21 652 9 255 l 129 423 7 056 2 812 4 437 l 8 34 2 643 l 2 23 5 6 1 7  2 6 3 7  7 7 0  32 6 

Fachhochschulen .1 )  

Ohne berufli chen A bschllJß b 3 693 861 74 1  15 3 l 778 394 749 192 209 52 183 61 33 9 
Leh r ·  oder gleichwer t iger a 2 2 

Abschluß b 5 395 1 527 178 42 2 670 711 1 449 389 624 193 427 17 2 47 20 
Meister - ,  Technikerprüfu ng oder 

sonst iger F achschulabschluß b 671 226 1 7  1 3 1  48 286 86 113 45 114 41 10 6 
Gradu i erung an Ing enieu r- ode r 

höheren Fachschulen b 102 43 2 14 5 15 4 39 15 31 19 l 
Hochschulabschluß e i nschließlich 

Lehrerausbildu ng b 30 5  1 2 9  1 1  . 5  2 8  1 3  42 12 34 13 188 84 2 2 
Ohne Angabe b 655 192 2 1 74 17 58 22 32 1 2  22 7 467 .  133 

I n s g e s a m t  a 2 2 
b 10 821 2 9 78 95 1 201 4 695 1 188 2 599 705 1 0 5 1  330 965 384 560 170 

Tabelle 14 . Deutsche Studienanfäng er ( 1 .  Hochschulsemester ) an den Hochschulen in Bayern im Sommersemester 1 98 4  
u n d  W i n t ersemester 1984/85 n a c h  der beruflichen Stellung d e r  Eltern u nd n a c h  Hochschulart 

Deutsche Studienanfänger 

Berufliche Stellu ng davon nach berufl icher Stellu ng des Va ters 
<Er Mutter 

insgesa m t  

a = Sommersemester 1 984 Angestellter Arbeit er Beam ter SelbstärdigEll'2 )  ohne Angabe3 ) 
b = W i n t ersemester 1984/85 

i nsg . 1 weibl . zus . 1 weibl . z us . 1 weibl . zus . 1 weibl . zus . 1 weib l .  zus . 1 weibl . 

Uni v ers i t ä ten , Gesam thochschulen , phi l . ·  theol , Hochschulen , Kunsthochschulen 

Anges t e l l te a 8 26 378 395 174 57 20 1 7 1  82 180 96 23 6 
b 7 988 3 543 3 7 9 3  1 6 7 7  5 7 1  241 1 942 835 l 5 2 2  720 160 70 

Arbeit er i n  a 1 54 56 51 1 9 76 29 15 5 6 1 6 2 b l 505 502 51 8 177 709 233 185 5 8  63 20 30 14 
Beamtin a 1 00 48 32 15 53 28 13 4 2 1 

S elbs�änd ige2 )  b l 001 5 00  27 9 13 7 19 9 539 27 1 137 70 27 13 
a 648 279 202 89 41 19 109 40 286 12 6 10 5 

Angabe3 ) b 5 2 79 2 1 94 1 612 669 309 93 920 384 2 3 72 l 0 1 8  6 6  30 
O hne a 684 297 25 5 108 74 35 184 74 111 54 60 26 

b 5 8 79 2 5 16 2 390 1 003 795 31 9  1 6 3 7  716 758 349 299 129 

I n s g e s a m t  a 2 412 1 0 58 935 405 240 103 532 2 29 596 28 1 101 40 
b 21 6 5 2  ' 9  255 8 592 3 663 2 403 895 5 223 2 264 4 852 2 177 50 2 256 

Fachhochschulen 
1 )  

A ngestellte a 2 1 1 
b 3 525 1 1 1 0  1 643 52 7 423 106 640 2 10 722 231 97 36 

Arbeit er in b 1 392 307 398 90 770 1 5 1  1 2 0  30 60 23 . 44 13 
Beamtin 2 ) b 20 5 82 69 26 6 2 92 39 27 12 11 3 
S efba.tänd i g e  3 )  b 1 3 7 5  406 207 85 114 21 86 28 87 2 270 16 2 
Ohne Angabe b 4 324 1 0 7 3  5 36 40 7  1 1 1 9  2 1 9  787 212 695 184 18 7 51 

l n s g e s a  m t a 2 l 1 
b 10 8 2 1  2 9 7 8  3 933 1 3 5  2 4 3 2  499 l 725 519 2 376 720 35 5 105 

----· -

1) e i ntichl i eßl ich Bay er. Beamtenfachhochsch u l e  • 2) einschli eßli c h  mithelfender Famil i enangehöriger • 3) einschließlich ni e erwerbst ät ig Gewesener 

. „: .  
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Tabelle 1 7. Ausländ is che Studenten an den Hochschulen in Bayern im W i ntersemester 1984/85 nach 

Staatsangehörigkeit,  Fächergruppe u nd Hochschulart 

Ausländische Studenten 

Staatsangeh örigkeit - davon nach Fächergruppe 

z = z usammen ins-
Sprach- Rechts - ,  

Mathemat ik, 
Agrar-, 

lng e-
u nd Wi rtsch.- Veteri- Fors t-, w = darunter weiblich gesa m t  

Kultur- Sport u. Sozial-
NatUir- Human-

när- Ernähr.-
nieur-

wiss en- med i z i n  wiss en -
w issen- w issen-

schaften 
medizin w iss en-

schaften 
scha tten schaften schaften 

Un i v ers i täten, Gesa m thochschulen, phil.-theol. Hochschulen, K u ns thochschulen 

z 4 07 7 l 43 5 5 86 1  492 444 57 71 396 
w l 754 86 0 2 27 2 148 207 29 25 33 

Belg i en z 21 9 3 l 2 2 3 
w 1 0  5 2 l l 

B ulg ar i en z 15 4 l l 6 
w 1 0  l l 6 

Däne mar k  z 15 9 2 l l 2 
w 5 5 

F i nn l and z 7 6  25 24 4 1 2  5 3 l 
w 57 24 1 3  l 1 1  5 2 

Frankre i ch z 238 1 68 24 1 5  6 3 l l 
w 1 76 1 3 5  1 5  7 2 l 

G r iechenland z 768 173 20 5 145 123 l 3 97 
w 261 98 57 34 55 l 8 

Großbrit ann i en z 247 1 7 4  2 4  1 2  9 l l 1 2  
u rd  N ordi rland w 143 118  1 0  2 3 l l 

Irland z 22 14 l 4 l 
w 1 1  9 l 

Is land z 20 11 l 2 l l 
w 9 6 l 

Ital i en z 265 1 1 9  46 26 13 2 3 1 9  
w 1 3 1  73 1 9  7 5 2 2 

Jug os Ja w ien z 205 99 t37 18 1 5  l 5 18 
w 95 46 1 7  8 1 1  3 3 

Lux e mburg z 56 14 8 7 2 l 5 1 7  
w 13  6 l 3 l 2 

Malta z l l 
w 

N i ederlande z 8 8  30 24 11 3 3 6 4 
w 36 15 6 5 2 2 l l 

Norweg en z 1 3 6  10 31 5 66 1 1  1 1  
w 49 10 6 l 24 6 2 

Ös terre i ch z 8 41 254 4 1 9 4  122  46 1 1  26 108 
w 338 1 46 2 68 34 23 5 9 7 

Polen z 129 56 1 2  1 5  13 l l 1 9  
w 53 28 2 6 8 l l l 

Portug al z 32 14 6 l l 6 
w 17 11  2 l 

R u m ä n i en z 37 7 2 8 1 3  2 
w 20 4 l 5 6 l 

Schweden z 65 20 7 l 21 6 2 
w 44 16 5 l 9 5 2 

Schw e i z  z 1 59 62 l 21 1 2  6 l 5 5 
w 69 32 6 5 3 

Sowj e t union z 8 3 l l 
w 5 2 l 

Sp an i en z 94 37 24 11 6 2 8 
w 38 18 8 5 4 l 

Tschechos l o wakei  z 113  19 29 23 18  3 9 
w 54 13 1 3  7 1 1  l l 

Türkei  z 361 87 1 25 40 45 2 4 48 
w 8 2  29 20 1 1  1 1  2 4 

Ung arn z 65 16 10  7 1 7  3 l 4 
w 28 10 2 4 8 l 

Kuns t ,  
K u ns t -
w iss en-
schaft 

316 
178 

l 
l 
3 
2 

2 
l 

20 
16 
21 

8 
14 

8 
2 
l 
4 
2 

37 
23 
1 2  

7 
2 

7 
4 
2 

76 
44 
1 2  

6 
4 
3 
5 
3 
8 
6 

46 
23 

3 
2 
6 
2 

1 2  
8 

10 
5 
7 
3 



Afrika 

da v on · 

- 1 48 -
Noch: Tabelle 1 7 .  Ausländische Studenten an den Hochschulen i n  Bayern im W i ntersemester 1 984/85 nach 

Staats angehörigkeit , Fächergruppe u nd Hochschulart 

Ausländische Studenten 

Staatsangehör igkeit  davon nach Fächergruppe 

z = z usammen ins- Sprach- Rechts - ,  Mathematik, _ 
Agrar-,  lnge-

= darunter weibl ich gesam t  und Wi rts ch.- N a tur- Human- Veteri- Fors t- ,  nieur-w 
Kultur- Sport u. Sozial- när- Ernähr.-wiss en- m ed i z i n  w issen-w issen- w issen-

schatten med i z i n  wissen-
schatten schatten schatten schatten 

Noch: Univers i t ä ten,  Gesamthophschulen, ph i l . - theol.  Hochschulen, K u nsthochschulen 

z 256 72 47 51 24 8 7 37 
w 35 18 2 3 4 l 3 

Ägypten z 36 14 5 2 5 6 2 
w 6 4 l 

Ä th i op ien z 15 5 2 2 2 l 3 
w 4 l 2 l 

Alger i en z 9 4 l 2 2 
w l l 

Ben in z 2 2 
w 

EI fenbeinküste z 6 4 l l 
w 

Ghana z 14 2 4 4 3 l 
w l l 

Guinea  z 3 2 l 
w 

K amerun z 9 l 5 3 
w 2 l l 

K en i a  z 7 l 4 l l 
w 

K ongo z 2 l l 
w 

L iber ia  z 2 l l 
w l l 

L i b y en z 6 l l . 3 l 
w 

Madagaskar z 2 l l 
w l l 

Mal i  z 4 3 l 
w l l 

Marokko z 7 3 2 l l 
w 2 2 

Mauretan ien z 3 l 2 
w l l 

N i ger i a  z 23 9 4 4 3 3 
w 2 2 

Sierra Leone z 3 l 2 
w 

Simbabwe z 6 2 l l 2 
w 3 2 l 

Sudan z 6 2 l l 
w 

Süda fr ika z 18 4 5 2 l l l 
w 5 2 

Tansan i a  z 3 2 l 
w l l 

Togo z 6 3 l .  l 
w 

Tunesien z 38 4 4 12 18 
w 2 2 

Uganda z 10 3 2 3 2 
w 2 l l 

Zaire z 8 2 l 2 l 2 
w 

Übriges Afrika z 8 2 2 l 2 
- w  

Kunst ,  
K u nst-
w issen-
schaft 

10 
4 
2 
l 

2 
4 
3 

l 

l 



- 1 49 -
Noch: Tabelle 1 7. Ausländische St udenten an den Hochs chulen in Bay ern im Wintersemester 1984/85 nach 

Staatsangehörigkeit, Fächergruppe und Hochschulart 

A usländische Studenten 

Staatsangehörigke it davon nach Fächergruppe 

z = z usammen ins- Sprach- Rechts -, Mathematik, Agrar-, Jnge-
darunter weiblich g esamt  und Wirtsch.- N a tur- Human- Veteri- Fors t-, 

nieur-w = 
Kultur- Sport u. So z i al - när- Ernähr.-wiss en- mediz in wissen-wiss en- w issen- s chaften mediz in  w issen- schaften 

scha ften schaften schaften 

Noch:  Uni v ersi täten, Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen, Kunsthochs chulen 

Amer ika z 1 0 98 528 1 1 6 1  1 1 7  9 6  2 1  17 75 
w 5 1 2  303 1 57 30 55 7 4 7 

davon Argent inien z 24 10 3 6 3 
w 1 1  6 2 2 

Bol i v i en z 5 3 1 1 
w 2 l l i-

Brasil i en z 6 1  26 7 8 5 2 1 1  
w 26 18 2 1 2 . 1 l 

Chil e z 37 12 1 0  2 4 2 4 
w 14 8 2 l 

Ecuador z 5 4 
w 

El Salv ador z 4 3 1 
w 2 2 

Guatemala z 3 2 l 
w 2 2 

Hait i  z 3 l l l 
w l 1 

Jamaika z 3 l 1 
w l l 

K anada z 41 19 7 l 2 2 l 4 
w 1 9  11 l l l 

Kolumb i en z 33 6 3 1 1  3 6 
w 1 3  3 l 3 2 2 

Mexiko z 20 7 2 3 l 2 3 
w 8 4 l l 2 

Panama z 6 l l 3 
w 6 l l 3 

Paraguay z 3 2 l 
w l l 

Peru z 34 9 9 5 l 4 4 
w 10 5 3 l l 

Tr inidad und z 2 1 
Tobago w 

Uruguay z 7 3 l l l 
w 4 2 l 

Vene z uela z 13 1 l 4 2 4 
w 3 l 1 l 

USA z 79 2 42 6 l 1 1 2  7 2  77 18 4 26 
w 389 239 l 40 21  45 6 3 

Übriges Amerika z 2 l l 
w 

Asi en z 1 2 6 7  31 5 l 160 241 206 12 23 166 
w 447 161 l 40 65 60 5 7 1 2  

davon Afghan is t an z 32 3 3 7 1 7  2 
w l l 

Bangladesch z 5 4 l 
w 

B i rma z 2 2 
w l l 

Ceylon ( Sri Lanka) z 6 2 l l 1 
w 2 1. 1 

China ( Taiwan )  z 8 1  29 26 6 2 l 5 
w 45 23 8 l l 

China ( Volksrepublik)  z 6 2  10 2 13 3 l 28 
w 8 3 4 

Indi en z 73 20 1 1 10 22 4 3 
w 23 5 2 2 1 2 l 

i.:::1 '1 

K unst, 
Kunst-
w issen-
schaft 

82 
48 

2 
l 

2 
l 
3 
3 
l 

l 
5 
5 
4 
2 
2 

l 
l 

2 

l 
l 
l 
l 

56 
34 

143 
96 

l 
12 
12  

5 
l 
3 
l 



- 1 50 -
Noch: Tabelle 17.  Ausländische Studenten an den Hochschulen , i n  Bay ern  im W i ntersemester 1984/85 nach 

S t aa tsangehör igke i t ,  Fächergruppe u nd Hochschulart 

Ausländische Studenten 

Staatsan g eh örigkeit  dav on nach Fächergruppe 

z = z usammen ins- Sprach- Rech ts - ,  Mathemat ik, Agrar-,  Jng e-
= darunter weibl ich gesamt und Wirtsch.- N a tur- Human- Veteri- Fors t - ,  n i eur-w 

Kultur- Spor t  u .  Sozial- när- Ernähr.-w issen- med i z i n  w issen-
w issen- w issen- s chaften medi z i n  w issen- schaften 

s chaften schaften schaften 

N och: U n i v ersi t ä ten,  Gesam thochs chulen, phi l . -theo! .  Hochschulen, K unsthochschulen 

N och: As i en 

davon Indonesi en z 82 7 6 17  23 2 26  
w 2 6  4 3 7 8 4 

Irak z 8 2 l 3 l l 
w 3 l l l 

Iran z 256 31 24 88 5 5  3 10 3 9  
w 69 14 6 27 14 l 5 l 

Israel z 69 21 8 15 9 4 2 7 
w 1 7  8 l 2 2 l l 

Japan z 150 60 1 7  7 2 3 2 l 
w 8 1  33 6 2 l 2 l 

J ordan i en z 56 2 3 1 0  26  1 5  
w 6 l 5 

K orea , Demokr . z 3 2 l 
Volksr . ( N ord - )  w 

K orea , Repub l ik  z 204 92 l 23 2 1 .  7 2 7 
( Süd-Kor ea ) w 116 55 l 7 7 4 l 

L ibanon z 7 2 2 l 2 
w 

Malay s i a  z 2 l l 
w l l 

N ep al z 2 l l 
w 

Pakistan z D 3 7 2 l 
w l l 

Phi l ipp i nen z 11 3 3 4 l 
w 7 2 l 3 l 

S i ng ap u r  z 4 l l 
w l 

S y r i en z 17 7 l 5 2 2 
w l l 

Thailand z 22 4 l l 1 5  
w 5 2 l l 

V i etnam z 38 5 5 1 5  9 4 
w 1 1  l 8 2 

Z ypern z 55 10 9 8 23 5 
w 2 1  8 2 l 9 l 

Übriges As ien z 7 2 2 2 l 
w l l 

Australien und Ozeanien z 21 13 l 2 2 
w ·1 1 8 l 

davon Australi en z 15 9 2 2 
w 7 6 

N euseel and z 5 3 l 
w 4 2 l 

Papua -Neuguinea z l l 
w 

Staatenlos z 65 13 18 14 9 8 
w 2 0  10 2 6 l 

Ungeklärt z 123 53 24 1 9  1 8  3 
w 48 21 9 7 5 2 

I n s g e s a m t  z 6 9 07 2 429  7 l 2 7 2  936 799 101 118 68 2 
w 2 8 27 l 3 8 1  4 383 25 9 33 2 44 36 5 5  

Kunst,  
Kunst-
w issen-
schaft 

6 
l 
3 
2 

58  
36  

51  
41 

2 
l 

l 
l 

3 
2 
2 
l 
l 
l 

3 
l 

6 
4 

563 
333 
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N och: Tabelle 17 . Aus ländische Studenten an den Hochs chulen in Bayern i m  Wintersemester 1984/85 nach 

S t a a ts angehörigkeit , Fächergruppe u nd H ochschulart 

Ausländische Studenten 

Staa tsang eh ör igke it 
da von nach Fächergruppe 

z = z usammen i ns - Rech ts - ,  M a the m a t i k , Agrar - , F orst - Ingenieur-
w = darunter we ibl i ch 

g esa m t  W i r ts chafts -
Naturw issen - u nd Ernährungs - w issen -

u n d  Sozial- schaften w iss enschaften schaften 
w issenschaften 

F achhochschulen 

Europa z 725 22 0 3 9  23 42 6 
w 168 97  9 7 46 

d av on Belgi en z 3 l 2 
w 

Dänem ark z 3 l l l 
w 2 l l 

F i nnland z 4 3 1 
w 2 2 

Frankreich z 13 10 3 
w 7 6 l 

G riechen land z 56 14 2 40 
w 8 4 4 

Großbritann i en z 14 6 l 5 
u .  N ordi rland w 5 3 

Island z 2 l l 
w l l 

I tal i en z 37 12 2 20 
w 9 3 l 4 

J ug oslaw ien z 41 1 3  2 2 5  
w 1 7  9 2 6 

Lux emb urg z 2 2 
w 2 2 

N iederlande z 20 7 2 10 
w 6 4 l l 

N orweg en z 2 l l 
w l l 

Österreich z 25 3 86 1 8  1 3  13 1 
w 58 34 5 3 1 3  

Polen z 9 l 6 
w 2 2 

Port ugal z 4 3 
w 

Rumänien z 6 l l 3 
w 3 l l 

S ch w eden z 4 4 
w 2 2 

S chweiz  z 22 9 3 10 
w 7 5 2 

S p an i en z 10 4 6 
w 2 l 1 

Tschechoslowakei z 16 3 l 12  
w l l 

Türkei z 188 41 1 3 l 13 3 
w 2 7  17 2 l 7 

Ungarn z 13 4 l 7 
w 5 2 l l 

Übriges E u ropa  z 3 2 
w l 

A ff'ika z 70 9 5 5 5 1  
w 2 1 l 

d avon Ägypten z 5 2 l 2 
w 

Ä thiop ien z 3 2 l 
w 

Alger i en z 6 4 2 
w 

B en i n  z 2 l l 
w 

Elfenbe inküste  z 3 3 
w 

K am er u n  z 3 2 l 
w 

K en i a  z 18 18 
w l l 

Marokko z 7 l l 5 
w l l 

N i g er i a  z 3 3 
w 

Tunesien z 2 l l 
w 

• 

Gesta l -
tung 

17 
9 

2 
2 

3 
l 
l 

l 

5 
3 
2 

l 
l 

l 
l 
1 
l 
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N och : Tabelle 17 . Ausländis che Studen ten an den Hochschulen i n  Bayer n  im W i nters e m ester 1984/85 nach 

S t a a ts an g eh örigkei t , Fächergruppe u nd Hochs chu lart 

Ausländische Studenten 

Staats a n g eh örigkeit  
da von nach Fächergruppe 

ins - Rechts - , 
M a thematik , Agrar - , Forst - Ingen i e u r -z = z us a m m en 

gesa m t  Wirtsch a fts -
W = darunter w e i b l i ch 

und Soz i al-
N a turwissen - und Ernähru ngs - wiss en -

w issenschaften 
schaften w issenschaften s chaften 

---- -· -

N oc h :  Fachhochschulen 

Afrika 

Uganda z 2 2 
w 

Zaire z 2 2 
w 

Zentralafrikanische z 3 3 
R ep u b li k w 

Ü briges Afrika z 1 1  2 l 8 
w 

Amer ika z 105 31  6 6 58 
w 28 14 2 3 7 

d av on Boli v i en z 5 l 4 
w 

Chile  z 2 l l 
w l l 

Costa Rica z 3 3 
w 

Ecuador z 7 l 6 
w 

EI Salv ador z 3 l 2 
w l l 

K anada z 7 3 l 3 
w 2 l l 

K ol u m b i en z 4 l 3 
w 

Peru z 10 l 9 
w l l 

Vene z ue l a  z 6 l l 3 
w 2 l l 

USA z 54 2 1  4 5 2 1  
w 20 1 0  l 2 5 

Übr i g es A m er ik a  z 4 l 3 
w l l 

Asi en z 143 2 1  14 2 10 6  
w 16 7 4 5 

d av on Afghanistan z 6 2 4 
w 

Ind i en z 5 3 2 
w 2 2 

Indonesien z 23 l 5 1 7  
w 5 2 3 

Irak z 2 2 
w 

Iran z 66 8 2 2 54 
w 5 2 l 2 

Israel z 2 2 
w 

J ap an z 2 1 l 
w l l 

Gestal -
tung 

4 
2 

l 

3 
2 
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N och: Tabelle 1 7 .  Ausländische Studenten an den Hochschu len in Bayern im W i n t ersemester 1984/85 nach 

Staatsangehörigke i t , Fächergruppe u n d  Hochschulart 

Aus ländis che Studenten 

S ta a tsangeh örigk e it 
da v on nach Fächergruppe 

z = z us a m m en ins- Rechts - ,  Ma thema tik , A grar - , F orst - Ingenieur-
w = darunter w e ib l ich gesa m t  Wirtschafts-

u nd Soz ial- Naturw isse n - und Ernährungs - wissen -

wissenschaften 
schatten w issenschaften schatten 

N och: Fachhochschulen 

N och:  Asi en 

davon Jordan i en z 6 3 3 
w 

L i b an on z 2 1 1 
w 

O m an , Sultana t z 2 2 
w 

Pakistan z 3 1 2 
w 

Phil ippinen z 2 1 l 
w 1 1 

S yr i en z 3 3 
w 

Tha i l and z 2 2 
w 

V i etnam z 8 2 6 
w 1 l 

Zypern z 4 2 l l 
w 

Ü briges Asien z 5 2 3 
w l 1 

Australi en u nd Ozean i en z 4 2 2 
w 

d a v on Australi en z 4 2 2 
w 

Staatenlos z 19 6 2 9 
w 3 2 

Ung eklärt z 2 2 
w 1 1 

I n s g e s a m t  z 1 068 29 1 66 36 65 2 
w 218 12 1 1 5  1 1  59 

Gestal -
tung 

2 
l 

2 3  
1 2  
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Tabelle 1 8 .  Ausländische S tudenten an den Hochschulen i n  Bayern im W i nters e m ester 1 984/85 

Fächergruppe (ohne Lehra m t) 
Lfd. 

Lehra m t  Nr. 

l Sprac h - und K ul t urwissen 
s ch aften 

2 Sport 

3 R ec h ts - , Wirtschafts - und 
Sozi al wissenschaften 

4 Mathemat i k , N a t urwiss e n -
s chaften 

5 Humanmed i z i n  

6 Veteri närmedi z i n 

7 Agrar - , F orst - und Ernährungs -
w issenschaften 

8 Ingen i eu rw issensch aften 

9 K u ns t , K u ns t w issenschaft 

10 Lehra m tss t ud i u m  

1 1  I n s g e s a m t 

12 Rechts - , Wirtschafts - u nd 
Soz i al w issenschaften 

1 3  M a themat ik , N a tu rw issen -
s cha ften 

14 Agrar - , Forst - und Ernähru ngs 
w iss ensch aften 

15 Ing en i eu rw issenscha ften 

16
, 

Gestaltung . 

1 7  I n s g e s a m t  

i nsgesa m t  

z . 1 w . 

2 338 l 309 

6 4 

l 2 7 0  38 2 

9 20 247 

799 332 

101  44 

1 1 8  36 

680 55 

556 328 

1 1 9  90 

6 907 2 8 2 7  

2 9 1  121  

66  15  

36  11  

652 59 

2 3  1 2  

l 068 218  

' 

3 „ .c l1l (J „ 
' "' "' .c .c l1l 
u u E "' 0 QJ u... I "' 
I I  1 l  u... I 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

F 
H 

Ausländis che 

davon im 

l .  2 .  3 .  4 .  5 .  6 .  

z . j w .  z . 1 w .  z . 1 w .  z .  1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  

U n i v ers i täten , Gesa mthochschulen , 

6 7 2  396 146 75 238 138 109 56 1 7 7  107  85 49 
585 346 1 1 2  62 209 1 2 3  106 62 168 96 80 44 

l 
l 

4 
l 

3 
l 

l 
2 

l 
2 

237 79 80 28 189 59 71 18 165 60 58 1 4  
2 0 5  73 66 23 1 5 1  5 3  63 2 1  1 2 2  43 4 4  1 2  

1 90 5 0  38 1 3  135 2 4  34 
1 6 5  49 33 11 1 1 5  25 31 

8 108 24 25 
8 1 1 2  2 5  34 

9 
9 

62 22 48 24 62 29 48 15 62 27 51 23 
59  2 2  41 2 1  60 28 45 1 9  62 2 7  48 1 9 

15 
15 

30 
27 

7 
8 

8 
6 

2 
3 

2 
l 

160 13 5 
140 10 14 

l 1 7  
l 1 5  

6 
6 

1 33 9 
2 7  10 

l 1 3 2  1 0  
2 126 10 

114 62 16 1 3  84 48 
119 62 20 15 84 50 

1 1  9 3 3 1 9  14 
8 8 3 3 1 9  14 

4 
5 

2 

3 
9 

6 
7 

l 
l 

1 3  
1 5  

24 
16 

9 
9 

7 
6 

2 
l 
l 
2 

108 1 0  9 
94 8 14 

l 

l 
2 

5 67 42 15 10 
5 70 45 13 7 

l 9 7 3 3 
6 4 3 3 

l 492 646 340 1 5 9  9 1 3  340 2 7 7  104 733 293  249 1 1 0  
l 3 2 4  5 8 4  2 9 3  1 38 807 3 2 0  2 7 1  1 1 7  6 6 5  263 239 9 6  

72 25 
50 23 

15 
10 

8 
6 

6 
5 

3 
3 

181 1 7  
145 17 

6 .  4 
5 3 

5 
2 

5 
3 

2 8 2  55 10 
216 51 5 

1 76 40 
6 1  34 

1 1  
1 0  

1 3  
1 2  

3 
4 

l 
l 

6 
4 

l 
l 

165 10 9 
1 2 9  8 1 1  

7 
4 

5 
3 l 

1 2 7 2  5 9  1 6  
2 1 6  50 17 

Fachhoch -

3 48 2 1  
3 48 24 

1 9  
1 4  

3 
3 

4 
2 
2 
2 

2 98 10 
2 99 1 1 

3 
3 

l 
2 

7 
7 

7 
5 

5 1 7 1  38 14 
5 167  41  1 3  

2 
l 

l 

2 
2 
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nach Fächergruppe bzw. Lehramt, Hochschul- bzw. Fachsemester und Hochschulart 

S t udenten 

. S e m ester 

7 . 8 . 9 .  10 . 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17 . oder Lfd . 
höheren Nr �  

z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w . z . 1 w . z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  z . 1 w .  

phil.-theol . Hochs chu len , K u ns thochs chulen 

172 100 62 26 129 63 44 29 8 3  44 53 28 66 45 29 2 1  47 26 33 16  193 90 l 
173 99 71 31 141 66 52 32 95 52 47 27 84 52 28 16 69 42 27 15 2 9 1  144 

l l l 
105 30 40 10 74 14 2 7  
120 37 4 5  10 7 5  16 27 

8 3 . 21 16 
87  22  17  

5 75 28 15  
4 7 1  24 14 

5 47 16  20  
7 50 14 22 

4 40 11 18 
4 46 12 14 

6 33 
7 38 

9 16  
9 1 8  

6 35 10 9 
3 41 6 10  

3 24 7 14 4 70  20 
6 57 1 3  16 ' 3  1 5 1  35 

7 26 4 
4 32 10 

7 
5 

l 66 22 
93 31 

53 36 34 15 50 20 39 15 58 20 44 19 49 18 30 12 23 
61 36 28 9 56 25 25 9 57 21 28 13 59 23 j1 14 22 

5 27 11 59 2 1  
4 17  5 1 0 0  37  

9 
9 

10 
14 

86 
82  

4 
4 

3 
2 

4 
6 

2 
l 
2 
2 

4 
8 

51  23 11 
47 26 10 

21 17 2 
1 7  1 5  ' 3 

l 
l 

8 
9 

9 
l 15 

65 
l 57 

l 
l 
4 
6 

7 
6 

2 
l 
l 
2 

6 

9 55 33 12  
8 46 26 10 

l 10 9 l 
l 12 11 l 

l 

l 

9 
7 

2 
4 

5 1  
2 40 

4 
2 

l 
l 
6 

l 
l 

2 15 

l 
l 

8 
4 

2 
2 

31  
3 34 

4 
2 

l 
l 
2 
l 

2 39 25 9 8 22 15 
4 28 16  10 10 21 15  

l 7 5 2 2 6 3 
l 7 5 2 l 9 6 

l 
2 

l 
3 
2 

8 
3 

2 
2 

l 
l 

4 
5 

l 
l 
9 

13  

4 1 1  
2 10 

l 4 
2 l 

3 
3 

7 
5 

4 

2 

6 
8 

3 
2 

5 
8 

2 

14 
24 

2 
5 

2 

l 
2 

3 30 19 
4 50 28 

3 15 7 
2 23 14 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10  

590 238 1 7 3  67 475 1 79 141 57 336 132 147 70 252 1 0 7  98 49  149 56 90 38 452 1 8 2  11  
611 247 185 66 483 182  1 3 8  60 334 1 2 5  139 65 2 9 2  1 1 5  97 45  2 1 0  77  77 2 9  742 298 

schulen 

30 12 
33 . 13 

4 
5 

6 
6 

l 
l 
3 

99 1 2  
1 06 10 

3 
4 

2 
3 

l 
l 
2 
l .  

l 
7 
6 

l 
l 

142 30 11 
1$4 27 10 

l 30 11 
31 11 

• 
l 

8 
13 

5 
5 

l 
l 
l 
2 

3 
4 

3 
l 

l 
50 
67 

6 3 

2 
3 

7 10 

l 1 

l 95 19 9 
l 1 1 9  22 17 

, 

2 9 
2 . 17 

l 

l 
3 

l 
l 

l 16 
l 30 

l 
l 

3 28 
4 52 

2 
5 

l 
l 

2 

l 
5 

l 

l 
3 
4 

3 4 
8 11  

2 
l 
9 

2 
2 

l 5 
15  

l 8 
2 26 

l 4 

l 

l 5 

3 9 

2 
7 

l 

3 
7 

5 
1 5  

l 
l 

l 
l 

2 

2 

3 

7 

6 

l 

l 
7 

l 
14 

l 

l 

1 2  

1 3  

1 4  

1 5  

1 6  

1 7  
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Tabelle 19. Studenten an den Hochschulen i n  Bay ern im Wintersemester 1984/85 nach dem einzigen 

Studi enbereich 
Studi enfach 

· 
bzw. erstgenannten Studi enfach und Hochschulart 

ins- 1 gesam t  

Studenten 

h 1 dar. 
Deutsc e 

weibl. 

Stud ienbereich 
Studienfach 

Uni v ers ität�n, Gesamthochschulen, phil.-theol. Hochschulen, Kunsthochschulen 

Sprach- urd Kulturw issenschaften allgemein 39 39 'l9 Psychologie 
davon D i dakt ik  einer Fächergruppe der 

Hauptschule 39 39 'l9 Erzi ehungsw issenschaften 
davon Erziehungswissenschaft ( Pädagogik)  

Evang . Theolog i e ,  Rel ig ionslehre 1 7 70 1 731 751  Schulpädagogik 
davon Ev ang. Rel igionspädagogik 3 3 1 Didaktik der Grundschule 

Evang . Rel ig ionspädagogik 1 )  125 124 105 Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Evang . Theolog i e ,  Rel igionslehre l 642 1 604 645 Erwachsenen- u. außerschulische 

Jugendbildung 
Kath . Theolog i e ,  Rel ig ionslehre · 3 532 3 400 l 389 Sonderpädagogik 
d av on Kath . Rel ig ionspädagogik l )  472 471.  312 Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik 

K ath . Theolog i e ,  Rel ig ionslehre 3 060 2 929 1077 Geist igbehindertenpädagogik 
K örperbehindertenpädagogik 

Philosophie 3 7 7 1  3 5 06 l 497 Lernbehindertenpädagogik 
davon Philosophie 3 762 3 498 l 491 Sprachheilpädagogik/Logopädie 

R el ig ionsw issenschaft 9 8 6 Verhaltensgestörtenpädagogi k  

Gesch ichte 3 502 3 327 l 7 2 1  Sport 
d av on Gesch i ch te 2 765 2 662 l 349 

Archäolog i e  5 2 8  478 282 Pol i t i k - und Sozialwissenschaften 
Byzant in is t ik 56 43 26 davon Pol i t ikwissenschaft/Pol itologie 
Ur- und Frühgeschichte 1 53 144 64 Soz ialkunde . 

Soz ialwissenschaft 
Bibl iothekswesen , Dokumentation , Publizistik l 600 1 507 733 Soz iologie 
davon Bibl iotheksw issenschaft , Bibl i othekar -

wese n 2 0  19 12 Sozialwesen 
J ou rnalist ik  297  291 115  davon Sozi alwesen l )  
Medienkurde/Komml61ikat ionsw issenschaft l 283 l 197 606 Sozialpädagogik 

Allgemeine u. v ergleichende Literatur- u .  Rechtswissenschaft 
Sprachwissenschaft 303 273 187 

d avon Allgem . Literaturw issenschaft l l l W i rtschaf tsw issenschaften 
Allgem . Sprachwissenschaft/lndoger- davon Wi rtschaftsw issenschaften 

manist ik 302 272 186 Betriebswirtschaftslehre 
Betriebsw irtschaftslehre 1 )  

AltP,ilologie ( klass . •  Philologie), Neugriechisch 857 844 433 Volkswirtschaftslehre 
davon Klass . Philolog ie  13  lJ 4 Arbeits lehre/Wirtschaftslehre 

Griechisch 227 218 67 W i rtschaftspädagogik 
Late i n  6 1 7  613 362 W i rtschafts -/Sozialgeographie 

Germa"l istik ( Deutsch , germanische Sprachen ) 9 433 8 497 
W i rtschafts -/Sozialgeschichte 

5 855 
d av on German ist ik/Deutsch 8 664 7 843 5 3 6 7  Wirtschafts i ngenieurwesen 

Deu tsch für Ausländer 381 288 240 
Volkskunde 310  298 194 Mathematik 
N ordist ik/Skandinavist ik  78 68 54 davon Mathematik 

Stat is t i k  
Anglis t i k , Amerikanist ik  4 1 19 3 943 2 8 0 7  
davon Anglist ik/Englisch 3 6 16 3 482 2 509 Informatik 

Amerikan ist ik/Amerikakunde 503 461 298 
Phys i k ,  Astronomi e  

R o m an ist ik  l 852 l 725 l 3 7 2  davon Phys i k  
d av on Romanist ik  ( Roman . Philolog ie)  1 217  l 109  883 Astronomie 

F ranzösisch 297 294 235 
Ital ien isch 291 279 224 Chem i e  
Spanis ch 4 7  43 30 davon Chemie 

Lebensmi ttelchemie 
Slawist ik , B al tist ik , Finno-Ugrist ik  34 1 288 203 
d avon Slawist ik ( Sla w .  Philolog i e )  315 264 189 Pharmazie 

Russ isch 2 2 
Balt ist ik 3 2 2 Biologie 
F inno - Ugris t i k  21 20 12 davon Biologie 

Außereuropä ische Sprach - · U .  Kulturw issensch . l 825 l 692 l 052 
M ikrobiologie 

davon Afrikanist ik  29 21 10 Geowissenschaften 
Ägyptologie 94 85 58 davon Geologi e/Paläontologi e  
Hebrä isch/Judaist ik lJ 9 7 Geophys i k  
Indologie 86 80 44 Meteorologie 
Iran ist ik  8 7 3 M i neralogie 
Islamwissenschaft 57 49 39 
J apanologie 143 129 85 Ge ographie 
Orientalist ik  161 141 84 
S i nologie/Koreanist ik  422 406 240 Humanmed i z i n  ( ohne Zahnmedi z i n )  
Turkologie 9 9 6 
Außereuropäische Sprachen u .  Kulturen in 

Südostas ien , Ozeanien u .  Amerika 4 4 2 
Völkerkunde 799 752 474 

1) Fachhochschulstudi engang 

Studenten 

Deutsche 1 i ns- 1 dar. 
gesamt weibl. 

2 957 2 8 1 1  1 7 1 2  

5 1 0 2  4 9 9 1  3 222  
3 167 3 079 1 746 

16 5 15 9 78 
48 48 41 
12 12 6 

11 11 1 
169 15 9 12 0  
15 7 155 126 
459 45 7 36 3  
188 188 14 7 
36 8  366 '29 2 
1 7 7  177 15 9 
181 180 143 

l 147 l 140 562 

4 765 4 480 2 035 
2 758 2 555 l 001 

517  51 5 362 
224 22 0 99 

l 266 1 190  57 3 

1 155 l 148 75 9 
1 Oll  1 004 666 

144 144 93 

16 760 16 414 6 515 

17 996 17 435 5 312 
3 027 2 929 88 4  

11 2 7 5  10 975  3 338  
274 273 

2 324 2 1 8 5  62 8  
1 1 2  108 11 
798 787 378 
167 159 68 

19 19 5 

584 51 1 86 

3 235 3 105 1 058 
2 841 2 721  912 

394 38 4  146 

3 825 3 693 59 7 

4 198 4 065 35 2  
4 191  4 058 35 1 

7 7 1 

3 888 3 • 724 l 123 
3 632 3 477 l 007 

256 24 7 116 

2 223 2 1 13 1 291  

>4 873 4 726 2 7 1 2  
4 869 4 722 2 7 1 0  

4 4 2 

1 831  l 745 41 2 
l 307 l 259 28 5 

15 1 146 28 
157  149 43 
216 19 1 56 

2 553 2 519 l 2 7 1 ' 

13 491 12 781  5 245 
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Noch: Tabelle 19. Studenten an den Hochschulen in Bayern im Wintersemester 1984/85 nach dem einzigen 

bzw. erstgenannten St udienfach und Hochschulart 

Stud i enbereich 
Stud i en fach 

Studenten 

i ns- 1 1 t 
Deutsche gesam 

dar. 

weibl. 

Noch: Uni vers i täten, Gesamthochschulen, phil .-theol. Hochschulen, Kunsthoch -
schulen 

Zahnmed i z i n  l 7 9 6  l 7 0 7  440 

Veterinärmed i z i n  l 7 8 6  l 6 8 5  837 

Agrarw issensch af ten 2 190 2 120 626 
davon Agrarw issenschaft/Landwirtschaft 931 909 29 3 

M ilch - und Molkereiwirtschaft 20 20 5 
Pflanzenprodukt ion 216 212 63 
T i erproduktion 1 1 1  108 35 
Brau wesen/Ge tränke technologi e 380 356 20 
Lebensmit tel technologie 277 268 11 0 
Lebensmi tteltechnologie 1 )  255 247 100 

Gartenbau , Landespflege 907 889 43 5 
davon Garten bau 400 392 236 

Landespr lege/Lands chaf tsg est al tung 507 497 199 

F arstw issenschaft , Holzwirts chaft '501 479 77 
dav on Forstw issenschaft 501 479 77 

Haushalts - und Ernährungsw issenschaften 745 737 670 

Masch i nenbau/Verfahrenstechn ik  5 5 72 5 351 234 
dav on Masch i nenbau/-weseri 2 637  2 542 5 1  

Masch i nenbau/- wesen 1 )  305 30 1 -

Luft - u nd Raum fahrttechnik 916 872 8 
Verfahrenstechnik 157 153 7 
Chemieingen ieurw esen/- technik  472  442 57 
Energ ietechnik 95 89 l 
F ert igu ngs - /Produkt ionstechnik 218 216 5 
K erntechni k/K er nv erf  ahrenstechn i k 14 13 2 
U mwel ts chutz 43 37 5 
Werkstoffwissensch aften 575 546 92 
Metallg ewerbe 140 140 6 

Elektrotechnik  5 194 4 902 13 1 
davon Elektrotechnik/Elektron i k  4 9 5 4  4 6 7 0  13 1 

Elektrotechni k/Elektronik  l )  185 184 -
N achri_ eh ten -/1 nf or m a t ionst echni k 55 48 -

Archi tektur , Innenarchitektur l 492 l 423 511 
davon Archit ektur l 432 l 364 476 

Innenarchitektur 60 59 35 

Bau i ngen i eurwesen l 614 l 522 12 8 
dav on Baui ngeni eurwesen l 538 l 448 128 

Baui ngen ieurwesen 1 )  76 74 -

Ver messungswesen 291 283 27 

K u nst , K u nstwissensch aft allgemein 3 687 3 534 2 569 
d avon Kunsterz iehung 595 585 401 

K u nstgesch i chte , K u nstwissenschaft 3 092 2 949 2 168  

B i ldende K u nst/Graphik 638 543 267 

Darstel lende K u nst , Film und Fernsehen , 
- Thea terwissenschaft l 682 l 550 928 

d avon Darstel lende K u nst/Bühnenkunst/Regie 177 140 88 
Film und Fernsehen 1 1 1  87 30 
Thea terw iss enschaf t l 394 l 3 2 3  810 

Mus ik 2 0 1 5  l 832 876 av on Musiker z i ehung 485 48 1 292 
Mus i kw issensch a f t /-geschi eh te 856 79 7 360 
Dir ig ieren 15 14 l 
Instrumentalmus i k  596 48 1 206 
Ki rchenmus i k  47 47 15 
Komposit ion 1 6  12 2 

I n s g e s a m t  153 637  146 730 61 049 

1 )  Fachhochschulstudiengang 

Studienbereich 
Studienfach ·. i ns- 1 

gesam t  

Fachhochschulen 

Sozialwesen 5 765 

Betriebswirtschaft 8 137 

W i rtschaftsingenieurwesen l 779 

Mathematik 128 

Informatik l 650 

Landwirtschaft 732 

Gartenbau , Landespflege 936 
davon Gartenbau 3 2 1  

Landespflege/Landschaftsgestaltung 615 

Forstw irtschaft 348 

M aschi nenbau/Verfahrenstechnik  10 683 
davon Maschinenbau 4 491 

Fahrzeugtechnik l llO 
Feinwerktechni k  l 017 
Verfahrenstechnik l 497 
Technische Chemie 360 
Druck - und Reprodukt ionstechnik 146 
F ert igungs-/Produkt i onstechni k 79 
Versorgungstechnik 511 
Physi kalische Technik 698 
Werkstofftechnik 223 
Kunststofftechni k  380 
Text i l- und Bekleidungstechnik 171 

Elektrotechnik  6 333 

Architektur , Innenarchite ktur 4 333 
davon Architektur 3 059 

Innenarchitektur l 274 

Bau ingeni eurwesen 2 497 

Vermessungswesen 640 

Gestaltung l 097 
davon Graphikdes i gn/K ommunikations -

gestaltung 883 
Industr iedesign/Produktgestaltung 134 
Texti lgestal tung 80 

I n s g e s a m t  45 058 

Verwal tungsfachhochs chulen 

Bibl iothekswesen ,  Dokumen t a t ion , Publi z ist ik  93 
davon Bibl i othekarwesen 80 

Archivwesen 13 

Rechtspflege 280 

Verwaltungswissenschaft , Verwaltungswesen 2 949 
davon Innere Verwaltung l 891  

Just izvollzug 20 
Poli zei  750 
Sozialversicherung 288 

W irtschaftsw issenschaften l 073 
dav on F i nan z verwaltung 136 

Steuerverwaltung 937 

I n s g e s a m t  4 395 

Studenten 

Deutsche 1 dar. 

weibl. 

5 700 4 068 

7 965 3 302 

l 725 23 0 

128 40 

l 584 354 

723 155 

918 51 8 
310 18 5 
608 33 3 

339 33 

10 403 63 3 
4 384 75 
l 064 15 

994 62 
l 454 95 

351 88 
145 33 

79 4 
49 3 27 
68 2  10 8  
21 8 26 
374 33 
165 67 

6 140 20 0  

4 2 3 1  l 929 
2 988 l 137 
l 243 792 

2 423  194  

63 7 16 4  

l 074 58 4  

865 475 
129 38 

80 71 

43 990 12 404 

93 65 
80 61 
13 4 

280 16 1 

2 949 88 8  
l 891 719 

20 3 
750 18 
288 148 

l 073 464 
136 49 
937 415 

4 395 l 578 
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TabeUe 20.  Übergang vom Fachhochschulstudium zum wissenschaftlichen Studium an den wissenschaftl ichen 

Hochschulen und Gesamthochschulen in Bayern 1984 

- ·-- -· 

Berechtigung für das Studenten mit Übergw 1 cJ i n  Fächergruppe 
Begjnn des ·--

w issenschaft- w issenschaftliche Rechts-, 
Ma the- Agrar- , 

liehen Studiums Stud ium Sprach- W irt- matik Vete- Forst- lnge- Kunst , und schafts-
und Human- r inär- und 

n ieur- Kunst-Art der 
Jahr Kultur Sport und Natur- mediz i n med i z i n Ernäh- wissen- w issen-----

Hoch- Soz ial-des wissen„ wissen- rungs- schaf- schaft Personenkreis •?huln Erwerbs schatten w issen- schatten w issen- ten --1. reife schaften schaften 

Sommersemester 1984 
Studenten insgesamt . 1984 76 - 48 12 - - - 2 3 

1983 44 - 23  13 2 - - - -
1982 16 - 22 8 - - - - 2 
198 1 18 - 2 5  8 - - - - 3 
1980 ad . früher 71 - 94 26 3 - - 4 8 
ohne Angabe - - - - - - - - -

zusammen 225 - 212  67 5 - - 6 16 

dav on 
allgemein 1984 71 - 44 10 - - l 3 

198J 39 - 2 1  1 0  2 - - - -
1982 ll - 20 4 - - - - 2 
1981 12 - 16  4 - - - - 3 
1980 ad . früher 51 - 69 20 3 - - 4 8 
ohne Angabe - - - - - - - -
zusammen 184 - 1 70 ' 48 5 - - 5 16 

fachge- 1 984 5 - 4 2 - - - l -
bunden l 98 J  5 - 2 . 

3 - - - - -

1982 5 2 4 - - - - -
1981 6 - 9 4 - - - - -

1980 ad . früher 20 - 25  6 - - - - -
ohne Angabe - - - - - - - -
zusammen 41 - 42 19 - - - l -

darunter mit 
Erwerb in Bayern insgesamt 1984 74 - 45 12 - - - J 

1983 41 23 13 2 - - - -

1982 14 - 20 6 - - - - l 
1981 18 - 24 7 - - - - 3 
1980 ad . früher 63 - 82 22 2 - - 4 7 
ohne Angabe - - - - - - - -
zusammen 210 - 194 60 4 - - 4 14 

davon 
allgemein 1 984 69 - 41 10 - - - - 3 

1983 36 - 21  10  2 - - - -

1982 9 - 18 2 - - - - l 
1981 12 - 1 5  3 - - - 3 
1980 ad . früher 44 - 57 16 2 - - 4 7 
ohne Angabe - - - - - - - - -
zusammen 170  - 1 5 2  41 4 - - 4 14 

fachge- 1984 5 - 4 2 - - - - -
bunden 1 98 3  5 - 2 3 - - - - -

1982 5 2 4 „ - - -
1981 6 - 9 4 - - - - -
1980 ad . früher 19 25 6 - - - - -
ohne Angabe - - - - - - - -
zusammen 40 42 19 - - - - -

Wintersemester 1984/85 
Studenten . insgesamt 1984 1 1 5  - 74 59 - - 4 29 9 

1983 25 - 16  lÖ l - 1 9 1 
1982 11 14  4 l l - 4 2 
1981 20 - 14 6 - - - 4 -

1980 ad . früher 93 l 59 15 l l - 19 9 
ohne Angabe l 1 - - � - -
zusammen 265 l 178  94 3 2 5 65 21 

davon 
allgemein 1984 92 - 65 J6 - - J 14 9 

1�8J 22 - 14 6 l - - 5 1 
1982 8 - 9 J l l - l 2 
198 1 16 - 10  3 - - - 2 
1980 ad . früher 79 l 54 14 l l - . 1 7  9 
ohne Angabe 1 1 
zusammen 218 153 62 J9 21 

fachge- 1984 23 9 23 15 
bunden 1 98 3  J 2 4 4 

1982 3 5 l 3 
198 1  4 4 J 2 
1980 ad . früher 14 5 l 2 
ohne Angabe 
zusammen 47 25 J2 26 

darunter mit 
Erwerb in Bayern insgesa-rnt 1 984  1 10 70 55 26 

1983 23 16 9 7 
1982 8 1 1  4 3 
1981 18 13  5 4 
1980 ad . früher 81 53 10 10 
ohne Angabe l 
zusammen 241 1 6 3  8 3  4 50 15 

davon 
allgemein 1984 88 61 J3 11 

1983 20 14 5 3 
1982 5 6 3 
198 1 14 9 2 
1980 ad . früher 67 48 9 
ohne Angabe 1 
zusammen 195  138 52  25 15 

fachge- 1984 22 9 22 15  
bunden 1983 J 2 4 4 

1982 3 5 l J 
1981 4 4 3 2 
1980 ad . früher 14 5 1 l 
ohne Angabe 
zusammen 46 25 31 25  

l) Allgemeine ( fachgebundene ) Hochschulreife durch Bestehen der Abschlußprüfung ( Vorprüfung ) in einem F achhochschuJs t udiengang . 

Stu-Lehr- denten amts- insge-studium samt 

5 146 
6 88 
5 5J  
l 55 

14 220 
-

Jl 56 2 

5 134 
6 78 
5 42 
- 35 

13 168 
- -

29 457 

- 1 2  
10  

- 1 1  
l 20 
l 52 
- -
2 105 

5 139 
6 85 
5 46 
- 52  

13  19J 
- -

29 515  

5 128 
6 75  
5 35 
- 33 

12 142 
- -

28 41 3 

- 1 1  
- 10 
- 1 1  
- 1 9  
l 51 
- -
l 102 

13 303 
l 64 
l 38 
- 44 

21 2 1 9  
- 2 

36 670 

13 232 
l 50 
1 26 
- 31 

21 197 
2 

36 5J8 

7 1  
14 • 
1 2  
1 3  
2 2  

132  

13  286 
57  
30 
40 

18 178 
l 

32 592 

13 ,217  
43  
18 
2 7  

1 8  1 5 7  
l 

J2 463 

69 
14 

• 12 
13 
2 1  

1 29 
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Tabelle 21.  Studenten mit  Erwerb der fachgebundene n  Hochschulre i f e  durch Bestehen der Vorprüfung in e i ne m  Fechhochs chulstuqi engang 

in Bayern , d ie  in der Zeit vom Sommersemester 1981 b is W i nters emester 1984/85 e i n  
Stud ium an e i ne r  wiss enschaftli chen Hochschule i n  Bayern begannen 

St ud ienbeg inn in  e i nem w issen- Studenten mit  Erwerb der fachgebu ndenen Hochs chulre ife  

s chaftli chen St udi engang im Jahr 

1980 od. J 1 981  1 1982  1 1983 1 ohne i ns-

i m  i n  Fäch ergruppe bzw .  Lehram t früher 
1984 Ang abe gesam t  

Sommers e m ester 198 1 Sprach - und K ulturw iss enschaften 16 11 - 27 
Sport - - - -
Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 5 14 l 20 
M a themat ik , N aturw issenschaften - 4 - 4 
Human m edi z i n  und Ve ter inärmed i z i n  - - - -
Agrar - , F ers t - und Ernähru ngswisse nschaften - - - . 

Ingeni eurwissenschaften - - - -
K u ns t , K u ns t w issenschaft - - - . 

Lehra m tss t udiengänge 2 - - 2 
zusammen 23 29 l 53 

Winters e m ester 1981/82 Sprach - und K ul turw issenschaften 27 36 - 63 
Sport - - - -
Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 29 74 - 103 
M a th em a t i k , N a t u rw issenschaften 9 34 - 43 
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  - - - -
Agrar - , Forst - und Ernährungsw iss enschaften 3 l - 4 
Ing en i eurwissenschaften 8 27 - 35 
K uns t ,  Kunstwissenschaft - - - -

L ehram tsstudi engäng e 2 2 - 4 
zus a m m en 78 174 - 2 52 

Sommerse m ester 198 2 Sprach - und K u lturw iss enschaften 14 4 4 - 22 
Sport - - - - -
Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 5 6 8 - 19  
M a thematik , N a turw issenschaften l l - - 2 
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  - - - - -

Agrar - , Fors t - und Ernähru ngs w issenschaften - - - - -
Ingeni eurwissenschaften - - l - l 
K u ns t ,  K uns t w issenschaft l - - - l 
L ehra mtsstud  i engänge l l - - 2 

zusammen 22 12 13 - 47 

Wi ntersemester 1982/83 Sprach - und K ulturw iss enschaften 17 5 29 - 51 
Sport - - - . -

Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 13 4 1 0  - 2 7  
M a th e m a t i k , N a t urwissenschaften 8 7 25 - 40 
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  - - - - -
Agrar - , Forst - und Ernährungs w issenschaften - - l - l 
Ingen i eu rw iss enschaften 6 3 26 35 
K u ns t , K u ns t w issenschaft 2 2 

Lehramtss t udiengäng e 

zusammen 46 19 91 1 5 6  

Somm ers emester 198 3 Sprach - und K u l t urw iss enschaften 10 4 3 6 23 
Sport 
Rechts- , Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 2 2 2 6 
M a thematik , N a turwiss enscha ften l l 2 
Humanmed i z i n  und Veteri närmed i z i n  
Agrar - , F ors t - und Ernährungs w issenschaften 
Ing enieu rw iss enscha f t en 
K u nst , K u nstw issenschaft l l 
L eh ram tss t ud i engäng e  2 2 

z us a m m en 14 5 6 9 34 
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Noch: Tabelle 2 1 .  . Studenten m i t  Erwerb der fachgebundenen Hochschulre i fe durch Bestehen der Vorprüfu ng in einem Fachhochschuls t u d i engang 

i n  Bayern , die i n  der Z11it  v o m  Sommerse m ester 1981 b is Wintersemester 1 984/85 e i n  
Stud ium a n  e i ner wiss enschaftli chen Hochschule i n  Bay ern beg annen 

Studienbeginn i n  eine·m w issen- Studenten mit  Erwerb der fachgebu ndenen Hochschulre ife 

s chaftlichen Studi engang i m  Jahr 

1980 od.j 1 9 8 1  1 1982 1 1983 1 ohne i ns-

im in Fächergruppe bz w .  Lehramt früher 
1984 Angabe g esam t  

W i nters e mester 198 3/84 Sprach - und K u lturw issenschaften 18 6 3 18 - 45 
Sport - - - - - -

Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 6 2 1 6 - 15  
Mathemat i k , N a t u rw issenschaften - 3 l 24 - 28 
Humanmed i z i n  und Veteri närmed i z i n  - - - - - -
Agrar - , F ors t - und Ernähru ngsw issenschaften - 1 2 l - 4 
I ngenieurwiss ens cha ften 1 - 2 21 - 24 
Kuns t , K u ns t w issenschaft - - - - - -

Lehram tss t u d i engänge 3 - " 1 - 4 
-

zusammen 28 12 9 7 1  - 1 2 0  

Sommersemester 1 984 Sprach - und K u lt urw issenschaften 1 9  6 5 5 5 - 40 
Sport - - - - - - -

Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwilsenschaften 25 9 2 2 4 - 42 
Mathematik , N a t urwissenschaften 6 4 4 3 2 - 1 9  
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  - - - - - - -
Agrar - , F orst - und Ernährungs w iss ens cha ften - - - - - - -
Ing en ieurwissenschaften - - - - - - -
K u ns t , K u ns t w issenschaft - - - - - - -

Lehram tss tudi engänge 1 - - - - - l 
z us a m m en 5 1  19  11  10 11  - 1 0 2  

Wintersemester 1 984/85 Sprach - und Kulturwissenschaften 14 4 3 3 22 - 46 
Sport - - - - - - -
Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwilsenschaften 5 4 5 2 9 - 25 

- Mathemati k ,  N a t u rw issenschaften 1 3 l 4 22 - 3 1  
Human m ed i z i n  und Veterinärmed i z i n  - - - - - - -

Agrar - , Forst - und Ernährungsw iss enschaften - - - 1 l - 2 
Ingeni eurw iss enschaften l 2 3 4 15 - 25 
Kuns t , K u ns t w issenschaft - - - - - - -

Lehra m tss t u d i engänge - - - - - - -

zusammen 2 1  13 12 14 69 - 1 2 9  

Sommers emester 1 9 8 1  Sprach - u n d  K u l t u rw issenschaften 76 47 32 27 
bis Sport - - - -

Winters e mester 1 984/85 Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwilsenschaften 1 1 3  2 8  1 2  1 3  
Mathema tik , Naturw issenschaften 5 7  3 1  32 24 
H u m anmed i z i n  und Veteri närmed i z i n  - - - -

Agrar - , Forst - und Ernährungswissenschaften 2 3 2 l 
Ingen i eu rwissenschaften 32 32 25 15  
K uns t , K u ns t w issenschaft  - l - " 

Lehram tss t u d i engänge 3 - l -

zusammen 28 3 142 104 80 
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Tabelle 22.  S t udenten mi t Erwerb der allgemeinen Hochschulre ife durch Gradu i erung oder Diplom (FH) in Bayern, 

die in  der Zeit  vom Sommerse m ester 198 1  b is Winters·emester 1984/85 ein Zweitst udium 
an ei ner w issens chaftl i chen Hochschule in Bayern begannen 

Studienbeginn in e i nem wiss en - Studenten m i t  Gr·adui erung oder Diplom (FH) 

s chaftlichen Studi engang i m  Jahr 

1 980 od. l 1 9 8 1  1 198 2 1 1983 1 1984 
ohne 

im i n  Fächergruppe bz w .  Lehra m t  früher Angabe 

Sommers e m ester 1981 Sprach - u nd  K u l turwissenschaften 34 16 -

Sport - - -

Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 32  2 9  -
M a thema t i k , N a tu rw issenschaften 2 2 -

Humanmed i z i n  und Veteri närmed i z i n  l - -

A grar - , Fors t - und Ernährungs w issenschaften - - ' -

Ingen i eu r w issenschaften 6 1 -
K u ns t ,  K unst w iss ens chaft 5 5 -

Lehram tss t u d i engäng e 24 12  -

zusa m m en 104 65 -

Winters e m ester 1981/82' Sprach - und K u l t urw issenschaften 52 48 -

Sport - - -

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial wissenschaften 48 83 -

M a them a t i k , N a t u rw issensch.aften 10 33 l 
Humanmed i z i n  u nd Veterinärmed i z i n  l l -
Agrar - , Forst - und Ernähru ngswissenschaften 4 5 -

Ingen i eu rw issensch aften 10  18 -

K u nst , K u ns t w issenschaft  8 8 -

Lehram tss t udi engänge 48 43 -

z usammen 18 1 239 l 

Somm erse mester 1982 Sprach - und K u l turw issenschaften 45 29 34 -
Sport - - - -

Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 41 20 45 -
M a thematik , N a turw iss enschaften 4 - 2 -
Human m e d i z i n  und Veteri närmed i z i n  - l - -

A grar - , Fors t - und Ernähru ngswiss enschaften l - - -

Ingen i eu rw issenschaften 8 l l -
K u ns t , K unst w issensch aft 1 0  3 l -

Lehra m tss tudiengäng e 14 8 5 -

zusammen 12 3 62 88 -

Wint ers e m ester 1982/83 Sprach - und K ulturw issenschaften 69 17 63 -

Sport - - - -

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 41 17  70 -
M a th e m a t i k , N aturwissenschaften 1 7  1 30 -
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  2 - - -

Agrar - , Fors t - u nd Ernährungs w issenschaften l l 3 -

I ngenieurwissenschaften 24 2 25 -

K u nst , K unst w issenschaft 11  3 16 -

Lehram tss tudi  engänge 38 13 22 -

zusammen 203 54 229 -

Sommersemester 1983 Spra c h - und K u l turw iss enschaften 36 12 1 7  41 -
Sport - - - - -

Rechts-, Wirtschafts - und Sozial'!ofissenschaften 1 5  4 16 38 -

Mathem a t i k , N a t u rw issenschaften 4 - 6 12 -

Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  4 - - - -

Agrar - , F ors t - und Ernährungswissenschaften - - - - -
lngeni  eurw issenscha f ten 1 - 3 5 -

K u ns t , K u ns t w issenschaft 13  4 1 11 -

L e h ram tss t ud i engänge 6 - 1 8 -

zusammen 7 9  2 0  44 115 

- -

i ns-
gesamt 

50 
-

6 1  
4 
1 
-
7 

10 
36 

. 

169 

100 
-

1 3 1  
4 4  

2 
9 

28 
16 

91 

421 

108 
-

106 
6 
l 
l 

10 
14 

2 7  

. 2 7 3  

1 4 9  
-

128 
48 

2 
5 

51 
30 

73 

486 

106 
-

73 
22 

4 
-

9 
2 9  

1 5  

2 5 8  
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N oc h: Tabelle 22.  S t udenten mit  Erwerb der allgemeinen Hochschulreife durch Gradui erung oder Diplom (FH) in Bayern,  

d i e  i n  der Zeit  vom Somm ers e m ester 1981 b is W i ntersemester 1 984/85 e i n  Zweits t ud i u m  
an e iner w issenschaftlichen Hochschule i n  Bayern begannen 

Studi enbeg inn i n  einem w issen- Studenten m i t  Gradu i erung oder Diplom (FH) 

s chaftl ichen Studi engang im Jahr 

1980 ad. , 1 9 8 1  1 1982 1 1983 1 ohne 

im i n Fächergruppe bz w .  Lehra m t  früher 
1984 Angabe 

Wi nters e m ester 1983/84 Sprach - u nd K ulturwiss enschaften 73 16 12 12 1 -

Sport - - 1 - -

Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 38 7 11 80 l 
Mathemat i k , N aturw issenschaften 8 2 5 28 1 
Humanmed i z i n  und Veteri närmed i z i n  1 - 1 2 -

Agrar - , Fors t - und Ernährungs w issenschaften l - - - -
1 ngeni  eu rw issenschaf  ten 7 4 7 23 -
K u ns t ,  Kunstwissenschaft 15 3 2 7 -

L ehramtss t u d i engänge 18 l 3 1 9  -

zusammen 16 1 33 42 280 2 

Sommersemester 1984 Sprach - und K u lturw issenschaften 44 12 9 36 69 -
Sport - - - - - -
Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 5 7  15  18 2 1  4 1  -
Mathe m a t i k , N a t urwissenschaften 16 3 2 10 10 -
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  2 - - 2 - -
Agrar - , Fors t - und Ernähru ngsw iss enschaften - - - - - -
Ingeni eu rwissenscha ften 4 - - - - -
K u ns t , K u nstw iss enschaft 7 3 1 - 3 -
Lehram tss t u d i engänge 12  - 5 6 5 -

zusammen 142 33 35 75 128 -
Winters emester 1984/85 Sprach - u nd K u lturw issenschaften 67 14 5 20 88 1 

Sport 1 - - - - -
Rechts-, Wirtschafts - und Sozialwissenschaften 48 9 6 14 61 -
Mathemat i k , N a turwissenschaften 9 2 3 5 33 -
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  1 - 1 1 - -
Agrar - , Forst - und Ernähru ngsw issensch a ften - - - - 2 -
Ingen i eu rw iss enschaften 9 2 - 3 1 1  -
K uns t , K u nstw iss enschaft 4 - 2 - 9 -
L ehram tss t ud iengänge 18 - 1 - 13 -

zusammen 157 27 1 8  43 217 1 

Sommers e m ester 1 9 8 1  Sprach - u nd K u l t u rw issenschaften 164 140 218 157 
b is Sport - 1 - -
Wi nters e m ester 1 984/85 Rechts-, Wirtschafts - und Sozialw issenschaften 184 166 153 10 2 

Mathemat i k , N a t urw iss enscha ften 43 48 55 43 
Humanmed i z i n  und Veterinärmed i z i n  2 2 5 -
Agrar - , Forst - und Ernähru ngs w issenschaften 6 3 - 2 
lngeni eurw iss enschaften 28 36 31 1 1  
K u nst , K u nst'w issenschaft  29 23 18 12 

L eh ram tss tud i engäng e 77 37 33 18  

zusammen 533 456 513 345 

i ns -
g esa m t  

222 
1 

137  
44 

4 
1 

41 
2 7  

41 

518  

170 
-

1 5 2  
4 1  

4 -
4 

14 

2 8  

41 3 

195  
1 

1 3 8  
5 2  

3 
2 

2 5  
1 5  

3 2  

463 
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Zur Beachtung 

N achstehende Tabelle enthält Angaben über 

Studenten im Bundesgebiet für das Wintersemester 1983/84 
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Tabe l l e  2.3. Dau1"sche S1"uden1"en I• Bundesgeb l e1" nach dm Land des S1"ud l enor1"as ,  dm Land 

L F D  NR , L�NO _nF.� 
STUD I E NO R T E S  

S CH L E SW I G ·  

H O L S T E I N  

HAMBUR G  

N I E DER -

8 SACH S E N  

9 

1 0  BREMEN 

1 1  

1 2 

� 3  NORORHE J N -

1 4  W E S T J:  A L E N  

1 6 H E S S E N  

' 7  
1 8  

1 S- RHE I N L A N D ·  

2 0  P F A L Z  

2 1  

2 2  B A DE N ·  

2 3  WU E R T T E r.4 ·  

2 �  B E R G  

2 5  B A Y ER N  

2 6  

2 7  

28 S A A R L A N D  

2 9  

� o  

3 1  B E R L I N  

3 2  ( WE S T J 
n 

3 4  6UN O e s;;;ee J E T  

3 5  

3 t  

3 7  NORORH E i N ·  

3 e  WE S T F A L E N  

39 

4 0  H E S S E N  

• 1  

« 

.4 3  RHE I N L A N D ·  

4 4  P F A L Z  

4 5  

4 6  B A DE N - ·  

4 7 WU E R T T E M -

4 8  B E R G  

.49 B A Y E R N  

5 0  

5 1  

5 2  B E R L I N  

5 3  ! WE S T ) 

5 5  B U N O E S li E B I E T  

5 &  

5 7  

GE -

SCH L .  

M 
w 

M 

w 

M 

w 

z 

M 
w 

M 
w 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 
w 
z 

M 

w 

M 

w 

z 

l N S 

G E S A 

A N Z AH L 

9 9 7 6  

7 0 9 5  

, 7 0 7 1  

2 3 68 7  

1 7 1 3 5 

4 0 8 2 2  

5 3 1 1 9  

3 4 8 1 6 

8 7 9 3 5  

4 6 58 

3 A 8 2  

8 1 4 0 

1 7 60 9 9  

1 1 7 2 2 2  

2 9 3 3 2 1  

4 5 7 3 3  

3 0 5 8 9  

7 & 3 2 2  

2 0 7 9 2  

1 5 3 5 8  

3 6 1 5 0  

7 4 4 8 7  

4 0 7 1 3 

1 1 5 2 0 0  

8 0 8 2 6  

5 7 3 2 8  

1 3 8 1 5 4 

8 6 & 6  

6 5 1 6 

1 5 1 8 2 

4 0 9 5 6  

2 7 4 0 5  

6 8 3 6 3  

5 3 9 0 0 1 

3 5 7 6 5 9  

8 9 & 6 6 0  

8 0 5  

2 8 6  

1 09 1  

8 2  

• 5 6  

1 
M T 

v . H .  

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 0� 
1 00 

1 00 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 0 0 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 00 

1 0 0 

3 0 6  ' 1 0 0  

': 3 5 1 00 

4 4 1  1 00 

1 3  

„ 
2 7  

1 8 2 

1 00 

2 8 2  

2 8 &  

2 0 3  

4 8 9  

1 9 6 6  

S 2 C  
2 7 8 6  

1 00 

1 CO 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 0 0 

1 00 

1 00 

1 00 

1 0 0 

SCH L C SW l G -

HOL STE l l'li  

A N Z A H L  1 V . H . 

6 � 8 •  6 4 . 9 

• 2 8 3  &0 , 3  

1 0 7 6 7 6 3 , 0  

4 2 9 4  1 8 ,  1 

2 9 4 2  1 7 '  1 

7 2 3 6  1 7 , 7 

1 9 !5 1  

8 7 9  

2 8 3 0  

7 6  

3 t  

1 1 2 

7 9 3  

5 4 &  

1 3 3 9  

3 0 8  

2 8 5  

5 9 3  

8 9  

6 7  

1 7 6  

4 3 8 

3 4 6  

7 8 4  

4 1 0  

3 4 ;  

7 5 9  

• 2  

28 

7 0  

1 08 9  

6 9 3  

1 78 2  

1 5 9 7 4  

1 0 4 7 4  

2 6 4 4 8 

8 

g 
1 7  

1 8  

1 5  

3 3  

3 , 6  

2 , 5  

3 , 2  

1 ' "  

1 ' 0  

1 '  3 

0 . 4  

0 . 4  

0 , 4  

0 , 6 

0 , 9  

0 , 7  

0 , _ 4 

0 5 

0 , 4 

0 , 5  

0 , 8  

0 , 6  

0 , 5  

0 , 6 

0 , 5  

0 , 4 

0 „  

0 , 4 

2 . 6 

2 , 5  

2 , 6  

2 , 9  

2 , 9  

2 , 9  

0 , 9 

3 .  1 

1 ' 5 

1 0 

0 , 8  

1 ' 0 

0 , 3  

2 , 0  

2 . 4  

2 .  2 

0 , 9  

1 ' 8 

1 , 1  

1 
1 

HA"9URG 

A N Z AH !.. 1 

2 5 5  

2 62 

5 1 7  

1 1 8 1 1 

9 4 7 4  

2 1 28 5 

8 1 & 

3 9 1  

1 20 7  

58 

3 9  

9 7  

4 5 2  

2 9 9  

7 5 1 

1 2 &  

1 4 0 

2 6 &  

3 9  

60 

9 9  

2 4 1  

1 9 4 

4 3 5  

2 5 0  

2 0 4  

• 5 •  

1 9  

20 

3 9  

4 9 7  

3 9 2  

8 8 9  

1 41 5 6 4  

1 1 4 7 5  

2 60 3 9  

1 2  

1 

1 3 

1 8  

2 3  

V . H .  

2 '  5 

3 , 6  

3 ,  0 

4 9 , 8  

5 5 , 2 

5 � ' 1 

1 , 5  

1 , 1  

1 ' 3  

1 . '  

1 , 1 

1 , 1 

0 , 2  

0 , 2  

0 , 2  

0 , 2  

0 , 4  

C , 3  

0 ,  1 

0 , 3  

0 , 2  

0 , 3  

0 , 4  

0 , 3  

0 , 3  

0 , 3  

0 , 3  

0 , 2  

0 , 3  

0 , 2  

1 ' 2  

1 ' .  

1 ' 3  

2 '  7 

3 ,  2 

2 , 9  

0 , 4  

0 , 6  

0 , 5  

3 .  2 

1 ' 2  

2 , 8  

0 , 5  

0 , 0  

0 , 3  

0 , 3  

0 9 
0 . 6  

0 , 9  

0 , 6  

0 . 8  

1 1 
ü 

N I E D E R S A CH S E N  

A N Z A H L  1 

4 0 0 7  

2 5 8 3  

t 5 9 0  

3 7 9 4 6  

2 6 1 9 4  

6 .il 1 4 0  

1 2 4 4  

8 7 8  

2 1 2 2  

7 6 1 7 

5 1 3 1  

1 2 7 4 8  

2 0 3 4 

1 8 67 

3 9 0 1  

3 6 2  

4 3 0  

7 9 2  

1 6 3 0  

1 3 3 0  

2 9 6 0  

1 5 6 

2 0 3  

3 5 9  

3 4 3 5  

2 3 68 

5 8 0 3  

6 1 4 0 6  

4 3 2 6 1  

1 0 4 6 6 7  

9 2  

4 2  

1 3 •  

1 09 

6 

1 1 5  

5 4  

2 8  

8 2  

2 & 1  

7 9  

3 4 0  

'; , H , · 

1 3 ,  7 

1 6 , 1 

1 4 .  7 

1 6 . 9 

1 5 , 0  

1 6 , 1 

7 1 , „ 
7 5 , 2  

7 2 ' g 

2 6 ,  7 

2 5 , 2  

2 6 , 0 

• , 3  

4 , 3 

• , 3  

„ .  
6 ,  1 

5 , , 

1 '  7 

2 , 7  

2 ,  1 

2 '  1 

2 , 7  

2 , 3  

2 , 0  

2 , 3  

2 ,  1 

1 , 8  

3 ,  1 

2 , 3  

8 , 3  

8 , 6  

8 . •  

1 1 .  3 

1 2 . 0  

1 1 .  6 

1 "i .  4 

1 .ill . 6 

1 2 . 2  

2 9 . 1  

7 , 3  

2 5 , 2  

O , & 

1 ' .  

0 , 9  

7 .  1 

3 , 7  

2 ,  1 

1 '  4 

1 6 , 8  

1 3 , 7  

1 6 ,  7 

' 3 ,  2 

9 , 6  
1 2 , 2  

• .„ 

1 
1 

0 N M 1 T s 1 

BR EME N  
A N Z AH L  1 

3 4 4  

2 5 9  

& 0 3  

• 9 8  

3 5 5  

8 5 3  

1 4 5 7  

9 1 8  

2 3 7 5  

2 8 8 5  

2 2 9 1  

5 1 7 6  

6 5 1  

4 M  

1 1 0 1  

2 3 0  

2 2 •  

4 5 4  

• 9  

4 9  

9 8  

2 1 1 

1 5 3 

3 6 4  

1 9 1  

1 64 

355 

1 8  

2 6  

• 4  

5 3 3  

3 7 9  

9 1 2  

7 0 6 7  

5 2 68 

1 2 3 '3 5  

\' . H , 

3 , 4 
3 , 6 
3 , 5  

2 '  1 

2 , 0  

2 , 0  

2 , 7  

2 , 6 

2 , 7  

6 1 ' 9  

6 5 ' 7 

6 3 , 5 

0 , 3  

0 ,  3 

0 , 3  

0 , 5  
0 , 7  

0 , 5  

0 , 2 

0 , 3  

0 '  2 

o .  2 

0 , 3  

0 , 3  

0 , 2  

0 , 2  

0 , 2  

0 , 2  

0 , 3  

0 , 2  

1 ' 3  

1 ' 3  

1 ' 3  

1 , ::<' 

1 ' . 

1 ' 3  

1 
1 

A E N D 1 G E M 

NORDRHE I N ·  

WESTF A L E N  

A N Z A H L  1 V ,  H ,  

U N J V E �  

7 4 1  

5 t o  

1 3 0 1 

1 5 2 1  

8 1 7  

2 3 3 8 

7 , 4 
7 , 8  

7 , 6  

6 , 4  

• . 7 

5 , 7 

5 5 1 4 1 0 , 3  

3 1 9 7 9 '  1 

8 7 1 1 9 , 9  

2 2 8  4 , 8  

1 3 1 3 .  7 

3 !5 9  4 .  4 

1 5 0 1 6 4 8 5 , 2  

1 0 � 1 6 6  8 7 . 1  

2 � 2 3 3 0  8 6 . 0 

4 0 3 0  8 , 8  

3 3 8 0  1 1 , 0  

7 4 1 0  9 , 7  

1 1 68 5 ,  6 

1 3 7 5  8 , 9  

2 5 4 3  7 , 0  

3 & 7 �  4 , 9 
2 7 8 6  6 , 8  

6 4 6 1  !5 , 6  

4 0 0 8  4 , 9  

3 1 3 5 !5 . 4  

7 1 4 3  5 , 1 

3 68 4 '  2 

4 6 3 7 '  1 

8 ;3 1  5 '  4 

4 58 0  1 1 ,  1 

3 4 9 3  1 2 , 7  

8 0 7 3  1 1 , 8  

1 7 !5 9 9 7  3 2 ' 6 

1 2 1 5 0 3  3 3 , 9  

2 9 7 5 0 0  3 3 ' 1 

T H E 0 L 0 G 1 S C H E 

8 
5 

1 �  

0 , 4  

1 , 0  
0 , 6  

0 , 5  

O . •  

0 , 6 

0 , 9  

0 , 6  

0 , 4 

0 , 6  

0 , 4 

5 9 1  

1 8 7 

7 7 8  

3 0  

1 6  

5 

1 9  

2 1  

4 0  

6 7 7  

2 3 2  

9 0 9  

7 3 , 4  

65 ' 3 

7 1 . 3 

6 ,  6 

6 , 0  

6 ,  5 

7 , 8 

8 ,  1 

7 , 9 

1 !5 ,  3 

2 1 . 4 
1 8 , S 

8 , 7  

5 . 0  

7 , 4  

6 . 6 

1 0 , 3  

8 ,  1 

3 4 , A  

2 8 . Z  

3 2 , 6  
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des sfllnd l gen  Mohns l f'zes S011 l e  der Hochschul art i• Wi n'hlr._f'.,. 1983/84 

W 0 H N S l T l N 1 1 M ) 1 RHE 1 NL.ANO•  1 BADEN 1 1 1 1 AUSSERHA LB 1 
HESSEN P F A L.Z  WUERTTEMJE�G BAYERN SAARL.ANO B E R L .I N ( WEST ) DER BRD OH NE ANGABE L. F D  

��.7N�27A�H�L�""'1 v�.-H�.-+,--=.7N�Z7A�H�L�J;:..:,V�.�n�· .-+1--==A�N�Z�A�H�L.�:;.:::;, v�.�H�.-+1--=•7N�Z7A�H�L��I V�.�H�.--tl--:A7N�Z�A�H�L.�Jr=�v �. H7.--tjr-':A�N�Z�A�H�L.�r'l �V�. H':-"-. -lt--A�N�Z�A�H�L.�r=l �V-. H,.,-. -lt--A�N�Z�A���.�,..1 7V�.�H-. � N�. 

S 1 T A E T E N 

1 6 7 
u0 
3 3 5  

4 2 4  
2 5 9  
6 8 3  

3 1 59 
1 8 69 
5 0 2 8  

2 9 8 6  
1 5 7 2  
4 5 5 0  

3 2 3 7 3  
2 0 6 7 2  
5 3 0 4 5  

4 1 3 5  
3 508 
7 6 4 3  

2 9 0 5  
2 1 6 7 
5 0 7 2  

1 8 5 3  
1 4 0 7  
3 2 60 

1 29 
1 3 1  
2 60 

1 3 9 4  
, 2 0 1  
2 !5 9 5  

'4 9 5 4 5  
3 2 9 3 4  
8 2 4 7 9  

" 8  
2 . 0  
1 ,  9 

1 .  7 
1 , 5 
1 ,  6 

5 , 9  
5 ,  3 
5 .  7 

1 .  6 
1 .  3 
1 .  5 

7 0 , 7  
6 7 . ?5 
6� . 5 

1 9 , 8  
2 2 , B 
2 1 . 1 

3 , 9  
5 , 3  
4 .  4 

2 '  2 
2 .  4 
2 .  3 

� ' 4 
2 ,  0 
1 .  7 

3 .  4 
4 , 3  
3 .  7 

9 , 1 
9 , 2  
9 ,  1 

1 1 6  
1 00 
2 1 6 

2 67 
1 2 3 
390 

4 1 9  
2 7 3  
6 9 2  

29 
2 4  
5 3 

6 5 9 5  
3 6 8 1 

1 0 2 7 6  

2 4 3 3  
1 .4 2 8  
3 8 6 1  

1 2 4 8 9  
7 9 4 6 

2 0 4 3 !5  

4 7 6 7  
2 7 5 0  
7 5 1 7 

1 2 8 9  
8 2 2  

2 1 1 1  

1 3 1 9 
9 7 5  

2 2 9 4  

9 6 4  
7 1 2  

1 6 7 6  

3 0 6 8 7  
1 8 8 3 4  
4 9 5 2 1  

H 0 C � S C H U L E N 

3 9  
1 6  
5 5  

1 1e 
5 9  

2 3 4  

4 , 8  
5 . 6  
5 , 0  

4 6 .  7 
7 1 , 9  
!5 1 , 3 

o . •  
1 . 4 
o . s  

3 8 . 4 
1 7 .  1 
6 - 2 Z , 2 

1 1  
4 

1 5  

8 
1 0  
1 6  

2 4 0  
92 

3 3 2  

6 ,  0 
4 , 0  
5 ,  :! 

2 '  7 
4 , 9  
3 , 6  

1 2 .  2 
1 1 .  2 
1 1 , 9  

2 8  
6 

3 6  

3 3  
8 

4 1 

1 8 9 
8 4  

2 7 3  

1 0  
2 

1 2  

8 

1 5  

2 66 
1 09 
3 7 7  

1 1 
1 .  4 
1 .  2 

1 , 1 
0 , 7  
0 , 9  

0 , 7  
0 , 7  
0 , 7  

0 , 6 
0 , 6 
0 , 6 

3 .  7 
3 .  1 
3 ' 5 

5 .  3 
4 , 6  
5 , 0  

60 , 0 
5 1 .  7 
5 6 .  5 

6 ,  3 
6 ,  7 
6 , 5  

1 .  5 
1 • •  
1 .  5 

1 5 '  2 
1 4 .  9 
1 5 . 1 

2 .  3 
2 , 5  
2 .  4 

5 , 6 
5 , 2 
5 .  5 

3 .  4 
2 . 7  
3 ,  2 

e . 6  
9 , 7  
8 , 9  

6 1 . 7 
62 . 2 
6 1 , 9  

� .  4 
2 . 0  
• ' 2  

2 .  7 
3 .  4 
3 , 0  

1 3 .  6 
1 3 '  2 
1 3 '  5 

20 2  
1 ' 2  
3 4 4  

4 0 0  
3 0 5  
7 0 5  

7 1 5  
5 1 2 

1 2 2 7  

4 3  
4 7  
9 0  

2 6 7 C  
1 60 6  
4 2 7 6  

1 6 29 
1 3 1 3  
3 1 4 2  

7 3 2  
7 7 4  

1 50 6  

5 6 5 1 6 
2 8 9 4 0  
8 5 '1 5 6  

5 5 0 5  
3 6 9 2  
9 3 9 7  

„ .  
3 0 6  
6 5 2  

2 69 8  
1 9 6 5  
4 6 6 3  

7 1 6 !5 6  
3 9 8 0 2  

1 1 1 .4 58 

1 9  
1 3  
3 2  

7 
2 
9 

3 
2 
5 

2 , 0  

2 , 0  

2 , 0  

1 .  6 
1 ,  7 
1 .  7 

1 , 3 
1 . 4 
1 .  3 

0 , 9  
1 .  3 
1 , 1 

1 , 5  
1 .  3 
1 .  4 

:! , 9 
4 .  2 
• •  1 

3 .  5 
5 , 0  
• •  1 

7 5 , 8 
7 1  , 0  
7 4 . 1 

6 , 8  
6 ,  7 

6 ,  8 

3 , 9  
4 , 6  
4 , 2  

6 , 5 
7 .  1 
6 , 8 

1 3 .  2 
1 1 , 1  
1 2 '  4 

2 .  3 
4 , 5  
2 . 9  

1 .  8 
2 • •  

1 , 9 

0 , 9  
1 .  4 
1 , 1  

4 3 0 , 7 
9 6 4 ' 2 

1 3  4 9 . 1 

1 8  
6 

2 6  

• o  
2 •  
6 4  

9 1  
5 8  

1 4 9 

9 , 8  
6 , o  
9 , 2  

1 3 , 9  
1 1 , 8 
'\ 3 ,  0 

• . 6  
7 , 0 

5 .  3 

1 3 4 
1 0 1  

2 3 5  

2 2 7  
1 62 
38 9  

6 0 8  
3 3 0  
9 3 8  

2 0 9 5  
9 1 6 

3 0 1 1 

1 6 3 6  
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1 2 2 2 , 6  

3 5 8  2 . 3  

5 0 2  1 .  7 

3 0 9  2 , 6 
8 1 1 2 .  0 

1 8 7 0 , 5  

1 2 8 0 .  9 

3 1 5  0 , 6 

5 

2 e 5  

1 9 5 

4 8 0  

2 0 6 9 2  

8 7 2 3  

2 9 4 1 5  

1 9 4 3  

1 5 2 2  

3 4 6 5 

5 6 3 5  

3 1 1 8  

8 7 5 3  

5 1 9 7 2  

3 1 9 4 6  

8 3 9 1 8  

2 7 9 6  

1 4 0 6  

4 2 0 2  

9 8 0 3  

6 6 1 7 

1 6 4 2 0  

6 3 6  

5 7 5  

1 2 1 1 

2 1 50 1 53 5 

3 68 5  

1 8 3 2  

1 4 7 4  

3 3 0 6  

1 6 2 

2 0 5  

3 6 7  

3 8 7 7  

2 7 2 4  

6 {,0 1  

8 3 3 6 6  

5 3 2 4 2  

1 3 6 60 8  

0 . 2  

o .  1 

0 . 2  

5 , 0  

6 .  7 
5 , 6  

1 1  ' 2  

1 1 .  0 

1 1  ' 2  

1 1  ' 6  

1 3 , 3  

1 2 , 3  

1 7 .  4 

1 4 '  7 
1 6 '  3 

7 4 , 3  

7 6 .  0 

7 4 , 9  

3 3  6 

2 8 ' 5 
3 1 ' 7  

-4 .  � 
4 , 5  

• . 3  

3 .  8 
5 . •  
• .  4 

1 . 9  

2 , 6 

2 . 2  

1 .  9 

2 . • 

2 . ' 

1 .  5 

2 .  c 
1 .  7 

1 .  5 

2 '  8 
2 . 0  

7 .  9 
6 . •  
8 . 1  

1 1  ' 2  

1 1 .  6 

1 1 . 4 

4 5  0 , 8  

2 0  1 , 0  

6 5  0 ,  8 

7 8  0 , 9  

3 7  1 .  0 

1 1 5  1 , 0  

1 8 3  1 .  1 

1 1 3  1 .  7 

2 9 6  1 , 3  

1 7 7 0  4 8 . �  

7 9 4  5 4 , 7  

2 5 6 4  50 , 2  

6 6  0 ,  1 

8 4  0 ,  3 

1 50 0 ,  1 

3 1  0 ,  1 
1 9  0 , 2  

5 0  0 ,  1 

1 7  0 ,  1 
8 o .  

2 5  0 ,  

3 5  o .  1 

2 1 0 ,  1 

5 6  0 ,  1 

1 9  0 , 0  

1 5  0 .  1 

3 4  0 , 0  

2 5  

1 5  

4 0  

2 2 7 0  

1 1 2 6 

3 3 5 6  

o . o  

o . o  

0 .  4 

0 , 5  

0 . 4  

1 . 2 

1 . ' 

1 .  2 

N O R OR H E  I N 

W E S T F A L E N  

A N Z A H L  V . H .  

F A C H H 0 C H 

1 4 1 2 5 
50 2 , 6  

1 9 1 2 . 5 

2 0 0  2 , 5  

1 1 6  3 '  4 

3 1 6 2 '  7 

1 3 9 0  S,  E. 
4 9 5  7 .  7 

1 88 5  8 , 4  

1 (J' 9  2 ,  9 

3 6  2 '  4 

1 4 5 2 '  8 

4 6 1 2 6  9 0 , 5  

2 1 4 5 9  8 6 ,  1 

6 7 5 8 5 8 9 .  1 

9 5 1  4 , 8  

4 6 3 6 . 0 

1 4 1 4  5 ,  1 

5 9 6  5 .  7 

3 9 1  8 , E  

9 8 7  E. ,  5 

1 0 5 1  3 , 6  

7 4 1  6 , 3  

1 79 2  4 , 4  

5 2 8  1 , 6  

2 64 1 ' 9 

7 9 2  1 , 7  

1 2  

1 8  

0 . 6  

1 . o  

0 . 7  

2 a 2  4 , s 
2 1 5  7 , 4  

4 9 7  5 , 8  

5 1 3 8 6  2 8 , 0  

2 4 2 3 6  3 0 . 6 

7 5 6 2 2 . 2 8 , 8 

H 0 C H S C H U L E N 

3 9 9  

3 1 2  

7 1 1 

5 8 6  

4 0 6  

9 9 2  

1 6 5 5  

1 0 5 2  

2 7 0 7  

4 65 5  

3 0 8 5 

7 7 4 0  

7 3 3  

5 6 3  

1 2 9 {,  

2 6 .il 

2 4 5  

5 0 9  

7 0  

6 1 

1 3 1 

2 4 9  

1 9 2 

4 4 1 

2 1 2  

1 8 3 

3 9 5  

1 9  

2 6  

4 5  

5 7 3  

4 09 
9 8 2  

9 4 1 5  

6 5 3 4  

1 5 9 4 9  

2 . 3  

2 . 7  

2 .  5 

1 .  8 
1 . 9  
1 .  8 

2 . 3  

2 , 5  

2 , 4  

5 6 ,  0 

6 2 . 5 

5 8 , 4  

0 . 3  

0 . 3 

0 . 3 

0 , 3  

0 . 6  
O . • 

0 . 2  

0 , 2  

0 . 2  

0 . 2  

0 . 3  

0 . 2  

0 ,  1 

0 , 2  

0 . 2  

0 . 1 

0 , 3  
0 . 2  

1 . 1  

1 .  2 

1 .  2 

1 .  2 

' .  4 

1 ' 3  

9 1 �  5 , -4  
7 0 8  6 ,  1 

1 6 2 3  5 , 7  

1 7 68 5 , 4  

9 8 5  4 .  6 

2 7 5 3  5 ,  1 

6 9 8 2  9 , 9 
3 7 {, 2  8 , 9  

1 " 0 7 4 A  9 , 6 

3 3 7  4 , 0 

1 67 3 '  3 
. 

5 0 �  3 , 8  

1 9 8 9 1 3  8 6 , 3 

1 2 5 5 5 9  8 6 . 7 

3 2 4 4 7 2  8 6 , 4  

5 0 2 7  7 .  5 

3 8 6 4  9 , 9 
8 8 9 �  

1 8 9 1  

1 8 8 8  

3 7 7 9  

4 8 2 4  

3 7 7 7  8 60 1 
4 5 8 0  

3 4 3 7  

8 0 1 7 

3 8 3  

4 7 1  

8 5 4  

5 0 3 2  

3 9 2 3  

8 9 5 5  

2 3 0 6 5 2  

1 4 8 5 -4 1  

3 7 9 1 9 3 

8 .  4 

s . 0  

8 , 7  

6 .  9 

4 . •  

6 . o  

5 . 0  

3 , 9  

4 .  7 

4 . 2  

3 , 'S 
6 '  5 
4 . 7  

1 0 , 3 

1 2 .  1 

1 1 , 0  

3 1 . 2 

3 2 , 4  

3 1 , 6  
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des stä n d i gen Woh n s i tzes sow i e d er Ho c h s c h u l art I m  W i nter semester 1 983/84 

W O H N S I T Z I N  l l M )  

S C H U L E N 

3 7  
1 9  
5 6  

5 2  
3 8  
9 0  

2 1 9  
9 5  

3 1 4  

3 0  
1 6  
4 8  

4 58 
4 2 8 
8 9 6  

1 4 1 0 4 
5 1 1 0  

1 9 2 1 4  

8 3 6  
6 8 7  

1 5 2 3  

5 0 4  
3 6 2  
8 6 6  

2 9 3  
1 6 3 
4 5 6  

1 3  

6 6  
6 2  

1 2 8 

1 6 60 6 
6988 

2 3 5 9 4  

0 , 6  
0 , 9  
0 , 7  

o . � 
1 , 1  
0 , 7  

1 .  3 
1 , 4 
1 .  4 

0 , 8  
1 .  2 

0 , 9  

0 , 8  
1 .  7 
1 , 1  

7 1  ' 7  
6 6 .  7 
7 0 , 3 

8 , 0  
1 5 , 0  
1 0 ,  1 

1 .  7 
3 ,  1 
2 ,  1 

0 , 8  
1 , 1  
0 , 9  

0 , 3  
1 , 0  
0 , 5  

1 , 1  
2 , 1  
1 .  5 

9 , 0  
8 , 8  
8 , 9  

N S G E S A ,..· T  

2 3 7  
1 8 2  
4 1 9  

4 9 7  
3 1 7  
8 1 4  

3 400 
1 99 1  
5 3 9 1  

3 0  
1 8 
4 8  

3 5 6 6  
2 0 8 4  
5 6 5 0  

1 .  4 
1 .  5 
1 , 4  

1 .  5 
1 .  4 
1 .  5 

4 .  8 
4 , 7  
4 . 8 

C , 3  
0 ,  3 
0 , 3  

1 , 5  
1 .  4 
1 .  5 

4 70 4 0  7 0 , 9  
2 6 1 4 6  6 7 , 4 
73 1 8 6  69 . 6  

5 0 3 0  
A 2 9 3  
9 3 2 3  

3 5 2 C  
2 7 62 
6 2 8 2  

2 1 8 6  
1 60 0  
3 7 8 6  

1 3 8 
1 4 2 
2 8 0  

1 f; 3 1  
1 3 3 8  
2869 

6 7 1 7 5  
4 0 8 7 3  

1 08 0 4 8  

1 5 ,  4 
1 9 , 8  
1 7 .  1 

3 .  2 
4 , 4  
3 , 6  

1 .  9 
2 .  2 
2 ,  0 

1 .  2 
1 , 9  
1 .  5 

3 , , 
4 .  1 
3 .  5 

9 , 0  
8 , 9  
9 , 0  

2 6  
9 

3 5  

2 7  
1 4  
4 1  

60 
3 6  
9 6  

2 1  
1 2  
3 3  

1 1 62 
7 5 4  

1 9 1 6 

1 5 8 1  
6 7 8  

2 2 5 9  

6 4 68 
2 3 3 8 
8 8 0 6  

1 4 3 2  
4 8 2  

1 9 1 4  

1 69 
9 8  

2 6 7  

9 1  
3 3  

1 2 4 

5 3  
3 2  
8 5  

1 1 090 
4 4 8 6  

1 15 5 7 6  

1 4 6  

1 1 4  
2 60 

2 9 6  
1 4 3 
4 3 9 

4 8 7  
3 1 5  
8 0 2  

5 0  
3 6  
8 6  

7 9 2 0  
4 5 3 1  

1 2 4 5 1  

4 0 9 3  
2 1 4 7 
6 2 4 0  

1 98 1 6  

1 1 5 1 0  
3 1 3 2 8  

6 3 6 3  
3 4 8 5  
9 8 4 8  

1 4 9 3  
9 3 8  

2 4 3 1  

1 4 3 7  
1 0 4 4  
2 4 8 1  

1 0 60 
7 8 0  

4 3 1  6 3  
2 5 0 4 3  

68 2 0 6  

0 , 4  
0 . 4 
0 , 4 

0 , 3  
0 ,  4 
0 , 3  

0 . 3 
0 , 5 
0 , 4  

0 , 5 
0 , 8  
o .  6 

2 .  2 
3 . 0  
2 ,  5 

8 , 0  
s . e  
e .  2 

61 ' 9  
5 1 . 2 
58 . 6 

4 , 9 
4 .  1 
4 , 7  

0 . 5 
0 . 7 
0 , 5 

4 . 8  

5 , 6 
5 .  0 

0 . 9 
1 , 1  
0 . 9  

6 . 0  
5 . 6  
5 , 9  

0 , 8  
0 . 9  
0 , 9  

0 , 9  
0 . 6 
0 , 8  

0 , 6 
0 . 7 
0 , 7  

0 , 6 
o .  7 
0 , 6 

3 . 4  
3 ,  1 
3 .  3 

6 ,  1 
5 ,  5 
5 , 9  

60 , B 
5 3 .  1 
57 . 7 

5 , 8  
5 , 6 
5 .  7 

. 3 
1 .  3 
1 .  3 

1 3  4 
1 4 .  4 
1 3 .  6 

2 .  1 
2 . • 
2 .  2 

. s 

. • 

. 6  

BADEN 
WUERTTEMBERG 
AN AH L 

58 
2 5  
8 3  

5 2  
5 3  

1 0 5  

8 4  
5 1  

1 3 5 

4 8  
2 1  
6 9  

2 7 8  
2 6 6  
5 4 4  

9 5 8  
4 9 5  

1 4 5 3  

5 7 5  
4 3 2  

1 00 7  

2 2 9 0 3  
8 5 5 6  

3 1 -4 59 

1 0 7 4  
8 30 

1 90 4  

1 0  
5 

1 5  

1 2 0 
1 0 6 
2 2 6  

2 6 1 60 
1 08 4 0  
3 7 000 

2 6 '  
1 7 9 
4 4 3  

4 68 
3 8 6  
8 5 4  

8 2 2  
5 9 7  

1 4 1 9  

9 1  
68 

1 59 

3 0 6 2  
2 0 1 4 
5 0 9 6  

2 8 3 1  
1 8 5 4  
4 68 5  

1 39 0  
1 3 0 1  
2 6 9 1  

8 3 8 7 1  
4 60 5 0  

1 2 9 9 2 1 

6 6 6 3  
4 7 8 9 

1 1 4 5 2 

3 6 3  
3 2 1  
6 8 4  

2 9 6 2  
2 2 2 4 
5 2 0 6  

1 0 2 8 2 7  
5 9 7 8 3  

1 6 2 6 1 0 

1 , 0  
1 .  3 
1 , 1  

0 , 6 
1 ,  5 
0 , 9 

0 , 5  
0 ,  7 
0 , 6 

1 .  3 
1 .  4 
1 .  3 

o .  5 
1 .  0 
0 , 7  

4 .  8 
6 . 4 
5 ,  3 

5 , 5  

9 . • 
6 .  7 

79 . 3 
7 3 .  7 
7 7 . 7 

3 .  2 
6 .  0 
4 , 1  

0 , 5  
0 , 8  
0 . 6  

2 .  1 
3 , 6 
2 , 6 

1 4 .  2 
1 3 ,  7 
1 4 .  1 

1 , 5  
1 .  5 
1 .  5 

1 „ 
1 , 8 
1 .  5 

1 , 1  
1 . •  
' . 2 

1 . o  
1 .  3 
1 .  2 

1 .  3 
1 .  3 
1 3 

4 . � 
„ 7 
4 . 4  

• . 2  
6 .  0 
4 , 9  

7 7 , 3 
7 4 , 2  
7 6 ,  2 

5 , 8  
6 ,  6 
6 .  1 

3 , 4  

" 4 
3 .  8 

6 .  1 
6 .  9 
6 .  4 

1 3 , 9  
1 :! , 0  
1 3 .  5 

BAYERN 
ANZAHL 

3 2  
1 0 
' 2  

•o 
29 
69 

7 1  
3 7 

1 0 8 

1 9  
8 

2 7  

2 8 1  
1 6 6 
4 4 7  

1 1 2 1 
3 5 7  

1 4 78 

284 
1 0 1  
3 8 5  

V . H . 

0 , 5  
0 , 5  
0 , 5  

0 , 5  
0 , 8  
0 , 6 

0 , 4  
0 , 5  
0 , 4 

0 . 5  
0 , 5  
0 , 5 

o . �  
0 . 6  
0 , 5  

5 .  7 
4 , 6  
5 , A  

2 , 7  
2 , 2  
2 . �  

1 7 3 7  6 , 0  
7 3 5  6 '  3 

2 4 7 2  6 ,  1 

3 0 1 9 0  9 2 , 3  
1 1 99 4  8 8 , 0  
4 2 1 8 4  9 1 , 0  

3 

1 3 3 
6 6  

1 99 

3 3 9 1 1 
1 3 5 0 3  
4 7 4 1 .4  

1 7 1  
1 1 2 
2 8 3  

2 7 5  
2 0 9  
4 8 4  

698 
3 8 6  

1 08 4  

5 3  
2 1  
7 4  

2 4 4 7  
1 1 4 7 
3 59 4 

28 1 3  
1 2 2 2  
4 0 3 5  

6 3 2  
4 4 9  

1 0 8 1  

4 62 4  
2 4 9 3  
7 1 1 7  

o .  1 

0 . 1  

L , 3  
2 , 2  
2 , 3  

1 8 , 5  
1 7 , 0  
1 8 . 0  

1 ,  0 
0 , 9  
1 , 0 

0 , 8  
0 , 9  
0 , 9  

0 . 9  
0 , 9  
0 , 9  

0 , 6  
0 , 4  
0 . 5  

1 . o  
0 , 7  
0 , 9  

4 . 2  
3 .  1 
3 . 8  

1 , 9  
2 '. 0  
1 . 9  

4 . 2  
4 , 0  
4 .  1 

9 5 90 5  8 3 , 6  
5 8 2 2 6  8 1 , 0  

1 5 4 1 3 1 8 2 , 6  

1 09 
„ 1 
2 2 0  

1 8 9 2 
1 3 3 3  
3 2 2 5  

1 0 9 6 1 9  
6 5 70 9  

1 7 5 3 2 8  

1 . 0 ' 
1 .  5 
1 .  2 

3 ,  8 
4 ,  1 
3 , 9  

1 4 , 8  
1 4 .  3 
1 oll . 6 

SAAR LAND 
A N Z AHL 

1 0  
3 

, 3  

1 1  
3 

1 4  

2 7  
1 6  
4 3 

1 98 
1 82 
3 8 0  

2 4 0  

1 1 9 
3 65 

1 3 1 4  
4 2 0  

1 7 3 4  

2 62 
1 0 1 
3 6 3 

70 
4 8  

1 1 8 

0 ,  1 
0 ,  1 
0 ,  1 

0 ,  1 
0 , 0  
0 ,  1 

0 ,  1 
0 , 2  
0 ,  1 

0 "  

0 , 0  

0 . 3  
0 . 7  
0 , 5  

1 .  2 
1 .  5 
1 .  3 

1 2 .  5 
9 , 2  

1 1 .  5 

0 , 9 
0 .  8 
0 , 8 

0 , 2  
0 , 3  
0 , 2  

1 7 4 4  9 2 , 8  
5 3 2  9 0 , 9  

2 2 7 6  9 2 . 4  

4 2  
2 1  
6 3  

3 9 2 8  
1 4 4 5  
5 3 7 3  

4 4  
3 5  
7 9  

0 , 7  
0 , 7  
0 , 7  

2 .  1 
1 . 8 
2 .  o, 

0 . 2  
0 . 3  
0 , 2  

6 2  0 ,  1 
3 6  0 , 1 
98 ' 0 , 1 

200 
1 1 3  
3 1 3  

„ 
• 

1 5  

1 0 3 2  
5 9 4  

1 6 2 6  

607 
3 8 1  
9 8 8  

2 7 3 0  
1 2 60 
3990 

991 
5 4 1  

1 5 3 2  

3 6 3  
2 7 4  
6 3 7  

7 9 0 7  
4 8 1 0  

1 2 7 1 7  

3 7 1  
2 3 4  
6 0 5  

1 4 3 1 8  
8 2 8 2  

2 2 60 0  

0 , 2  
0 . 2  
0 , 2  

o .  1 
o . o 
0 ,  1 

0 . 4  
0 , 4 
0 ,  4 

0 , 9  
v . 9  
0 , 9  

6 , 3  
5 , 8  
7 , 3  

0 . 9  
0 , 8  
0 , 8  

0 . 3  
0 . 3 
0 , 3 

7 4 . 0 
6 6 ,  6 
71 , 0  

0 , 7 
0 , 7  
0 , 7  

1 . 9 
1 . 8  
1 .  8 

BER L I N  ( WEST ) 
A N Z AHL 

1 7  

2 1  

3 4  
5 

39 

5 2  
1 0  
6 2  

1 7  
4 

2 1  

99 
„ 

1 4 3 

8 7  
6 0  

1 4 7 

1 9  
8 

2 7  

1 2 3 
64 

1 8 7 

4 9  
1 1  
60 

V . H .  

0 , 3 
0 , 2  
0 . 2  

0 , 4 
0 , 1 
0 , 3  

0 , 3  
0 ,  1 
0 , 2  

0 , 4 
0 , 2  
o . •  

0 ,  1 
0 . 1 
0 .  1 

0 , 4  
0 . 7  
0 , 5  

0 ,  1 
0 . 1  
0 , 1  

0 , 4  
0 , 5  
0 „  

0 , 1 
0 , 0  
0 ' 

0 , 0  

0 , 0  

4 5 4 1  8 0 , 4  
2 0 6 (,  7 1 . 7  
6 60 7  77 . 4 

5 0 3 9  
2 2 7 6  
7 3 1 5 

1 0 6 

68 
1 7 ' 

1 69 
62 

2 5 1  

3 4 9  
1 3 1 
4 8 0  

6 8  
2 2  
90 

8 7 4  
2 5 1  

1 1 2 5 

3 1 0  
1 2 7 
4 3 7  

8 9  

5 9  
1 4 8 

4 58 
1 8 1 
6 3 9  

3 4 1  
1 1 6  
4 5 7  

4 0  
1 2  
5 2  

2 9 3 2 0  
1 7 8 7 2  
4 7 1 9 2 

3 2 1 4 4  
1 8 9 0 1  
5 1 0 4 5  

2 .  7 
2 , 8  
2 .  7 

0 , 6 
0 , 5  
0 , 6 

0 . 5  
0 . 2  
0 . 4  

o . •  
0 . 3 
0 , 4  

0 , 8  
0 . 4  
0 , 6  

0 , 3  
0 ,  1 
0 . 2  

o .  4 
0 , 3 
0 , 4  

0 , 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 , 4  
0 . 2  
0 , 3 

0 , 2  
0 ,  1 
0 , 2  

0 . 3  
0 . 1 
0 , 2  

60 , 3 
5 5 ,  5 
5 8 . 4 

4 , 3  

„ ,  
4 , 2  

AUSSERHALB 
DER BRD 

AN2AHL. 

9 

1 1  

7 
2 
9 

90 
3 1  

1 2 1  

1 9  
5 

2 4  

1 3  
5 

1 8  

4 4  
2 0  
6 4  

2 3 4  
9 0  

3 2 • 

3 8  
1 3  
5 1  

59 
3 7  
9 6  

9 4  
4 9  

1 4 3 

5 

6 2 8  
3 1 3  
9 4 1  

5 3  

6 5  
6 7  

1 3 2 

4 1 4  
2 4 8  
6 6 2  

3 3 9  
2 0 6  
5 4 5  

5 3  
2 7  
8 0  

1 7 1 
7 5  

2 4 6  

1 9 6S 
1 08 9  
3 0 5 7  

V . H . 

0 ,  1 
0 , 0  
0 , 0  

0 ,  1 
0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  
0 , 0  
0 , 0  

0 , 0  

0 , 0  

0 ,  1 
0 ,  1 
0 ,  1 

o . o  
0 , 0  
0 , 0  

0 ,  1 
0 .  1 
0 ,  1 

0 ,  1 
0 ,  1 
0 ,  1 

0 ,  1 
0 "  
o .  1 

0 . 1 

o . o  

0 , 0  
0 , 0  
o . o  

0 ,  1 
0 ,  1 
0 ,  1 

0 , 2  
0 ,  1 
o .  1 

0 1 
0 .  1 
0 ,  1 

0 ,  1 
0 . 1 
0 ,  1 

0 , 0  
0 , 0  
o . o  

0 . 2  
0 , 2  
0 , 2  

0 . 1 
0 . 1 

o .  1 

0 ,  1 
0 . 3  
0 , 2  

0 . 3  
0 , 3  
0 . 3  

0 , 2  
0 . 2  
0 , 2  

0 , 4  
0 , 3  
0 , 4  

0 . 3 
0 , 2  
0 , 3  

0 . 2  
0 , 2 
0 . 2 

OHNE ANGABE 
. L � D  

A N Z AH L  

3 0  
1 2  
4 2  

2 4  
2 

2 6  

1 0  

1 2  
3 

1 5  

2 
3 
5 

8 1  
2 5  

1 0 6  

:'.! 1 
1 3  
4 4 

2 4  
2 

2 6  

8 7  
7 e  

1 6 5 

1 4  
3 

1 7  

„ 
2 3  
69 

2 1 0  
1 2 5 
3 3 5  

V . H .  NR . 

1 72 
1 7 3  
1 7 4 

0 , 0  1 7 5 
0 ,  0 1 7 6  
0 , 0  1 7 7 

0 ,  1 1 7 8 
0 ,  1 1 79 
0 ,  1 1 60 

0 ,  6 1 8 1  
0 ,  1 1 8 2 
0 ,  5 1 8 3 

o .  0 1 8 4 
1 8 5  

0 , 0  1 8 6  

0 , 0  1 8 7 
0 , 0  1 8 8 
0 , 0  1 8 9 

0 , 0  1 90 
1 9 1  

0 , 0  1 9 2 

0 ,  0 1 9 3  
0 ,  0 1 9 4 
0 .  0 1 9 5 

o . o  1 9 6 
0 ,  0 1 9 7 
o . o  1 98 

1 99 " 
2 0 0  
2 0 1  

2 0 2  
2 0 3  
2 0 4  

0 .  0 2 0 5  
0 .  0 2 0 6  
o.  0 2 0 7  

208 
209 
2 1 0  

c .  0 2 1 1 
0 ,  0 2 1 2 
0 , 0  2 1 3  

0 .  0 2 1 4 
c . o  2 1 5  
0 , 0  2 1 6 

0 .  2 2 1 7 
o . o  2 1 6  
0 ,  1 2 1 9  

0 , 0  2 2 0  
0 ,  0 2 2 1  
o .  0 2 2 2  

o .  1 2 2 3  
0 .  2 2 2 4  
0 .  1 2 2 5  

0 ,  0 2 2 6 
2 2 7  

0 .  0 2 2 8  

o .  0 2 2 9  
0 ,  0 2 3 ()  
o .  0 2 3 1  

0 .  0 2 3 2  
0 .  0 2 3 3  
0 .  0 2 3 4  

2 3 5  
2 3 6  
2 3 7  

0 ,  0 2 3 8  
0 . 0  2 3 9  
o .  0 2 4 0 

0 , 0  2 4 1 
0 . o  2 4 2  
0 , 0  2 „ 3 
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Verzeichnis der im Bayer. Landesamt für Stati st ik  und Datenverarbeitung 
erstellbaren Tabellen aus der Studentenstatist ik  

Nummer 
der 

Tabel le  
Auswahlm ögli chke i ten l) 

---- ---·- ---

Bezeichnung der Tabellen 

-----�-----------�------·------�--------·----·---- ---·-----

35 A, C 
B . 3. 
36 A, C, E 
I .  3 

37 A , C, D, E 

46 A,  C ,  D ,  E (n icht c)  

45  B ,  C ,  D ,  E 
(n icht 
erstellt) 

B.  2 

I .  1 2  D ( nicht c) 
II. 12 

38 A , C, D , E 
(nicht · 

erstel l t) 

39 A,  C, D, E 

B. 4 

B. 6 

1) si ehe Kasten auf S. 1 7 4 

Studenten insgesamt, deutsche Studenten , ausländische Studenten 
darunter Stud i er ende i m  1.  Hochschul- bzw. F achsemester 

nach 
Hochschule und Hochschulart 
F ächergruppe ,  Hochschule ,  Hochschulart 
F ächergruppe ,  Studi enbereich , 1.  Studi enfach 
Hochschulart und Geburtsj ahr 

Studenten 
nach F ächergruppe,  Studi enbereich des 1 .  Studi enfachs, an
gestrebter Abschlußprüfung ,  Hochschul- und F achsemester 

Studenten 
nach F ächergruppe ,  Stud i enbereich des 1.  Studienfachs, 
Prüfungsgruppe der angestrebten Abschlußprüfung ,  Hoch
schul- und Fachsemestern 

Studenten 
nach Hörerstatus (Haupt- und Nebenhörer), Praxissemester 
und F ächergruppe,  Studienbereich,  1. Studienfach 

Studenten ,  
di e im Ber ichtssem ester mit  an  einer F ach- oder Gesamt
hochschule erworbenen Studienberecht i gung ein Studium 
an ei ner wissenschaftli chen Hochschule i n  Bayern begannen, 
nach wissenschaftl i chen Hochschulen i nsgesamt und ausge
wählten Hochschulen 

Studenten 
nach Hochschulart , F amil i enstand und Hochschulsemestern 

Zahl der Belegungen (Studi enfälle)  
nach Studi engang/ - gruppe ,  angestrebter Abschlußprüfung 
und Hochschulsemestern,  mit Nachweis ob als 1. ,  2. ,  3. oder 
4. Studi enfach genannt 

wie Nr. 38, jedoch für Fachsemester bezügl.  angestrebter 
Abschlußprüfung 

Zahl der Belegungen (Studienfälle)  
nach Stud i enfach , angestrebter Abschlußprüfung, F achse
mester je Studi enfach,  mit Nachweis ob als 1.,  2. ,  3., 4. Stu
di enfach genannt (nur für staatl iche Uni versi täten) 

Didaktiken von Unterr ichtsfächern (Belegungsfäl le)  für di e 
Lehrämter an Grundschulen,  Hauptschulen und Sonderschulen 
nach Studi engang und F achsemestern 



Nummer 
der 

Tabelle 

I I .  22 

II .  S 
III .  S 

Il. Sa 
III . Sa 

II . 34 
III . 34 

40 

II. 16 

II . 17 

II. 18 

43 

44 

47 

- 1 73 -

noch: Verzeichnis der im Bayer .  Landesamt für Statistik und Datenverarbei tung 
erstellbaren T abellen aus der Studentenstatistik 

B (nicht b) 

B (nicht b) 

B (nicht b) 

A , E 

E (n icht a) 

E (n icht a) 

A , C , E 

A.. , C ,  E 

A, C, E 

Deutsche Studenten 
nach Hochschulart , Geburtsj ahr,  Hochschul- und F ach
semestern 

Deutsche Studenten 
nach Hochschulart ,  Studienfach bzw. angestrebter Lehr
amtsprüfung und Land des st ändi gen Wohnsi tzes 

Deutsche Studenten 
nach Hochschule ,  Hochschulart , F ächergruppe bzw. L ehr
amtsprüfungen zusammen und Land des ständi gen Wohn
sitzes 

Deutsche Studenten 
nach Hochschule, Kreis bzw. kreisfreier Stadt des ständi gen 
Wohnsitzes, Fächergruppe bzw. Lehramtsprüfungen zusammen 

Deutsche Lehramtsstudenten 
nach angestrebter Abschlußprüfung, Studi enfachkombi
nat ion ,  F achsemester mit  oder ohne Berücksi chtigung der 
Reihenfolge der angegebenen Studi enfächer 

Deutsche Studenten mit bere its bestandener Abschlußprüfung 
nach Studienfach bzw. angestrebter Lehramtsprüfung und 
Art des jetz igen Studiums 

Deutsche Studenten mit  bereits bestandener Abschlußprüfung 
nach Studienfach bzw. angestrebter Lehramtsprüfung und 
Art der abgelegten Prüfung 

Deutsche Studenten mit bereits bestandener Abschlußprüfung 
nach Hochschulart ,  Studi enfach bzw. angestrebter Lehramts
prüfung und F achsemestern 

Ausländische Studenten 
darunter Studi erende im 1.  Hochschul- bzw. Fachsemester 

nach Staatsangehör igke i t  

Ausländische Studenten 
nach Staatsangehör igkeit  und F ächergruppe 

Studienanfänger (l. Hochschulsemester) 
nach Art und Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung,  
F ächergruppe, Studi enbereich ,  l .  Studi enfach 

l )  siehe Kasten auf S. 1 7  4 

� - � --- ----
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noch: Verzeichnis der im Bayer. Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
erstellbaren Tabellen aus der Studentenstatisti k  

Nummer 
der A uswahlm ögli chkei ten l)  Bezeichnung der T abellen 

T abelle 

42 A, C, D, E (nicht a) Studi enanfänger (1 .  H ochschulse m ester) 

III . 23 

III . 25 

III.  28 

B.  5 

III . 13a 

41 A ,  C ,  E (nicht a)  

III . 26 

nach J ahr des Erw erbs und Art der H ochschul z ugangsbe
rechti gung 

1)  und st änd i g e m  Wohnsi t z  in Bayern 
2)  bz.v. Erwerb der H ochschulz ugangsberechtigung i n  

Bayern 
3) i nsgesamt 

Deutsche Studi enanfänger (1 .  Hochsch ulsemester) 
nach Hochschular t ,  J ahr des Erwerbs und Art der Hochschul
zugan gsberech t i gung sow i e  Ge burtsj ahr 

Deutsche Studi enanfänger (1. H ochschulsemester) 
nach Hochschulart und all ge m e i n e m  Schulabschluß der El tern 

Deutsche Studi enanf änger (1. H ochschulse m ester) 
nach H ochschulart , all g e m e i ne m  Schulabschluß und beruf
l i che m Abschluß der Eltern 

Deutsche · Studi enanfänger (1. Hochschulse m ester) 
nach H ochschular t ,  all gemeinem Schulabschluß und beruf
l i cher Stellung des Vaters 

Deutsche Studi enanfänger (1.  Hochschulse mester) 
nach H ochschul art , F ächergruppe bzw . an gestrebter L ehr
amtsprüfung und berufl i cher Stellung der Eltern 

D eutsche Stud i enanfänger (1. Hochschulse m ester) 
nach ber ufl i cher Stellung der Eltern 

Deutsche Studi enanfänger (1. Hochschulsem ester) 
nach Hochschul ar t und berufl i chem A bschluß der El tern 

-�----�-'-----��-----�-�---------�-----�--�----�� 
Merk- A Hörerstatus B 

Studentena uswahl 
c 

L ehramtsausw ahl r.·malsausa�� 1 Haupt- und Studenten und keine --+-N_e_b_e_nh_ö_re_r-+-1 -st_ud_i_e_na_n_f_än�g�e_r -+-------; 

b 

c 

1 1 
Haupthörer J Studenten 

ohne Lehramts
studi erende 

e en. orer _u 1 enan anger \ studi erende 

D 
Staatsan gehör i gkeit  

Deutsche und 
Ausl änder 

Deutsche 

Hochsch�lauswahl 1 
Hochschulen insg. 

1 
Hochschulart 1 

-----1 ----1 
Ausl änder i Hochschul e  1 L_ 

N b h..  ] St d" f " "  '1 nur Lehramts-

-�-- --- -- - -- · - - · - ·· - · - -·---�- -�----------J 

1) siehe Kasten 
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S t u d i e n f achgruppen b z w. F ä c h e rg ruppen  u nd Studienbereiche  s e i t  So1merse1e s t e r  1 972  

F ä c h e r g r u p p e n 
s e i t  SS 1 977 i• WS 1 97 6 /77 

S t u d i e n f a c h g r u p p e n 

- . /Ü:HfOLOGIT] , - -· . --�ACH- . UNO KUL T URWJ SSEN SCHAFTFN  J / (li1'IDES- UNO SPRACHWISSENSCHAFTE N] T h eolog i e  �---------___,.,-
Phil osophie 
Geschichte ( ei n s c h l .  Archäo l o g i e ) 
Bibl iothekswesen , Doku1e n t at i o n , 

Pub l i z i s t i k  
Sp rachwissensch a f t en ( diverse J 
Psychologie  
Erziehungswissenschaften  

Phil osophie 
Geschichte ( einschl.  Archäologie ) 
B i b l i o t hekswesen , Dokume n t a t i o n , 

Pub l i zi s t i k  
Sprachwi ssenschaften  ( divers e )  
Psychologie 
Erziehung swissenschaften  

fil@--·------ -------
Sport 

R CJiilllSSENSCHAUl --
WI:��;�����;F��� GESflLSCHÄF:J �r:n������;���� S-� 
R e c h t s wissens c h a f t�·-----
Po l i  t i k- u n d  Sozialwissenscha f t en 
So z i a l wesen ( FH ] , ·  Sozialpädagog i k  

Wirtschaf t s wissens c h a f t e n  
Wirtschaftsingenieu rwesen  
Verwa l t u ng s wesen  ( FH ) 
iMATHEMATIK, N ATURWISSENSCHAFTEN] 
Mathe1at i k  
Informatik 
Ph y s i k  
Chemie 

Pol i t i k- und  So z i a l wissenschaften  
Sozial wesen ( FH ) 
Wirt s c h a f tswisse n s c h a f t e n  
Wi rtschaftsingenieu rwesen -------. 

IKAT HEKAT I K ,  NATURWISSENSCHAFTEN ! 
Mathematik  
lnfortatik 
Physik 
Che1ie 

Pharm a z i e  Ph11r1a z i e  ""·•-----------..., 
B i o l ogie  Biologie  l l I Ge o wissenscha f t e n  Geowi s s enschaften  

vom SS 1972 bis  SS 1 976 

Phi l osophie  
Geschichte  
B i b l iothekswesen , Dokume n t a t ion , 

Pub lizistik  
Sprachwissen s c haft en  ( divers e )  
Ps ychologie  
E r z i ehungswissenschaften  
Sport 

�r�e -

Poli t i k - und So z i a l wissens ch a f t en 
Sozialwesen ( FH ) 
Wi rta c h a f t s wissenschaf  t e n  

Matheu t i k  
Inforut ik  
Physik  
Che1ie 
Biologie  
G�owissens chaf  te n 

Geographi e  Geographie -------------< 
[ii@ANMfD IZINj /KEDIZINISCHE WISSENSCHAFTEN j l- - -
Hu11an11edi z i n  Allge1eine  Ked i zin A l l g emeine Medi zin  
Zahnmedi zin  Zahnmedi z i n  Zahn1edizin 

__.- Ve t e rinärme diz i n  Ve terinär1edizin  fil:l�B�"®lliJ•----------·-------- Pharaazie  

WISSENSCHAF TEN  �UNO FORSTWIRTSCHAFT 1 AGRAR- , fORST- . Ui0-[iiN�RUHGS- I 
Ag rarwissens chaf ten  1 Agrarwi ssensch af ten Ag rarwissenschaften 
Fo rs t wi s s e ns c ha f t ,  Ho l zwi rt s cha f t  Fors t wissenschaf t ,  Holzwirts cha f t  �til Fors t wissens c h a f t  
E rnährungs- u .  Hausha l t s wissenschaften  Ernährungs- u .  Haushalt s wissen s c h a f t e n  1 
Brau

=�
�e t r:k�

�
����ns1i t l e l technolog i �) 

füffiftiffüRwisSENSCHAF T E� - - l - -- - -- -- --
fTiiG t N l f U RWISSENSC H AFT E N] �Brau - ,  Get ränke- , L ebens1i t teltechnolog1e [rnäh'.u ngs- u .  Hau&haltswiss enscha f t e o  

Kas chinenbau , Ve rfahrens t e chnik  Kas c hinenbau , Verfahrenstechnik  Hol z wi rtschaft  
Elek frd echnik E l e k t rotechnik Brau - ,  Get ränke- , Lebens1i t t eltechno l .  
Architek t u r  ein s c h l .  Baukunst , Archite k t u r  einschl . Baukuns t ,  Maschinenb au ,  Ve rfah re nstechnik  

lnnenarth i t e k t u r  Innena rchite k t u r  Elektro t e c hnik  
B a u i ngenieu rwesen 
V e r1essungs we s e n  

[@fh Kll�S{�fSSTNSCHAFT I 
B i l dende Kuns t ,  Kuns t & r z i �h u n g , 

K u n s t g es c h i c h t e  
D a rs t e l l ende  Kunst , F i l1 u n d  F e rn

s e h e n ,  T h e a t erwi s s e n s c h ä f t  
G e s t al tung  ( F H ) ,  Angewan d t e  Ku n s t  
Mus i k  

Bauingenieurwesen 
Ver1esaungswesen 

[@NfT-;KiiNSTWISsENScHAFf] 
Bi ldende Kuns t ,  Kunsterziehung , 

Kuns tgeschi c h t e  
Darstellende Kunst , F i l 1  und  F e rn� 

sehe n ,  Theaterwiss enschaft 
Gestaltung  ( FH ) , Angewandte  Kunst  
Mus i k  

1 )  ab W S  1 9 78/79 Gartanbau , L andesp f l ege ausgeg l i ed e r t  
2 )  ab �S 1 9 78/79 bei  Ag rarwis senschaf t en 

Architektur ,  Innenarch i t e k t u r  
Baui ngenieurwesen 
Ver1essungswesen 

_ Wi rtschaftsi ngenieurwe� 

B i l d ende Kuns t ,  Kunsterz iehung , 
Kunstges chichte  

Dars tell ende Kuns t ,  Fil1 und Fern-
sehe n ,  The aterwiss enschaft 

Gestal t u ng ( F H ) ,  Angewandt e Ku n s t  
Mus i k  
Archäo l og ie --- Baukun1;t  



WS 1 984/85 4 6 
Hochsch u l - Nr.  ITD 

Name !N•mensau1111e bitte ans Ende setzen. Beispiet : Rueschk1mp Pel•r  Grat von! 

Pagin i er-Nr.  l1l?T- 1 l · 1 12 1  @ Matri k e l n u m m e r  

13- 18 
i- - r  1 1 1 1 1 

@) 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 l 1 9 - 58 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 59-78 ----� KA 10B 

@) 
® 

h m i l i •nn•m• lbei  A u 1 l l n d e r n  1 1 ,  P 1 ß l  

Geburtsdatum 

1 1 1 1 1 1 l 19 -24 
Tag Monal J a h r  

Geschlecht 

rsbJ � 
mlnnl. wei b l .  

@) 

Vorname 

Geburtsort 

@) 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 l 25 -44 
Gebutllorl  l t .  Peraon a t a u s w e l s  bzw.  P a ß  

Geburtsname l b e l  F r a u e n  Mldchenname, Namen11 u 1 1 1 .ie  b i t t e  a n s  E n d e  H U e n J  

[0 45/46 • 
. .. . . „ . . ... . .. „ . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . „„„„.„„„„„ .• „.„.„„„„„.„„„.„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„.„„„.„„„.„„„„„„„„ .. „„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„ 

land des Geburtsortes Landkreis bzw. kreisfreie Stadt des Geburtsortes 
Bitte Kennziffer 

@) �tsa�·.„ ..... „ .... . . „„ .... . „ ........ . . . . . . . . . . . . . „ . . „ .... . . . . . . „„ ... . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . 1 1 .  S c h l üHel 1 ''""•••• ITD 5 1 -53 
. . . „ „ . „.„„„ „ .••. . . „ • . . . . . . . • . ... „ . .. .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . „ .•.••  „. 

�standrsr:J rn 
� 1 1 1 1 1 1 ö5-59 

d eu11 ch oder a n d e r e  S t a a t s a n g e h 6 ri g lc e l t  led. verh. gesch. 

Heimatanschrift,____,___,___,� ��������������� 

® DJJ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 IJJ '..:.:.�.�„„„„„„.„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„„ ... „„„„„„ ...... „„„„„„„„„„ ... „„„„„„„ .... „„„.„.„„„„„„„„„„„„„.„„ ...... „ .. „.„„„.„ .. 
Intern. K f z . · Kenn1. Post l e i t z a h l  Ort  ( G e m e i n d e )  - e i n  F e l d  h e i l u s e n  - S t r e ß e / P l a l l  - e i n F e l d  frei lassen - Hausnummer Kreis land 
lnur bei Ausland) 
Semesteranschrift  • 

® DJJ lr=--.-1 -----.1 l�I �, 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 l 19-80 

® 

® 

@ 

I ntern. K l z . · Kennz.  Post leitzahl  Ort ! G e m e i n d e )  - e i n  F e l d  f r e i l assen - S t r a ß e/ P l a t i  - e i n  F e l d  l n i l u s e n  - H a u s n u m m e r  N a m e  d e s  Vermieters 
lnur bei Ausland) 

HÖRER STATUS 
K A 1 0 5  

Sind Sie a n  dieser Hochschule 
ordentlicher Student 

oder Gasthörer und an 
a nderer Hochschule 
ordentlicher Student � 
•M� ,· ·--··- lli."'•. · .. · j wiegend in einem Praktikum? Nein : 1 

Ja ;,.: . . 5 
Sind Sie in diesem Semester 
an einer weiteren Hochschule 
eingeschrieben ?  � 
:':�/�her l „ .... „.„.„„„ .... „�:1.n ... „.ID 
HOCHSCHULSEMESTER (Einschl .  Semester 
a n  Fachhochschulen, Ing.- und Höheren 
Fachschulen) 

Im wievielten Semester studieren Sie 
a n  Hochschulen i m  Bundesgebier) 
(einschl. des beginnenden und der 24-29 
Urlaubssemester, aber ohne Semester 
am Studienkolleg) 1 

darunter Urlaubssemester (keine • 0) 
Außerdem: Semester am 

Studienkolleg (keine - 0) 
Semester an Hochschulen 
außerhalb des Bundes
gebiats (keine ""' 001 

FACHSEMESTER (Einschl .  Semester 
a n  Fachhochschulen. I ng.· und Höheren 
Fachschulen) 
Im wievielten Semester. � 30/31 
b� i nnenden. studieren Sie im H i nbl ick rn aüihre angestrebte Abschlußprüfung? 

Semester aus einem frQheren 
Studium sind nur anzugeben. wenn 
sie für das jetzige Studium 
angerechnet werden. 

® a) STUDIENFACH/-S E M ESTER 

Derzeltlge(s) Studlenfach(-lächer) 
und Semester im jewei l igen Fach. 
Bitte Bezeichnung und Kennziffer lt. 
Schlüssel 2 e i ntragen. Bereits 

studierte 
Semester, 

e inschl .  des 
beginnenden 

1 .  „„„„„„„.„„„„„„„„„.„„„„„„„„„„.„„„„„„.„„„. 32- 55 „ 

„„„„„„„„„„„„.„„„.„„„„ .. „ .. „! DJJGJ[D 
2. „„ .. . „„„„ .. . „„„„„.„.„„„„„„„„„„„„„„„.„„.„ .. „„„ 
„„„„„„„„„„„„.„„„„.„„ . .. „.„.�ITDGJCD 

3. „ .... „ .. „ . . . . . . ... . . . „.„.„ .. „„.„.„.„.„.„.„ .. . . „.„ .. „ ... „ .. „ 
.„„.„„„„„„„„„„„„„„„„„ .. „„.�ITDGJCD 

4. „„„„„„„„„„„„„.„„„„„ .. „ ... „.„„„.„„.„„.„„ .. „ .... „ 
.„„„„„„„„„„„.„„„„„„„„„„„„! DJJ GJ DJ 

b) ��8�3��E��E NÄCHSTE ABSCHLUSS-

Welche nächste Absc h l u ßprüfung streben Sie 
in  dem/der unter 1 3a angegebenen 
Studienfach/Kombinat ion a n  1 56/57 

Bitte Kannzlffer  lt. Schlüssel 3 eintragen . rn 
@ FACHBEREICH, ABTEILUNG 

Bitte d i e  Bezeichnungen und Kenn· 
zittern l t .  Schlüssel 4 eint ragen 
Bel Zugehörigkeit zu mehreren di eser 
Bereiche bitte alle angeben. ... 58-66 

::
„
·::::::::::::::::::::::·::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::�:� • 3 . . „ ... „ .. „ ... „ .... „„„„.„ .. „„.„„„.„„.„.„.„ .... „„„„ ... . . „ ... 

@ VOREXAMEN 
( n i ch t  f ü r  Studienanfänger)  

Haben S i e  - fal ls  f ü r  d i e  u n t e r  13b angegebene 
A b s c h l u ß p r ü f u n g  erford e r l i c h  -
e i n  Vorexamen mit � 
E rfolg abgelegt 1 . nein  0 0 

wenn j a ,  b i t t e  K e n n z i f f e r  • 
l t .  Sch l ü ssel 5 eintraQen 

Jahr ss �1 
in welchem Semest e r ? . 1 9 [0 

@ 

WS 0 2 71 72 
LETZTE B E STAN DENE ABSCHLUSSPRÜFUNG "1 
(n icht f ü r  Studienanfänger)  

a l Haben S i e  bereits an Hochschulen, Fachhoch
schulen,  I n g . - oder Höheren Fachschulen 
Absc h l u ßprüfungen erfolgreich abgelegt ? 

ne in�0 
wenn j a ,  b i t te  d i e  letzte e 
l t .  Schlüssel  3 angeben 

. 0 1 SS � Jahr 

1 n  welchem Semester ?  1 9  rn 

® 

WS 0 2 77 78 
b) Fa l ls  Sie schon eine 

Abschl ußprüfung m i t  Erfolg abgelegt haben, 
i st Ihr jetz i ges Studium e i n  

Z u u 1 u 1 u d 1 u m  1 Kontekt„ 1ud1um 3 Zwe; l · od" � � 
Aufbaustudium 

2 ::::.:�ons-

4 

E R ST- U N D  LETZTI MMATRI KULATION 1 KA i o s  1 
a) An welcher Hochschule,  Fachhochschule,  Ing.

oder Höheren Fachschule" im Bundesgebiet•)  
wurden Sie erstmals immatr iku l iert 1 

1 9 - 2 1  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . „.„ . . . . . . . „ . ... . . „„ ... ... . .. ... . .. ... . . . DJJ 
i n walchem Semeste r l

WS 

1 1 9[0 

® b) Wa nn wurden S i e  erstmals an der j etzigen 
Hochsch u l e  i mmatrikul i ert ? 

ss � ws [SQ  
c) An welcher Hochschule, Fachhoch

schule, Ing.· oder Höheren Fach
schule wa ren Sie letztes Semester 
oder zuletzt eingeschrieben? 

gle iche Hochsch u l e  wie J etzt 

andere Hochschul e 
im Bundesgebiet•)  

ausländi sche Hochsc h u l e  

k e i n e  Hochschule 

Bezeichnung der Hochschule 

Jahr 

1 9 [0 
28 27 

( b e i  a u s ländische'r nur S t a a t  angebe n ) :  29-31 
. . . . „.„„ .... . . . „„„.„.„ .... . . . . . . . . . . . „.„ . . „.„.„ ... . . . . . . . . . „ .. „ ......... DJJ 

@) B E URLAUBUNG 
(n icht  für  Studienanfänger) 

n e i n � Waren Sie im letzten 
Semester beur laubt 7 

wenn je, s iehe Schl üssel 6 -;o 
1 9  bis 21 nur für E rst-. und Neuimmatr iku l i erte 
(e i nschl .  der im letzten Semester Beur la ubten) 

@ B ERECHTI GUNG ZUM HDCHSCH ULSTUO I U M  

a )  J a h r  d e s  Erwerbs d e r  Berechtigung 33-36 
für  das jetzige Studium DJ 19 

b) Art der Berechtigung (bitte Kenn- DJ 
zitter lt. Schl üssel 7 e i n t ragen) 

e 

•) einschl. Berlin (West) 0) Bel Medizin (107) 3. Ab•chn lrzt l PrGIQ I I  Approba10 1 ... rzle 
vom 28. 10. 70 bzw S1aatsprülg nach lrLiherer Approbato . 

ss� Jahr 

2 23 24 

@ c) Wo wurde die Berechtigung erworben? 

„.„„„„ .. „.„„ . . . . . „.„„.,„„„„„ . . „.„„ ... . „.„„„ .. „ .. „.„ .. „„„„„„„„ .. „ 38-42 
„„„„„„„„„„„„�:.�.��.�:::.�:.��„„„„„„„„ „ 1· . 1  1 .  

· 
1 · I · .  1 Kreis: bei Ausland : Staat 

@ AUSBI LDUNG DER ELTERN 

Bitte höchslen · Abschluß gemäß 
Schlüssel 8 angeben 

A l l gemeiner 
Schulabsch l u ß  

Mutter ·0
45 

Vater ·0
47 

@ BERUFLICHE STELLUNG DER ELTERN 

Berufl icher 
Absch l u ß  

· 046 

· 0 48 

(auch wenn verstorben oder nicht mehr bzw. z. Zt. 
nicht erwerbstät ig)  

Angeste l l ter  

Arbeiter 

Beamter 

Mithelfende(r) 
Fami l i enangehöri gelr )  

Selbständig 
nie erwerbstätig 
gewesen lauen 
Hausfrau) 

unbekannt 

Mutter V;1ter 

} K A 102 

� · .\�;·�1w�::�,�·��:�·.·"'::\·:--,„ ..... ::�� ·.:��·> ,·· · ""'" :"'' �··�·�·:-:;;�/�!� .... i\",'4':rr�--:· · ··'··. ;. �„ 1 �.\��' "'.': :  . .. r::1::_·":-f"-'·.' �:�.:'."'··� "'t· ; ·�·.-·���r:�+����rYi „•:- �:-,(� .; �  ,:t.•:i. · · i · ": �°'"� ·' . · . �·-:.r·' i . /'..-.� - · . . .. ..... ·� ·. 



Sommersemesters 1 9.. . . . . . . . . . . .  (1 ) 
ANTRAG AUF EXMATRIKULATION / ENTLASSUNG MIT ABLAU F DES 

Wintersemesters 1 9  . . . .  ./ . .  . . .  (2) 

Hochschule : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 4-6 

Fachhochschule/  Abtei lung : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Hochschu l - N r. Paginier- N r. 

KA 1 08 

Name (Namenszusätze bitte ans Ende setzen.  Beispie l : RU ESCH KAMP PETER GRAF VON )  1 9-58 

@ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  
Fam i l ienname (bei Ausländern lt .  Paß) Vorname 

KA 1 07 

7-1 2 1 3- 1 8 @ Matri kel - N r. 1 1 

59- 78 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 I 1 
Geburtsname (bei Frauen Mädchenname) 

Geburtsdatum 1 9-24 Geburtsort 25-44 45-49 50 Geschlecht 50 

@ 1 1 1 1 1 1 1  <§ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 „ . „ „ „ „  . . . „ . . . . . . . . .  „ „ . „ . . . . .  „ „ „ . . . . „ . „  . .  „ .  1 ;iti�i�11-�w @ N..------..-.--.'.,,,� N L�: j 
Tag Monat Jahr Geburtsort lt.  Personalausweis bzw. Paß Land des Geburtsortes 

@ Gründe für d ie Exmatri ku lation/Entlassung 

51 -53 54 

00 . 

. 

Erläuterungen zum Ausfüllen des Antrages : 

Beendigung des Studiums nach bestandener Prüfung 

Aufgabe des Stud iums ------------

Hochschu lwechsel 

Bezeichnung der neuen Hochsch u l e : 

(Datum) 

55 

1 .  Bitte in jedes Feld nur e i n.e n Buchstaben (Blockschrift) bzw. e i n e  Zahl ei ntragen. Statt Ä, Ö, 0 bitte AE, OE, UE schreiben, statt ß bitte SS. 

Immer im ersten Feld von l i nks beginnen ; bei Zahlenangaben die Felder ggf. durch vorangestel lte N u l len ausfü l len.  

Beispiele : Geburtsdatum [ 0 [ 2 I 0 [ 8 14 [ 9 I Geburtsort I R lo l E IT I H I E IN l e [A jc [H j IAI L I L IG [A[ E [uj [ 
2. Die schattierten Felder bitte frei lassen. 

männl. wei b l .  

E inberufung zum Wehr- oder Ersatzdienst 

Unterbrechung -------------

Sonstige G rü nde, 

55 

und zwar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 56-58 

(Unterschrift) 

"' � 3. Bei den Fragen, deren Felder mit einem Schrägstrich versehen si nd, bitte die zutreffende Angabe ankreuzen (vorgedruckten Schrägstrich durchkreuzen). 

� 4. Auf den punktierten Linien bitte Klartextangaben eintragen (z. B. Bundesland des Geburtsortes ; Abkürzung genügt). 
' � 5. Bitte n u r  mit Kugelschreiber, Blei- oder Durchschreibestift ausfü l len.  



ANTRAG AUF BEURLAUBUNG FÜR FOLG E N DE(S) S E M ESTE R : Wintersemester 19 . . . . .  . /  . . . . . .  Sommersemester 19 „ „ „ „ .  

H ochsch u l e : . . .  „ . „ . „ . „ . „ . „ . „ „ „ „ . „ . „ . „  • • . .  „ . .  „ „ . „ „ „  . . . .  „ „ . „ . „ . „ . „  . .  „ . • .  „ . „ . „  . •  „ „ . „ . „ . „ . „ . „  . . . .  „ „ „ „ . „  . .  „ „ . „ . „  • .  „ . „  4-6 

Fachhochschu l e /  Abte i l ung : „ . „  . .  „ „ . „ . „ . „ . „ . „  . .  „ „ „ „  . . .  „ . . • .  „ . „  . . . . .  „ . . . .  „ . „ „  . . . .  „ . „  . .  „ „  . . . . .  „ „  . .  „ . • . .  „ „ . „ . „  . .  „ . .  Hochsch u l - N r. Pagin ier- N r. 

N a me 1 9-58 

@ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  
Name - e in  Feld frei lassen - Vorname (Namenszusätze bitte a n s  Ende setzen, Beispie l : R U ESCHKAMP PETER G RAF VON ; 

bei Ausländern lt. Paß) 

Geburtsdatum 1 9-24 Geburtsort 25-44 

7 - 1 2 

@ 1 1 1 1 1 1 1  @) 1 1 1 1 ·  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 ! „ „ „ . „ „ „ . „ „ „  . . . .  „ . „ . „ „ „ „ „ „ „ . „ . „ . „ „ „  

Tag Monat Jahr Gebu rtsort l t .  Persona l a usweis bzw. Paß Land des Geburtsortes 

5 1 -53 54 

m 

Erläuterungen zum Ausfül len des Antrages : 

@ G ründe für d i e  Beurl a u b u n g  

K ra n kheit ----------------
Vorbereitung a uf e i n  Vor- bzw. Absch l u ßexa men 

Able istung eines Pra kti kums 

Auslandsstu d i u m  bzw. Auslandsa ufenthalt  

(Datum) 

55 

1 .  Bitte i n  j edes Feld n u r  e i n e n  Buchstaben (B l ockschrift) bzw. e i n e  Zah l  ei ntragen.  Statt Ä. ö, ü bitte AE, OE, U E  schreiben,  statt ß bitte SS.  
I mmer i m  ersten Feld von l i nks beginnen ; bei Zah lenangaben d ie  Fe lder  ggf.  d u rch vora ngestel lte N u l l en a u sfü l l e n .  

· 

. Beispie l e :  Geburtsdatum 1 0 l 2 I 0 l a 14 I9J 
2. Die schattierten Felder bitte frei lassen. 

Geburtsort I R lo l E IT I H I E  I N I B IA l c l H I IA I L j  L jG jAJEJUrJ 

1 3- 1 8 @ Matri kel - N r. 1 1 

59- 7 8  

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  I T I  
Geburtsname (z. B.  bei  Frauen Mädchenname) 

45-49 50 Geschlecht 50 

@) 
männl .  

E i n berufung z u m  Wehr- oder E rsatzd ienst 

Werkarbeit -------'----------
Sonstige G ründe, 

wei b l .  

5 5  

u n d  zwa r . . . „ . . . .  „ . . . . .  „ . . . . . .  „ . „  . . . .  „ . „ . „ . „ . „  . . . .  „ . „  . . . .  „ . .  „ „ . „ „  . .  „ . „  . . . .  „ . „  . . . . .  „ 

56-58 

(Unterschrift) 

Genehmigungsvermerk : 

3. Bei den Fragen, deren Felder mit e inem Schrägstrich versehen s ind,  bitte d i e  zutreffende Angabe a nkreuzen (vorged ruckten Schrägstri ch d u rchkreuzen).  

4. Auf den punktierten L in ien bitte Kla rtextangaben e i ntragen (z. B.  B u ndesland des Geburtsorte s ;  Abkürzung genügt). 

5.  Bitte nur mit Kugelschrei ber, Blei- oder D u rchschreibestift a u sfü l len .  


